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Crfies Kapitel
Das ar dumm v m Mechanifus.

@i freilich oars dumm, fir die Grofien, die bigs

ber ibr Schdfchen in bder fifiefien Nube gefchoren,
und bem Iqunifchen Hofhunde, Viederfinn, fo den
Daumen auf dem AYuge gehalten ; baf er hichftens
fnurren Eonnen; ei freifich roars dumm! Jept was
ven fie fo gang aus ihrem Kongepte gebracht, daf
fie nicht einmal u den armfeligften Hilfsmitteln
eines anfenden StaatSmannes ihre Jufiucht su
nehmen im Stande foaren; uberall hief es: Wa,
che ! wiberall: Yrrefi! alie Befeble waren untereich
Sdleidy, 2, . D, '}
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wet , Albert !, ) Qammer 7, und ,, Ekein !, wags
Fonnten fie fich da verfprechen ?  Hicr batte man
fid) einen Begriff von der Jerfidrung Trojas mas
chen Edmmen! Uud wer nodh Dalbiege Fufi hatte,
f3h su, wo ber Jimmermann ein Loch gelaffen.
Sage mir, epifche Mufe! die du Miltons

“Zeufel vegenfisteft: foic aus dem Himmel Fivfi Mis

chaelg Cange fie fiurjte;- fage miv: weldyer yon bies
fen fohlgemafieten Hiflingen Heute suerft fiel, daf
dag weite Neich der Kabale von feinem Falle tvies
derballte , unbd jeder Feld, auf den er fich ftigen
toollte, twantte, und mit graflichem Krachen ihm
nachfivicyte!  Sage mir: wer jundchft auf ibn folgt’,
im fifem Gefihl feiner Kiugheit jest feiner Palafe
gedachte, jenjeits denr Apenninen exbaut vom Edhocifs
fe ber fommerfettifchen Bauern, und (Gchelud die Hitte
fen Diefer lndanilaven fegnete.  Yber fie merden
nie dich fichern fiir der lahmen Reue, jene Paldfre!
Mann mit der biegfamen Hofmine auf der Tivans
nenfiien; Umfonft wivff du dore antlopfen, und nies
mand oitd fepn, bder bdiv aufthue, die pradytige
Pfovtew; denn ihre gliflichen Befizer werden ichely
und fagen: wir fermen dich niche!*) - AWie Kajiig
und Porgiug , Knejug und Pompejus fich an die
Gurgetn fuibiten, fich unter den Perricken frajten,
und mit fchichternen  Sfchariotsgefichtern einander
guriefens cura ut valeas! — lud, wie fo denithig
die weiland Tteamtin aller  Hergen am Hofe u

) 2 Ber Obren bat gu hoven, Doy hore, ! wm



©ommerfett jest die Knie ded Hypochonderfhen
Hammer umfafe’, und weinend ihu bath: nur Heus
te: noch Ben BVerbaftsbefehl ihres Vaters nicht ju
untergeichnen; nnd der Alte fie aufbob, ihr einen
Stuhl und - ein Niechdichchen prafentivte, und
fchrieb.  Wie Ecfiein, bden fie noch gefiern faum
eined Seitenblif8 torirdigte, fest fo trocken by fags
te, daf fie frei fei fir ibre Perfon; nicht alg ob
man fie fie unfchuldig balte, fondern weil man
fichs file eme Schande achre, wenn die Nachielt
einft fagen durfe: Hammer und Cckfein hatten i)
fiic einem Weibe gefirchtet, —

Aber ich wollte ja nicht die letsten RKedmpfe ecis
nes vefonvalefciventen ©taats, nicht die BVerguckuns
gen feiner vedugivten Wampive, und deven Ofrens
soang, beim Donnerworte: Feftung! evgdhlen ; und
fo Fannft dbu indef wur immer wieder hingehen, epis
fhe SNufe, ter tweiff, we ein fperlingsbeiniger
Anatveon , deffen Unge Sehivn von Karnevalganets
doten fivogt, eben umjonft nach div feufit; eile und
bielf ihm bei der Debobtflafhe Dithyramben ge.
pabren, cber auf RNofentodlfchen und gefiiigelten
Drachen, uber und Wiiemer hin, jur fifen Nus
fevblichieit veiten; ich laffe, twie Schletcher, der
Sadye ibven Lauf, und fehre ju Jufe gurick ju
meinem alten Jevicho.
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Imeytes Kapitel
Aber dag war gefdyent.

b,%aﬁ?“ fragte bder alte Nericho, und {ivectte
feit drei SMonaten feinen Kopf das erfiemal svieder
x'.eugierig aug ber Federmie bervor, alg jest Cos
rvalli dem NMitter und bder urora diefe Nachrichet.
von dem grofen Devangement in Palmiva ing Ohe
difchelte, wweil fie glaubten, er fehlummre. uS3e o
und fo, bief es, diefer und jener hat Acreft, und
Dammer und Ccffiein arbeiten fchon feit beute friib
ehn Ubr mit dem Fiieffen im Kabinet,
Jericho. Dasg wdar der Donnep!
€oralli. Undan dem allen, fagt mat, wde
unfer Eragmus fchuld! er hat heute fedh dem Fiivs
fien in Allegro den armen Pifler unten am Emse
bache vorgeftelit, wund ibm eine MNote 1ibergeben;
worauf ex, Hichft aufgebracht, fogleich guriicE ges
fahren fei, und noch jept untedfilich fheine — tpors
tiber 2 iffe man noch wicht fo recht; aber man vers
muthe —

Jeridio. RNun, da Haben wirg! ein elee
mentfcher Kopf. :
Darras. Erfiaf mohl immer mit bem Hants

mer jufammen; und bag fwars alfo, wag fie da
fd)mtebeteu h




Sevicho, Natirlich! drurm Fonnte mivs wobl
Hammer nicht genug tviederbolen, was fir ein
brauchbarer el der Gragmus fei; ja, ja! nun macht
Jener ’8 gySfite Plus dapor, und der treubersige
Schleicher — (ucke die Afel) —

Aurora tarf lachelnd dew Kopf in die Hohle
Hand, denn jest rvechnete fie jufammen, was ihe
Schleicher von feiner leften Untervedung mit dent
Hammer und der Augufie gefagt, und fand fein
Plus nody tveit 1iber dem ded Staatdmanns. Hier
ftieg ein langer Seufjer aus ibrem Bufen, der auf
gut deutfch obugefdabr fo viel heifen follte, als: two*
3u ber Himmel feinen Segen gebe! denn freilich
fah es damit noch windig aus.

pAUber er wird doch wobl machen, daf er Bei
Tage nac) Haufe Fommt? fuhr Sericho fort; denn
die Nadhte mochten mum doch wobl fie ihu unficher
fverden. !

Coralli. O, dafir wird er fhon geforgt
baben! ich dache’s ich wollte wetten, er fehlicf fchon
diefe Nacht unter Feinem fommerfettfchen Dache.

Jericho. Num, nun! das wdr fwas gee
{cheutes von ihm.

Covalli, Yber indef boch immer das Si.
dherfie.

Harras. Da gebt mir ein Licht auf ! Co*
ralli fann tirflich ved)t haben. Er gab mir geftern
Abend noch gany fpat diefen Schlifel, i) glaube,
et iff gu ihrem Schranfe dovt, —

Covalli. Und das Rechnungsbud) pabe idh
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ihnen auchy tie er miv befahl, auf thren Tifch ges
Tegty edler Nitter! fie werden finden ) daf er jebed
Rapitel abgefchioffen, und binten dag facit gesogen
bat.

Sevicho. Da ifig vichtig! Uber (o gehts
it folchen Svemwifchen: fie baben nicht [Anger an
einemt Orte Nube, al8 fie fichs Hembe wafchen und
die Schub flicken laffer; und twenn man fie, meine
€ele, auf den Handen teiig, fie find nicht u Hale
fenn! — daf dich ber Teufel! i) verliere ihn doch
nicht gern.

s wurde dbunfel, Cin Stallfnecht fam, und
fagte: es fchlichen Kerl8 um den Hof beruny und
fragten uach bem Mechanifus.  ,, Nun, da Haben
firs! fagte Sericho, fagt’ ichs nicht ¢ fo twars denn
poch wobhl gefcheut, daf ev fich ein bischen unfichte
Bar machte; 8 fonut ihm doch fo ein Schurke une
perfehens eind verfesen, bdag er dran ju glauben
Batte | (bitter Lichelnd) o, man Fonnts gleid) denfen,
baf fich diefe Politifer ihre Blane nid)t wmfonft
worivden vevvticken laffen !

Haveas. Ad! wer weif denn, twer fonft
etoan wichtige Heimlichieiten mit hm ju verabres
dent bat! — (um Stalfneht) Wasd warens denn
fiv Kerld ? fvie faben fie denn aus,

Der Stallfuedyt, Wie nun bdie Naffe
ausfieht, edler Nitter! die. alle Nacht von Galgen.
und- Nad tedaume,  Ciner lebute hintevm Hivtens
baufe, ba ich in die Sranfe vitt, und fragte michs
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it fiel8 damals noch nicht auf, und ich fagte ihm:
er WA noch nicht nach Haus, wied’ aber vermuths
lich nicht lange mehr feyu; jest bat alletveile wicder
einer ben Saujungen am ThHorweges und einer dew
Gdrtuer an der Hinterthiiy gefeagt die haben aber
feinen Vefcheid geben Eonuen,

Sericho. Geht fum Gevichtsdiener, bolt
Bauern jufammenr, und fangt die Beftien ein; twie
wollen fie auf die Folter {chmeifen, und bekennen
laffen; wer fie gedungen!

Harras. O, bdas Befenntniff Sunen tie
ibnen exfparven! Herr Graf; aber i) will wmiv auf
meine eigene Hanbd einen Spag mit ihnen machen.
€8 folf gewif feiner wicder nach dem Crasmud

ragei.

Nurora. Piui Nitter! der Spaf fdunte
ihuen thewer ju fiehen fommen.

Harras. Seyn fie obne Sorgen, gute
Grafin! Hab manchen  folchen Leichenbandler in
€ypanien, Stalien und Franfreich die Todesangft in
hellen Schrveifiteopfen auf die Nafe getrieben; und
biefe fcheinen miv juft das Handwerk nicht fonders
lich in Uebung ju haben.

Sericho. o fchie§ bie Ranaillen nieder!

Harrvas, Auch das nicht, Heve Graf! e
madht qu viel &drnn  RNur jeigen will ihnens  mi

sem fies gu thun babew, und ibren Entrepennenrg
meinen Cmpfedl fagen laffen.

-'W




Drittes Kapitel

Dot wird audh nidht wiedes nad) dem
Mechanifus fragen.

‘garmﬁ fchlich lange verfleivet um den Hof heva
m; endlich raufperte fich eine lange bagere Figue

binter einem eingefallenen Backofen berbor, und
fchlich an ibn peran.

Der lange Mann. B! bfi !

Darras. Helf Gott! wenns genieff twar,

Der lange Mann, Her guter Freund, guten
Abend ! bift du etwan vom Hofe ?

Harras. Wag?

Der lange Mann. OO dut pom $Hofe da biff ?

Harras. Zu dienen! warim ?

. Der lange Mann. Jft benn ber 9Mechanis
fus Schleicher u Haufe?

Darras. Sy denfe; ja! .

Der lange Mann.  Hive, da will ich dir ein
Biergeld geben, fey doch fo gut; und ruf mic ihn
bevaus! ich bin da von Umfelect, und Habe twas
nothiendig mit ihm ju fprechen.

Darrvas. So fomm boch mit Herein! es
it noch fein Hund [os.

Der lange Mann, e, Nave, wenn ich das
toollte 1’8 if wag von der Baronef; verfichft du michr
und da hat fie mir aufi Leben befohlen , daf ichs ihm
wllein geben, und mich von wiemand febu loffen foll.




Harras. Sa fo! S

Der lange Mann.  Freilich! du weift ja) foies
ben folchen SHevejchaften ifs Dernach Beifits gleid)
Wunver was!

Harvras. (fafit ibn &bhcll bei Der Gurgel und fest
ihm eine Pifiole auf die Bruft) Hund was jablte bdiv
dber Minifter filr den Mechanifus ?

Der lange Mann. (Gugft lich fich windend) Was?
wad Wilft du denn? ich bin doch wohl unter ehre
lichen Reuten?

-Harras. Du wohl, aberich nicht! ohne Rotms
plimente, Mafette, rede! twag gab er dir? ober, Gott
verdamme mich) , ich drick’ ab , und fchicke dich obn'’
cin Vater unfer sum Teufel!

Der[ange Wann, (in der griften Angp) Gp — er
bat miv nid)ts gegeben ! bei meiner armen Sele nichts !

Harrvas Aber geboten ? Cher windeft by dich)
bon der Holle (05, al8 von miv; Hund! tvie viel 2

Der lange Manit. Gitterud) Feinf Lowisd or !

Narvas. €in Lumpengeld fir fo einen Kopfy
aber freilich, weil er nicht nobel it fo fallt die Taye.
Dube! wo haft dur die Pifiole ?

Der lange Mann, el habe Feine!

Harrvas. Over den Doldy?

Der lange Mann. (mit den Sdpnen Hapernd) Er
ift miv unterm NRoke bier aus der Rand gefallen! da
muff er liegen.

Narras. (ladend) Armfeliger IMSrder ! 0 fthennsd
boch Tag war,daf ich mich an deiner Lodesangii weideny
Founte! Finf Louisd’or alfo hattF du verdieren fons
wen? (er ldgsinn of) Dier haft du fiey toenn ich mich
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nicht vevgrifien babe; geh und fag dem Miniffer, det
SRitter Haveas [ieff fich empfeblen und glackliche Neife
wainfchen ! i

Der lange Mann.  Cauf den Kuien) Um Softed
SBarmbersigieit mwillen, evler Nitter !

Harras. Diewdnfche ich viv unterm Galgenr
ober op div fonft der Himmel dein Todesfitindlein bes
fchert hat! (lachend) Uber o geh doch ! ich Haite bich
janicht ! weif nide, wer du bift, b mags auch nicht
fiffen! ’8 fiint tnfam wm dic) hevum, ich glaub’, es
pat dich lapivt. Cihn auf die Achfel Flopfend) Hore, gus
ter Freund ! ich denfe, du toiv(i an die heutige Todess
angff denfen, und diefes gefahrliche Hanbdwert aufges
Derr; denn die Menfchen find, wie du fiehft, nichtubers
einy wenn du numy jum Erempel, einmal wieder tbers
einen Edmff, wie ich bin, und er verfiind feinen ©pafi
und Enallte dich nieder; fieh, da fibrfi du ja fonifa
sum Teufel ! twies denn, miv ein Fleines getvefen war,
thm deinen Transpovt ju befchleunigen, wenn id) thm
juft su meinem Geburtstage batte eine Freude machen
fwollen; und viclleicht getwinnff duw mum noch Jeity dich
su befehren. Sch file meine Pevfon entlaife vich).

Dne nod emen Laut Heroorbringen ju fonnen,
fchlich fich dee Banvit fore 5 Harras winfchte ihmy auf
die Mogion, vecht woblju rubu, fuchte den verlofrnen
Dolch an bder Erde auf) und legte fich, nachdem ex diefes
Gefhichtchen mit feinem Alten und der Wurora noch
gin Snindchen befachey vergnigt aufs Obr.

e NI,

. WViertes



Wiertes Kapitel.

€in Syprung, ohne NRififo,

g[fm‘, 00 fwerden fvir denn nun unfern Schleiches
wieder finben? Sn den Umarnungen eines f{chonert
Madchens, in der ghicklichffen Epoche jiwifchen
Traum ynd Wabrbeit, gvifchen Wunfch und See
nuB? obder, umfonft Dbettelud um denw Lobu feines
Berdienftes, an der unterfien Stufe des Throns eis
nes Crbengottes, der in feiner Cphenmeridenperrliche
feit alle Menfchen um feinetiviflen gefchaffen ju feyn
glaubt?  Sm Hafen der Nube, oder in der lnges
wifheit offuem Meere?  Ulle feine Winfche flott,
oder bdie fufieffen derfelben von einem feindieligen
€turmminde getricben auf die grofe Sandbank Un.
moglichfeit? Ob er flucht oder betet, tveint ober
lacht? Ob er acht und vievjigribbige Niefen, md
pienen {o groff wie ein Schaaf, Ochfen obhne Hie,
mer, und Efel ohne lange Obren indef gefehn? Ob
ev am Ganges mit dem grofen Mogul wm fechse
pfiindige Diamanten Kegel gefchoben, oder mit feis
nen Damens um Nafenfiieber (roeil dort Nafenfiies
ber von einer Dame ju befommen, eben dasg Ghick
fey, tvie bei uns Riiffe) Karvte gefpielt? Db er auf
Planchards aeroffatifcher Cptrapofi dem Sirius fo
wabe gewefern, bdag ey fich an feinem Flammenhaar
Schleidh. a 2.
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cine Pfeife Tabaf anbrennen Fénnen ? ober f nal
demt Movdpole, daf ihm bei lebendigem Leibe die
ugen im Kopfe und der Champagner im Magess
gefeoren fen?  Dag alles find Fragen, aus denen
ich mir, tenn ich ein rechrer Romanfchreiber wdry
die Defe austwablen, und ihnen, weine Damens und
Herven, o viel davon vorfigen Fdnnte, als ich mit
Romanfchreibergemiffenhaftigeit ju vevantroorten ges
dichte; Sie mochten es nun glaubent ober wnicht
wag] gienge bag mic) an.. Aber ich babe 3u viel
Refpete file der nackten Wahrheit, und dem armen
in unfern evleuchteten Beiten ohnehin jum Crbars
men gemiff bandelten Glauben, alg daf ich einen
* folchen Blendling auf beiverfeits Nechmmg hinfchreie
Den follte; und veefichre denn aufrichtig : baf unfer
Grasmus in dem Augenblicke, da wiv ihu hier twie.
ber ju fehn das Vergntigen hHaben, obnweit Wien
an der Plovte des Framjisfanevtlofiers €... fielt
und Flingelt.

Sein Point de viie tode freilic) diefes Klofter,
feit feinem evffen ©povenfiiche in Allegro, und fein
fiifiefier Gedanfe der dicfe Priov; aber durd) toelche
Katalitdten ex pom drei und goanigfien INai bid
gum eilften Auguft Nbends um fechs Uhr indef ume:
" per geworfen toorden; twie ihm, in einem DI
paufe auf der Grenge von Schwaben fein licber
Pohle aus dem Stalle gevitten worden, und einige
Sage davauf ihm auf der Stren der Veutel mit feis
wen Dufaten fo finfilicdh aus den Hofen gefchuitten



war, dag er felbff niht umbin fonnte, es fu beo
wundern; biefes alled milffen ihm felbf Feine fone
Derliche TMevkrorivdigheiten gefchiencn Haben, fondern
$u alltagliche Creigniffe; Ddenu er bemerft e8 in fei
nen Yufidsen nur ad marginem. € erinnert bas
bei, bdaf er wur vecht froh gewefen, Baf er nichs
mebr gehabt, fwas ihm die Menfchen fiehlen Fone
e, und b vun doch rubig wurden feine Strafe
stebn laffen 3 soiercobl e auch diefes umfonft hofite.
Danifche MWerber hattens exnfilich auf feine Freibeit
ongelegt, und miachten ihm mehe BVerdbruf, ald
Pohle und Dufaten, und vielleicht fchulterte er jest
auf der Fovterefje Chrijffiansburg in Guinea, wenn
ihn wicht ein ehrlicher Maun auf die fonderbarfe
9Beife von thuen gerettet hatte.  Wir laffen ihn ing
deB an der Klofierpforte flingeln , und machen uns;
der chronologifchen Nichtigeit wegen, mit diefens
SManne befannt.

Funftes Kapitel.
Die Natur hat ein Meifterfiicf verpfufches

@inige Tage drauf, alg fie Schleichern fo Ffinfie

lich die Dufaten ausgeiommen batten, gieng e

(denn der gute Teble war beveits feit adt Tagen aby

pauden) gany auierifch an einem 98albe porbei; ek

war eben den danifchen Werberw das drittemal ente
Ha
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forungen unbd grollfe, tvider feine Avt, mtt den
SNenfchen: daf fie oft einander das Bischen Leben,
fo fauer machen, bda fie fich, nach feinem Syfiem
cin Gittervergniigen daraus machen {olltent, einans
per Schdpfer der Freude gu fepn. Traurig hiengen
feine Yugenbraunen uber die Blicke poll edlen Uns
willen herab, und die grofe Ader an feiner Stien
twar méchtig angelaufen, da horte e aus einen Fleis
nen fchduen Thale den RKlang eines ibm unbefanne
ten Syufteuments, und eine jwar ettvas raubhe, aber
wicht unangenehme Stimme herauf fchallen, Cr
Porchte, die Stimme wourde lauter, und er verffand
jede Silbe.
Sm Schatten griner Taume
ieg’ ich vergmiigt, uud traume
Mich einen Konigsfobhu;
und wach ich auf, ihe ThHoven !
9Bas hab’ ich mehr verlobren?
SBas meby, als einen Thron?
Denn ob gleich RNofi” und Wagen
IMich nicht sur Schaue tragen;
RKein durfiender Poet,
Der nie vor einer Ligen
Errdthet , mit Bergniigen
Mie gu Defeble fteht;
Rein feile8 Heer Mafchinen,
Das Brod nur ju verdienen,
@ich tmmer vor miv. buckt,



\nb jebes Tort (i Grunbe
aBie fad)) aus meinem’ Nunde

Reinn Schmeichleroh® entytickt s

©o trieft Hom braunen Niicken
Der Pfliger mich ju drickeny

Auch nicht ein Tropfen @dymeifs 5
nd, o! das, fvad id) habes
DBefeufyt, an feirem Grabe,

Nicht noch dex veife ®reis.

QRein Blut durch meine MWhirger
1w Sold ev{thlagner Furger
Sdyreit mich vom Lager aufs
Drum fing’ ich frifch und munter
Die licbe Sonn’ himmeer
Cund’s Morgenvoth herauf.

b ift gleich meine Flafche
o leer tvie meine Tafdye,
©p dent’ ich: immerhin?
Gicbts doch nod) fpiegelhelle
So mande frifhe Duelle,
MWie eines Weifen Sinn'!

$Hier fhdpf ich ein, und frinfe

SRich fatt und feoh, und finke
Dann Hin auf weiches Moos;

Und fulle, fWfer Schlummer!

sRich, ohne Gram und Kummer,
S deiner Rube Schoos.




Und twentt ih nun ervache
Dlick' ich umber, ind lache
Dasd grofe SHavenhaus,
Und lady in Sammt und Seibey
Dem prachtigen Gefchmeide,
Die grofen Stlaven aug!

MWas war natirlicher, als daf er diefen Sdno
ger naber fennen leenen mufite? denn biefer Tont
und bdiefe Yaune war tie qus feinem Hevgen gefiohs
fen, tenn nicht eine fage, tvie feine jesige war,
fie dberftimmte,  fange fchlich er von BVaume fu
Baume, bn s belaufchen; aber ev hérte feinen
Laut mehr, und fah niche die gervingfie Spur von
einem Menfchen.  Endlich fand er ihin,, an einer
Duelle in forglofefter Rube fchlafend, nachlagig ing
weiche Gras bingeftrectt,  Er hatte, nach Ton und
faune des Gefanges i uptheilen, einen feurigen ves
publifanifchen Jidngling su finden geglaubt; aber pie
ffaunte er jest, al§ er einen Mann mit eiggrauen
Haaven evblictte!  Dodh dag fchénffe Noth der Fite
gend toar nod) in ben edlen Sigen voll Feuer und
SMRueh fichtbar, und fontraftivte vorteeflich mit den
grauen focfen.  Crasmus dachte an bre Jeensaren,
und twar febr geneigt, ibn file einen begauberten
Pringen ju baltens denn fein altfpanifcher Ungug
unterfchied ihn vom gemeinen Haufen, obgleich pep
Babn der eit ibn febr merklich angenagt Battes
ag aber um ihn ber lag, waven grstentheils s
fignien bev duferfien Yrmurth und Fimmee fo oenig



st Feeveien, al§ die grauen Haare jur Laune feines
Gefangs, €8 war el abgefchabter . Raugen HOW
Sechund, der ihm ohue Jueifel gum Kifde gebient
Batte, dennt auf ibm lagen noch cinige Ninden have
tes Brod und ctwas roher Sehinbens cine leere
Klafihe lag darneben im Gvafe und quee iber feis
nee Bruft eine Cither. So lag dev graue Sangety
und fhien fic) wwivklich einen Konigéfohn traus
mew ; obs gleich vielleicht nuv in der Einbildung
befteht, daf Kénigdfohue, wie man fagt glicklicher
fepn follen, als die jufvicduen ©shue ihrer Unters
thanen, Ervasmus feheute fich, ibu in diefer glicklis
chen Wergeffenbeit feines pielleicht nicht neidensivers
then Schickfals gu fidren fefste fich mit der grdften
DBebutfombeit, cinige Sdvitte gegen ihm uber, auf
einen wmgefallenen Bauut und batte o, ie gee
fodhnlich , feine Betvachtungen.  Cudlich evmachte
ver ghickliche Schlafer: nSuten Movgeir, Landse
mann !/ fagte ev, obme feine fage n Andern; in der
er &dhleichern evblickte.

Schleicher. (indem er auffand, und fich ibne
niberte) ®leichfalis! Aber, wer du auch biff Landss
feute find toir gewiff nicht; denn folche Produtte feie
te maw bei miv gu fand in Spivitus.

Der lte. Sonverbar! alfo biff du twobhl
gar aug bem SNonde 2

Sdleicdher. O daf ichs war! aber fo bin
ich leiber aud) ein Cingeborer diefes SIm‘:\.'..;auﬁs!

Der Alte.  Cfish balb aufrichtend) b alfo




24
poch SandSmann! denn bdie gange Welt iff mein
Baterland,; und alle gute Menfchen Cihm die Hand
geichend) meine Bruder ! eigentlich aber bin iy ein
Schwab. -

Sdhyleidyer. Und von Nagion ?

Der Ulte. Ein oagivender Hofuarr, Paul
Dfoyp.

Sdhleicher betrachtete ibn mit aller Verioums
berung, und dadyte: da hat auch die Natur einmal
¢in Meiffeeact verpfuftht!  Sndef befah Diopr
mit dem- Kopfe fchittelnd, die neben ibm licgende
leeve §laiche, warf fie dann falt Hin, fchopfte
wmit dem Duthe aus der Huelle wnd frant.

- Dfop. Wil du niche Befcheid thun? ich
Habs jest nicht beffer!  Htten ir ung ohngefabhe
eirt §o0If Jabe vor deiner Gebuyt geteoffen, fo
hatte ich div mit Tofaier dienen ESunen. Das (anf
vie Quelle jeigend) und’s Grab giebt die Welt ns
umfonfi.

Schleicher. Duiveft dich ehrlicher Mann!
mwennt du glaubft, obne Geld unter die Srbe 3u Foms
ment! lnd was bat nicht, feit die Wel¢ fiebt, das
DWafjer fite Blut gefoftet

Dfop. Das leste mag im Gangen feine Nich.
tigeit haben; aber tegen des erfien merde ich {chon
forgen, baf ich nicht fo viel jurick laffe, baf fich
elt im Heven feiffer Paff mit meinem Sobe ein
fett SMaul mache. Wer dann meine Menfchheit
wicht riechen will, der mag mich einfcharren? .
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Schleicher. Du baft einert guten Glauben,
9lter ! aber ob er dir natiirlich, ober nur ein Pale
liatiy file Heroricten und Magenfchmery ift bas
mid)t’ ich toiffen !

Dfop. (lachend) Hal mit 'mi¢ Haben die

Renfdhen fchon im MNutterleibe gar wunderlich ges
fpielt! b fibienw's ju merfen, tvie furios e mie

“in diefer erbirmlichen MWelt gehen torrd’, und toolls

te durchaus nicht ans. Sageslicht, da rif mir der
Nccoucheur, toie du fiehft, bier dag Ohr ab; tad
batte noch Hingehen migen! aber in den evfien Mis
nuten meiner Jeitrechnung verbribte mich bdie Kins
dermutter im Vabe, und jog mir im eigentlichen
Berfiande: das Fell tibers andres  Dasd twar dod
wobl alles wdgliche Malbeur - fir ein Kind von
stodlf SMinuten, jum gefegneten Anfange ? ,,Wasd
,moill aus dem Kindlein werden!’” — modhten das
mals die Menfchen denfen; und fie Hatten vecht?
denu je grofer ich ourdes je Furiofer entwicelte fich
der Knaul meines Lebens, und bat fid) entivickelt
pmmer Fuviofer, bis auf den Dheutigen Tag.  Jch
wud)8 auf — wie man mm aufivadii, tvenn man
fich felbft tberlaffen ifi, und Geld genug bat! —
denn, int Vorbeigehn gefagt, ich bin ein Kind der
Qicbe. IMein Vater, fagte man, fey ein reidher Biirs
gerlicher, und meine Mutter eine avme von Ybdel
getvefen. ¢y Dabe fie beide nie gejebu; aber die
Unterfiigung vom Vater ecfolgte vichtig von Jeit
3w Seit aus verfchiconen Hinden, fo lange idh fie
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Braudyte. Bel teifendem Berftande fahy ich drei Wege
vor mir, auf denen tvad aus miv twerden Ennte:
ein Gelehrter, ein Held oder ein Nare.  Das erfe
fchien miv i eitlduftig, das andre ju figlid)y —
alfo ein Nave! —  Jch Afiiblte, daf mivd nicht an
Ropf und Caune gebrach, und jweifelte nicht; e8
auf meiner neuen Lanfbabn ju einem gemwiffen Gras -
be von Volfommenbheit ju bringen. ,,Ein Nare
walfo! dacht’ idy; e8 giebt ja Narven fatt in der
2 2elt, die es find wnd nicht fcheinen wollen ; o
UflfE du bod) lieber einer voir Profeffion mwerdey,
aomd {theinen, wasg bu nicht bifi ! — e wurds ;
und fiehe da, fo lange die Grofen Wabrheit hsren
mochten; gieng meine Sache gar herrlich; aber feits
bem fie fich mm Schmeichler befolden, iff unfer
Handwerf in BVerfall gefommen, und foie mit,

Cdhleicher fland und war gan; Obr.  Hiep
Daft du meinen gangen Lebenslauf im Ausiuge!
fube Doy fort, willfi du Spesialia wiffen, fo miifjen
i wenigfiens einen @clheffel Saly mit einander
verfonfumicen.

Schleicher.  (Cibm die Hand brfickend)  Sch
wars berylich sufrieden; aber —

Diop. Cion betradjeend)  Aber’ mir fcheines,
a8 toenn einer von ung juft fo viel quf dey Welt
smgugebn Hatt’, alg ber andre.

Sdhleicher, Und dodh, guter Diop! und

=bod), D, id) habe viel im Kopfe, und mepy noch
ouf bem Hergen ! ==
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Dfop. Und two denfE dut denn ju?
©dleicher. Nach Wien,

Diop. Nach Wien! = Jch Fomme  rwae
eben 1iber MWien aus Sqrdinien, und dachte nach

England ; aber dbu gefallfi wir, wd Topp! tenn

bu willf, ich Fehre um.

Sdhleicher qugerte feine lebbafte Freude 1ibey
biefen Cutfthluf des alten Njov; Dfop packte feine
Habyeligkeiten gufammen; teant noch einmal aug dem
LQuell, und fie giengen daun, Hand in Hand, twie
wit einander grau geworbne Freunde, und erzdble
fen fich ibre Defondern Fata.  Schleicher bebielt
nod) jest dag Mertwiirdiafte surick; befonders den
eigentlichen Stoeck feiner ﬁéi\‘e; denn er Fonnte doch
immer noch nicht drauf fhwdren, daf Vfop ein ehys
licher iann fen.

e

Sedystes Kapitel.
Sdhreopfer,

@egen Abend fiihrte ihuen ein feindfeliger Ses
niug cbent die danifchen Werber twieder in ben Weg.
€ie waren ihnen fhon ju uahe, als daf Schiete
cher hatte Hoffen ESunen , ihnen unbemerft ju ente
wifchen, und e duferte defhalb feine Beforgnif ges
gen den Dfop. D8 ift meine Sorge! fagte Pauy
plachelnd, ich Fenne fie fhon!  Obder glaudF b
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nbaf e8 o eine grofe Runft fepn folite, folch ein
pPaar abergliubige Danen binters icht s fihs
pren? = et waven die Werber bey ibnen, und
lieflent e8 fich fehr angelegen feyn, fie g tiberveden,
im nachfien Dorfe mic Abendbrod ju effen , und i
ubernachten; Dfop batte nichts datwider, 1nd Schleis
cher ergab fich in die Mehrheit der. Stimmen. €3
fourde gut gefpeiff und tacker gettunfen. Crag:
mus batte Feine Gelegenheit , nur nody einy oyt
1iber das wabhrfcheinliche Final diefes Traftements
mit dem Dfop ju veden, warf fich unmuthig dap.
uber, fo lang er tar auf die Bank, [hicke einen
berylichen Seufier an' die Schusgeifies unglicklicher
Licbe, und entfchlief. ,,Nun haben wiv den Vatron
wouf dem redhten Page! flifierte ein Werbey dem
pondern ing Obr; aber, der Teufel foll mieh ho.
plen, wenn du mivs ieder verfauft, daf id) dich
»bey den Menfchern jufammen fuchen muf, wenns
nfortgehen foll! — idh fag’ divs, Hafver! wenn ich
ndie wicht den Hals auf den Nicken drehe! — #

Hafper. Hoft immer Sorge, iff einer auf
ben Fang, fo bin ichs und mein Greif.  Daf idh
nun gefern meiner Adamslaune mal eine Fete gab
— aber, Gott werdamm mich, das mwmar auch ein
Weib !

Ctfd). Ja, und folche Weiber gicdts mur
immer o viel um ung Herum, und deine Adamslaus
ne ijifofagil — Hajper, Hajper ! Hafe du miv wicht
Tchon Berdeuf gemacht mit den elementfchen Weibern !




* gefabe, der will uns feine iPferde geben, im Fall ex

Hafpers Wee wird fich Denw quch 1ber
alles fo qegern! b fanng mum einmal  wicht lafs
fens tenn ich eine fchone Jraw feby - fo fimmert
mirs o den JAugen, wie Johanniswirmchen.  Jch :
glaube gar, ’8 iff mir angeborer.

Ctfch. Uber ing Henfers Namen! wie man.
cher fchdmer Rerl iff uns um einer fchonen Fraw
willen um Teufel gegangen ?

Hafper. Nare! unfer Traftement geht ja
boch fort. Sch bact den Tod davon, wenn i) aus
leidigen Dienfteifer mein eigenes Plaifie vernachlafs
figen follte ! Svinf, Vruder, und laf den Hafper
forgen !

Gt{dh. €y da twdars auch geforgt.  Holleles
ment ! yoenn ung der nod einmal . entwifchte ; ich
fricgte bie gelbe Sudht fir Svimm! wnd dip =
fury, den Hals brech id) bir!

Hafper. (adend) Ja, da wdrfe du dod,
mein Seele, nicht '8 Vegraberlohn erth, twenn du
dich um die Paar Dreier ju rode argern tolltefi!
aber Cihn auf die Achfel Elopfend) mein lieber Ctfeh!
yag dasg Halsbrechen anlangt, da find wir alle nodh
gefund, —  Judef hab ich fchon mebr gethan, als
dit piclleicht denkjE; (leife) ich Habe Ddew MWivth vors

uns Gatultaten machen follte, und da fverdbeir toir
ihn body die Paar Stunden bis ju unferm Kome
smardo bringen! nicht wabe ?

Gtfch (omgmig) Hafi du dag? Hifpest
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_ Je bu Hersensjunge ! dag war ein Cinfall, der nodh
i cine Flafche Ofner verdient, Herr Wirth, be! noch
eine Flafche rothen Dfer.

DIOP. (ver fich inded vertraulich gendhert) Wag

Babe ihr denn ¢ wenn ih8 wiffen darf,
| Hafper. Amtsfachen ! nichts file bich, alfer
| Siinder ! du fannf feelig fEerben, obn’ eg ju wiffen,
‘ Dfop. Ja fo! idhidacht, es betrdf etoan

(auf den fthlafenden €pagmus seigend) dem dorf,

Cefch. N, und wenns wir, was batteft
D benu datyider 2

Dfop. Jch nicht dag gevingfie! ber die
Menfchen find niche tberein, manchmal fomme man
dber ecinen unvechten.

Dafper  Hive guter Sreund, dasd iff unfie
Sorge! lege du dich aufs Obr wud verfhlaf deine
Wachfameeit filr unjre Uffaven ; morgen Flmperf du
msg den Figaromarfeh; eg marfhive fich Hevrlich
darnach!

Dfop. (forgfam) RNun, nun?

Hafper. Obver glaubft bur etan, daff feine
frogige Mine und jenes Pandurenmefjer unsg fchrefs
fet? o, bdie Rubder unfeer: Frachtfchife und (an den
@ibel fihlagend) diefer Solinger baben fchon mandh
deutfches NMutterfohnchen 3ahm gemadht ; bas mit ¥
unfern Aefern Fuchie ju ludern gedachte, und eg
feine Siinden evfenuen gelelyrt!

Dirop.  (ven Kouf fehureernd)  Seider! Yber
fennt ibr djefen ?




3L

Etfh Gin DHolperftidter, DHat er ung ges
fagt; ein veifenber SRechanitus. €oldye Leute Fous
fen foiv am Geffen brauchen! und daf du dichs
nicht unterfiehf, ihm etiwan einen SIBinf davon §u
geben, Ulter! —

Piop. (feinen Rangen qufomntenpacend) En
meinettvegenn macht tvag ihy wolit! i) bringe dew
paul Doy in Siderheit.

Hafper. Ob du gefcheut bift! Jch glaube,
du denffE, er folf dir aug unfern Raltaunen Saitert
auf deine Serobfivel fpinnen, und mit unfern Kos
pfen Kegel fchicben 2

Diop. Cfich fehiichternd umfehend, vertraulich,
und gang feife) Habt ihr wobl je a8 voRr einent
getviffen Schrdpfer gehort?

Hafper. Schrdpfer? ich fenne fo Feinen.

Ctfch. Mepnfe du etwan den, der fich im
Nofenthale bey Leipsig evfehof?

Diop. Crithof? So glaubt es freilich noch
bis diefe Stunde die gange Welt; aber die gange
Belt glaubt grundfalfch! Cluferft fhicheern) Daus iff
er!

Hafper. Bif du toll?

PDiop.  Sbr werdet an den Pfop benkerr,

¢ foeun’ ihr mic nicht glaubt! S fraf ibn vorm

Sapre fchon in Stalien; ex entdeckte fich miv bey
einer dringenden Gelegenbeit, md — die Haare
ftebn miv noch ju Verge, wenn ich dran denfe! ~=
b fab i) Dinge von ihm, diz den Menfchenvess
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{fand fo teit hinter fich suriick laffen,! twie dey MWinde
pund die Schnecte. et liegt er dovt alg Jiing,
ling; toer toeifl, ob er nidht ald Greis ermacht;
penn feine Gefealt iff vevdnderficher al8 Hoflaunen.
Sch habe gefebm, toie ev fich die Stiefeln aussichen
fief; und der RKevl das gange Vein in der Hand bes
Biclt; da fchlug er ibu binter die Obrenl, und die
$Hand blich auf derr Dacken fleben ; der Kerl rviff er,
fehrocten aus, und er warf ihm den Kopf hinters
pey — b Fonnt denfen, tic mir da fourde! —
§p Surin wollte ev {ich raffiven lnﬂ'en; aber bder
erl tandelte gu lange; da fete ev ihm den einges
feiften Kopf auf ven Lifch Hiv, wnd foagierte indef
in der Stube Herum. €8 wurde farnt dariber,
und man wolife ihu beybringen ; aber bdie Wache
fand ibn nicht! Gin fchwarger Pudel lief ihnen
unter den Deinen tweg jur Thiv binaug, und fie
alle lagen Tags brauf auf dem Tod.

Die Weyber fiaunten mit offnen Maulern ihn
ait, und in ihren Syftemen fhien beveits eine merks
liche Beranderung vorjugebm.

Diop verffand die Kunft: durch Weingeift,
Opium und andre Schivindel veiuvfachende Dams
pfe beraufchte Sinne, mittelit optijcher ©Spiegel, 3u
taufchen; er Datte unbemerit feine Praparata ges
macht, und indem er noch {prach , fchiwebten pers
fchicvene gldngende Gejialten um den fchlafenden
Crasmus. Hifper bemevite o8 guerft.  ,ABas die
«Schwerenoth ! vief ex, und fube in die Cce s fiehy
ufieh }

3



Jfieh! toad giebts denu dort!# — Etfth toirde
leichenblaf, umd riicte ibm nach. ,Nun, da haben
nwirs! fagte iop; hab’ idhs doch gedacht; bdak ¢s
pfo fommen tovrde!

Der Schein  mochte Schleichertt auch i
Sdhlafe bie Augen blenden und ihn infommobdirer,
e murmelte, geiff und fohlig nach dem Echatten,
wmd fehree fich wm.

Hafper. Uber, jum Henfer, Pfop! twas
ift denn das ?

Diop. Seine Geiffer! — Helf’ ung ®ott;
Rinder, nun ift alles verlobren! mm weiff er, was
ibr mit ihm bgrf)abr, und daf ich meinen €id, aus
fiche fije ench, gebrochen, und gefage habe, toer er
ift. S gebe! (feinew Rawjen aufhuckend) Bielleicht
ifis noch moglich, su entfommten; Ddenu fwer teif,
in welcher Geftalt er mum auffpringt, wnd feine Ges
walt braucht. Behiite euch Gote! ich will licber wne
ter freiem $Himmel fibernachten, als in der {chonfien
Stube mich mit Teufehr balgen.

Piop gieng. 1 Hove, fagte Ctfdh ; HAfpert
Jich dacht, '8 Defte wdr, wir giengen audye =1

HAfper, der Poltron, fiand bereits auf dem
Sprunge.  ,HU! wie Hecheln fiebn miv die Haave
ouf der SWurbel empor ! murmelte er wifchen den
flappernden Sabhuen, und 3og fich mit aller Behuts
jamteic ncthings guv Thive hinaus,  Etfch und
Greif folgten hm auf dem Guge; und den Baueviy
pie jerfivent in - ber Stube hevum fafen, waven ins

o dleid, 2, 2. ¢
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tef file Biftern und Entfeenr die Pleifen aug e
Mdulern gefallen, und einer nach dem andern fehlich
fich ouf den Zehen davon.

Der Wirth fchlug die Hande iber dem Kopfe
sufammen, und betete: fein Haug von der Sewalt
bed Teufels gu erldfen, fich fafi aufer Athem. Abew
fein ey bieng ju feft am Seitlichen, und fein
Glaube war (mocht’ er wobl felbf fihlen) ju fchivach;
er pacfte alfo mit feinem beulenden Weih’ 1und RKine
pern (die Srau bdtte ihm beynabe in der Angf alle fhre
Ginven befanut) ihre beffen Sachen jufommen, und
fchaften fie ju ibren Vefreunden ing Dorf, durch
das fid) bald mit panifdhyem Schrecten und den fiivhs |
terlichten Sufdsen, dicfe Gefchichte verbreitete.

PDiop, allein der Rubige, {chlich fich, wie ein
Suchs vom Hiinerhaufe , durch’ die Gdrten, wnd
poete mit innigfter Freude uiber diefen twohlgelunges
nen Sdhiwabenfiveid), o eine fefle Burg iff unfer
1ot 11 fich, aus allen Haufern, hinterher fchallen.

Schleicher fchlief indeff, unbefannt mit alle
demy was um ihn her vorgegangen, auf feiner Ofen.
Banf fo vubig, tvie Ulepanber die Nacht vor dey
Sdhlacht bey Fffus; und fehlief noch, als bereits
ber fchonfie Auguftmorgen anbrach, G war uns
term Gejanfe von jwangig politifchen Bauern, die
nicht mic cinander einig mwerden Fonnten: ob Chers
fon in der Kvimm, obder die Krimm in Cherfon lies
8¢, scingefchlafen , und roie mufite er fich wundern,
in einer fo melancholifthen Ginfambeit und tiefen
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&tille qu ervachen? Lange formt® er fich niche
riberjeugen, daf diefes der Ort fey, an dem ev fich
fhlafen gelegt; Dier tar fein Dfop, feine Werbers
feine Bauern, fein NWieth — bie und da lag ein
Huth, eive Mige, ein Tabatsbeutel, eine Pfeife,
offue Bierfriige und umgefiofine Glafer auf den Tie
fchen umber = Er fprang auf und tief; aber im
gamen Haufe war fein menfehlich Ohr ju Hoven.
»€8 mus in der Nachbarfhaft fegend ein Unglick
pvorgefalfen fepn, nach) dem alles gelaufen iff, !
dacht’ er, und gieng aufs Dotf hinaus, um fich nds
bev dapon untervichten gu laffen ; aber fver ihw nue
fah, der fioh. Cr vief, fragte; uub die Menfher
floben fchneller, obne ibm eine Antwore jurick g
laffen.  timfonft verfuchte er alles, was ihm einfiely
einen Menfchen an fich gu locken; er war und bHlied
allein,  »,SfE denn in diefer eingigen Nacht bdie
pgange SBelt toll geworden? ober bafi du ein Japhrs
wbundert verfchlafen, und fie verfiehen dich nidyt?
pHat eine MWolfe den Dfop aufgeogen; wnd die Ere
« De die Werber verfchlimgen? oder Biff du in ein
panber Welttheil gegaubert 7 So dacht’ ety und
fland mwie eine Vildfaule mitten in dem Dovfe.
Saum die Hunde {chienens ju mwagen , ibn anubels
Ty, und foennt er wue eine Hand beivegte, jogen fie
bie Schmadnge einy und frochen Deufend wumter den
Thovivegen ihrer Herren in ibre viee Pfable. Veys
gebens fuchte ev i einige Bauerhsfe g Fonmierns
um ba viefleicht nue einen einjigen perninftiges
G2
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senfchen jut firechen ; fie oaven alle verriegelt; und fein
Rlopfen an ihnenumfonft.  Das tar ihm gu toll 1 quch
per feinfie Verffand hat feine Grengen; und hier twa bie
Grenge des feinigen, Er Fehrte gurict in den ihnt allein
berlafinen Gafihof, und fand alies nochy twie ex ed
gelaffen.  Mach einigen fruchtlofen Bemiihungen. jes
mand 3u evvufen, fchenfte ev fich ein Glag Schnaps
auf den, Weg ein, legte feinen Kreuger in das auss
geleerte Glag, und gieng; aber fwohin? — Gr
swoeifelte nicht, doch bald wieder unter verndnftige
SMenfchen gu Fommen, die er fragen fonnte, flopfte
fich fein Preifchen, und gieng vubig den ABeg, tie
8 ihm nach der Sonne der richtigie dinfte, das
hal Himumter.  Rue der Verluft feines Diop that
ibm toeh, ovon deflen VBefanutichaft in ABien und
allen bdortigen Gegenden ex fich den gréften Nupen
perfprach, aber er fvar ja bes Verlierens fchon ge
ohnt ! und eh er fichs verfah, (prang diefer Diop
aus einem Gebiifch ihm entgegen, verjicherte thn
lachend:  daf fichs die Werber nie wieder etirfallen
laffen touirden, auf ihn Jagd ju machen, und ent:
vathfelte ihm diefe gange fonderbare Gefchichte.

Sicbentes SKapitel.
Der erafte Mann.

‘@iev fiebt alfo ®d)[eid;ci:‘ am  Slofterpfdetchen ,
und Hingelt. Dfop war in die €tadt voraus, wnd



madhte Ouartier, € hatte bereits eine gute Stunbde
geftanden umd gelavme, und feive Hofumung glich
demt lefiten jittexnden Sunfen W einem gamplein;
es gittert feinem RNichtfepn entgegen, fammelt nod)
etnmal feine legte Kraft und famme bodh) auf, um
jest auf immer ju ver{chivinden ; da gebot ihm, in
peifchem Plalterton’, eine entfernte Gtimme: nodh
einige Minuten fich ju gedulden, ndem die Jeit nue
noch um eben fo viel entfernt fey, da man die
Provte ju Sffnen pfiege. Eine trauvige Ausficht
file ihu! der licber alle Ordnungen der MWelt aufs
gehoben hatte , um beffo fehneller an feinem Sele
i fepn.  Uber two twolld’ er hin?  Das Sange
figt fich nicht nach einem cingelnen Theile, fondern
der cmseIﬁe Sheil iff gendtbiget, {ich nach dem San=
jen pu figen.  Cuodlid) fchfugs! mit dem Schlage
gieng die SKlofferpforte auf, und wo man nue hine
fah, war alles in Jewegung; gleich al8 ob nicht die
Uhr vou der Thitigkeit der Menfchen , fondern die
Thatigkeit der SNenfchen von ber Ubr abhange.
Seine crfe Frage an den Bruder PeSriner war nad
tielich: ob der Prior noch lebe, der vor ohngefdahe
poangig Jabren bier gewefen 7 und ex hatte ihm
gewif das erwinfchte 1 Gott fey Danf! in einer
necpdfen Umarnumg aus dem HNunde gefifit, wenn
fie niche ein eifernes Gitter getvennt bate. 0,
bag bie gefrafige Jeit langfam am Marke feines
thenery Sebens arbeiten moige! feste bder Bruder
pbingu; denn ev iff fo gang Sreundlichieit und Mens
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jfchenlicbe, baff toir oft nicht wifferr, ob toir ibw
olieber al8 Vruder umarmen, oder ald Priov bdie
pHande fiffen mddyten!” — Cine nod) grdfere
Hofmumg fiie Schleichern! und er wave beynabhe im
@tande gemefen, in diefer Minute noth eine Cfas
fette an ben Coralli abjufertigen, mit der fedhlichen
Nachricht von feinen Entdectungen 3 fo fehnell loders
fen feine rafchen Hofrungen und fein gquted us
teauen; gegen afle Menfchen, auch jest auf, ob ihn
gleich beydes fchon oft betrogen; ,Umen, fagte er,
oehemusdiger  Bruder! ich vereinige meine feurigs
offen Wiinfthe fiie dag Wob!l eures Prior mit den
peurigen 3 denn von feinem feben bieng das Gluck
prvicler guter Menfchen ab; ich Fann ihu doch fwres
ud),ﬂl?“ o

Dee Bruder. Dad fannff dbu und jeder
Menfch; denn er verfchlieft fein Obr und fein Hevy
auch nicht dem Geringfien; und IMenfdhenglick u
befdrdern, ift fein Lieblingsgedante; nue jweifle ich,
ob in diefer Stunde, denn ef iff eine feiner Feieve
fiunben. :
Sehleicher. Um defio eher, dachte ich, dag
et fich jest mit der Sache andrer Menfchen befchifs
tigen Fdune, tenn feine Amtsgefchafte’ rubn! O,
tenn er wifite, wie theuer, big u einem geiffen
Jiele, bas von ibm abbangt, miv jede Minute iff
ich bin dbersengt, nach deinen Schilberungen von
ibny fordng, ev aug ber tieffien Andacht auf, nd
Bivte midh,



Der Brubdet. Dt derfe dich! e iff in Ddies
fon Stunden fo gany it fich Befhdftiget, bal alles
wm ihn bher ihm ein Nichts fcheint; odber geht dein
nliegen die Kivche an ?

@dleidher. Nein! aber recht benfen und
ebel BHanbdeln iff dod) tohl der befie Gottesdienft?

Der Bruder. (fhhtcelt Mchelud den Kopfd
e Prediger! ihr Prediger! twenn werdet ihe doch
erfennen lernen, tas ju euvem Hricden bient! =

& brachte Schleichern in cinem mit viel Ges
fehmack moéblivten Saal, und DHieg ibn hier feine
Queicthmft eviwavten.  Jndef wurben ibm allers
Hand Crfrifthungen aufgetragen , die ihm getiff ju
ciner andern Stunbde nicht bl toirden behagt hae
Ben; aber jest, fo nabe an dev fo febulich gemnin{dh
ten Entroictlumg, machte ihu fein Herg su jedem atts
dern Genuffe wnfabig, als jum GSenuffe der Sreude,
die feine Einbildbungstraft ihm von feiner Suriicks
tunft nach Sommerfett, porfpiegelte.  Hundert Avs
ten, foie ex basg, was er erfabren wurde, dort an
den SRann Dbringen twolite, tourden ertoahle und
mieder vevworfen, denn alle {dhienen ihm fu Fleiw
und alltdglich fir einen folchen Jnnbalt, und ents
forachen 3t twenig dem WBilde davon in feiner Secle.
Der Bruder Pirtner erfchion endlich wicder, unbd
fubete hw purd) vesfchicdene pradtige Jimmer, ing
fabinett des Prior.  Ein ehrwirdiger Greis vow
finf und achtzig Jabrew, in einem langen piolett
fammtenen Kieive, fag in einer weifatlasnen Olkoe
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manne, und ein (honer in  Himmelblaven Mobe
griechifch gefleideter Rnabe Bielt auf einer filbernern
DOvale, ihm einen golonen mit Diamanten befesster
Pofal vor, aus dem er, der Prior, toechfelSiveife,
ben prdchtigfen Capivein in langen Juigen hinunter
fehliefte. Schleicher toar tiberrafcht, nicht durch diefe
Pracht, in derer nie einen mit Hintanfesung alles Jre
difchen allein dem Himmel getveiften Mann jufebn ers
toartet Datte; nein! er mar folche Kontrafie {chon
gewobnt; aber bder Anblick diefes Mannes rvief bdie
traurige Gefchichte der Sugend feines unghicklichen
Sreundes fo lebhaft in feine Seele jurick, daf ihm
bie Thrdnen in den Augen fanden, Der Prior bes
merte es, und betrachtete ibn lange mit tiefer Yuf.
merFfameeit, ,Sritt ndber, Srembdling! fagte er;
»e8 ift was auferordentliches, bag ich mich in dies
nfer Stunde mit wad Sedjifchem befchaftige ; aber bie
pSerne, aus der, wie ich hisve, du Fommft, unbd dey
nOrang, mit dem du mid) ju fprechen totinfcheft;
ulofien mich gang befondere Dinge pon bit i bis
aren veemuthen; und die Betvegung, in der ic) bdich
poor miv febe, beftdrft bicfe Lermuthung. Eile
pdant, und rede! /V — Schleicher entledigte fich in
moglichffer SRiirge feines Gefuchs, ber darinnen bes
fiand: bdaf er Nachricht vom Stande und Aufents
. balte ded Vaters eiries gewiffen jungen Menfchen,
Coralli, u erfabren wiinfche , der nad) dem Tode
bes Oberfien Tyrconell in biefes Slofter habe ges
bracht sverden follen, aber auf dem 2ege abbanden




AY
fontimen. . $Rie unvorfichtis und rafch vom fonft fo
fuchsichlauen Gragmus! €r fhlof sivar mit dey
feuvigften Ditte, die vielleicht jemals dber die Sum.
ge eines Menfchen, im tieffien Elendey an das Hery
feines Brudermenfchen Herab flof; aber o twar jefst
feine Renutniff tes Menfchen, bda§ er fich fo forgs
08 auf Disfresion an ihre Edelmuth tberlief?
Cicytbar ftieg unter diefer Nede die Aufmertfameeit
im uge deg Prior, und feie gerumelte Stivn

fthien fich gu cbnen wnd aufyubeitern. Gr Gefabls

einen Stubl ju bringen, und hie§ den Erasmus fese
sen.  €r faf wie auf Koblen im elafiifchen Volfter,
und begann ju ‘verfchiedenenmalen in den betveglichs
fien Yusdriicken feine denmithige Vitte ; aber ein bes
beutender Winf von der Hand des Prior hief ihn
allemal fchrveigen, und das tiefe Nachdenfen, in das
€ verfunten fchien, nicht ju ficren.  ,Sch erinnere
pmmic) ! fagte endlich Pampino, der Prior, nadh ei-
muemt langen Juge aus dem goldbuen Pofale; idy ers
minnere mich aus der Seit meiner Sugend einter fols
nthen Gefchichte, doch nur, tie man fich eines Tras
nmes evinnert; und alfo mebr bdiv heute davon i
1fagen; Ql8 daf es gefchehen fei, FalE mir ohnmdg.
plich; denn das Alter hat leider auch meine Sinne
pgeftumpft, dte dberhaupt nie von irdifthen Dingey
pin meiner Eeele bleibende Cindrricke verurfachten,
paber e8 liegt alle§, was unter mir gefchah, und
nfolglich auch diefes , in unferm vchiv aufgejeichs
ahety denn e8 foll Feive Schmeichelei feyn, wenn




peinft bie Nachtvelt von miv fagen wird: der Pam.
ppino war ein epafter Mann ! und, Gott ju ehren
gamd meimem Nachffen g dienen, will ich im nady-
o fien Sonveute Befehl geben , daf e8 unterfucht
ptoitd, und. alle Mihe anmwenden, bdiv die grinds
plichften RNachrichten gu verfchaffen.” — Erasmug
woar herslich vergmigt damit, nur atte er viel wis
der die ihm unausiehliche Ivgerung, und nodh mehe
bamvider eingumwenden, daf es eine o Sfentliche Sas
che terden follte. AUber , forge du nicht! fagte Pams
,pino, du Biff unter dem beiligen Schutse der RKire
nche; was es audh) fey, es bleibt unter uns!  Enta
nferne dich nicht ju foeit, wund gich mix RNachricht
aoon einem Otvte, v dit jede Stunde i finden
2bift; bas wibrige nberlaff Sott und uns. ~—

Edleicher toolite noch einige Bitten und Er»
innerungen anhangen, und fich wenigfiens auf einis
ge Jalle ficher fEellen; indem fehlugs, und Pampino
that den legten 3ug aus dem golonen Pokale,
n©ute Nacht, Welt 1! fagte er, wnd neigte nnt ge-
falteten Handen, feine Knie auf ein feidnes Riffen.
Der Pater Plovener evinuerte Schleichern daff er
entlaffen fen, begleitete ibu an die Pforte jurisf,
und fhlof fchweigend binter ihm gu.



Achtes- Kapitel.
Schleicher ein Dierfiedler,

o,

\Setgt war Erasmus wneubiger] al8 jemald. @
wae it dem Monate, der beinah wmm verfivichen,
einenn Tag um den andern im Kloffer gewefen, und
batte gefragt, ob bald Konvent fey; tvar mit jedem
Tage freundlicher vom Prior aufgenommen und
[angfamer entlafien tvorden; aber Konvent wollfe
noch immer nicht twerden.  Jnbef neigte fich auch
ihre Kaffe sum Cnde; obder, er entdectte vielmehr mit
Edyrecten, daff bereits von dem Wenigen twag dars
wnen getvefen, nur nod) ein eingiger Swangigireuger
iibrig mar, und theilte feine Veforgnif dem Yjop
mit. Der wufite gleich RNath. ,Du haft mich lans
nde gnug ernabrt, fagte er, jest iff die Neibe an
gmiv, und i fchreite ju dem, tvovon ich nur im
naufierfien Notbfalle Profeffion mache.” — Doy
pmid)t sum Steblen??  fragte Schleicher; ,,Nein !
paber jum  Stiefgefchivifterburfinde bdavon ervice
derte Paul; fuchte aus der Vafis feines alten Seee
hunds cine gange Menge Tafchenfpielergerdthichafe
ten Herpor, und machte den nachften Abend in dee
Sdyentfiube (fie logivten in einem leinen Gafihofe)
feine Sachen fo vortreflich, daf fie den andern Moes
gen cin gefoders Hubnel jum Fradfiick, und ju Mige
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tag Lammsbraten effen fonnten.  YUbet, alles folch
Ding wabhee feine Jeit! die Leute fabn fich baly an
ber Diopfchen Kinften fatt, und dachten: e war
beffer ibre Krewger su verfaufen als §it " vergaffen.
€ fivich in andern Kneipen umber; aber aud) da
nabm der Julauf nach dem erfien Tage gleich ab,
und in wenig Wochen brachte er, mit einem Tage
voll ihm HOcHE odidfer Arbeit, faum mehr o wviel
gufamment, dag fie ibr fogis, und ein Stick Schafs
fafe gum Brode, Dbegablen Ffounten.  Snbdeg Hob
Sdhleichern die Kunft aus feinem v fognito ; nicht
pwar Mechanif, twogie er hier s verdrieflich toary
und su tenig an Aufenthalt dachte, um damit 3u
Drode ju Fommen; nein ! eine alte Geige wars, bdie
er eines Abends, alg er HOcHE verdrieflich aus dem
Klofter guenck fam, in der Schenffiute fand, fie fiy
Ungeduld evgriff , und den leeven Bierfriigen feine
Grillen dbarauf vorphantaficte. Er mufte im eigents
lichfien Berftande phantafiven, weil er nicht benerfs
te, baf fich indeff die gange Stube voll Menfchen
um ibn, tvie die Thiere der thracifchen Walder einft
um den Orpheus, verfammelt Hatten, und legte jefit,
da ihm eine Saite fprang, erfiaunt iber bdie grofe
Gtille bdes fonft o gefchmwatigen Haufens, die Geige
tweg. € Menfch, dem mon den Biexfiedler an-
fah, trat aug der DMenge hervor, reichte ihm,  algd
einent Heren Kolegen die Hand, und fragte, nach
pielen Lobeserhebungen uber fein Spiel, ob er fich
nicht engagiven wollte? ,,Wir find nicht etwan fo
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yein gufammiengevafted Gefindel, feste er hingus o
ymein Rammerad! wiv fpielten vor Fivfen und
p$eren, wenn fies verlangen; aber jest find eis
pgentlich fo bie Gartenplaifivs und Tabagien in den
oBorftadten unfer Geffer Crivag. Unfer evfier Geis
noer hats Chivaga in den Hianden gefriegt, und
pwoenn du alfo fuft baft, fo fonnft  du heute noch
gan feine Stelle einricken,”’ — Schleicher ldchels
te; denn cben fiel ibm cin: daf er noch vor furs
jem ein gang Sifiem eined Landes vebellifch gemadht,
und toahrfcheinlich umgetvorfens in Alegro vom
Fiivfien hatte verlangen fonnen was er getwolit, und
jept — wie er fo in der Werlegenbeit war fich
att einen Dierfiedler ju vermiethen.  Eine neue
Probe pon den verfthiedenen Lagen in die der Halbs
gott Menfch obne fichs tedaumen ju laffen, fommt!
Uuch gut, dachte er danns Pfop wid ohnedem jefit
manch Tropfchen uber unfern Abendbrode fchiwiten !
eing iff beffer als das andre, fiedeln Deffer als hun
gern; und aus jwen Uebeln erwablt man doch s
mer das Eleinfie.  So dachte er, verfprah fic), uns
ter der Vediengung ; daf er jeden Abend feine Bes
jablung evbalten, und wenn erg verlange, jede
Stunde wieder frep feyn folle, an den Kammierad,
und gieng fogleich mit ibm an feine neue Beftims,
mung auf ein gewiffes Gavtenhaus ab.  Pfop dvs
gevte fich, daf ev nicht eber auf diefe ~ehrliche Art
ihr Brod ju verdienen gefallen, packte diefen bend
noch feine Tafchenfpiclereien mwieder einy und gefelife




fich Tags brauf mit feiner Gitber auch u ibnen;
bag fie denn bald ein fleines bonetted Gefelfchafts
chen ausmachren. Und fo giengs denm, bey den jege
sigen noch (chonen Hevbfitagen, alle Tage bherelich
und in Freuden! denn feitbem Crasmus, der oft
fthon mit dem fanft Flagenden Tome feiner Fldte
Zhranen in die Yugen gelockt, und der Ffomifche
Paul Pfop, der su Intermegios die Leute mit allers
hand fchnurrigen Liedevchen ju amifiven toufite, das
bey twar,' wurde ihre Gefellfchaft ordentlich gefurcht,
und geigte fich fo viel Seld jufammen, daf fie, auf:
fer ibren taglichen Bedurfuiffen, auch ihre Kleidung
verbeffern Fonnten, welches fie feit Sabren, mit als
ler Anfivengung, nid)t im Stande getwefen. . Nber
Sdleichern twars, ald ob er fich vor fich felbft fchas
men miifite ; meiffentheil8 faf er gang file fich bine
ten hinaus, fah gerade iber feine Geige weg in den
©and oder ing Gras bin, und dachte gewshnlich
an die Werdnberlichfeit der menfchlichen Schickfale,
und beg feinigen: tvie es freilich fo ganj anders
geivefen, wenn er neben der herrlichen Aurora, oder
neben der prachtigen Untonie gefeffen und ihr afs
fompagnirt Datte. — Dod) fein Verfolger Unffern
batte ibn fa {chon ju longe ~— man denfe nur, drei
olle Monate — rubn laffenn; und ein newes Uns
getvitter thurmte fich uber feinem Haupte.




Neuntes Kapitel.
Seraphine.

Sn einemt geiviffen Garten, wo fie jefit Sfters
fpielten, toohnte ein Mdvchen. Sie bief Seraphia
ne. o tyenig Crasmus jest auf Weibergefichier
achtete, fo Fonmte ex doch feinen Blicken nicht nehe
ven, baf fie nicht danw und wanu, wber die Seige
teg, nac) der Sevapbine flogen; und, twas das
furisfefe ar — ev bemerfte bald, bdaff immer ihre
Blike den feinigen begegneten, €3 mag unentfchies
den fepn, ob ihr fein Spiel, odber die am vollen
Schenfel feft anliegenden ledernen Hofen , fein Ans
ftand, und die Fefiigheit in feinem gangen Wefen
und Baue feines Korvpers, daf wenn er o ffand,
ewig fo jiehn ju twollen fchien, om meifien gefiel ;
dennt Sevaphine war leider ein Maddyen, bep bder
man o etivas gae fuglich vor der Hand unentichies
den laffen fonnte. Sie wae feine gemeine Schins
heit; und wenn fie bad Haus ihres Vaters , o
toeiland Die Freude felbfi su logiven fchien, und die
grofie 2Welt nicht verdreht Hitte , fo mwiirde fie viels
leicht jest eine gany andre Nolle gefpielt hHaben;
denn ihe Hevy twar nicht bofe.  Der BVater "wax
einft einer der angejehenfien Kauflente; aber er pers
(hivendete fein fhines Bermdgen, obne Kopfy im
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unfinnigfien Supu8, nabm dann feine Jufucht
ven infamfen Betrigereten, und 308 jest Schiffe.
@erapbine war fhon nicht mebr unfchuldig , alg
aus dem Haufe der Freude ihres BVaters ein Traus
erhaug fourde; fie war gewobnt veid) ju feyn und
gldngend gu feben, und diefe eidenfchaften mit jes
nem BVerlufte veveinigt, verivicfelten fie nun vols
lends in ein Labprinth aus dem fie um fo fveniger
ju vefren twar, je Deffer fie fich bavinnen Defand:
©ie mar gewobnt von Hoben und Niedern Huldis
gung ju verlangen, und fwer vereigerte fie ihr bes
jonders jest, da man bdie fiffefien Bortheile davon
i gevarten batte? ©o genof Serapbine vecs
gitigt , obne wiickrodrs und ohne vorwavts ju bliks
fen, thre fchonen Tage in ber ghictlichfien Sorglos
figkeit; denn tver folife fie aus diefem .pr&d)tigeu
Traume fecfer, bey bdem fich jeber ihrer Freunde
|e[bft fo twobl befand ?

Schleicher bhatte Gelegenbeit fie in verfd)tebea
nen Verhdltniffen ju febu; ed wae ihm allemal, als
ob e fie beflagen mufite, . und dodh fonnt’ er den
Wunfch nicht unterdencken, ndaher mit ihr befannt
ju werden.  Sie fdjien ihu vor vielen ju unterftheis
den, fprach gegen anbdre auferordentlich wvortheilbaft
pon ihm, und (chien ihn doch lange, obue vielleichs
felbft eigentlich gu wiffen warum, ju fcheven.  Sne
befi lebten fie, er alg Geiger und fie ald angebetete
Gottin, in einer gu grofien Enffernung vou einander
alg dag fie fich ibre wedhfelfeirigen Gedanten Hatten

ents



entbecen ESnnen; denn toennt fie ja einanber fpras
ey fo toars im allgemeinen Raufdhe vep Sreudey
ober doch wenigfiens wunter 34 viel Mugen, alg baf

ein amouvenfer Schleichhondel Hitte gur Nichtigrei
gebracht toerden Fonnen,

Cinff wurden fie, die Geiger; in den Garten .
eines gewiffen grofen Heven gerufen, um unter dew
mavmornen Saulen, worauf der Pallaf rubte, aufjite
fpielen, indef er pben — talia non curat practor —
die Grillen 1iber die perlobrne Gnabe feines Moo=
navchen veefchivelgte *). €8 foll ein Fistenfpicler
nberauf Fommen !’ hicG e nady der Tafel; und
mer fonute dag anders fepn al8 Grasmus? G
Fam, und frot gum prachtigen Fhigel an die Seite
eined Hevelich gekleideten Frauenjimmers, der er auf
Vefebl affompagniven folite; da blickte dag Frauens
gimner aufy und — e tar Seraphine. Sie fehien
nicht gu evjcheecfen ihn hier gu febn, ‘und der Blick
wit bdem fie ihn anfah, mwar eine ganje Nede-
Scleicher verftand, fie, bebielt feine Faffung, fo febue
ibn bie beute befonders olliflig gefleivete Serae
phine, und der Oy wo er fie fraf, batten derans
given Eonwen, und empfahl fich eber fo unbebeutend
alg er gefommen.  Sie [qupchte forgfam einige Tas

*) Wer den Sommer 1782 in D, vor dem W. Thope
DBefanutfhaft hatte, tird diefen Mann und diefe
Gevaphine Feunens uud bei diefem bitte idh weges
Des geographifchen Sehlers um Bevgebma,

Sdleich, 2 2. D

-
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ge auf Berdnderng in diefent ober jenem Gefichte,
aber fie merfte quch nicht dag geringfie, und hatte
von nun an, ivie fie fury darvauf geftond, Ghick und
Unglick mit dem Erasmus getheilt,

$Hier — aber ich giche befcheiden einen Slog
tber diefe Gefchichte, woriber fich Crasmus im
Dviginale febr deutlich evflire; wie Seraphine durch
biefen Abend ihren Vater nach der Jeit vom Schiffs
siehn exloft, und ibn von newem jur Pef des fans
des gemacht, u. f. . Deffentliche VBldttey habexr
piel twahres und untwabres davon in bie Welt ges
fiveut, und ber cigentliche aud guten Griinden nichg
gang entvicfelte Progef iff dort famds genug. Yber
tvag geht e8 mid) an? ich denfe: je nun, grofie
Leute fehlen auch! Hille dag Hauptwerf in ven
Mantel der chrifilichen Liebe, wund fehietle i mich
allein bew Kopfe  Warum laffen fich Kleine filr die
Grofen gebrauchen! nativlich giehn fich diefe qug
den Schlingen, und jene muiffen bluten. HAtS mip
einft nicht beinah felbfF fo gebn fnunen? qber eg
war nue um mich) s machen gefcheut,

Kury, Servapbine war Schleichern Dankbars
feit fchuldig, und begablte ibn brav, :

An einem fchonen Herbfabende war er, toie
feit etniger Seit gewobhanlich, fruber im bemufien Gags
ten als feine Sommeraden, unp ourchfivich, bchfE
unmuthig Uber feinen elenden Aufentbalt in dom
pradytigen Wien; die mit ihren lesen Schonbeiten
prangenden Ulleeny die fie forgfdltig su fammely und




aus allen Redftenn dev tranvigen JerftSrerin entgegen
$u fegen fchienen.  AUn einenm. Binfilich der Natue
nachgedften Wafferfalle lag Seraphine auf ihren
fchsuen Avm geffise, und {dhiew jemanden aus dem
nabem Gebifdlie su ervarten. €8 war ihm viele
Teicht nue in dicfer Stunde unangenehu fie ju trefs
few, und er bog qus dem Wege; fie hatte ihu abep
fehon bemerte, und fam ihny, einige Minuten drauf,
am Waldchen entgegen. ,,Warum flichn Sie mich 24
fragte fie, und frand wie hergesaubert, einige Schritte
von ihm. 3 fiivchrete Sie ju fisren, fagte er
sufaepeitert, denn Sie (thienen ermartend,/! —
Serapbine. Und tenn' ichs fhien, twap
€8 entfchieden twen ich ertvartete ? '
©dyleidher. (ddemd) Wollen Sie tmein
Hery jum Opielverfe Jhrer Yaune machen? (mit
ciner Werbeugung) ich fehage mich ghicklich!
Seraphine. Meine Laune fpielte wie mit
dem SHergen eines Mannes wie Sie find; aber ein
Nathiel folitent fie miv aufidfen, wber dem ich fchow
einige Wochen umfonft finne; ein Rathfel, dag mix
por der Hand niemand aufidfen fann, als Sie,
Sdhleicher. Die Nathfel find oft von gang
Befondrer Art; etnigen bleiben fie es ewigy und ans
dern aren fie ed nie; beun jede$ Ding in bep
Welt Hat jo wenigfiens jwei Seiter
Serapbine Eie weichen aus ? noch efe
Cie wiffen; daf fie felbff diefes NADfel find = ich
D s




Habe mich alfo befrogen, al8 ich glaubte, Sie e
terfchieden mich

Schleicher. Cihre Hand faffend) Seraphine?

Geraphine S, fo beiffe ich! aber twie es gue
8eht; daf die Ungen der exfien groften Halfte Wiens
auf Sie gevichtet find, bdaff jede Tafel ihuen oifen,
und Taufende ju efehl flehn, und Sie, um jwolf
elende Kreuper, oft einen’ gangen Jag fich als Geis
ger Dbevum fudeln! (mit Nachdyuk) a8 mdgt’ ich
fifjen !

Sdhleicher flaunte fie an. ,,Jch duferte Des
preitd verfchiedenen Grofen mein Bedenfen bhiees
oiiber, fube fie fore, wnd alle fagten mir: es iff
nINafte! (nach einer Vaufe, unter dev fie ihn durchdring
gend angefehn) 3 Fall Sie ivgend Gefabhr laufen
Edunen, fo feyn @ie auf ihrer Hut; denn jeder
sibrer ©dhritte toird beobachtet.”

3 ' famen DMenfchen, und Seraphine vera
fchmand.

Da fiand Schleicher, in feinem Leben dad er-
fiemal, tvie ein Vauer ffeht, bder vom  eleftvifchen
feiter einen bt imbefannten Schlag befomme, Ses
raphine batte von ibm das Rathiel aufgeloft haben
tollen; jest batte er ihr nachlaufen und fie bitten
wogen: e8 ihm aufjuldfen. ,,Ule Vlicke der erfien
aoeoften HAlfte Wiens auf dich gerichtet — alle
1 Tafeln fiehn dir offen, und Taufenbe i Defehl —
pdacht’ er; ein Feenmahrchen Fann nicht unbegreifs
wlicher feput — & fann bin und ber, und aliess




fyas cr exfimen Fonnte, fam aufd Kloffer. Seht
evinneste ex fich, daf ibm oft bepm Suvickebren
vou dort her, in ber Abenddimmerung ein IMavz
chen Degegnet, das fich forafaltig ey feiner Anndbhes
tung in ihren Schleier fiilte; Wuchs und Gang
swar Wuchs und Gang diefer Sevaphine; und nut
wars am Tage!  Soliten fie pich fur den Corall
felbfE Dalten, deffen Water du fuchft 2 pacht’ er; und
dacum wdcen .alle Blicke der erfren grdfiten Halfte
Wiens auf dich gevichtet? darum fhinden div alle
Tafeln offer und Taufende gu Befehl ? — Hiee log
as Unerkdrbare ' — RKein Finanjrath bat wohl je
tiefer quf Plane gefonnen, dem arien Bauer mit
guter vt vollends. dag Nefichen Fell tiber die Oh=
ren gy giehw und ihn gang unfahig su machen, des
iebeny Hevrgotes fthdne Tage, und die aufgetvarne
ten. Sraftemente feiner alten ©onne mit freudiger
Dantbarfeit yu genicfen, ald Schleicher jelit uber
dem unbegpeifiichen Etivas, das an biejemn Gerede
feon mufte, da Seraphine folches nicht aus dem
SRunde ded mifigen Pobels, fondern ber hoberty
Menfchentlaffe gefchdpft hatte, die fich doch eigents
Tich uwicht mit Dingen befehaftigen follte, die Feinen
Grund haben; aber freilich batt’s auch bhier wicht

allemal feine Nichtigkeit, und iff nicht, wie es fenn

folite 5 benn auch dicfe Menfchenilaffe unterhalt fichs
oft mehr noch als ber Haufe, sum elenden Jeitvers
treipe , mit Dingen, die den unfidcefenn 9Neteoren
oleihen, und hrew Guumd blog im feuchibaren Hivn
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eives Schivdsers Haben, pey jufe Feine MWaphrheie
wufite. € war, wle man leicht benfen fann, nicht
gany obne Verlegenbeit ; aber eine Feftigheit, twie
bie Feffigheit pes Crasmus,’ die Gefahren nicht
fcheut, wnd, tvie die Etahlfeder dem Drucke, bden
8roften Hinderniffen nur defio unermiideter entges
gen arbeitef = eine folche Keftigheit ift nicht fo
leicht su bengen, Dexghaft arbeitet fie dem auffiete
geaden lngewitter entgegen, 1nd ﬁberminbet; inbef
ber feige Weichling bas riibe Witkchen fcheut, fich
untee einen Baum beebriecht, und vom Donner eps
fihlagen wird.  Der hershafte Schimmer erblicke
in ber Hohen See einen Graghalmen , ergreift ifu
fedhhch, und froft nicdit mif dem Halme, nein!
weil er OMNuth bat, dem @turme, wivft Wogen 1ibey
fein Haupt, jerfchmeteerte Selfer unter feine Fiife,
avbeitet fich durch, und entfomme; aber dag ver;dre
telte SRutterfSonchen, dag jedes vaufthende Riiftchen
evfihrectt, mweil eg fich fehon angfilich bey feibenen
Polfier exinnert, auf denen e, ach! bielleicht nun
nicht mehr bingefivecke, pie fiiffen Tage verfaulene
den twird, die fein vaterlich Sebgut ihm ohne IMiihe
gervdhre; das MutterfShnchen perfiort ben Riel eie
nes Lafiithiffes aus bder gitternden Hand , und ers
teinft.  @o vergaff Schleicher iy twenig Tagen als
les; 1as ihn jest beunrubigte; denn ber ehriviirdis
ge Prior verficherte ibn jo bey feiner OWuirde ! daf
er ihm nun in einigen Tagen ferde bie ficherfren
Rachrichten evtheilen funen; md, er batte ja ein




gut Gemwiffen! € legte fich riibig aufsd Oby, und
fonte fich nicht Mberoindes jemanden anders , al8
mit offnem gevaden Blick’ angufebu, ober “aw feiner
ChelichFeit gt ptoeifeln, ehe ev poin Gegentheil 1bevs
jongt way, Oft vennt man freilich mit folchen Geo
finmumgen an; aber es if doch auch HOchHE unbitiigr
alle Menfchen viach der Mafte 1t peitutheilen, untee
der man einft einen Buben fand. Aber Seraphine
fam ibm nicht aus dem Sinn'! Nicht swar ald
IMadchen der Freude; ob fie gleich Neize gnug hats
fe wm bie Sinne emes Eraftoollen Jannes auf fich
gu fiviven ; aber ed wav ihm nicht anders, als wenn
et nod) viel von ihr erfahren miifte; und foenn er
fie fal, gabs ihm einen Stich ms Herg.

@p fpielte jest oft mit einem getwiffen Althaue
fie, cinem Sehrlinge des Nitter Gluck auf ihrer Stus
e Songert; und wenn fie nun da gegen ihm uber
in der feibnen Oitomanne lag und jeden feiner T0s
ne; jeden feiner Vlicke belaufdhte, fo war ibw nicht
anders, al8 fenn e was hochf merfviirdiges aus
ihrem grofien blawen Yuge lefen mafte. MWenn e
fchied, bielt fie oft feine Hand fo fefi, und fab hn
fo forgfam an, a8 ob fie ihm toas fagen mufter
unb wenn e¢ fie daun fragte: Seraphine! was it
Shuew? o febrte fie fich fehnelt wnd unrubig von
ihm, und antiwortete : Nichtd,  Sevaphine wurde
wit jedem ZTage unruhiger; ibr Jeuer {thien ju vers
$fchen, fo bald fie Schleichern erbiickte, mit {ichtbas
ver Yengfilichbeit drebte fie ihre Antworten wm feine
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Kragen, und bie ghiclichften Ybende Wutben inmep
wit tiefen Seufjern befchloffen,

Dad waren Seampfe dev Redlichfeit, pie jefst
Beiligen Schusterenen entgegent avbeitefe, =

Jehntes Kapitel:
€in Heiliger DBubenfiveid, '

6d)leicr)cr foar einft efnett gangen fchduen Abend
mit der Sevaphine allein,  Die practigiten Weine
varen aufgetvagert, unbd e Hatte fich augerordentlich
beiter getrimfens aber Seraphine fyar fraurig !
wars und bliebs, ob fich gleich Sdleicher alle M-
be gaby fie aufsubeitern. Jhe Usmug pafite freilich
nid)t gu diefer Tvaurigleit; demt er foar o gemdablt,
baf ein geriitteltes Maas Stoa dagu gebort batte,
bem dadurch wnterfiipten weiblichen Reize st widevs
fiehn.  €r war nach dem Cnbdgivecte gemahle; und
boc) machte fie ihr ehrliches Hery ibn verfehlen.
Sdleicher Hatte fich bevaufcht aus ibrent Arme ges
wunden, und feine Gefiihle durch bdie Macht dep
Lonbunft s ebnen gefiucht, Eg gieng fchon fravg
auf Mitternacht; da fprang er pom Slugel auf, wie
bon eiver Ahndung erinnert, und fab fich um. e
rapbine faff gegen eine Wanbdubs gefebrt, UNd fyeina
te. ,Cevapbine: vief er, fchéne traurige Seraphia
1ME WA fE DIk T == Teine Tugend ife Tange
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pfchot Bin! fagte fie, mit cinem durchbringenden
nBlicke voll Schmery, 1d eben jest lauf ich Gea
nfabr, auch meine Nechtichafenbeit su  perlies
pten ! = ),

&chleicher. (feurig) Um alled in der Welt
willert nicht, licbe Seraphine! jene weibliche Tua
gend ift ein relativer Begriff, und die UmfFinde find
nicht 3w Devechuen, ynter welchenr ihr BVerluff vers
Beihlich und unvergeihlich fenn und fie fepn und: vers
fchivinden fann, obhne, dafi dag Madchen im Auge
des fvafhren Weifen verliert; aber diefe verlohren,
ift alles verlohren! (ibre Hand faffend) O Seras
phine ! foie follten fie jest bdiefe verlieren?

Servaphine. Nicht? indem ich an einem
Manne jur RKanaille tverde, dem ich die wdarmfe
Dantbarfeit fehuldig bin? = Cyoll Gefifl fich vom
ihm fyendend) aw div!

: Sdyleicher. (fhnel)
€. .. bier?

Jf der: Herjog von

Ceraphine. RNein! = hier getvefen iff evy
aber nicht mehr.

Schleicher. (Betrofen) Haben Sie Bes
fFannt{chaft am Sommerfettiden Hofe?

®) Daf diefe Seenent beinal cin Sabhe fodter, und ofs
fiche Dveifig Meilert tweiter gegen Sideft vorfielen
— quch uberhaupt die gldngende Nolle der Seras
phine gu Furg und it dyronolsgifchen Gehlern vors
geteagen ift — i etne Nothivendigkeit, dep ich mish
fehr gepne untertverfe.
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Seraphine, Nein!
€dyleicher. (frop) Witklich nicht?
Servaphine Nicht die gevingfie! Wavrim
aber dovt ? ,
©dyleicher. Weil ich dovt Feinde hHabe.
Servaphine. (forgfam) Dot allein ?

Sdleicher, Ulein! — O, Seraphine!
die 1ibrige labyrintbifche Gefchichte neines Lebens
fvar fo friedfertig fir die: Menfchen, dag fie mich
wirflich blog aus faune verfolgen muften.  (feinen
ofem um fie windend)  Jch twar einf ghicklich ! im
Syaume nue evinnere ich mich deffer oft lebhaft, und
— jest; abet ich overlohr alles! alles, was man
sue auf diefer Crbe verlieven Fanu, und jantte mich
boch nicht mit den Menfchen, die mir alles nabe
men ! (Seraphine betrachtete ihn mit feigender Hnrnlhe)
Uud jetit , jest, da ich auf dem Wege bin, alles
foieder jut getvinnen —

Servapbine. (ihn unterbrechend) Unghicklis
chee! ich mag nichtd wiffen! — Sy war fchon
lange evfauft, bdiv dein Geheimniff abjulocken, und
es Datte vielleicht Stunven gegeben, in denen ¢s
mir nicht fchoes werden follen; aber ich Fonnte
mic) nie dagur wberwinden, tveil ein unghickliches
Ctwas mich Hineif, bdich ju lieben! (im duferfren
Gehmery) I bin elendver, al8 bdu venfft; ejles
toenn bie grodlfte Stunde bdich bei mir Wberrafchr,
o bifi by verlohren!



- e e i o ———————— v 3 R T A £

S©dleicdher. Berlobren? im Avm foldh eis
ned Madchen ?

Seraphine. Dad im Naufche der Leidens
fthaft verforady: dich obne Gerdufeh in die Hanve
Deiner Feinde su liefern —

Schleicher. (ubig) Und diefe Feinbe?

Sevaphine, Weif ich, wer fie find? aber
e8 muf ibhuen doc) viel an deinem Kopfe liegen;
dernn fobald du nue bier evfchienfi, gieng auch eine
Staffette nad) ihnen ab, und bdie iff geffern juvick
gefommen.

Sdleidher. Cerfaunt) Jch Hove dich Dine
ge reden, die ich ben Goft fo wenig verfiehe, als
bie Sprache der Stieglie; twer fdyicfe denn die
Staffette ?

Seraphine (auferft unuhig) Pampino! ~
gefy mm, tvenn du fannft, und mache mid) ungliicte
licher, al$ ich3 fchon bin! =

Scdhleidher. (in falter BVetrachtung)  Alfo
baber ! — und das alfo bdie guten Nachrichten, die
er mit morgen ju geben verfprach? —  Clender
Moneh! = (ajch) Aber, nicht twabr,: fie Halten
mich fie den feIbf, defjen Water ich fuche?

SGevapbine., Sa! und feid nun, oder feis
wicht 5 ich mags nicht toiffen ; eile! denn, bet Gott,
8 rvettet dich nichts aus ihren Handen, .al8 bie
fchuelifie Flucht ! == Jm Klofter tollten fie dich
nicht fangen, wm nicht s fcheinen, al8 hatten fie
Theil davan, und in der Stadt DA'S ju viel Ses
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vaufdy gemachts ich alfo folite dich Heute big Mits
ternacht bei miv aufbalten — (fie gicht eine Nolle
@old aus ciner Sommyde) Hier iff bas verfluchte Geld,
mm bas fie dich miv abfaufter; Ciudem fie es vor ihm
auf dem Tifch Hinwivfe) Wenn dug braudhfi — (may
oet Elopfen, und Scleicher fpringt auf) Horch! —
(¢ Elopft nod) eimmal, und die Uhr (Hidgt swilfe) —

Serapbhine.  ((hm um den Hals falfend) Um
Gotted willen, eile; fie finds!

&Schleidher. Aber twohin ?

Sevapbine. Du feunft' doch den Feinen
Steg im Gavteny uber den Vach?

Sd)leicher. Wie foll ich den Fennen ? unbd
oentt ich ihn Fennte, toie in diefer Finfiernif ibn
finden ? (gefafit)  Fliehn war aber ohunedem meine
SGache nie.  Cer evgreift feinen DHipfchfdnges, dev auf
bem Lifdhe liegt, und gieht) Wer tvider mich aquss
gieng, gieng ju feinem-Lode! = (ein befammter WFiff
auf dem Finger, hovt am Fenfler) ube! dasd iff dep
aite Dfop.  (er fidgt den Genfrerladen auf, wid Doy
ficht gevade herefus demur er freht anf dem Thorfvege)

Yfop. Guten Morgen! — Hive, Dicker,
"8 fpuft wm unfer Hotel; ich dichte, twir machten
ung auf die Sypazierhilzer!

Schleidher. S dachte gar! i diefer Fins
frernifi ?

Dioyp. . Ci freilich glaut® ich, taf du dich
nidht da bevaus fehuff;  aber wegen der Finfrernif
bav's wiches su bedeuten, ich weif alle Schliche.
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‘Shleidrer, Haft DS DHers untern Fufs
foblen? ich dachte, du Famft hevein, Dfopchen! fiep,
da fieht nod) aliexhand, bereliche Sade fie deinen
alten Magen.

Diop. Spaf bei Seite, Dicker! ich denfe,
du foll bald froh fenn, wenn dut heraus warf; fie
ferden nicht lange fepn! denn fie meynten, da fie
dich im Hotel nicht fanden, fie wiften mm fchon,
wo fie dich gewif trafen.

Sdleicher. (aunih) Se dbas fudve!

Diop. o, jal weif i) denn, was du Eape
permenter haft? die Svevls fprechen mfom naferveis, |
und wie miv's fheint, iff ein verfappter Ménch
babei. ; -

Sdyleicher. (qur Seraphine, die ihm indef
das Nolleau unvcrmerft in die Taiche geffectt hat) Der |
follte eigentlich die gange SKomcbie bejablen! Gume
Divy) Hive, Paul! ich dachte, wiv twavtetens abs
und machten einen Uttak.

Doy,  Bif du ol 2 ich batt den Teufel
pon deinem ttaf!

Schletdyer. Ne nun, '8 war nur, daf fie
fich nicht umfonft informodive HAtten.

PDiop. (fehuer) 8! Licht weg. S0 wabe
der Here lebt, da find fie!

Serapbine [ofthte die Lichter aus, und Dfop
frabelte fich, fo leife, olg moglich, zum Fenfier
Hevein.




Der Abfchied war fury und traurig, Sdleis
cher mufte der Seraphine berfpred)en, ibe auf jeden
Fall von feinem Schickfale Nachriche pu gebent; und
fie frochen, indef Shor und Thive den ungefiimen
Saften gedfnet twurde, durd) die Fenfier der aye
dern Srube, an bew Phivfehigbdumen; Hinab in dey
Garten.

Cilftes Sapitel.
Sdleicher 16t fich Sr. Hodywiicden empfehlen.

6dﬂcid}et md Djop tappten im Finfern, joie
unfre Dogmatifer; einer fiuchte, der andre brummte
und mit “alle dem Fluchenw und Brummen toyrds
doch nicht helle. Denn es war einmal Nacht.
Sdyletcher. Nber, gum Teufel! iy follen
twobl nech dem Gefindel in die Hande torkeln,
Diop. Sorge dir nicht! Wenn fvip  nuy
einmal das Stegelchen nber den Bach Haben, dann
hats feine Noth; wiv fommen fodann in die grofe
©dyange, fdymiven uns um die Wachen, und flettern
uber die Pallijaden — bufch, find wir ins Freie!
Sdhleicher. So? weiter nichts? gefage
ifis baid,
Diop. Stille! g ifi hier nodh wicht fo vecht
gichtig. Horch!



€3 famen feute jenfeitd am Baghe feraufls

mit einem IMovgenferne.

Sdleicher. Die fuchen gemwif auch den
Steg: ich dachte, wir viefen fie ‘am.

Diop. Bift du gefchent? TWer um diefe Jeig
Bier herum fhleicht, den ift nicht gut anvufen; denn
ba ifis immer mit dem Gewiffen nicht vichtig.

Sdyleicher. Alfo waren wir wohl auch in
pem Falle, meinft du ?

Difop. Natielich! denn wenns anders iy,
{o fibren foiv mic Extrapofi jum Thove hinaus.

Sdyleicher. Cin verfluchter Gedanfe! —
Sch wolite, tir mwaren geblieben und Hitten uyg
ehrlich durchgehauen; fo muften wic jest doch niche
in Gefeltfchaft von Schelmen umber fehleichen !

Dfop. Halts Maul ! jest ifis gleich Jeit gu
moralificen; povch!

Man boree deutlich die Leute jenfeitd ded Gras
beng die Namen Schleicher und Seraphine nennen.

Piop. Alle Wegter! merffi du was? fie find
auch auf uug aug.  Haben fich weislich gerheilt !
ber Teufel wird fie doch nicht plagen , baf fie ung
bier denn Paf vervenuen, unds Bricchen abs
toerfen ?
¥ ©dleidher. SKann man das?

Diop. O ja; 8 hangt in eifernen Hafen,
Sy dachte, wir biegten da indef linfs aus.

Schleicher. Wosu dag? bier driicfen it -

ung Dinter den Bauni, und laffen fie vorbei.




Sie deuctlen fich beide Hinfer den Baum.

Dfop. Gich fieh! bder dort mit dem Moye
genfrerne, bei meiner armen Seele, Dag i pep
IR onch ! P

Scyleicher. Ja die RKawaille! — Bieh iy
dich vue fogleich nad) dem Trdicfchen, wenn fie hers
dber find; ich muf einen Spag madhen.

Piop. Hat fich da Spaf su machen, ndrs
vifcher Seufel! fet frob, tvenn fie fort find.,

Sndef famen bdie Leute ndber, nd giengei,
ettvan  jwangig Schritte pon ihnen, fber pag
Brickchen.

Sdletdher. (@5t den Diops leife)  Jeht
pafie auf , umd nimm divs point de viie recht vom
Hrtickchen !

Niop. Sch Habs fthon! gleich dovt an der
Hohen Cfche, —

Der Monche  (gu feivem Gefolge) Sadhte
ge, Kinder! fachte; daf nicht etwan einer bHiew
pevinghickt!

Ciner qud dem Gefolge. Hat nichtd su bes
beuten !

©ie gehen einer nadh) dem anbdern Kber den

©teg; ber Wdud) mit dem Morgenfierne iff dep

fetite,

Der Mond). Nuu wartet, big ich tvieder
vor fomme; ihe fonnt ja nidyt fehen.

Ciner aus dem Trupp.  Hat widhis ju fagen,
smn haben wiv ja geraden Beg!

Cin
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€in andever. Aber ’8 iff doch ein Herrlich
Madel, die Seraphine!

Cin andever. Cw. Ehrivirden bleiben twohl
algdenn da?

Der Monch. Ei bebrite der Himmel! im
Haufe der Wolluft ?

Der €ine. Hum! bdiefe Stinde twirde doch
Palter auc) noch ju verbeten fepn!

Der Monch. Sch mufte nur mit eud) gebr,
weil ihe ihn nicht fennt, daf ihe nicht ettvan Hber
einen Unvechten geFommen twdrf,

Gin anderer. '8 foll balt ein pudelndrrifcher
Kevl fepn, der Schleicher. 5

ECin anderer. . Und pfiffig, wie ein Aufpaffer =~

Cin anderevs Hat er auc) Kourage?

Der MSuch. Mebr al8 ju viel, wies {heint;
aber das thut nichts, wiv find ja unfer gnug.

Der Cine. e ja wobl; er mag nue mis
Yol ==

Subdef taven fie hart an dem Baume, hinter
bem Schleicher und Dfop fiafen, vorbei paffivt; da
trat Schleicher hervor, und gab dem Minche von
binten eine IMaulfthelle, daf er den Morgenfiern
falien lief, und felbft ju Boden frivyte.

Der Monch  Sefug Marial

Sdhleicher. Giebs deinem Prioe ivieder,
und jage ibm, biermit empfeble fich Schleicher?

Alle fidemten wit wilden Setdmmel auf den
Sdleid, 2, . €
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©teg hin; aber Schleicher war Himiber, umd das
Hriickchen lag bereits im Bache.

Der Meénd). Ums Himmeldwillen, RKinder,
madyt feinen fdrm! baf nicht etwan Leute dagu

fommen, O, fenn man mich in diefem Garten

fanbe, fo todr meine ‘gange leibliche Glictfeligheit
und geifeliche NRenomme dabin!

Der Cine. Sollen wir nicht den Wachen in
ber Schange gurufen ?

Der Monc). Neiny nein! um Gottesiifen
nicht; der legte Betrug Fénute drger mwerden, alg
ber erfie. Wehy o tweh mir! i) fiible feinen Jahn
mebt im Maule, —

Cin anderer.. Hillelement, wdr der Rerl!

Der Monch O weh! und fein Obr mebe
am Kopfe ! = ;

Der Cine. Kopf und Ohr FSuntet ihr {hon
entrathen; aber um die Bdhne wdrs Schade: die
mwiirbet ibe vermiffen aufg Karnevall,

Cin anderer. ©o miffen wie ibn alfo jue
Schivernoth laufen laffen ?

Der Mond). Lafit ihu laufen! Seht nyp
einer vor nach dem Haufe, wied da fieht, und ipe
anvern bringt mich in Sicherheit; Nefus Maria!
ich Fann noch gar nicht ju Sinnen Fommen.

€in onderer. Die Galle durickt mivd Hery
bt — @apperment, er tar fo gewif unfer, wie
ber Tobd; umd bat uns o {handhich abgefiihrt! er
mHE dod) Wind gehabt haben.




Der MSnch. Lafit €8 gut fenn; i wollen
ibn hon anderswo wieber ausfpioniren.  lnfex
Hem veicht jo durch die gange e,

Jm Getimmel ab.

Sndlftes Kapitel.

NReife von Wien nadh Stalien.

gaﬁ did) nicht abfchrecken, liebe Leferin ober Lefer !
von bev fivdhterlichen Ueberfchrift diefes Kapitels.
% werde mich fehr huten, deine Gedyld durch Al
. phabete ju ereriven, und meive Neifenden durch cis
nige Bande nach Jtalien fihren. O nein? Meine
SHelben gleichen einer gewiffen vt wilder Cnten,
die man Tauchers nennt; ‘hier febn fie die Klinte
bes Jagers blinfen, ober einen Naubvogel wber fich
bingicbw, hufth! find fie tweg unters Waffer , und
fommen gang vubig einige bundert Schritte davon
wieder jum Vorfheine, Fackern und rudern in per
guﬁ\}ten Gelaffenheit ihren Weg bin, ald wenn jie
pie was Dbeflivchtet hatten. E8 ift ja in der Ges
fchichte, foobl topograpbifchen als biograpbifchern
Snbaitd, fo manche fucke; fo manche Licte i e
fern geifilichen und welt[icbgn Kompendien — und
ich mag immer Ddiefe ©icfen lieber leiden, al8 dag
| eingeflicfte  Hypothefengeug;  denn bhier bhabe ich
| doch meine Freipeit, miv felbfE in der Stille hinein
€ a
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qu benfert; wasd id) will, dort aber foll ich bugchaus
meintens Berfand und Glauben nach den Grilfeny und
Degriffen elnes andern fugen, der doch eben fo guty
alg id)y, aus der Crde gemacht iff.  Das ift dngfis
lich! findet ivgend ein Biograph diefes ober jenes
Kapitel im Seben feines Heldven leer, und vdilig

ohne Stoff; je nun, fo drebe ec fich fo gut ¢

gebn toill davum beruny, und gebe weiter.  Findet
jrgend ecin febrer, wes Glaubens obder welder Fas
fultat ev auch {ei, diefen oder jenen Vegriff su mi-
fiifch 5 je wuny fo nebm’ ev fein Miischen ab, und fas
ge gevade: bas iff mir ultra captum! e werde
Jacheln wmd fagen: b bif mein Mann! —  Ubep
8 beleidigt meine Liebe jur Aufrichtigheit HochE eme
pfindlich , wenn man folchen Leuten bei dergleichen
Belegenbeiten bdie Yengfilichfeit aufieht, mit der fie
fich um eine Kleinigkeit herum wenden, um nur wagd
su fagen s ober, wenn thnen auch dasg nicht ghicken
will, unfre Aufmerffambeit und den Glauben des
Pobels mit ihren yprachtigen firosenden Worten
(with their bragging Words, fagt der Cngldnder)
pevum gu affen fuchen,

Wenrr ein Biograph feinen Pleudoalegander,
gum Beifpiel, Neligion andichren wilf, und durch
einige Bogen hinburch in den fchinfien Sropen und
Siguren ersablt: daf ev einff einen Schulmeifier fo
gut behandelt, und in den griften Kriegstroubeln
fein. und feines DHaufes ju fchonen bei ercns"frcafé
verboten habe, Dden ex, toie e8 am Ende die Sache
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gicht, gut sut einem €pion gebrauchen Founte ; ober
ein Dogmatifer, dems (elbff ju vuud fhien, daf
Cliag mit feuriger Cpfrapoft recta in bden Himmel
folle gefabren fepn , mit tiefgelehrten Flogfeln und
wichtiger Mine uns Laien teidmachen twill: der
Donner Habe ihn in Sottes Crdbobdenn gefchlagen —
o vanitas vanitas! quam totus homuncio nil eft!==
Und doch fchreit e vielleicht manch unbartiges Kndbs
lein in vollem Crnfte, alg eine mathemathifch richtis
ge Wabrheit, ihm nach, und fchimpfe und {hmabhe
auf uns eprliche Dummespfe, deren f{chivaches Senfs
firnlein Glaube eS8 nicht faffen Fanu; bdeun fein
avTos eQw, Das er hingu feRt, denft er, miffe bie
gange Bernunft fber den Haufen werfen; ja, und
pas macht wabrlich nue die grofe wichtige Miney
mit der e§ jener fagte.  Doch ich fiihle eben, daf
ich Dinge fchreibe , tworiber fich beveits mandher
ehrliche IMann gcarJert giug bat, obue eg dndern
st ESnen ! toer toird mich Héren? Umfonft fFemme
fich dag fchmache RNobr Chrlichieit gegen den Sturms
wind Schivindel, in dem die Menfehen weder s
ven noch fehen; bder Strom reifit e hin, und ed
perliert fich in der ONenge! =~ Weiter alfo.

Daf fich meine Leutchen in jener Nacht, da
foie fie bad leitemal beim fchwachen Schimmer besd
Morgenfierns evblickten, glickhch in der grofen
Schange um die Wachen gefchmivt, und die Pallifas
ben erftiegen hHaben muffen, verflebt fich am Nande 3
beun fonft mouirben it fie wobl obue Jweifel in ite




gend eintem Soufervain ded RKerus, ober auf per
hichften Stufe ber Gerechfigheit tvieder gefunbden
baben; mad) ben Unfialten ju urtheilen, die man
fiir fie geroffen. -~ Syest Datten fie Geld; denn
Sleicher fand eben, als Dfop feine Safchenfpieles
reien tvieder auglegen wollte, das Nélichen Dufas
ten in feiner Tafche, das ibm Seraphive mit auf
ben Weg Gegeben; o festen fie mit dep grifiten Ges
machlicheeit, die Freuy und die quer in ber el
Herum, ibren Weg fort, und bHrten nur bie und
da; ob man nidht ettoan von einem befondern Man,
ne fpreche, deffen Hevfommen man fo eigentlich nicht
wiffe; dennt o viel hatte Schleicher aus den it
fammenhangendenn  Worten der Sevaphine , beim
uberrajchenden  Abfchiede: daf der Mann in Stas
lien, oder foenigfiens auf bder Grenge davon, im
fivengften Jnfognito lebe., = Diefe Hauptfache war
alfo bis jept noch ein leerer Wunfdy, tie viele
Hauptfachen in der Welt; unbd o glich ifre Neife
bem gefchaftigfien Spaziergange, daf man fie unep
bem Haufen grofer und fleiner Spajiergdnger gar
fuiglich verlieven Fonnte. Bwar Fonunen unfre Taus
cher hie und da jum Borfcheine; aber nur etwan
auf einen Blick, und mit einem Blick dberficht man
fa nicht viel, wag nidht ein Sonntagsfind iff, dag
feeilich mit feinen gtvei Nugen auf eiven Blick mehp
fieht, alg tir andern mit einem Menfchenalter,
Hier lebnt Dfop etwan einmal vor bem Vilbdniffe
Sudeivigs von Baden oder Carls von Lothringens
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imd Eradmugd an der Biifte ded Cugen; fiehn, bens
fer, f{dhlagen die Yugen nieder, wnd fommen dant
bei Mar Emanuel von Baverty it dem hanbbreis
fen ©dbel gufammen, bricken einanbder: bie $Hinder
und fagen: s find viel Helben geftorben! —
Hufeh! find fie tvieder tweg, und man Hort und fieht
fange nichts mebr von ihuen. '8 find Halter 1ibers
paupt ein Paar; fuviofe Leutchen, man weiff gae
nicht foie man mit ihnen dran iff; bald weinewy
Bald lachen fie, fagen afle$ nue mit Halben TWortenr
und gichn Gefichter wie die Affen.  Unf einmal
fieht man fie mieder auf einen Blick; da figt iop
und mablt einen Affen, bder mit den Klauen eines
Rafe Kaffanien aus den Koblen langt, und Schleis
cher vupft einem Adler die Federn aus. Hujch!
find fie toieder geefobert und gerflogen,  Der Hens
fer toerde aug ibmen flug!  Ju Jnfpruck jantt fich
Diop mit einem Kiffer, der ihm die pfeudofimfonis
fdhen Fiichfe file acht antif auffchwagen will, und
Gragmus lehnt dem Bilde Fohaun Friedrichs gegen
uber und fehrittelt traurig den Kopf. —

Sichft du lieber Lefer! ich Habe Wort gehals
ten, und bich nicht mit melodifchem Winde von
bend und Morgen herum genaret, Meine Ghickss
pile fchlichen ung fo gany unvermerft unter den
Yugen bin; faben, Hoveen, dachten, brummten und
fchuitteltenn die Kopfe; wies nun gieng und find
allenveile, gefimd uud woblbehalten, auf der Grenge
von Stalien angelangt.




Dreisehntes Kapitel.
Der Herjog von Hubdrifthactfdad.

@ er Hevjog vitt’ auf die Jagd. — E3 iff Hier
bie Yede von der Grenge jwifchen Deutfchland und
Stalien, Hiftorie und Geographie mag auch noch fo
viel dartider einjumwenden haben, ich lel’ und fterbe
brauf: es mar dort! Und e8 war’ ja ein twahred
€lend, fvenn toir Edyviftftetler nicht mehr die
Macht baben foliten, einem Heven, bder fich aus eis
ner Hand voll Meilen nichts madyt, die Jagbgee
vechtigheit gu ertheilen o tveit der Himmel blan iff.

Cin eingiger fchiner HSAing und ein Jdgee
waren feine gange Degleitung; aber Bauern ungy
Huude waren genug poraug. Dfop und Schleiche
begegueten ihm in einem Walde, fraten feittoarts,
und jogen ibre Hiite. Der Herjog pflegt, tviber die
fonftige Getobnbeit grofer Herren, alles 31t Bemers
fer, und fo entgieng auch jefst die Karrifatur Piop
feiver Nufmertfomeeit nidht.  ,/Wer feid ihr? gute
Leutchen 1/

Dfop.  (auf den Crasmus geigensy DOas ift
ein veifender Mechanifus, und ich bin ein vedugivtep
Hofnare!

Oer Hergog.  (Lideld u feinens Hifiinge)
Cine AUntife, Grafl i mic doch noch Fein folch
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Munderthier vorgefommen. Gum Piop) Sch Habe
geglaubt, enre Naffe ware ausgefforben !

Diop. O nein! man fiebt noch tdglich tele
the Davor; nue unter andern Namen.

Der Heryog. (um Hiflinge) Da habt ihys!
Gum Dop) Aber toie biff du denn fo vom Brode
gefommen ? :

Doy, Wie viele meiner ddyten Briider! auf
bie natirlichite vt pon der Welt. Die Grofien
fiengen nach und nach an, fich Schmeichler ju bes
folden, und da rurden toiv dberflifig.

Der Hergog. TWeifit du denn, twer id) bin?

Piop. Dex Herjog von Hubdrifchackichack,

Der Hergog. - Und; faglt mie Has unters
Geficht ?

Pfop. Darvaus fiehft du, daf ich noch oy
dchter Naffe bin! aber ich miirde mich dennoch hiks
ten, e dir ju fagen, tvenn ich nicht wiifte, daff
unter diefen Sterne vor vielen deines gleichen ein
gurfienbers {dhlig, und dein Obr, vor den Obrey
pieler deines gleichen , nicht file Wahrheit ertaube
war, Ob bu aber allejeit barnach thun fannf —
ift feeilich mwieder eine audre Frage.

Der Hevgog, Du fdheinft mich fehe genan
fennent ju tollen.

Doy, Und du glaubf doch twobl nidyt, daf
andbre Leute dich weniger fenmen? Iy fuge die
wur, as jene benfen!
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Der Hergog MWdven benn jeht die ehrli,
then Seute fo var?

Piop. Dein bochfeliger Grofvater hatte
nodh einen Hofnarren, und ba moufite er doc) gewif,
ag er cinen ebrlichen Mann an feinem Hofe hatte,
ber's ihm fagte, toie er’8 meinte.

Der Heryog. LUnd die jesigen Hoflente? =

Pfop. Keénuen alle gut fein gu dem, woju
ihe fie braudht!

Der Heryog. Uber im Betveff der Ehes
lichfeit 2 —

Dfop. Cheltchbeit iff ein hodfE relativer Bes
gtiff, fo gut fvie jebe andbre Sugend. IMein Pubdel
ift auch ebrlich, denn er frifit mir meinen Vutters
et nicht.  Aber wavum frift er miv ibn nidyt?
teil er fo oft ums Nafchen Schlage beFam,  Wer
blog davum ehrlich ift , weil ex fich fiiechtet wberm
Gegentheile gebangen gu werben: mwabelich der ifig
nicht, fobald die Furcht fir dem Gegentheile twege
fane!

Der Hergog. Hie', Ulter, ich dachte, du
gamft an meinen $Hof ! ich will dich todt fiittern,

Dfop. (Ladelmd) Die Sache todr’ o uns
recht nicht; und ic) erfenne es, foie ich foll. Uber
tvag mirden denn deine Leutchen dau fagen, tvenn
du folch einen Sfegrimm mitbrachtefi?

Der Heryog. Und was founen fie Ddamvider
baben, wenn ich will ?
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Dfop. O Fuef! bein Wite i Berelich 3
aber du Fannft nur nidht allemal, tvie by willft.
Det Herjog. Dad wdr dodh entpenlich’
bin ich nicht Herr in meinem Lande?
Piop. Dasg bif du; und der Himmel gebe,
bafi bu es lange feift ! Nber, foll ich die ein His
fidechen exsdblen, wo du es bodh. nicht atf ?

Der Herjog. Her damit! twenn’s fuvy ift.

Diop. £, deine Sauen entlaufen diy nicht!
Crinnerft du dich 1oohl nodh eines Pfarrers, bei dem
du einft auf etner Sagdreife einfebreeff, und iber
MNacht bliebfi 2 :

Der Hergog. O, bad iff ber Sall gar oft
getvefenn! mun, und der Pfary?

Dfop. €8 war der Vfare Ne.. Dyt pets
forachft, weil ev einen bSchE befchmwerlichen Dienfe
batte, ibn bei nachiter Gelegenpeit befjer $u berfors
gey und befablft ibm, fich unmittelbay an dich i
fwenden.

Der Hersog. Nun? ich erinnre michs nichp.
mebr o recht; bat er’s gethan? :

Yiop. Cr ha's gethan! bder Plarrer in
OB, . ffarb, wund er erinnerte bich an dein  Fiivftens
wort. Du warft auf der Stefe bereit, es ju ers
filllen; aber beinen ionswdchtern war's nicht Fone
venabel, und du mufteft e nidht FSunen 7 o gern
bu toliteft. :

Der Hergog. Ja, lieber Mann! mm erine
ve id) mich; g trat ein gang befondeer Umftand hice




ei.  Man wollte eine gang tberfliifige Predigers
frelle in der Stadt cingeh’n laffen, und da mufite
ber Mann doch erfi verforgt werben, der dadurch
pom Brode Fam; aber ich werde gewiff auch jenem
mein Wort halten.

Dfop. Jch wiirde mich der Stinde furcf)ren,
bavan g giocifeln! aber (Iddhelnd) da Haben bdeine
Lentchen auch was von der benachbarten Oefonomie
gebort, und wollen fie fogleich nachdaffent Nimm
mir’s nidyt 1doel; euch Fleidet fie gar nicht, diefe §fos
nomifche Silbenflecherei; derm unter unsd gefagt, o8
fommt mir gerade fo vor, wie bel mir fu Lanve
bag Sprichwort heifit: fie fongen Muicken, um bvie
Elephanten bdamit gu fttern !

Der Herjog €3 wundert mich nur, daf
b fo alt geworden DbifE; denn folche Fluge Leute
fierben meiffentheils feih.

PDiop. Da haft du vecht! aber ber Top bat
fich vielleicht ivre machen laffen, weil er mich immep
einen Narven nennen hivee,

Der Hergog. Das fann feyn! Cer giebt ihn
®eld) Hirer trinft eind mit einanbder auf meine Ges
fimdheit ! und wenn du meinft, Alter, daf wiv jus
fammen ffallen, fo fomm gu miv; id) halte gemwif,
tas ich verfpreche, und noc) mehe,

Diop. e Fenne wie einen Fall, in dem
bie Grofien mehr Halten, alg fie verfprecherrs

Der Hergog.  lnd der iff ? —

Doy, Wenn fie einander anf eine Buttegs



Bermme pum Ybendbrode bitten, und ferviven jivan,
3ig Schiffelns

Der Hergog. (lachend) Dein Unfiern Hat
did) getwiff unter lauter Windbeuteln umber Jetyors
fen, baf dut fo mifteauifth bift.

Piop. (mit einer tiefen BVerbengung) Jch bin
on Hifen grau gemworden!

Der Hergog. Ale Wetter, dag twar flarky
aber ich dachte doch, dich auf dein Nefichen Tage
fie die verflofnen fhadlos ju balten ! —

PDiop. erlich) e danfe div herylich, edlep
Suefe! fo bevslich, wie jemalS ein ebrlicher IMann
einem efrlichen Manne danfte; aber idh braudpe ja
nichts mebhr auf der LWell, al8 fechs Duadratfehrice’
Grde, um mein Aas fiv den Rabew gu fichern ; ynd
bas wid fich {chon finden!

Der Hergog Gu Schleichern) Mechanifug,
und auch er; twenn er mein Brod effen wil, fo
fomin’ er nach Jfieri; mein Hof i eine Pflangs
fehule aller SKunfie uud Wiffenfchaften.

S chleicher. (macht eine flumme Berbeugung)

Dfop. O, bag iff befannt ! deine Kollegia
wimmeln von Wiglingen und Edhdngeiftern , und
dag Land fchreit : Abbg, [ieber WVater ! —

Dort ritte der Hepzog Hint —  Nber feine
$Hunde fiengen beute gar berrlich; und auf de
Nbend war ales vergefjen, ~—

e ——— .
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Bicrsehntes Kapitel.
Der Gebeimerach Sud:

'8 bumeit Surin liegt ein Fleines Landhaus, beffers
fchdner Garten fich gegen bdas MWalvchen binauf
fivect, aus bem Sdleicher und Dfop eben heraus
traten.  Die Thir ded Gartenhaufes nach dem

Walde gu frand offen, und ein muntrer Greis pers

gehrte davinnen fein Wbendbrod in ber foniglichften
Nub’s und teant einen Wein dagu, der vermuthlich
alter way, alg er felbff.  ,Hier muf fichs herrlich
effen! fagte Schleicher.

Diop. Ja, wer was hat, i

Jbre Kaffe war gefprengt, und fie bungerten
wivflich).

@chleicher trat in bie Thir ded pradhtigen
Gartenhaufes, und bat, mit feiner natielichen Of
fenbeit, um ein Abendbrod. ,,Wer fepd ihr denn ?
feagte der Alte veedriiflich, und viickte feine Muie.

S chleicher. Cin reifendey Mechanifus,
und mein Kammerad dort ein vedugivter Hofuare.

Der Alte. (pitter ldchelnd) Hum! fo gehts
allen folchen lockern Purihen, bdie fich auf nichg
folibes in  der TWelt appliziven ! umd du’ vollends
bort, Ulter! i) dadite du fchamteff dic) deines
grauen RKopfes; baf ers fo unter Norrenspoffen gee
foorden iff.-

’
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Dfop. Iy Habe oft diefen gramen Kopf 1iber
meine Briider Menfchen gefchuittelt; aber nie noch
tber folch einen bittern BVorwourf! Wabrheit fagte
id) einft den Furflen, jesst verderben fie die Schmeis
cheleien ihrer Hoflinge.  Und tenn. ich ja durch
ivgend einen wisigen Cinfall ihnen die Berdawmg
befdrdern half) fo wars doch mwohl beffer, al$ wenn
$roli hundert Bavern ifre MYecfer und Weinberge
liegen laffen miffen, um ibnen ein Page elende
Sauen vorjutreiben,

Der Alte. Gebt mir, geht mix mit enren
modifchen Schwindeleien! ihr werdet doch damit die
Wele um fein  Haar andern.  Hdttet ihr as
vechtichaffenes gelernt, und eurem BVaterlande pede
lich gevient, fo tourde e8 audh euch Brod geben!
(oerdrieflich)  Jch mag nicht gern mir folchen Hets
umidufern was §u thun habey.

Shleicher machte eine flumme Berbeuging,
und gieng; Yjop folgte langfam, ergriff feine Cithep
im Geben, fpielte und fang :

Wohi dem, dem die Gotter gegeben
€in frievliches Hiittchen und Brod !
Denn wer von Velobuung foll feben,
Der faftet fich wahriich jeBt todt!
Hateft du dir nicht dann wnd wann eige
Defchnittne Duplone gefpart,
©o triefre vem theinifchem Weine
Div nimmer der gravende BParf? ==
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Der Ylte. (nachrufend) HOtt Hivt! == Yltep
$00 haft bu dag Qievel fer ?

Diop. (fidh umehrend) Aug meinem graen
fopfe!

Der Ylte, Iy danfe fify die Hofiche Ko,
vefjion ! id) Datte dich beleidigt, Hive! Cer fieht ihn
flare an) Fennft du mich? j

Diop. Graf von Luck! Sy, * * & Geheis
merath, und vormals Gefandter an den Hifen Mas
brit, Berfailles, Berlin, Petersburg und London ¢

Der Graf. Wabe, alles wabe, ehrlicher
Graufopf!  Jene Sefandfchaften Foffeten mich eben

fo viel Nittergiiter! und twenn ich bann in den lehs

ten gwangig Jabren, die ich noch bei Hofe in Rus
be lebte, nicht twieder gefpart hatte, fo gienge mirs,
alaub id), jett eben nicht beffer, al8 euch. — (ruft)
He, Heinvich ! fege noch ein Paar Flafchen Wein
und nehr gu effen auf! Sch will mir einmal eine
fatale ©tunde machen, und mich der Jeit meines
Hoflebens erinnern,

Unjre Wandrer liefen fichs berrlich fchmer
cfen; denn der Wein twar gut, und der Mann noch
beffer, der ihuen ibn gab. o ifis! wenn fich nus
bie SRenfchen die IMibe nicht verdiefen laffen, eine
onder fennen su lernen; wabrlich, fie find alle By,
ber! bis auf den Ausichuf , verfieht fichs und bdies
fer finft Defto tiefer berab, je mebr die grofie Vs
berfchaft die Tergeffenen und Ueberfebenen ous ibs
nen Deraus fucht, ;



Diop und Schleicher 00en fatt und reich wnp
vergniigt, evft fpat in der Nacht, in Surin ein,

Sunfiehntes Kapitel.
Pifo.

(94
»\Sef}t toar DBeinabe Fein Winfel mehe ihn Staliens
ben fie nicht ausgefidrr; feine Nefibens und feine
Bauvenbhiitte, Feine Kivche und fein: Gafihof, wo fie
nicht beveits ibr Gefchichtchen ersablt: von einem
Manne, der, abgefthieden von der Welt, gan; fich
allein lebe; deffen Adftammung ein Geheimnif, und
beffen Stirn ein Gemablde der verivorrenflen traite
vigiten Schickfale fepn miffe; aber umfonft geboft,
baf bie und da irgend jemand auffahren und fagen
werde: dag iff ja wohl der? oder der? — Der
Gefiibloolle fdyioieg, und trauerte mit, und der
Leichtfinnige gieng lachelnd voviiber.

ie fehrten jest von der auferfen Ceehiifte
guriick, und Famen in bdie Gegend der Waldenferthds
ler. @dhleicher war hchf migvergmigt, daf fie nfin
toieber den grifiten Theil Jtaliens im Miicken, wnd
vor fid) feine Hofnung mebr hatten.  Ein anbhals
tender Negen bhatte fie bei ibrem Cinmarfche yeps
bindert, diefe fhonen ThHaler genau g durchitveis
chen, jest Eonnten fie e8 mit deffo mebr Mufe, ba
ber Himmel fo fchon war, ald ob er ber einem

Sdleidy, 2. B, 5
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Paradiefe fchiv bte. Sie fanden bden reichhaltigffen
©toff ju einigen Banden Liedern von der Pracht
der Natur, und ju Jeidhnungen , die gewif bdie
Seichnungen der fuirchterlich prachtigen Schteis hine
ter fich gelaffen bdtten; aber was ihre pereinigte
Seele am fehnlichften wiinfhte, fanden fie nicht,
und mwaven fchon im Begriff, aus diefem Gavten
Gottes traurig gurick ju fehren. Dfop lag am Abe
bange eines fchonen Berges v und {chlief; Schleis
cher pbantaficte fich, in einiger Cutfernung von
ibm,  auf ber Flote feine Grillen vor, wnd wae
eben im Begriff, fich auch Hinguwerfen, in den
©dyoos der Natur und einige Stunden fchlafend
gliicklich su fevn, da antwortete ihm aus dem Thale
bevauf bev Flagende Ton eciner Havfe. Echlaf und
Unmuth raren wit diefems Kilange tvie tweggesaubert
aug Schleichers Augen; er twecfte den Viop, und
fie giengen und twuften felbf nicht wavum fo eiligs
tem unbefannten Nufe nach). Sm Thale fanden fie
suodrder(t einige Iaudliche Siitten, die vermuthlich
Hicten und Obfihandlern angehorten, und fragten :
ob Dier jentand auf der Harvfe gefpielt? aber nies
mand wollte von einer Hatfe wiffen: ,e8 mifte
pbenn der alte Pifo gewefen fey, der dort unten
avobut, ¢ feiste e muntever Siingling hing, und
seigte nach emem obeligtenavtiy gebauten Hauschen,

Divp und Schleicher yabn einander an: ader glte :

pPuo ? 7 fagte Schleicher: wer iff denn der alte
nPifo 11 fragte Paul.  ,Ja vag wiffen wi felbfF
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imicit! fagte der Sjiingling; e8 iff ein berelicher
nalter Mann, - der fchon feit vielen Sabren bhier bei
U8 fobnt, und unfer aller Bater und Rathgeber
miff. She ESnut ibn fehn ¢ toenn ibe ebeliche Rente
pfeids denn eben jeBt wird er vor feiner Hausthuie
ofiten und frabfficken; qber bitet euch, ifm
11vas s thun '/t benn tvenn er an feitten Schild
ufDlage, fo find wiv alle dort, 1nd dann fomme Fein
#Gebeine von euch qus diefen halern; denn i
uferm BVater Pifo laffen wir nichts thun.!! ==

©ie giengen, fabn nodh immer einanbder any
und feiner foagte e3 dem andern feine Gedanfen
v fagen. ©chleichern Flopfte das Hery ungedultiger
a8 jemald , aber biefes flopfende Her; Batte ihn
fohon gur oft mit nichtiger Freude getdufcht, als baf
er ihm mebr Batte trauen follen. Sie giengen 1md
fanben, tvie der Stingling ihunen Sefugt Datte, dew
alten Pifo, einen ehrionedigen Greig, vor der Thie
feines Duittchens, unter einer hohen Ciprefie, Dein
Srabfdck,  Ein Schaver der Chrfurcht uberlief dey
Erasmus; er jog den Hut, und ftand. ,,Sbe feid
o Qteifendes vief ihuen der alte Pifo freundlich ents
ngegeny fomme! eft ynd trinft mit mir, und feib
pguten SRuthess bier, und siberm  Giabe find alfe
pgute Menfthen willfommen ! — Sie afen b
tranfen. €8 war ihnen fo wobl und feierlich Hays
ge su Muthe, ol ob fie der abgefchiedene Geifi eis
nes fetligen bewirthete, und feiner jchien eine von
bren gewsbulichen Hauptfragen an ibn mwagen ju

S 2
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ESnnen, o geldufig fie ihuen anch waven,  ®p yn,
terhielt fie, mit auferordentlicher Lebbaftigfeit lang®
mit Schilderungen feines Ghicks in bdiefer Abge fchies
denbeit bon der grofen Welt, und von der Cinrich.
tung bdiefer feiner romantifthen Cinfidelei; und qfg
er endlich lachelnd Gemerkte, daf der alte Pfop, dem
ber Wein befonders gefchmeckt hatte, dariiber einges
fchlafenn woar, empfabl ex diefen feinem eben fo als
fen Bedienten Anfelmo gur Aufficht, und offerivte
fich, Sdhleichern in feinem Revier bevum ju fihren,
@dhleicher giaubte in einem bejauberten Canpe 3t
fepirs. denn Leinah mit jedem Schritte fchien fich die
gange Jtatur ju vednderns  Jehit giengen fie durch
einen. Gacten voll der fhduften Blumen; und im
Uugenblict drauf muften fie fich mit Mihe durch
Dornen winden. Hier entyicte der teigendfie Ge-
fang der Wogel das Ohe; und Faum batten fie fich
um eine Felferecke gervendet, alg dag Sequaffe deyp
Unfen und Frofche den graglichiten Miglaut (ber,
traf. et detckren fie fich unter wilden 1iberhan-
genben Felfen bin, im Augenblicte drauf Sfuete fich
bem Uuge bdas (honfie Thal, und der ESfElichfie
Bluthenduft hiillte fie in eiven Nimbum von Am-
bra. Jegt rwandelten fie wber unabfehbaven AL
grinden hin, wo fie der fletnfte Feblewiee i den
Muteelpuntc der Erde su begraben fchien; und Hiops
lich fianden fie auf etner Unhodhe, wovon fie die
ganze fchine Gegend uberfeht Fonnten. Hiek nifte,
ten JNaubvdgel i den Duinen eines weiland Prache

L]



tigen Burg, lnd dort toeidete rubig ein Srupp
Wild iy einent Thale vol Graber.  Schleichern
fing an st fchaudern; aber Faum toaven fie tiber
die Grdber bin, fo ertwartete fie dag fchsufte Schaus
foiel.  Gin farfer Strom fisiygte fich braufeud vom
bochften Berggipfel durch gervifne Felfen ins Thal
beralb, und die Sonne fpiegelte it feinem SKriffalle
bie Farbetr beg Regenbogens.  Hier ffand Schieis
cher, und mufte nicht, ob er Traum febe obep
Wabrheit; aber fein Fuihrer Febrte ihn [achelnd,
Yon diefem binveiffenden Unblicke tveg, nach einer
diivven Ebene, bdie gany einem Schlachifelde glich-
Serbrochene Schtverter, Trimmer von Wagen, Kas
nonen und anderm Schiefgetvehr, jervifine Kleis
bungsfiiicte und  Nofigefchivre, Pferde und Mens
fd)cltﬁmd)ﬂt, und alle dergleichen Nnfignien bes
Clends, auf denen bie gefdrchteten Crdenberen eins
ber fiolsiven, lagen gerfivent davauf unter einanber
umber, und bildeten fene trauvigen Sjenen bis jur
Taufchung ab.  Schleicher frand toie verfieinert,
und war jweifelhaft, ob er mehr die von der bils
penden Kunft unterfhinte Natur, oder die von ber
erhabnen RNatur unteeftiste Kunf bewundern folle.
o2lles Crinnerungen an die Tage meiner LVorgeif |
sfagte Pifo lachelmd, und fafite feinen Arm; Fomm
st und fieh die lepte.” € wand fich mit onye
be ibm nach durdh einen Felfenvif, und durch per-
fchiedene Iabprinthifche Flippenvolle Wege famen fie
jenfeits in ein Feines vings mit Wherhangenden Fels
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fen und dalter vielleicht als taufendidbrigen Ciprefien
und  Cichen umgebnes fehauerliches Ehal.  Yus
ber einten ©eite ber JFelfenmand entfprang unter
buftenden Blumen ein Farer Huell, und fchlangelte
fid) murmelud durchs Moo hin; bdie andbere Seite
formte, unter OMNivtbengefirquch, eine nahitliche
Grotte. Sn der JNitte ftand in einemiSirfel von §roSlf
boben Cipreffen, eine griechifche Urne von braunen, auf
einem einfachen Fufgeffelle von graven Parmor bie
QPuffchrife: 5 meiner Coralli’ — ,,Meiner Corali?
prief Schleicher tberrafcht, und fubr erfaunt g
peick; ein Blendwerf!! —  Pifo ffand in tiefes
Gefipl trauviger Crinnernng verlobren, und fchien
Sdhleichers Creftaunen nicht ju bemerfen. ,,Coralliy
pvief er mit einem rubig flagenden Dlicke jum
nHimmel, o meine Coralii! e8 mwar ju piel Selig.
ofeit in deinem Yrme fir eine Welt tie diefe! !/ —

@dhleicher. (fbnell und freudig feine Hanp
faffend)  aft du einen Sobhn?

Pifo, (mit cinem Seufier)  Cinen Sohn?
jat (=

Schleicher, War er einfi beim Oberfien
Tyrconell?

Pifo., Confmerffam) Sa!

S dhleicher, Cihm fchnell das Bildgif vorhals
tend, das er vom Coralli hatte) Gabf du ihm diefes
Dilbnif ?

Pifo. (wic aug cinem Lraum anfgefdyrect)
Meine Coralli! ~ (das Bild an fein Herg dpickend,
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sitternd und langfam) ©ott! ©ote, was gebt in deis
ner Natur vor !

Sdyleicher. (vafch und ungedultig) Gabft dus
ihm bdiefes Bilonif?

Pifo. Cibn farr anfehend) Ja.

Schleicher.  Cmit gum Himmel gefaltenetr Haus
den auf die Kuie finfend) Dad Jiel nweiner Wiins
fche!

Pifo. (taumelud flir Gberrafdhender Freude, fich
nach ihm erab beugeuds mit gicternder Stimme) Meiry
Sobn'!

Shleicher. Cauffpringens) Das bin id)
nicht! ehrmivdiger Greis; affe dein Her; nicht mit
gut rafchen SHoffmumgen ! Aber fein Treund bin ich;
der fich durch die Halbe Ielt ju diefom Augenblicke
rirgte; und ghicklich! ghicklich, unausipredlich, uns
ausfprechlich glucklich wird dein Sobn fein! denny
wer dbu auch) biff, edler Greis! aus. dem Staube
warft du nid)t gebobren; und dein Sobn nicht ¥
einem elenden Spicliverfe des miflaunigen Ghics.

Pifo fonnte fich lange nicht uberreden, daff
bag Gegenmodrtige Fein Traum fei.  fange fdhon
batte er nur an feinen Corvalli gedacht, tvie man
cines, Toben gedenft; und jest berrafchte ihn di
Hofiumg deg  Wiederfehens in ihrer gangen Kraft.
Gy taumelte, von Sdhleichern unterfint, auf feinen
getoshnlichen Nubefis , in der Grotte nieder, und
Schleicher , ber freilich aus lauter Freude giemlich
verporcen ergdblen mogte, mufie ihm verfthicdnes




cinigemal tviederholen, ehe er s Sinne formmen:,
und e begreifen fonnte, -, Wenn dang und Ak,
fiamnnng alfo, twie du fagft, meinen Sophy ghict-
lich machen tann, fube er endlich fore, fo fann ich
burch uuablige Sienen  des Clends ermweifen , daff
unfre Borfahren leranders Krone trugen, und ev
- gebobrner Fureft iff ! — Scleicher fuhe auf, unp
wollte feine febulbige Ehrfurdht begeugen, — 0,
1off diefe nichtige Ceremonie ! fagte Pifo, die mie
bon jeher mebr fohader” als frommte ; aber, dy napye
teft mir unter den Freunden meines Sobhus einen
Orafen  Sericho = weift du nidgt, ob ereinft, im
Heere pes nordifthen Sriebrichs, wider das Hous
Deferveich diente 2

Sdhleicher, Jat im greiten und dritten
fchlefifchen Sriege, Sdon 1757 fommandivte er
ein Regiment Kivagier,

Pifo. Zrdge er nicht bie Narbe von einetn
€abelbicbe auf dem finfen Backen ?

@cbleicber.. Ja! er ewsdblt noch oft pon
eitent ungarifchen Dufavenoberfien , dep fie ibm pich,

Pifo. (lidhelmd) Dag war i) — Gott

alfo audy bdiefer 2 — Jch Befam ibn bej Rollin, nadh

langer braver Gegentvepy , gefangen s aber fein
- Meiter avbeiteten fo bartndckig quf mid) binein, pof
i) ihn ihnen tieder laffers, und auf meine eigne Freppeie
denfen mufte, Gott t=Aber, lafi mich jesst, guter Manp 1
W erliege fonft uter ber Freuve jener Crinnerims

e ————
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- pdugend basg Hews meines Vaters

gens und beffen, twas vielleicht mich ertwartet ; foe
bald ic) mich exholt bhabe, felife du mebr Bhoren,

Sedyssehntes Kapitel.
Pifos Sefchichte. :

oy

H\Sebct Schritt meines Lebens, fubt Pifo, nach
neiner Crholungsftunde fore, glich diefem Strgars
“yten , ben du jest durchffvichen; und der merFiogies
niolicdigfie twird mich, wie bier, jum Srabe filhs
pvent.  OMcE umd Unglick, Leiden ynd Sreuden -
proechfelten eben fo fehnell und uneriartet barin,
pmen ab, wie Diee die Gegenfidnbe. — Mein Vo,
afer woar regievender Fuieft in Afor, einer dor dufe
nferfien Provingen Perfiens, gegen den Aufgang.
2. batte von feinen Hunbdert und fiebensig Weis
fibern e sroei Sobhne;  mich und meien jingern
pBruber O6Y. OO0 war ein ffiller fehmeichelnder
2 28ollifiling, unbd ftabl miv fchon in unfrer erffen
¢ durdy feine
n©dmeicheleien, die ich nie leiden 7 und noch weni,
yoer lernen fonnte.  IBir wudfen auf; und inbef
1 Oby feine fchdnfen Tage in einem Jirfel von
siwangig - Georgianerinnen vertoollifelse, durfiete
smein Feuergeift nach Thaten.”
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n3nt gangen Oviente war damals Friede; bdie
pwildefen RNationen Hatten fich an die Weiber ge-
1oohnt, und ibnen graute fir den 2Waffen. Kb
#0ar mide der Nube, und vitte jum Seitvertreibe
omeinem BVater die beffern Pferde tob; da horte ich
poom Kriege der deutfchen Kaiferin.  Sch Dbrannfe
pfie Begierde den Friedrich Fennen ju lernen, der
sallein wider fo viel Madyte frand , und lag ju den
pSiffen ‘meines Waters. Der wilde gehafte Pifo
peebielt leicht die Crlaubniff in fremde Lande ju gies
yben , und feine Manntraft an Deutfchlands Helden
3w verfuchen, weil man ohnedem vielleicht munfchte,
7oaf er nicht gurickfebren mdége. Anch um meinen
nBruder bath ichs udd der Stoly meines Vaters ,
ader ibn fdhon vorfpiegelte: twas der Occident gur
pden Thaten goeier ovientalifchen  Pringen fagen
poiiede? hatte beinal feiner ficbe diefes Opfer abs
ngelocke; aber die Weiber, von Oby geftimme, heuls
ptent und fdhrien, und Oby blieb,  Jch fportete des
pfeigen Wollifilings , und jog. —/

n3n Malta fhon fdhuf i) mich sum deutfehen
pfrieger um; und die gunfiigfen Winde waren
-,,méincm Wunfche, mich mit Curopas erfien Hels
aden gu meffen, nicht fchnell gnug; aber fiebe, die
nichon manche {chone grofie Plane vereitelte, ver.
geitelte gwar die meinigen nicht, aber hielt mich doch

pivenigfiens einige Monate in Jtalien auf C mit cis

ameny Seufier) S fab da meine Coralli! Sie veichs

«
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pte mie einen Trunf Waffer, ald midh einf divfres
pte = (feine Hand faffend) Freund! e tvar ein
ntheuver Trunf! — ev foffete midh dag Crbreich
pmeineg BVaters , und fie dasd Leben! ) mar viers
ubig Sabr, und hatte noch nicht Liebe gefiihlt; denn
5 miv efelte fir den Weibern meines BVaterfandes,
pdie mich lieben muffen, tenn ichs befahl. et
pritt i) im flichtigften Srabe beim Garten eines
reinfamen RKlofters vorbei, und ein Mdadchen fratin
,bie Ehir, das mid) taufend bdeutfche Kaiferinnern
pbatte ‘vergeffen machen ESunen.  ,,Mich diivftet »
fchines Madchen ! fagte ich; Haft du einen Srunk
oTWaffer 2 — Dev Blick, mit dem fie mir den Ve.
pcher veidhte, war o gut, fo ebrlich, und voll Liebe
= fiebextihree meine Hand, und mic) diivfiete niche
gmehe! — Sy Datte beveits einen fid)tigen Des
#,griff vom Klofferlebent , und mich fchmerst® e aufa
richtig , ein fold) TMavchen bier ju finden, deven
o Auge dicfiebe nicht perlengnen Fonnte. ,,Du bift doch
feine Nonne ? {chdnes Madchen ¥/ fragte id), tudem
pibr ben Becher juricfgab.  ,Heute noch nicht!
pfagte fie mit niedergefchlagenen Uugen, und einem
phalblauten Seufjer; aber morgen twerde ich einges
- pEleidet = 40, pfui! fagt ich; und da willf du
pie’ Liebe verfthiodren 27 — , Sch muf 1/ vief fie,
pmit einer Thrane im Auge, in der fich die grima
pmigften Leiden eines jur Liebe gefchaffenen SNdds
nchens fu foiegeln (chienens und in diefern: 5, idy
gt 114 fchone mein Herg ibe ungertrennliche Sicbe,
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2O follff nicht miffen! vief ich, forang ab, und
ofhlof fie in meinen Arm; Sch bin Fieft, habe
1/®old und ander, und ein Hery voll Liebe ! Blicke
nmir ing Auge, und fieh, ob ich ein Bube fein
pfann; Haft du Muth, o foring’ auf diefen Gaul,
anmd der gange melfche Klerus foll eher am Gallens
sficber ausfierben, alg bdich einfleiten!? — Jch
oftiblte am Bittern ihrev Hand, fah im angfilichen
1Steigen ibres Bufens, was freilich alles wider
aeinen fo rafchen Cutfchlug, fich an einen Unber
o fannten ju diberlaffen, fampfte; aber — morgen
preingefleidet ) und dann auf immer todt fi die
nFreunden ber Liebe - bag fwor ju viel fir ein
o Madchen mit soarmen Dlute; und die Liebe bes
ohauptete ibr Neeht; alfed ju dbervinden. Sie ers
erddblte mir Fury und itternd: bdaf fie eine edle Ves
pmetianerin, und von ibren Brudern, um ihr Ber.
ymsgen umter fich theilen qu Eonnen, jum Klofter
poecurcheilt fei, und ibr SHevy fhiew su bluten:
o Her iff meine Hand, und mein- Hevy! vief id;
pund flichtige Gaule die Menge! Schdnes unglick-
pliches Madchen; twenn du frei fein wilff? fo
pfomm ! — €8 tat ein grofer Blick, mit dem fie
et mich anfab; ich verffand ibhn, fhwoue, und
1,5ifite das gitternde pdein 1/ von ihrem TNunbde.

»Gie warf fic) auf einen gelben Yraber, und
utvie flogen. bavon.’!
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€t auf der Grenge fiel mird ein: daf ¢
pymedel fei, verfiohlen eine folche Veute gemache yu
ubaben; e fchmerste mich der Kampf ibrer europdis
nfchen Tugend, und ich fevtigte jrwei meiner firichs
igften eiter nach Venedig an ihe Haus ab; fets
ofiete Bergicht auf jenen Unfpruch an ihy Vevmds
pgen , und man nberlief fie miv willig. S gab
wibe mein Furfientoort, uad fie war gang mein./s

nUber fest hivte ich, daf, gum Crfiaunen dee
pgangen Welt, Friedrich, gleich einem rveiffenden
4,©trome, gany Sadyfen , Schlefien und Bohmen
pviberfchwenmme, und Oefireichs  gange Macht dem
punaufhaltfamen  Croberer fich enfgegen werfe, da
pvif i) mich mamnlich aus dem Arme der Liebe,
pund machte pormarts.  Unfre Liebe twar ju neue
nalg daf tch mie Cenfte von meiner Covalli hattey
pvecfangen fonnen, mid) allein giebn ju laffen; ich
pfiblug ibe jwar vevfchicdene Ovte vor, wo fie in
nSicherheit bleiben Founte; aber fie meinte: be®
nOct wo ich fei » wdr file fie der ficherffe ; unb hielt
pebrlich alle vier Jabr, die i) unter Oeftreichs
pfabne Diente, bet miv aug; theilte unverdrofjer
pmit miv jeden vaftlofen Sag, jede voftlofe Nacht
p0af ich oft thee Gedult berundern mufie.”

p3n Wien nanhte ich faum meinen Namett ,
fo fourbe ich mit offenen rmen emprangen , und
gieng noch in ben ecfien vier und jwangig Stunden,
an meine neue Defimmung , jur Acmee ad. b
fand eine acht, dev wirkhich jede Macht der Wels
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Bitte weidhen miffen ; nue Griedrichs unermidbares
SHeer nidht! — Schiveden wnd Rufland Hberfchmemmee
fein vateclich Crbe, und fchien es verfchlingen ju
Fonnen ; ev gieng und fohlug! — Sndef waven pir
Dier vorgedrungen; und er fam und fchlug! ~
Franfreich fom mit der veremigten NeichSmadts
und fchien ibu, wie der filivjende  Fels eine SRaus
unice Jtuiiien begraben gu miiffen, daf auch die
Stdtte vergeffen terde o er einft war; aber er
raffte fei Hauflein jufammen, gieng und fehlug ! —
SudeR hatten toir beinah gany Schlefien wieder erpa
bert; da fam er, umd fchlirg; und Schlefien war
tieder fein! — €8 mwar nicht anders in Schlach
ten, als ob fich die Hande feiner Leute multiplizive
fen! Aber freilich — e8 flof Konigsblut ! wer folite
da an Schonung des feinigen denfen? und fo mwap
er unibertoindlich.”

nUber, iy will nicht den Rubm bdiefes ente
fchlafnen $Helben  durch mein Lob profaniven; wnd
Eebre ju miv felbfe jumict.”

nEicben Schladhten batte ich gegen ibn mit
verlobren, eine eingige gewonnen, und, twie ichs
winfchte, nun den Friedrich fennen gelernt, dep
allein wider fo viel Machte fland; da Horte ich die
RNachricht vom Tode meines Vaters, ynd mid) Firs
fien pon Ujor grifen. - N beurlaubte mich bei ber
deutfchen Monarchin, fhiof meine Coralliy fie nun
auf einen Thron su fegen, in meinen Arm, und
fiog mie ibe ribecs Meer nach Hauvfe, Gott! Hare
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i) Doch mein paterlich Crbe nie. toieder gefehen ! =
S fand alles wider mich eingenommen; weil man
dem Bolfe weisgemachts ich fei gefonnett abendlans
difche Gefese wmter ihnen eingufiibren! und alg idh
vollends evklete : baf Covalli, mein Weib, Falvftin
von Yfor fen, und es allein fein terde; tonitheten
auch die Weiber. Daf guneilen im manulichen
Dentfchlande die Weiber hevrfchen; iff ein AWunders
aber, ter die morgenldndifchen Wollifilinge Fennt,
wird feicht glauben ) daf fie dovt, swar im Stilleny
aber beffo unumfchrantter, in jedem Vorfalle den
Son angeben.  Jhr Liebling , mein Bruder Oby
fas auf dem Throne!

oMt Hiilfe einiger treuen Wejive, gelang es
miv doch endlich in fo roeit, daff er flichr, und miv
ben Thron unbd die Nefiden; tberlaflen mufte. Hats
te ich weirer bdem Nathe diefer Getreuen gefolgt s
e8 war toahricheinlich gany anders! aber mir graufs
te fir mehr Biivgerblute — denn Coralli hatie mich
Menjchlichteic, und Friedvich Grvofmuth gelehut,
id) twollte geliebt, nicht gefurdytet fein ! — ’liud;
pon meinem argften Feinde, von meinem Bruder;
and alg i ihn einfi gefangen befam, und er fich
fchon gum Lode fhickte , umarme’ ich ipn , und lie
ibn vubig in dle thm angemwicfene Hevvfchafr abjiehi,

., €t fiblte fich gu tief ermiedrigt, durch diefe
Grofmuth , hielt es fur Berachtung und fhuaubte
NRache. Doch tas Fimmerfe dbag mich ? jest war
meine Covalli Firffim; und woch mehr, fie gebabe




miv einent Sobn! deinen Freund — Yeh lief o8 fos
8leich Sffentlich befannt machen ; baf ein Thronerbe
gebobren tworden, und ibn jur Schaie unter dem
LVolte berum tragen.  Die Nedlichen jauchsten mit
mir; aber die Niedriggefinnten groliten heimlich, und
fchicEten Bothen an Oby.  Freilich muffe ers mmn
evnfilich anfangen, toenn er feinen Sdhnen die
Shronfolge enigfiens fichern iollte, da jest ein
Grbe da: var; und er faumte nicht., — e twar
drei Monate Furft , und mein Sobn noch nicht fo
piel Wochen alt, al8 ploplich die Nachricht exfcholl :
bafi ein  Heer rduberifher Araber , unter der Ans
fibrung meines Beuders, im Unguge fei.  Keine
Perfer alfo 2 vief ich; o, dem Himmel fei Dank!
fo ftitbt doch heute nichr Viirger um Burger!! —
3ch lachte der Thoven im Blachfelde, fammelte
fchnell mein befles Bolf, und beswunderte die Uns
vorfichrigheit meines Byuders,  Aber meine Coralli
foeinte, da mir YUnfelm die Sporen anfchnalite,
2 Bie febn ung nicht toieder! vief fie, Pifo! wie
febn uns uicht iedep!! — ) Dielt e8 fue lbers
triebne Sorglambeit um mich; aber lief ihr dod);
um fie nodh) mebr u tedfien , meine ywolf Deute
fchen, die eigentlich nie von meiner Seite famen, it
ben Jimmern jur Wady, umarmee fie, und jog. —

pEin ungluctlicher 3ug! — (nach einer Paufe)
RKaum  tar ich enige taujend Schritte vom Thove,
dba fah id) midy um — ach, und mein Haug in
Slammen ! = Sch Dagte mebr Feinde hinter miv in

der



97

ber Stadt, alg por mie im Blachfelde! und e um
midh) hevaug gu focfen, Hatte mein Bruder mir diefes
Blendierf vorgemadyt, und cinen Streich ausufiihs
vew, der mich mebr fchmersen follte, al8 wenn et
mein eigenes Hers teaf.”  Miv nach, vief ich, wep
Weib, und Kind bat: = und meines Roffes Hufe
Deripreen den Sand faum, o Fam jumick; die
gange  Stade foar in Yufeubr; Schwert geégen
Schwert ! daf ich nicht ufite, wer fir oder wider
mich war, alle Gajjen fchon befder mic Leichen. An
der Burg war die Wache nicdergehaen, und miv ahns
detedas Schrecklichffe. Verkleidete Weiber und [Gchelnd
omovder , flohen rechts und links, oder fielen untep
meinen Streichen; id) drang durch, ob idh gleich
feden Schritt mit einem Leben evfaufen mufte. Ybey,
e8 toar it fpat!  Weiberrache und Hevefchiucht hat=
te fich Dereits ihr fchandlichfies Denfmal ervichtet ==
doch nue jur Halfre! — Gott! als idy die lejtens
SNoeder und IMordbrenner am Jimmer meiner Covalli
niederfilivyte — Sott, weld) ein Anblick — O meine
Coralli! meine Coralli — lag serfiictt von ungapli
gen Wunden, in ibrem Blute, vor unferm Berts
und Bavinger, ein Franf, hatte das Kind auf dem
eme , und focht uber ihy in der Ecke, gegen drei
tactavifche  Scheufale, mit finfender Kraft. | et
war ich fein Menfth! Cin Hieb fhivite jivei , und
ein Stoff den dritter ju Boben ; ich warf mid) nes
Ben meine Goralli, wnd vief alle Gotter um HIF

Sl ater D, @’
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unb Grbatmuen; aber da toar Feine IMNSlichfeit sum
MWiecberaufleben ! denn ihre Breuft war von mehe ald
swangig Doldhftichen puechbort.  Nache! vief ichs
md forang auf; und Dy Sobhn, Nade! Siehey
bas iff deine SMutter!!! — Jch vif dem Paringer
den Knaben aus bem Urme; ‘und indem fiirgte bie’
fer edle frene Deutfthe, perblutet an feinen Wuns
ben, bie er in Dber fite nidht gefiiblt, tod neben
weiner Covalli hin.  Das that mir foehe! — tovar
irgend noch efipas in der Belt, wasd mic jelit twehe
thun founte, {o toars diefes ! Uber der gute Frans
fe ftoth ebel, und bat ein eveliches Geab; er fiegt
sieben meiner: Covalli ! Glaube wmiv, Freumd: batte
ich den SKnaben nicht auf dem NUvme gehabt, audy
ich wdr an ihrer Seite geftorben ! Er allein machte
das ich bas Kuifiern des brennenbden Fugbodens uns
ter mir horte, wnd bie gu dew Fenfiern hereinfchlaz
gende Flamme bemerfte; wnb ich eilte mit ibm, wite
ten durch Flammen himmter,! )
,Roch wiichete Mord und  Aufrubr um mich
fer, und dod) fuchten einige Getrene wenigfiens den
yoch unbefchabigten Theil ber Burg gu vetten; abers
perfiucht fei dev, dev einen Tropfen LWaffer jum £0s
fchen diefer Flammnie fchopft! vief ich; verfiucht der,
Der t)iev fieder aufbam! — Die Nuinen von Ales
randers Pallafte follen meiner Corvalli Grabmal fein 144
— unb fie liefen ab.  Cin Begier fiuvjte blutend
aug dem brenvenden Pallafte su meinen Fifen, und
war aufer fich file Freude, mich wieer yu findens



man hatte mich fodt gefagte Sch vettete einff feinen
BVater von feinen Feinden, und vom Etrange, da
fchioue e es mic nie ju vevgeffen, und Hatte mich
jeist mit quferfier Gefabhe feines Lebens , mitten ype
ter 9)Srdern und Flammen gefucht: Du hatteff eine
grofie ©chuld an mid) ju bejahlen — ich habe dich
nie gemabut = jest bejable mich ! ¥ — Sp viefiches
yoarf ihm den Kraben in den Avm, und uberlie
Beide ihrem Schicfale; denn mein Blut focyte Nache.
Sey twarf mich auf den ndchfien ledigen Gaul, deg
ich fand, und fpregte durd) die Gaffen, wm etnige
Neiteret put fammeln und meinen Bruder aufiufuchen.
OWir fanden feine vauberifchen Avabey Hhart am Thos
pes benn jefst tvitterten fie Deute; warfen ungivgs
thend unter fie, und gevfiveuten fie bald; aber mei
nen Bruder fand idh nicht! = wenn ich ihn gefins
den harte! Der Negierer menfehlicher Schickfale bes
wabhrte wid) dafiir; denn fonft wdr id) jest ohne
Buoeifel ein Brudvermorder. Umfonft verfolgte ich jes
Ben flichenden Truppy drei Tage und drei Ndchre;
ohne ju effen und ju teinfens ich fand ibn nicht e
Nmjonft duechfivich i) alle Whifien, und mordete
peiffende Thieve jum Jeitvertreibe 5 ich fand ihn nich?
— Meine Nache war abgefihlt, und tiefe Sdywers
muth teat an ibre Stelle.  Jdh fehrte gurdct; und
noch dampften die Nuinen metnes Afor in trauriger
Stille. ©icben Tage und fieben fehrectliche Nachte
lang ()atte per YUufrubr forigewnthet, und alg ex
(G




geffillt twar, Hatten die noch Lebendert ausgichn mifs
fen, file dem Geftanfe der Leichen; denn diefe s
Begrabery taven jener s wenig.  Das war dodh
wohl eine Sodtenfeier filr meine Coralli? — INie
fchaudentes uad ic) 308 traurend vomiber, €8 war,
alg ob aller Muth und Sinn fiir jedes grofe Une
ternehment in- mie evlofthen tar; mid) verdrof die
Miihe - jest wm ein Frivffenthum mehe einen Gaul
3u beffeigen, ober ein @chivert ju gichen: bdenn die
gange Welt batte fehreclich in ihrem Werthe bei mi*
perlohren, weil idy fublte, daff all ihr Gervinn mit
meine Covalii nicht erfeisen Fonmte. Selbft die Nach
vicht : . daf mein Sobn in Sicherheit fei, ribree
mich damals fo twenig, daf ich Faum dem Bothen
danfte, der mir fie brachte; meine Vegiere dachten,
fodhten und bluteten file mic).! —

113 diefer frauvigen fage bexﬁud)eu mir Sabe
ve; mein Bruder machte fich diefe Unthatigreit jur
RNupe, und exholte fich odliig.  Cr fammelte ein
ungabliches Heer Uvaberund Tavtarn, tiberfchivenmmnts
te bas unglictliche fand, und was, aus) Liebe, fiir
mich, fich ibm widerfesste, mufie bluten. - Sych hats
te, nach einigen ungliclichen Berfuchen ihm Eins
balt gu thun, nur noch drei taufend Reiter an mich
aber es war ein {hones muthiges Hauflein! daf
i) jeben enjelnen fur ein $eer rechuen founte.
Syeder war beveit, fich mit miv in jenes uniiberfehs
bare Smububm gu fiirgen, und s flegen odey ju
fiexben,  Sicl) hatte bereits gu diefer letten persweifels

|
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terr That alle Anfialten getroffer, meinen Sobn,
um b, Deffer fiie alfen achftellingen, an denen
eg nicht feblte, gu fichern, gu meinem Freunde ,
Tyrconell , nach Dentfchland gefchickt , und toartete
nur noch auf die toiederfehrende Gefundbeit einiger
fFranfen 9Mdnner, bdie gern babei fein wollten; da
fchickte mein Bruder indef an mich und lief mie
fioly Cebent und Frepbeit und ein gut Gt Landes
anbietern, tvenn ich ihn fiir den rechtmafigen Defiz
fer pon Yjor evfennen wide.  Miv wavs ein fleis
nes getvefens Ddenn ic) Datfe obue meine Coralli
feine Suff mebr an Afor; aber dem Sobne diefer
Goralli fonnte ich fein Firfienthum vergeben. ==
S that es alfo nicht = foudern bath ihnnue: dafl,
fenn bas GhicE ihn beginfiigen wiivde, den vechts
mdgigen Vefiger ju vernichten, wndsals gauberraus
Ber unfeer BVater Thron gu  befteigen, er nur die
Burg Afor nicht wieder anfbauen moge ; und toirfs
lich , Freund, er hats gethan ! hat feinen $Hof nach
Sffe verlegt, und bdie Burg Afor, das Grabmal
meiner Goralli, liegt noch) Heutiges Tags in ihren
Nuinen. — ,
nC8 gelang ibm alfo, toie du Hirff, mid) gang
ang ber Neibe Aforifcher Fricfien u vernicdyten s
penn .in dem Augenblicke, da ich am feffeften ent”
fchloffens twar, noc) das legte Vlut an mein vAter=
lich Grbe ju fefien, swang mich die Menjchlicheit /-
e auf immer freiwvilliy aufjugeben.  Jeh vitt, an
ber ©pige meiner drel taufend edlen Perfer dem




Nauberheer entgegen, um von ihm bas leste Blut
fiie mein Crbe ju fordern, und war wivklich faum
nod) obngefahe eine deutfche SNeile davon entfernt s
al8 ich mich, ich teiff nicht von el einent nyeho
mithigen Gefihl’ evgriffens unwillbihrlich umfalh;
ba fab ich alle die fchonen Siinglinge mit bhibhenden
Wangen , Mdnner mit funfelnden Augen, und
Greife mit tiefen Narben und eidgraven Haaven ,
o rubig ldchelnd mir folgen al8 fihete ich fie jum
grifiten Fefte ber Gtter; und fie jommerten mich !
— €35 ift genug! vief ich, und freckte mein Schivert
ein 5 gany Afor iff mir ju theuer um dasd Blut eines
eingigen von eud) — ich mags nicht ! Jbr habt alles
gethan, twas Kinber fir einen Vater und Freunde
fue einen Freund thun fnnen, und twdavt auch bes
veit mit miv ju fierben, das weiff ich; aber i) mag
Afor nicht mebr ! Curer Briider, BVater und Kinder
Blut {chnterst mich obnedem fchon tief gnug , ich
will wenigfiens dasd eurige vetfen. Jieht hin, beilt
eure Wunden, und feid ghicklich! ¥ — Sie ftauns
fen 1iber meinen fo fhriell geanderten Cntfchluf, bas
then, flebten — aber ex ffand ju feff, daf ihn nun
nichts mehr erfchiitterte. Die guten, treuen, ebdlen
Perfer ! €8 'fchien ibnen unmdglich, fich von mie
trenment ju founen. ©ie begleiteten mich bis an die
Grengen Ufiens, und — ich mag mich nicht deg
trauvigen Ab{chieds. von ihnen evinnern! — Sie
Pielten weinend am Ufer, ol id) nac) Curopa mich
einfehiffte, und feiner von ibnen it §u meinen Bris
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per guvicfgefehrt; fie haben fich unter die Benachs
Barten Fivfien gevfiveut, und find nod) jefst feine
grimmigften - Geinde.?

,Der wit ovmufifthen Perlen befeste Givtel
meines Maters, den idy trug, fein wit Diamanten
Defetstes Schivert, das idh fiiete, und piclleicht det
cingige Diamant in wmeinem Turbane fodr hinveichend
geefen, einen aldngenden  Hofffaat in Curopa §u
fihren; aber miv ecfelte file alfer Pracht. Sy

<durchiog unerfannt, wie Hon meinem getreuen Ante

felmo . begfeitet, manches Neidy, und baute wich
endlich fo bier an, tvie du mich gefunden.’

»Bon  hier aus  Befuchte ich meinen Sobn
Beym Oberften Tyrconell, und verlief ihn in dey
gudfiten ©orge, tweil ich hovte, vaf mein Druder
gefagt: er FSume nicht vubig fchlafen, fo lange ey
wiffe, dafi diefer febe. Dort wabm ich die chrifili.
e, und givar evangelifch lutherifche Neligion an=—
und wenn ich mum noch ibhu, meinen Sohn, vies

ber fehn folite, ertarte ich befio verguigter den
Tod.!!

So fhlof Pifo; und jeist gieng Schleichern
ein icht auf, warum er fo verfolgt worden, tveil
man ibn fir den Covalli gepalten. S eryablte s/
nebfi Der gangen 1brigen Gefthichte des Corvallis
pweld) ein glangendes GUIE ibn im jerichofchen
Haufe erwarte’” und bath dringend den Alten : fo.
gleich mit ihm nad) Sommerfett abjureifen.  Aber
fo febr auch diefer fite Begierde brannte feinen Sobn
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gu febn, fo faud e doch Bebentlichleiten, und Hielt
fiie vathfomer, ‘erff ndhere Machrichten vom alten
Jericho und feinem Sohn auf der Grenge $u ers
warten. S fege fein Miftraven in deine Worte
Ind gute Meimmg! feite e hingu; nein, redlicher
Sreund! ich evfenne dich fiir ven gréften Woblthse
fer an meivem Sobne und an miv; aber, du biff
fchon lange von dort ausgemandert, twie ich hiver
toie leicht FSnnen fich Menfchenfinne Gndern, und
foie leicht alle jene Verbindungen aufgehoben fein,
in denen er mit jenem Haufe bei deiner Abreife ftand?
Sft8 alfo nicht ficherer ich warte Gemwifbeit ab, um
mid) dann ohne Sorge, den Gangen Weg wiber, ihm
entgegen freuen g ESnnen?’! —

Schleicher batte viel datvider; aber der Ulte
Blieh bey feinem Cutfchlufe, gab ihm Neifegeld, und
eine Abrefie an einen gewiffen vertrauten iKaufmann
in Turin, durd) den Briefe ficher an ihn einlaufen
fonnten, und er mufte, o fatal es ihm fwar, allein
mit feivem alten Dfop twicder bin jichen,

Sichyehntes .S?apite[.

Der Himmel Lewahre doch febe fromme Seele
fiir dem Arme der Kirche !

¢ Monch, mit feinee Obrfeige, Wwar indef
nicht mifig gewefen.  Die taufend Karoling, die
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Pampino , mit der Lieferung diefes angeblichen
jungen Perfers in die Hinde feines Onfeld, pera
dienen fonnte, machten bdie Kivche nicht fo thdatig
fiic das Vefte der Menfchbeit, twie man es nannte,
alg diefe Obrfeige.  IMan hatte fich toivklich vorw
Geiten  Perfiens in bdiefer Ungelegenbeit an nies
mand beffers tvenden ESunen als an die Kivche;
benn die Gevectigleit, bdie jwar aud) in Punkto
der  Snquifision ftavk iff, macht fu viel Umftans
De, und tird fo laut; jene bingegen, diecRivde,
fo balb fie nur einen baaven foliden Grund vor {ich
bat, unterfucht nicht, fouderns glaubt; und handelt
blog nach diefem Glauben. Das iff nun einmal fo
ibre Sache feit Menfchengedenten, tirds mwabes
fcheinlich bleiben fo lange die Welt bleibt, weil fie
ibre gute Nechnung daben hat, und tver dag lna
terfuchen nicht loffen fann, fommt nimmermehr mit
ibe i vecht, und iff ihr Mann nicht, er mags auch
anfangen fvie er will, Der Henfer tweif mwer das
den Morgenlandern gefagt batte! aber vermuthlich
wars bei ihnen auch fo; und da fthiofen fie vichtig
pon einem aufs andere. War etivas das bei diefer febls
gefchlagenen Uttafe den Prior freute, fo wars die Obre
feige bie der Mouch dabey befam ! es war jivar cine
hochfe unchrifiliche Freude ; denn der Spas foffete dem
avmen Bruder feinen beften Veifzahn; aberdas thut
bei der Gache der Kivdie jum Gangen nichts, Ky,
er freute fich; bdenm nun DHatte er doch ein ficheres
Werkseug, durch das er wit uneingefchednttem s




teauds agiven, und auf deffen lebhafteffe ThHAtigheit
er fich gang verlaffen founte; weil fein eigenes Sue
tevefle, nemlich Nache, damit vermebt twap; wnd
Rache, teif man, ift jo der fiffefte Gebante fole
cher Snfeften. Pompino taufend Karolin verdienen
~ ber Monch fich rachen — o Sehleicher! welche
Macht, im Himmel und auf Erden, twird unter
folchen Umftanden dich su retten vermdgen?

Der Ménch twar unermiidbar in feinem Ges
fchafte.  Jeft leuchtete ex mit einem andern MNorgens
fieene Der. Notte vor — dber mandhes Brrickchen s
purch manche fockfinfire Nacht = in der dex heffs
fic Menfchenverftand ihn nicht entbecken und mit
Obrfeigen heimfchicken fonnte. Schivarmerei , tn=
ter dem Schuse und Decke der Religion, und Ses
fuitenintrife war diefer Morgenfiern, ~

Alle Minen der Kivche mufen fpringen, um
defto ficherer jum Iwecke ju fommen.  Sndef follte
@eraphine, die wabhrfcheinlich ovor der Hand dem
Prior die taufend Karolin — twenigfiens doch voy
der Zeit an die Jnteveffen dbavon — aus den Jdhe
nen gectickt, und folglich auch an dev Obrfeige (chuld
war, al8 wie nur gum Prdliminar, ihe Theil bes
fommen, und aus gemwiffen politifchen Urfachen ,
gany in der ©tille, durd) die dritte, viecte Hand
suinive werdens  Nichtd iff dem evpivnten heiligen
Bofewidht o niedrig nud verflucht , das er nicht yn.
ternimme, feine Rache su factigen!  Das yieders
seadhriglie Gefindel befam Ouier md Gelp Snug .



ihre Gefundheit gu gerritten; abet diefem Plane rois
perftand fchon allein Seraphinens Cfel und Stolf.
Sie nahmen Mdachtige ju Hilfe, um von einer ane
bern Seite u tivfen; aber g ibrem groften Grs
fraunen foaren biefe s fehr Seraphinens Cigenthun,
alg daf fie was Uebel8 gegen fie hatten unternehs
men fonnen.  Cudlich twaven alle geheime Schleifs
twege Der RKirche fo gut befesst, daf fic nicht mehe
feblew , und nichts mebyr die gute Serapbine vettew
s Eonnen fchien. Ueberdie batten fie das aufferfie
gewagt, und verfhiedene befannte Gefchichten, in
bie fie vermickelt war, gur dSfentlihen Sache ves
Staatd gemacht, und fie jog fich, mit all ihree
Klugheit, durch Hilfe eines unnennbaren Srofen,
noch jufe jue rechten Zeit aus der AUffaive. Siebee
fam ebext um diefe Seit, Da fie nicht mehe wufte,
o aus oder ein, Nachricht von Schleichern, wie
er e8 ibr verfprochen : dbaf er, tvas e gefucht, glicks
lich gefunberr, und im Fluge gurid nach Deutfhs
fand fei, machte all’ ihre Sutvelen und beweglicher
Guiter ju Gelve, warf fich in Mannstleider, und
folgte ibm, toeil fie ibn wicklich liebte, 1nd viel Vers

" trauen ouf feine Nedlichfeit und Danfbarkeit Hatte ,

ie fie wabnte nach Sommerfett.  Crff hatte fie
toivflich felbft geglaubt, ex fei der felbfE, deffen Va-
ter ey fuche, und, nach dem Auffeben, dag feine
Grefheimumg machte, durch ihn emfe eine gldngende
Nolle gu fpiclen gedachts darum inteveffivte fie fich
anfangs fue i Uber nach und nach tourde wicke
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lich iebe Daraus; und jetit — tvenn et auch ein
Dettler getvefer twdx, fie hatte ihr leptes Unteredchs
chen verfauft, und wdae ihmw im Hemde, durch bdie
Gandiviiften Avabiens und 1iber die grsnldndihen
Cigberge, gefolgt! Seraphine fvar jest gany umges
fehrt., Sie fand, daf fie es bisher mit lauter elens
den Buben ju thun gehabt; ibhr ecfelte filr den grofs
fen goldnen Puppen, und der rafche muthoolle
€dyleicher ar ihr Tagegedanfe, twar ihr Traum.
9Wir verlaffen fic auf dem riditigfien Wege nach
©@ommerfett; aber obs juff der vichfige war, den
Schleicher gu finden — bas, ESunten wir ihr wohl
jest fagen; Uber damald mufte es allein die Kivche,
amd mit der ffand fie in Feiner fo genauen Konnerion
mebr, ba§ fie es bdtre erfahren FSunen.

Alle Mafchinen, bdie angelegt warven, aud
Sdhleicherrt, alg den muthbmalichen jungen Fiivfien
Pifo  Coralli ju Grunde §n  richten, twaven
in ooller Avbeit.  Man hatte Banditen im Solde
und Priefter , GerichtSobrigkeiten und Aufpaffer; und
alle taren in der hHerelichffen UFcivitat, die fthonen
breifjig Kavolin, und den Seegen ber Kivche i1 vers
bienen.  Die BVanbiten {chmauchten mit tweitaufges
foereten Yugen unter den Menfchen wmbher , und tries
ben indbef manchen Unfug ungefivaft mehe, weil fie
die BVollmacht der Kivche fchiste , und ein BVerfehy
Bierbei leicht ju entichuldigen mwar ; peinlich inquivir.
te jeder Prafi in der Beichte, unud die Gerechtigreit
that auch das ihrige treulich, um ouch anneben mit
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g fchmaufens abey einen Aufpaffer tar bas Gluck:
die dreifiig Karolin und den Seegen der Kivches
und den Neid dew Wbrigen 3u perdienen aufbehalten.

Sndef volite Schleicher, unbefannt mit alles
dent, was um feinetivillen jetit fo manches Gehivn
Befchdftigte, forglog mit feinem alten Yfop auf dew
Oberflache der Erde dahin; denn jebt war feines
Sebnfucht dag Fufiwere cines Flugen Narvven, und
felbfi der rafchefie Srapyp der fchnelifien Hengfie iel
gt langfam und fchnecenartig, und ev wechfelte
Pferde, fo oft e8 nur wéglich.  Cinft ritt ein
freundliches Mannchen an den Wagen heran — (e8
twar fo eine Kreatur) lie§ fich mit ihnen in ein Ges
fprac) ein, und fragte endlich, nur o tie von ohie
gefdhe, fver fie sodren 2 und mwobin fie gedachten 2
Sdyleicher fond Fein Bedenten, ihm beides ju fagens
und fragte, weil diefes Mannchen in der Gegend bes
fannt fchien, ob toobl im ndchfien Orte frifche
Plerde wiivden ju befommen fein ¥ Dag Mannchen
verficherte es, und erboth fich fogar endlid), weil
feinn Weg bn auc) dahin trage, den Juffieg, Ddew
eine Bievtelmeile ndher fihrte, voran jiv veiten, und
alles inbef aufs beffe gu Defiellen, bdamit fie bek
ibrer Unfunft Feinen Aufenthalt Hatten. Schleichern
freite diefe Dienfifertigfeit auerovdentlich, und er
vief ihm nod) nach: dag er aucly inde eine Flajche
Wein quf feine Gefundheit und ARechmmg trinfen
folle; der alte Paul allein hatte fo feine befondern
©petulationes uber bas dienfifertige IMNduncheny
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brummte, und fchittelte den Kopf.  Freilich falh
bem Clendgritter der  Hunger und Hundsfott aus
den Augen, und Pfop twollte gar nicht auf den ane
gegebenen Ort hin, foudern lieber einen Umiveg
madyen; aber dag war Schleichern, wie gerwdhis
lich overgleichen Dedentlichieiten, nup sum Lachen !
er  Datte ja, wie gewshulich , ein gut Gewiffen,
und dag befte Sutraven auf alle Menfehen! 0,
twasg thut fold) ein Mann nidht um ein Paar Kres
ger ? fagte ev; und baf ich ihm diefe gerviff geben
werde, fah ex miv gewif an !/ und o roliten fie,
unter noc) manchem s ,mu, nu!’’ des alten Dfop;,
getroft auf das einfame Defchen hin.

Aber Pfop Dbatte toieder einmal recdit! Sie
fanden Bei ihrer Anfunft alles in der [hinfien Orda
fumg von dem Mannchen beftellt; givei rafche fchivarys
braune Hengfte mwieherten vor einem leichten Kallefchs
chen, und fie durften nue ihre Sike verandern, um
fogleich toieder abjufabren. Dfop fehittelte nocl) ims
e Dedenflich den Kopf, und fabh fich, tvie eine pers
lohrne Felbpoft, {chuchtern nach allen Seiten un,
o, fagte Schleicher, bift du noch immer in der
Klucht ? wenn wicff du doch aufhren , obhne Untey
fchicd die Menfchan alle fir Vuben ju Halten !’ .~
€y flopfte freundlich das Mannchen» das ibm Dies
fen Dienft geleiftet, auf die Uchfel, und frank
ein eingiges Glag Wein — aber, wdem Dfop, dex
ovdindr die RKaffe fiihrte, bejablte , und Schleidyer
fihow wieber auffiieas ficlen von jeder Seite jwei
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Baumftarfe Rerld dber ibn her, wavfen ihn der Lans
ge lang in den Wagen, banden ihm die Hinde -
und unter diefem ammuthigen Gefchifte flogen die
$Hengfte, was fie nur loufen fonnten, auf und dae
Yon.

Da fand Dfoy, den Selbbeutel in der Hand,
toie ein dbummer Sunge , und gaffte ibm nach. Ce
wollte bem bdienfifertigen Mdnnchen, dag fich ju»
gleich auch, gufvieden [dchelnd . auf feinen diitren
Rothichimmel fchivang, in die Haave, fhimpft' und
fovad) von ©chuckerei und Strafenvaud; aber ey
mufite bald bdiefen Ton abindern, benn rings um
ihu bee hHoben die Bufchauer fthon Steine und Knita
tel auf, um die Sache der Kivche su vedytfertigen.
Gy fiectte alfo feinen Beutel ein, undgieng, fo fons
fus in feinen Nechnungen, wie ein extappter Jolls
einnehmer , feine Strafe.

\

Achtsehntes Kapitel.

~ Sommerfece,

@abin muffen tiv ung jefit twenden, wenn ik
jemand von unfern befannten Leutchen antreffen
foollen; denn ©chleicher und Pfop waven ju Fuf
imd gu Wagen von der wirklichen Welt tie weg, -
gefforben, und von beiden in bemab fechs Monas

i S el
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then nichts mebr ju hiven und fu febu. Aber ich
bachte, meine lieben Lefer! mwir bielten uns niche
lange bei bden freilich grofen Beranderungen auf,
die inbeff dort vorgefallen; bdenn es find verdriflis
che Sachen, und man verbrennt fich jutveilen bei
folchen Gelegenheiten dag Maul; fondern seigten mue
ben jepigen Fuffand relatorifth an, und mwendeten
unsg dann fogleich ju unfrer licben Familie Sevicho,
und was  alles ihr an und von ihe anbangig, und
fabn su, was fie gutd machten, Ja, und fo feig!
Die Ausrufungen, die idy beim Unatomirven diefer
fatalen Nevolugion nicht wiirde unterdricken Fonnen,
mochten ohnedem IManchew Migrdne verurfachen ,
und das twinfhte id) doch nicht; alfo furg al8 mds
glich 1iber diefe Fatalia ‘tweg.

Der Fuefe befand fich beinah im Hchiten
Grade twohl; denn er fah jept reeller, alg je, feis
ne Lieblingsmiinfche fich der Cefillung ndhern ; feis
ne Dauern fiengen nach und nach an ju jauchzen ,
und er Fonnte doch, wenigffens obue roth i toers
der, nun fagen: das iff mein Werf!

Hammer war Minifer, und Ccfiein  exfier
Negierungsrath ).

Windig™ tar weg, toiewohl fwegen feiner
Brauchbarfeit bei einemt andern Fiieften bereits iy
ebenn dem Pofer wieder angeftellt, — O, wir fein
; ~ Hery

*) i Sl 1784,
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Berftand, er fdtte der erfie Woblthdter eined fans
des fein FSnnen *)!

Hamfter war noch glicklich durch die Steine
ber Bawern tiber die Grenge gefommen, und fchrieh
fest, teil er file fich ju wenig Finangrath gervefen,

tn einem Fleinen tddechen den Logen um 9 Pf.
file bie Udvofaten )

Hengft, fo febr ev anch jum Krewge gefrochen,
batte dody auch, der ungeheuern Summe tvegen ,
bie er jabrlich in den Marfiall voll Echindmahs
ven) verbraucht, fpringen miffen, toiirgte fic) jege
auf feinem leiten Giitchen mit den Schuldlenten
Derum, und machte den Noffamm ),

¥) @r bat fich jest gany wmgePebrt! @iner unfrep
mecEurdigfien Minifers in Europa fchagt ihn s
eudlich, und das meifte wou dem, wordber unfere
Politiker fich sevarbeiten, ift fein Werkf, & hat
fich gang mit dem Nedlichen ausgefdhne; denn fein
Sirfe denfet und baudelt redlich und giof.  Cing
Betweis: daf leidht ein Offigiart in BVerfuchung ges
rathen fann, unedel ju denfen und ju baudeln, wen
er weif, e macht dadurch Epoche! — Ehen o im
®egentheile,

**) 30 O an ber W.., — pis 1789 — Nach den
neuefien Nachrichten ift er gefiegen, wnd jest an
ber *** Bricke ju e g, Cinnehmer, Ein heyys
liches Avancement !

Y Dat 1788 eine allerlicbfe reiche junge Wittie

betvogen, und befindet fish jest auf ihren Giters
Sdlech, 2, B, 2




Bebro, der pracditige Vidor Comte de Zedro
= toar am fchlimmften dran; denn er war beinah
vdllig auf feinen Urfprung redugict, jest nicht viel
mehr alg ein — Dettler.  Das twar er jest gar
nidht mebr gemwobnt ! — Wegen feiner innlindijchen
Giiter entffanden Progeffe , und er mufite fie mit
Sdhmergen dem jesigen Kammerjunfer, Grafen von
SHirfehberg, von bem er fie unter feiner IMinder®
jabrigheit (denn feine veefforbene. Gemablin war bie
€ dhefier ded Grafen von Hifchberg, und er enft
fein Bornumd) an fich gebracht, abereten, und jus
frieben fein, bdaf die bisherigen Nupungen davons
bie er gejoget, fich mit ber usflener feiner vers

ftotbenen Frau, die fie aus diefen Cuifern batte ges

gablt erhalten folfen, auffhob, und er nichts herangs
sablen mufite. — Freilich liefen jeft pergleichen
Dinge gany anders als weiland! — Unbd feine quss
{dndifchen et Getrdchtlichern Hevefchaften — o el
gefchrien! fpricht der Jud — Ev Datte fie, umnicht
vie Menfchen auf fein fdneled Wachsthum aufs
merffam ju machen,; auf den Namen feines Bruders
faufen , und fie aich vou ibm in Lebn nehmen lafs

i den Beffew Himitdnden. Do Ovt feined Aufents
Halts darf ich auch nicht mit einen Buchifaben bes
seichier,  Ssudef ift ev alle. Ofermeffen in Leipsig
auf dem Rofiplase in Augenfchein su nehmen. Seis
ne Figue und Cquipage seichues fich febr auffaliend
aug,




fen’s jefst, da er, Iichelnd 1iber feinen innldnbdifchen
Berlut, ausjog, um jene in Befil ju nehmen, war
fein Bruder jufe jur HOHE unrechten Jeit gefforben
und bdie Vorminder feiner binterlaffenen  Kinder
touften nichts , ober fonnten und twollten nichts von
ihm wiffen, und wiefen ihm allenthalben die This
ren und Thorwege. Dag waren wahre res defperatae !
auf deutich : sum Crfchiefen. €r nabm feine Suflucht
gur Geredytigheit; diefe fraf nod) obendrein die twes
nigen Ueberrefte feineg baaren Bermdgens, und er
mufite doch am Cnde, weil Fein Gevichtshof und feine
Lebnsfurie von jemanden anbders, als vom Mic)ael Jee
dro, feinem verfforbenen Bruder, was wufite, mit einer
langen MNafe, und einer einigeBogen ffarfen von ihm jir
berichtigenden Liquidation der Unfoften abjichn, wnd
mit einer HochfE mittelmagigen Leibrente , die ihm,
Bei ihrer BVolljahrigkeit, die Ceben, auf Vorfprache
verfchicdener ihm verbundener Grofen, auf febensds
seit, aus Gnade und Barmbersigleit ausfepten, jue
frieden fein *)

*) Nie wird Sommerfett von den Wunden fich aug,
beilen, die diefer ihm gefchlagen! Sch hatte fehow
meine Seder angefest, ihm' hier aussugeichnen: aber
~— die verborgenen Nichrer des des beiligen BVehms
gerichts treten fhon in mizine ufitvitte — Rede,
ter Macht bat! — Ein Sdnfekiel iff u {hvadh
gegen die Safees des Lictors :

Ha
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Dag twar alfo bas Ende blefed teiland fo
gldnsenden ivfeld von IMenfchen, unter beven Herrs
fchaft unmdglich ein redlicher Mant  auftommen
fonnte ! toir nehmen auf immer von ihnen Ubjdied,
und foenden uns ju einer beffern Avt,

Dev gute Fiief batte nad) diefen Auftldrim,
gen dngfilich gefucht, bem alten Jericho dag ihm
angethane Unrecht vergeffen $u macher, war felbjt
ju ihm binaus gefabren und nicht abgegangen, big
er i, feines hohen Alters ungeachtet, die beiden
evft ihm angetragenen Poften, nemlich die Diveftion
ved Rriegdfollegiums , und. das Generalat tiber die
famtlichen  Svuppen angenommen; bocf) unter bev
Bedingung : das ihm in beiden Manner nach feiner
cigenen Bahl untergeordnet twiirden, und ev nur
bei befonbders toichtigen Borfallen gegenmodrtig fein
folle. Basg Fonute nun natirlicher fein alg8  baf
jest feine Lieblinge , ©tuart und Horft, auf dem
SBege toaren, in ibr Baterland purick gu fehren,
und Stuart cls Major eine Estadron, und Horft
ald Mittmeifter eine Kompagnie i Fommanbdiven ?
1nd Sevicho befand fic) jest aufferordentlic) wobl;
teil er nun im Stande war, feine brapen Lieblin-
ge, und jeden braven Solbaten, glicElich pumachen.
9ber er machte ¢8 nicht etivan, wie einer feiner
Vorgdnger, der, um verdente Soldaten in Rube
su fegen, fie in jede nmur porfommende Civilbedie-
tung einfchob, obne gu fragen, ob fie audh dbie Fa
higheit dagu batten; ba fie dean oft darinnen fich
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felbft qur faft und Schande, dern anbde aber fum
nicht gevingen Schaden, ein elended Leben binlebs
tens Nem! er wufte fechon feine Cammerrathen ans
bers gu verforgem. Freilich fielen auch bier verfchics
dene verdrifiliche Veranderungen vor; dbenn inter
ben ungebenern Summen von Penfionen fand es
fich bei vielen Hervens, daf fie blof jum ©Spaf,
ober aus GemdchlichEeit, oder wohl gar-aus Kapris
fe abgegangen, und manche fogar das fommerfettis
fche Geld in andrer Hevven Sdndern, bei eintraglis
chen Bedienungen, verzehrten, obder felbft Bermds
gen gulig hatten , um diefe Unterfiigung einem ans
dern diberfaffen gu Fénnen.  Alle bdiefe Penfionen
tourben eingejogen, unb von diefen betrdchtlichen
©ummen ein Haus etadblivt, in dem alle im Diens
fie des Landesheren invalid gewordene Soldatenund
Beiber und RKinder bderfelben, Avbeit, Crjiehung
und dncerhalt, und, nach) Befinden, auch obue Are
beit hinldnglichen Unterhalt erbielten; ,daff, wiefich
Sericho bei Befanntmachung diefes hichften Refcripts
augbriickte, wun doch jeder Soldat rubig ju Felde
gebun Ednwe, weil er toiffe, daf er einft al8 Kripel
nicht betteln geben muiffe, und wenn er den edeln
Sodb firs Vaterland geftorben, auch fein Weibund
Rinder verforgt todren ;  deun, fekte er hingu , eure
RKredfte, Blut und Leben, feid ihr dem BVaterlande
{chulbig; aber, tvenn bdiefe Krafte aufgegebre, und
diefes Blut fiivs BVaterland vergoffen iff, auch dann
noch euch und euven Weibern und Kindern Brod ju
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geber = bag ift bag Baterland euch fchulbig 17/
©o ars Drdnung , und der Soldat jauchyte ! —
Tief im Gande lebt’ und wirthfchaftete (chon
lang’ in einem Civilamte ein SMann, tber dey fich
jedertann tunderte; denn er ordnete , baute, rif
ein, und fchor die Leute, wie er nup felbff toollte ¢
und obugleid) alles bdiefes der gepriesnen Defonos
mie fdynurfivacts pumiver war, fo fragte ihn doch
niemand 30 warum thufF du Hag? und alleg gieng
ihm big dbiefe Stunde file gut bin. Seine Worte
toaren berelich! bdie Bauern fFaunten ihn an, und
wer ibn nur dber fein Fach fprechen hovte, befiivchs
tete febr, et mdge aus Cifer filr dag allgemeine
Defte feine Lunge ruiniven, und einft den Heldens
tod fiird Baterland fterben ; aber einige fluge Leute
meinten doch, e vergeffe fich auch nicht. Cein
LBorganger hatt ihm aus feiner andern Urfache Plag
machen miffen, al8 weil er filk fich Brod batte, (eine
allerliebfe Nrfache, um brauchbarve Peute $u redugis
ren!) ob biefes gleich auf die gang natilichfte vt
pon der Welt jugieng; bdenn er Patte pon Haufe
aus BVermdgen, lebe ordentlich, und batte feine
Samilie.  Dody vielleicht Patte ja diefer fich aus.
dructlich foldh einen Pofien auserfeben; und ep
fonnte ja alles burchfefien ; twas er twollte — man
wollte fagen, er fei ein natirlicher Sobn eines
gewifien madhtigen Grofen am Hofe. — Das half
W aber jest nichts; und ex mugte fich entweber



jumn Geffern Stoecke fiigen, oder einem andern Plas
machenr. SMan Hofft’, e werde das evfte thun! *)—

Der Fiivfe fernte nun den Nitter Harrag nde
Per fennen, und frug ibm pag entledigte Oberfiall-
meifferamt an.  Haread war jloar gar nicht auf
$Hofbedienungen eingerichtet ; aber unter foldyen Unte
fidnden , und mweil e dabei fo ganj i feinem Fache
fein fonnte, nabm er e an. ©r Deveifte die beim
ehemaligen eintraglichern Handel fo fehr in Werfall
gefommenen Etutereien im Lande, vichtete fie ties
der ein, und jog, obne fonderlichen Aufrwand, in
Butunft dem Herrn die fchonfien Pferde felbfi. Ue»
Berhaupt war im Sifem des Nitters eine mertliche
Perdnderung vorgegangen s denn unter uns gefagt ,
¢r foar, obne fich felbfe gefiebn su toollen, unfierbs
Tich in Untonien verliebt. v fief nicht cben mit der
Qatte ; mnein! ein Mann, tie der Nitter Harras,
bat auch feine Defondre st im Werlichtfein.  Er
fornte vecht gut cinen gangen Tag reiten und fahs
yen, ohne AUntonien ju fehn 5 cine gauje Nacht vofe
tickifthen SHengften und arabifchen Stuten — und
nicht von Antonien = tedumen; aber er drgerte fich
poch jerst nicht mebr, wenn ex fie mit feinen Falbens
fengfien fabren fah 5 und dag war fthon alles mos

¥) @ hat foeder eines noch dasg andere gethan! und
— die Leute muffen alfo doch vecht Dhabens oder
der Henfer weif, wie ¢ fonfk ugeht — er toirths
fchaftet noth ! —




gliche; unbd twenn irgend einmal der alfe Kericho auf

ben Tert fam, und iiber ihre 1ible Wirthichafe und
febensart raifonniete, far Harras ihe eiftigfter
Bertheidiger, und ordentlich exfinderifch , fie qu ents
fchuibigen. \

Untonie war ju flug, als baf fie biefe Ber-
danberung in feiiten Meinungen nicht hitte merken
follen ; fie gog fich alfo, fo viel e8 ihr rafdhes Blut
gulieff , guedck, und bielt fich mit msglidyfter Sitte
famfeit jur urora; denn daf fie, nady ifrer ebens
fallg eignen vt verliebt fu fein, es bis jum Steys
ben in den Ritfer und feine fchénen Giiter war,
bavaus Datte fie gegen’ niemanden ein Seheimniff
gemacht 5 nue far e8 ihr nie wabrfdheinlich vorges
fommen , etwas wber bdiefen eifenfeften Motaliften
gewinnen g ESnnen , indbem fte wivflich filhlen mochs
te, wie fehr fie fich durd) ihr freies Leben in den
Yugen jedes folid Dentenden herabgefest.

Uugufte glich mitten im erfien glangendfien
Birkel deg Hofs einer Nonne. Man herte und fah
beinah nichts mebe von ibr, als bag fie lebe, und
wenn fie ja erfchien, fo erfchien fie ffHll und traus
rend, und verfthwand oft in dem Nugenblicke fvies
ber.  Aurorva, bdie {chéne leidende Grdafin Yueora,
toar ibe liebfies Mddchen unter der Sonne! Wenn
fie fich trafen,s fo ficlen fie, wie Schtvefern, weis
nend einanbder in die Arme, brdckten fich die Hins
Be, und fabn einander an, als ob fie fich wag fas
gen mufitens denn audh in dem Herjen der herelichen
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uguite gliht’ eine unausisfhliche Liebe, wie in dem
Hergen der Yuvora.  Schleicher rurde einft ers
todabhnt, und bei biefem Namen blicfte Aurova gang
in dag Hery ihrer Freundin. Jbr traurender Bick
fanf in den Staub bin, umd ibre glihende Wange
tief herab auf den fteigenden Bujen. OB er nodh
plebe? fragte fie, Grafin!¥ — und eine langfame
Sheane fam im f{chonen Uuge bevauf geyittert. ,
ababe ihn uicht ju vergefen gefucht, fubr fie fort,
paber alle Sanner mit ihm verglichen, und feinen
poefunten, dee ihm gleich Eomme! Cr iff nicht
1,ichén, aber gut; it fchmerchelnd, aber brav; o
/Grafint muf ein Madchen niche ghictlich fenn, das
ofolch einen TManu liebt?”  Sie fank an Auroras
Bufen und tveinte. Lauge fdon bHatte Aurora- fich
nadh folch einer Freundin gefebnt, jest firdmten ibve
Gefiple dber, und Augufie rourde gany ihre Bers
traute,. Das gute Madchen vergal ibren eigenen
ed)fhers, und litte jest mit ibrer Freundin, bdie fie
in einem woch unglicklichernt Labyrinthe fah. ,Und
g meinetivilfen alfo, fubr Aurora, beim Schluffe
ober teaurigen Gefchichte ihrer fiebe, fort, gutes
parmes Madchen ! um meinetoillen iff dein Yiebling
gentfernt! o, i) Fann div deine Leiden nie begahs
lens den ich Fann dich nicht feuviger licben, al8
pich fchon jefst dich hebe !*! — ,Und ich bin nun
,xubig, Gute Grdfin! fagte die vortreffliche Anugufte,
oeil id) toeiff, DaB mein Schleicher file fie avbeis
otets S fehien ibm nicht gleichgultig ju fenn, als




pee mid) dag leitemal fah, und doch gieng er! wund
pdod) == Hab’ ich8 nicht gefogt, bdaf mein Schleis
pdier brap it ? O, wenn er irgend durdy ettvas
e bei mie gewinnen fonnte, f{o war e8 durch
obiefe That!  Auch) das will i) ibm vergelten,
pcenn id) Fani !/ — ,Und ich div! vief AYuvora
g ihrem Avme, dit und ihm! ~ (heide) mit une
pouslofchlicher fiebe! — Die gute Grafin Yuros
ra fam auBerordentlich bHeiter von diefer Unterres
dung su ibrem Covalli jurick. ,Nun hab’ ich auch
peme Freundin!  vief fie; Covalli eine Freundin,
awie id) fie lange vergebens winfchte. ! — Coralli
batte fich jesty da der Nitter nid)t mebe fo oft hiew
fepu Fonnte, beim alten SYericho bis gumy unentbelrs
lichften Bevriefniffe empor gefchungen; ex Fonnte obs
ne thnnidht aufftehn, und nicht ohne ihn su Bette gebn,
obne ihn wicht effen und nicht trinfen. €3 tar alfo
ein anbrer Jdger angenommen toorden, der utmittelbar
untee dem Coralli ffand, und diefer machte jest den
Hausdhofmeifter, Sefretar, und fiberhaupt benOberaufs
feher 1ber afle Sevichofche Guter.  Nur wenn Jes
vicho irgend etnmal vedht in Gala bei Hofe evfdeis
nen toollite, nahm et ihn mit; denn er Fonnte wivks
lich mit thm Staat machen, Das fah Coralli gerny
und aud) uvora; denn fo twaren fie doch, aud
mitten im hichfien Glange deg Hofs, nicht voa eine
ander getrennt; und auch) am Hofe felbf lernte
man ibn Dald unterfcheiden, Denn feine Verbienfie
flachen gu-merElich hervor , und niemand overmochte
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tuebr 0er den alten Jericho, al8 twer fich an den
Goralli tendete. Aber Covalli verivendete fich auch
fite niemanbden bei b, a8 vonivem ev wufte, daf
erg perdiene, und fein Gefich gevedht mav.  Uebris
gens Hatten fie Geide, Covalli und Aurora, manulich
Whey ihre Hersen gefiegt. [ mandyer peinvollen
Snitternachtffunde, in mancher troftlofen Umarmung
voll dngfilicher Thranen, Hatten fie 8 endlich {o reit
gebrad)t, daf fie jept Iachelnd, tvenn fie einanbder
begegneten, fich die Hdande driickten, freudig einane
ber, wenn fie alfein toaven, in die Arme flogen, oft
fogar iber ifre abentheuerliche Liebe fehacterten, und
tubig den Ausgang erivarteten. :

RNeungehutes KLapitel.
Der fdhone Tangmeifter.

60 ftand bie Gefchichte ded Hofd und der Heve
gen unfrer Licben, i und um Palmira, gegen das
Gnbe ded Frablings, al8 auf einmal in der Nefis
den cin fchoner, artiger, junger Menfch erfchiens
ber fich file einen italienifchen Tanjmeifter ausgaby
und in Sffentlichen und Privathiufern viel von eis
mem getwiffen Schleicher fprach, und nad) einem ges
wiffen Schleicher fragte, den e ier u finden. ges
Hofft, weil feine lesten Nachrichten vou ihm aus




Stalien’ {o gelautet, daf er im Fluge juedet nach
diefen. Gegenden Deutfthlands fen. Ep phabe einf
mit dicfem Schleicher Befanntfchaft gemacht, und
bier duech ihu, weil ev in den erfien Hiufern Kons
nepion Haben folle, fich Empfehlung verfprochen.
&o fprad) das Tanymeifferchen! und jedermann ins
tevefiicre fich file dag artige junge Menfchchen!
n8aft du ben fhdnen Tawgmeifier gefehen ? gifcheite
nichon ein Nddchen dem andern ing Oh; id) nehs
pme Stunden bei ihm M bies es; ,id) nehme
Stunden !’ — ,id) nehme Stunben! ¥ — yimmit
ndu nicht auch welche 2/ — ,,Sa, wenns wur mein
pBater — meite Mutter — meine Tanie — / thdt!
sfeufite manches Madchen o das unter dem Drucke
ader Grille eines eigenfinnigen Baters, ~ Muteer
1yober Sante lebte ;  je Navechew, fo Fomm ju mip!
rrfagte dann ein andbers, das vecd)t uneigenniisig und
ngefallig  gegen feme unterm  Swange fenfsende
oSreundin war; id) babe vollige Freiheit! ei by,
na wollen i vecht — tangen! Mein erfer, ach
- pbag war ein finfiver nuiveifcher Mann ! wollte als
nles fo recht aus dem Grunde haben, und madte
peinen nue mibde und verdrieflich; aber bei diefem
partigen SNenfchen denke ichs bald fweit ju bringen;
nder wird fchon gefalliger fepn ! — ©s war fein
PickenicE und fein BVacfhaus mehr, wo nicht von
bem fhonen Tamgmeifter gejprochen mwurde; und
Echleicher hatte fich merfroiirdig guug bier gemacht,
bag, inbeff Weiber und Mdadchen vom fehdnen Tange




meifter fprachen, die IMannet allerband von bem,
ben er bier ju finden gehofft, einander ing Ohr jis
fchelten: ,, @8 muf aber dod) was dran feyn, baf
pee gucicE fommt? meinte der eine ;! wer tweif
denm, o6 e nicht fchon da ifi? dev anbdre;, und nadh
feiner et tm Verborgenen auf etwas lauert ? e
;ioird ja dod) nod) der alte fepn; und feine Mus
ocfen niche vergefien baben! aug dem wird ja fein
pMenich gefcheut./’ —

Nugufie hatt’ ein Kammermadchen von ihres
Tante mitgebracht; es hief MNanettchen.  Und Tae
netrchen twar = ein Kammermadchen! — Es fehls
te ibr goar nisht an avtigen Serlchens, die fich tage.
lich mit ibr Dexum neckten; Ddenn Manettchen ar
nicht gavfiige  Man weiff ja fhow, wie es in fols
chew geofen Hufern ift ! ba [Auft ja alles ju, was
nur icgend ein Bou vor feinem Aamen hat, und
nicht gav fo dumm ift, wm auf jede Eroberung tves
mungiven gu muffens befonbers bdie jungen Hevren
pom IMilitde, die fich bey der Gelegenpeit in der
Tatif qu uben gebenfew; und wenn es danu, twie
wirtlich bier der aufievordentliche Fail war, bei der
Seeefchafe niches gu machen it je nun, fo halten
fie fich im Worjimmer beim Kammermatchen fchadlof.
@0 tars naturlich audh in diefem Haufe.  Denyy
baf es bei alle dem bod) nicht nobel wav, je bebute
ber $Himmel, das faw jept gav nicht in Anfehiag !
denn der Water war und blieh doch immer erfies
Miniffer, und nach dem alten Wabne, ihrer alier
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Glict von feiner und fines Haufes Gunft abhane
gen — bis gum. Stalljungen, verfiebt fichs; denn
man batte gar oft in ber Vorjeit den Fall gehabt
bag; wenn quch alles mit Smmmcr‘bicnev und Kame
mermadchen in Nidytigheit gewefen, diefer noch dem
verdientetten SNaune die infamfte Diverfion gemacht,
Wer fich aljo nicht Berdienft gnug jutraute , einem
Deanne gefallen g fnwen , bder fuche fwenigfiens
alles hevoor, fich dem weiblichen Gefchlechte ju ens
pfehlen.  Nanetrchen feblte es alfo nicht an artigen
Kerlchens, und doch Hovte fie Eaun das {hdue Tanys
meifierchen wihmen, fo war fie hiffern, wie ein —
Madchen = auch dag (chine Taugmeifferchen ju
febn und Fennen g1 lernen.  Hievgu hatte {ie feine
Gelegenbeit obne ibre Hevefchaft; denn fie Fam obs
ne diefe nicht aus; alfo fdhwante fie ihrer Heres
fchaft, bder Nuguffe, immer viel von dem fthinen
Lanymeifierchen vor, um fie endlich dovh auch neys
gievig gu machen; aber es war nid)is! Yugufte
mwar ein gany befonderes INadchen, und bdasg Tangs
meifferchen hatte woch taufendmal fchouer feon Fons
newy alg der weltberihmte Gott Amor, s wdr e
eben fo gleichguiltig geblieben, als ‘einem DBlinden
der Jiegenbogen. ,,Aber tvie fommet denp das Langs
pmeifferchen fo teit heraus? ¢ fragte fie doch ens
lich einmal. —

Nanettdhen. Je da fucht er, glaup i),
cinen Befannten auf, einen gemiffen Echleicher.



Augufie (alled wegwerfend und aufipringend)
Cdleicher? Nanettchen ! baft du aud) vecht gelsre
= Schleicher?

Nanetthen. Ja gewify fo hief er! Ep
Habe von ihm aus Jtalien Nachricht erhalten , daf
er auf dem TBege bieher gurick fei, und durd) ihn
bier in Vetanntfchaft gu fommen gedacht; der gute
ienfch ! und nun it der Schleicher noch nicht da.

Nugufte. (frdplich) Nanettchen! ich muf
den Tamgmeifter {prechen; fchicke fogleich nach ibm,
und [af ibn bicter, nach Mittag auf unfern Garten
ju fommens toiv wollen hinaus fabren,.

Nanettchen. Aber wiffen Sie aud), ob,
nicht der Herr Vater hinaus fommen ? .

Augufte. Nun? und wenn er Fomme, wad

thut das ?

Nanettchen. (lhemd) €8 it doch twohl
ein Unterfchied.

Rugufie. Haft du vergeffen, dah mein Bas
ter auch mein Freund ifF?

Nanettchen. Je nun, das weiff id) gar
toobl; aber — ich bin aufer Schuld —

Augufte. Haft du je verantworten miiffens
twad idy that? alfo bafi du auch nidht ju unterfis
cheny, wenn i) poilk! O Nanettcherr, mache mip
nicht die et fo unertrdglich lang!  Jch wollte,
bie Sonne todr auf bem Heimivege.

Ranettchen flog wie ein Jephiv. Alle Bedicne




128

te waven natielich unter ihrer Sucht, ob fie gleich
oft viel dber die fremden Hervens ju brummen hats
ten, tweun fie {ich gleich unter eiwander briderlich
in diefes artige Stidchen Fleifch hatten ju theilen
gedacht, und juf der eiferfidhtigfie davunter) Brum,
mer, bder Tafelbecfer, mufire fort und bdas fhone
Laugmeifierchen jur gefesten Stunde beffellen.

Der guten Augufte tourde die Jeit unertrdge
lich lang, ebe das Tanjmeifferchen anfom, und alg
es endlich anfam — wie wobl und weh es iy war,
~einen Menfchen gu fehn, der in fo fernen Landen
um ven Gelicbten gewefen — eine Stimme ju hss
ven, Die ihr der herrlichfie Wobllaut war, tweil fie
pont ihm fprad)y = O, licber fefer, das verlieyt
fchyrectlich, wenn man ¢ am treffendfien ju fhildern
benft! Fuble s, wenn du Fannft; und iff du fo
unglicklich, e8 nicht fiblen ju ESnnen, o wivf lies
ber bas gange Buch tweg.

o Cin fchoner Junge!” — bdachte fie, alg dag
actige mnett gefleibete IMenfthchen fein Komplinent
madte, und vergieh es jenst ihrem Nanettchen, baf
fie ihr fo viel vou ihm vorgefchwapt. ,, Sie find
. nalfo , ber obnlangft bei wung angefommene Here
nZomymeifier. Chango ¢ fragte fie —

€hango. 3u Befehl, meine Gnddige!

Augufre. Und baben obhne Iweifel fdhon
piel Befauntfchaft hrer gemacht ?

“Ehango. (uekt die Ashieh)  TMicht fonderlich,

meine
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meine Gnddige ! Wie follt’ ich auch, da ud) iemans
e Habe, dew mich empfiehlt — ‘

Nugufie (licermd)  Sur Empfebhing, dach’
ich, folten Sie wobl niemanden notbt; baben 3
aber freilich — ehe man befannt 1ird ~—

€hango. Sch Hoffte, einen Jreund bier fu
findenr, und durch ihn befannt gu werden; aber ed
foar feider eine Altagshoftumg!

Augufte. o Hove ich; cinen gewiffers
©chleicher — Cv Datte einft oiel DeFannt{chaften
Pier in den groften Hdufern, und in der gangen
Gegend umber; aber ie haben doch 1wobhl nicht
1Urfache, diefe Hofnung, 1hn icr ju febn, gang aufs
gugeben?

Chango. Jcb boffe freilich noch jede Mis
nute s aber e8 gebt mir, wie der getrennten Liebes
ich habe lange INinuter?

Nugufie. (mit einem Seufjer den fie ju vevs
bergen fucht) v twar doch gejund,. Jbr Freund,
und wohl?

Chango. Gefund tar er, und ohne Stveis
fel toird ibhm auch jet wobl feyn, da er gefunden,
was er o lange vergebens gefucht; aber bdamalSe
alg idy ibn das legemal fahh, mar feine Freiheits
und pielleicht gar fein Leben, in dugerffer Gefabr.

Augufte (Angfilich) Wie fo? ‘

€hango. Wabrfcheinlich ein Jrethum in
ber Perfon; der inbef immer fhwer wiicbe gu bes
Ben gewefen fepn, aber ich war o glicklich, ibw

Sdleidy, 2. B iy
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fuft noch gue-Hichften et aus- aller Verlegenheit
# gieber, und ihm ben Weg ju feinen jegigen Ents
deckungen ju geigen.

Yugufte (aufgeheitert) Das war brap,
lieber Chango ! dag war brap, Cr wird e8 Jhnen
gemif nie vergefjen.

Chango. Swar machte ich mir dadurch
grimmige Feinde, brachte mic) um meine ganje Hofs
vungen, und mwar furg davauf felbt in Berlegens
feit, noch mit guter Art davon gu Fommen; aber
Sdhleicher iff o gut und brav, daf mau nicht fuphlt
foas man ibm aufopfert. -

uguffe fonmte die Thranen nicht mehr jus
vuchalten: fie fehree fich fchnell von ihm, und gieng
cinen  Duchengang. binunter.  Nanettchen machte
fichs gur angenehmen Schuldigleit, ihn indef ju uns
terbalten. ;,S3br Fraulein fchien devangivt, fubr der
fchéne Chango nach einigen Galanterien fore; ich
nelaube, ibr $Hery fragt mehr nach meinem Freuns
iyve, alg by Fimd — ;

Nanettchen. NUch nein! er bat jwar, toie
Tch Beute exft von' ihy Hivte, mit ihrem Vater, dem
Minifter, einft viel ju thun gehabt; aber bdaf fie
foas befondbers fur ihn filblen follte, toufte ich wivks
Tich nicht. b

U @hango. Und doch fcheint mirg gang fo.

RNanettchen e mm, fhmwdren Wil idh
juft nicht, daf Sie Unvecht haben Fonnten; aber
twas ausbricEliches toeif ich twicklich nicht davon.
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Chango. So todren Sie toobl bdas einjige
Rammermddchen , dasg das Hexy ibrer Gebietevin
nidht eben fo ftudive Hat’, al8 das Modejournaly
aber freilich — Haben Sie vielieicht flie mich nue
Gepeimnifie ! — :

Dag dem Chango unendlich viel an einer Euts
dectung von diefer vt gelegen feyn mufite, witd
fich in der Folge fchon auffldren; und Nanettches
atte nie feuriger gewuinftht, was ju wiffen’, al
jeit, um e dem fchonen Chango fagen g Edunen;
penn fo ein Blick, wie der war, mit dem er fagtes
nut fir mich! o, fo ein Blick war einem Kammers
madbchenhergen unertrdaglich!

Nugufie Fam guruck, gieng mit einem Deiferr
facheln vor ihnen vordber ing Gartenhaus, feste
fich, und fiegelte. 5 Mein licber Chango, fagte fie
ofreundlich), al$ fie wit dem Briefchen hevaustame
1S find, wieich finde, getoobnt, freundichafelich ju
phandelns wollen Sie aucdh miv eine Freundidyaft
perzeigen 34/

Chango. DBefehlen Sie, fo viel Sie wole
fens und von mur brauchen founen; i) ferde mit
der That antworten,

Augufie. Eine Stunde von bier liegt ein
Ort, Weidenburg; dag Gut davinnen gehsrt dem
Srafen Sericho; tverfen Sie fid) fogleich auf ein
Prerd ober in einen Wagen, und iberbringen feiner
Sodyter, der Grafin Aurova, diefen Brief. b vere
foveche Sbmen die beffe Aufnabme dort; wnd =




pielleicht hat Shre Kaffe auf der Neife Schaden ges
litten — nehmen Sie indef freundichafilich bdiefe
Rleinigheit ouf! (e8 war gewiff Feine gar pu fleine
Kleinigteit, was fie ihm gab) und Haben Sie fonft
was nsthig . ehe etwa Jhr Freund anfomme, fo
Birte ich ausdriclich fich an niemanden ju twenden,
al8 an mich!

Chango. (ihe die Hand Eiffend, aus der er
dag Briefchen nebft Beilage empfingt)  Jch bin jivar
noch fo gang einig wit meiner Kaffe; aber qus fo
fchdnen Handen —

Nugufe. (dchend) Aba, €ie fiud aus
MWien! dort glauben die Madchen noch an Schmeis
dheleien,

€hango. (fein) Und in Sommerfett 2

Nugufie. Verlangen ivir Beteife !

€hango. o danfe ich Shuen gebopyelt
baff @ie mir Gelegenheit macher, Shuen auch diefe
geben g Fonnen, und terde o fchnell als mdglich
in Weibdenbiirg fenn.

feicht und fchnell fchivand der {chine Chango
durch) den Gavten hin, wie cin Bild der Phantafie
beim Champagner. Augufie fivich ungeduldig in den
DBudhengangen wmbher; wollte tweinen , und Fonnte
nicht; tollte lachen, und Fonnte nicht! — O, daff
jeber Lefer fichs vorfiellen Fdunte , tvie einen guten,
gefiiblvollen INadchers in  einer folchen Lage fenn
muf! — I verhunge niche gern folche Gedanfen
durch lange gefuchte Befchreibungen, ==
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iangigfies Qapitel.

Ehango [duft Sefabr verwiret gu werden.

@n hielt Wort, tvar ehrlich, wund fo fchnell in
SBeidenburg, ald menn ihn Liebe befitigelte,  Saum
hatte er feinen Brief abgegeben, fo foimmelte es un
ihn von Fragenden. Aurora, Goralli, bder Nitter
und Untonie, die eben aud) jugegen waren, battew
fo ein feftes Huarre um ihn gefchloffen, und ibre
%rcigen foavent o inquifitorifch genau, baf ihnen fein
Gcvanfe vou ihm entwifchen u ESnnen fdhien.  €e
lief Gefapr, gaumy aus fetnem RKongepte pu Forments
penn fo viel fid) wber die Suwickfunft feines Freuns
bes freuende TNAdchen — Dag tvar gang und gar
foider feinen Plan.  Cr Fonnte nicht antworten;
wnd alg endlich, auf das allgemeine Geraufch, aud
et alte Sevicho berbei Fam, und die wohl fchon
jtangigmal Deantivortetent Sragen Hon vorne ans
fieng, bielt ers fiie dbag befie fich mit Sdchleichers
cigner Hondfehrife Cuft ju machen. Das Couvert
it der Auffchvift war fhon lange vermdhtet, toeil
es eben fo tvenig fu feinem jeigen Plane pafte,
toie feine YAugen ju den fieifen Stiefelns; er 308
aljo den Subalt aus feinem Tafchentalenbdercheny
wnd wibergab ihn dem alten Sevicho, toeil Diefery
wach feiner SNeinung, den groften Antheil davaw




baben mufite. ,,RNichtig! rief Jevicho; ed ift feine
nfd! — ¢ [a8) und jedes Ohr fchien feine
MWorte ju verfchlingen ¢

nGute, redliche Seele! ¥

n3dh bin im fchnellfien Fluge suvicE nach
1Sommerfett! — Und batt’ idy Fligel, fie miivden
pmie gu langmweilig fcheinen, denn ich bringe vielr
afebe viel Freude, fir meine Licben mit. Nach taus
ofend Berdriflichieiten habe idh endlic) gefinden,
ptoas id) fo lange vergebens firchte, und fo prdachtig,
obaf miv felbft fiv dem Gedanfen fchiwindelt. Has
/be du noch taufendmal Dank file deine Freundfchafe
pund Liebe) gute Seele!  Denn obne dich — o mie
pfchaudert! — obne didy o torirde ich vielleicht jefst
pfenn?  Ach und du warfi alfo dody immer bie ers
wfte Urfache gu diefen Entdectungen, die dasd erfie —
pwenigftens doch das ndachite nach dem erfen Glif,
s/fe meines Cebend fepn mwerden. 'O, twdr idy im
1 ©tande, dir e$ jemald ju vergeffen, fo verlaffe
pmich mein Gefiibl im fiifefien Augenblicke meines
a%ebens! — febe foohl! Deine Lage Himmert mich
nberlich —  Sfig méglich, fo reif bdich log, und
1H0ffe alle8 von deirem

Sdyleicher. ¢/

Autora und Corvalli fahn mterm Lefen mig
fteigendem Cnipricten einonder an, und fdhienen fich
jeit um eine Sonnenferne ndber f feyn; aber
nHum, bum ! fogte Sericho beim Schluffe dag er



Jfommen 1ill ) febe ich 1obl eimy abee: von bet:
pSreude, bdie er auger fich felbft ;- ums mitbringen’
il und von feinen gemachten Eutbectungen vers
pftehe ich fein Wovt, . — ,Bater! rief Anrora
¢ guter s)Sater\!“ und fiel ihm um den Hals; ihe
n Hevy wollte fiberficomen ;. aber noch; hielt fie hs
e rafche Freude surick, und fubhr mit nievergefchlas
J,genen Augen foees juer pat bey rfeinet Abreife dent
Sovalli verfprochen, fich nach feinem Bater fu eve
,/funbigen ; vielleicht bat ev ibn gefunden!’! —

Fervicho. T, das tode gut! und danw
Bitte ov wirtlidh vecht Gumn Corall) daf wie uns alle
berylich mit b freuen wiirden. '

Chango. Dasd iff alfo Coralli? (um Goyalli,
ifn aufmesfom betrachtend) She. BVater, muf Fein
gemeiner Mann_fenn! Man Hielt in Wien dew
S dleicher fue fies and aller Yugen toaren auf ihn
gevichtet, alle Tafeln ffanden ihm offen, wund Taus
fende gu Defebl; aber auch nicht gemeine Feinde
fchienen Ddiefen Mann nd Sie u verfolgen ! aMBae
idy nicht fo ghicElich getefen, den verfannten Schlei-
cher nodh juft guv vechten Jeit su retteny i wufte
nidyty wag mit ibm foiirde getworden fepi.

Das gab reichen Stoff ju taufend neuen Fra,
gey b Ehango mufte fo umfidndlich alg moglich
alleg evpablere

Rewe Hofmung fehien die Hevgen ber QLiebens
pen u Deleben, und Chango, diefer Bote deg Tries
dens, febute beute nichty und morgen widht, und von




i an o fvenig mehr, nad) Palmiva gupdck, G
batte allee: Hevsen gemonnen; und in einem befone
bern Grade’ bag Hery ver Antonie.

Ginn und givangigfies Kapitel.
' (_{ffne Fio mifd)e- Sponfitung.

60 fehe aud) toirElich jest Antoniens Hews am
{Qttter Harras bieng, fo fonnte fie doch nody niche
fo viel uber’ fich gewinnen, daf ihr nicht eine Eleine
chenfponﬁmmg hatte Spaf machen follen. Diefer
Ghahgo Fam jufe gur rechten Zeit. Cr war an fich
felbft ein viel 3u avtig Menfchchen, ald baf fie e8
Hatte bers Hery bringen fdnmen, auf ibn nicht
Nagd 3it machen; und roenn das aber auch nicht in
dem Grabe 'der Fall gewefen wdr, fo mufte fie die
Gelegenfyeit und lange Weile an ihn verfuppeln:
SBie man die Deifpiele hatr Daf ein ungleich renis
ger avtiges Menfchchen als Chango, durch diefe lies
bendmiirdige Kupplevin ein BVerbrechen begieng, dag
ihm mehr Neid und Ciferfucht juzog, ald alle feine
Sugendenr. Harras und Jervicho tvaren jest Sfter
und [dnget als jemalsd in Palmiva, und erfiever oft
noc) tiefer im Lande auf den fiirfilichen Stutereien
umber; alfo diefe ptwei Paar Menfchen, Aurora und
Coralliy Chango und Antonie, immer allein.  Anfos
nie war feit der Unfunft des Chango aud) im
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Punfto der fiche die Bertvaute ber - Yurora, und
wiel it fehr Grenbdin vow b und befanut mit ders
gleichen Sagen, al8 bdaf fie ihe batte [afig feyn fols
Ten; twer blieb ibr aljo sue ©efellfchaft vbrig alg
Ghango?  Chango mufte fe begleitent, tvenn  fie
foagieren gieng, wenn fic foagicren ritt’ , und toenn
fie fyasieren fithe; o fie tar, war aud)y Change,
wnd o Changd war, tvar aud) Antonie.  Freilich
fieckten fchon bie Bavern die Kopfe dariber gufame
famen 5 aber a3 fimmeste fic dbag ?  Chango fdhien
fo gany Meuling in den Frenden dew Licbe, und bdea
fto veigender ihv. ex Giedante feimer erfien Crobes
vung. v fiifte fo fchiichtersr umd furchtfam, und
doch) rar fein Kuf fo glibend wnd voll, toie ein
Kuf in der fchonfien S ddferfiunde.  Mit der fichts
Barften Unrube vif er oft in der fifeften Stunde
fich log, wund fhien nicht twagen ju twolleny wag
atonie twinfchte; das erhiste mehy ibe raufchenbes
Blut, als fransfifhe Kihnbeit, und fpannte die
Sebhnfucht des liffernen TMadchen aufs Dichfte. )
Tieffinnig fcblich ex fid) einft von der Safel
intoeg ; die feuvigfen Weine hatten Sraurigkeit auf

*) Gtille! fille, Mdchen! wit dem folsen Minerven?
augen® — i habe nichts gefagt! Aber, daf iché
fweif — o! dag ift miy liecber, al8 twenn ich toifite,
fwic man dent grofen FMogul feine @dane ftehlen
fonute,  Aber Chaugo tvav doch einr allerlichfter s
ge! — wicht wahr? — Du wirf roth? O nue
nun feine Geheimuiffe mehy s foer o vicl foeif, der
toeif auch noch melrt — weif alles! —




ibn getoittty und tabrfcheinlich twerden meine Lefer
fchon die Bemerfung gemacht Haben, bdef er fich
wirlid) von allen Seiten betrachtet , in der Fritifcha
ten Lage Defand, und afo wobhl Urfache hatte, bden
Kopf su bangen, Untonie lief ihn nicht aus bden
Yugen. Sie evflavte fich diefe Traurigfeit abers
malg, noie einft bei Schleichern grundfalfch, und ep
evfdhien thr davinmen nue nod) ebensiwivdiger, e
mer Junge! mogte fie denfen, dich diieflet, und bif
g bisbe, ben vollen Becher gugnbangen, der vor dir
fiecpt. — €r fhlich in den Garten. Antonie nahm
diefed fiir ein — freilich fthon lange abgedrofehnes
Gignal ber fiebe, und folgte ihm von fern. Obne
Smweifel fennen meine Lefer noch dag Lufftvdldchen
im jevichofchen Gavten; in diefes verlobr fich jest
ber fdhone traurige €hango, und Antonie brauchte
nue die Ueberjeugung, daf jest niemand weiter fich
babin verlieven terde, um ihm auch dabin u fols
gen; fie 1berseugte fich leicht, weil e8 nach ihrem
Wuufche war, und folgte.

© Rie ot id) ein berrlicheres Plichen fie
bie Liebe gefunbden, al8 bdiefes Waldchen! €8 {dhien
ihre Heimath, iie die Heimath der Nadytigalien.
RNue felten drang ein gebrochner Sonnenfial durch
die rubigen Schatten der Eichen, und der feurigfte
Mittag' unterbrach hier die [ieblichfte Kible nicht.
Balfamifche Duifte wiegten fich auf {dugemden Qift.
chert, und das fanfte Beben der Vldtter verrieth,
wie in den Hainen der Alten, einer Sottheit Uns
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funft.  Sn der tiefften  von melancholifcher Stille
umlagerten Mitte diefes Waldchens lag €hango uns
ter eiem Baum Hingeworfen, und fchien bitterfife
Srdume der Borjeit gu tedumen.  Jept trat Antos
nie aus dem Gebiifch Hervor, und hieng, unbemerkt,
mit einem Vlicke der glhihendfien Sebhnfucht iber
ifn hingebeugt.  Cv fah fiier vor ficdh) s Grad
hin, wnd bemerfte fie nicht eher, bis ein ungewshite
lich lauter Athempug fie vervieth. Da blickte er une
vubig auf. o Chango! vief Untonie ldchelnd, wo
pvarft du jest?

Chango. (unubig) S trdumte mich ghicke
lich!

Nutornie. (fich meben ihu hintwerfend, ihren Arne
ant feinen Dals gefchlungen) ~ Urmer Junge! wmuge
by trdumen um ghictlich ju fepn !

Chango. (fhtodrmeriich) O, {dhéned fchds
s Madchen! im wngliclichiten Taumel perfivich
meite ghicklichffe Seit; und der Sraumy, den i) jest
trdumte, twar fo fif, daf ich ibw wm nichts m dew
9Belt mit dem Wadhen pertauichen mogre!  lle
meine abgefchiedenen glicklichen Augendlicke e ibhw
pingeben, und ibn = Cin fife Wehmuth verfunken)
ibn allein aug der tenge bon fdhduen Traumen
echafchert, und ibn (feurig) ibn allein wachend gee
fieien ju fonnen — ein Riefentvinfeh.

gntonie.  Cmit einem toolifigen Blicke)
Schodrmer!  Ter an der Quelle fist und Dlirs
fiet = X
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Chango. (lidemd) Der ift ein Narve!
willfi dir fagen; nicht fwabe?

Antonie (fich ihnr in den Arne werfend) Lice
Ber Nare —

Shre Arme Hattern fich vevfchlungen, die Lips
pen faven fie gufammen gewachfen, und Bufen
tlopfte gegen Vufen.  Wilde Gluth flammee aus
utoniens Augen, und ein Halblautes! ah!/! —
eiit gebrochnes: ,Chan — go! — abyy =~ Chan —
go! — AUn — to — nie! ! — pervieth die nach
pem (chonften iele wmfonft fampfende Wolluft.
»Ou liebft mich nicht, Chango! rief endlich Antonie,
piind tand ibren griechifchen Hals, mit einer wole
oliffigen Thrdane im AYuge, vou ihm; Chango!
o verftebfE eben fo fchlecht Flammen ju [Sfchen, al8
pidh ‘fie ju unterdriicken; ober biff wirflich sum Bea
ptlagen unglictlich ! ¢ — Chango fivich ihr lachelnd
bas fliegeude SHaar von der ghibenden Stirn, =
ONadchen ! tief er, fdhones vafches Madchen! —
piviv echigen wng beide vergebens it uns unauss
pliSichbarer Gluth! Cindem er ihre Hand, wie von vhs!
gefabe fich nuter fein feidnes Wefichen an den feurig
foallenden Dufen verlieven IAfe, und fich freudig ihr in
pen Yrm wirft) #5ch bin ein IMadchen wie di! =
2Wer ervath nicht, daf e8 Eevaphine tar?

Untonie (freudig aufmallend) Daf ich blind
mwar ! u einem Jungen wdacff du aud) wirklich
gefabrlich getvefen! = und doch ifi dummy daf dy
¢S nicht biff!



Sevaphine Can ihrens Halfe) 0, fei dem
gndadbchen nun, twag du dem Siinglinge feyn toolls
teft! — Dergliche Freundin,

Und fie warens pon diefer Umarmung au.
Denn Antowie war viel gu febhr Weltmadchen, ald
baff fie fich bdtte fthamen ober drgern follen, baf
fie fich von der. Seraphine fo auf bder fchroachers
Geite ectappen laffen.  Sie f{hacterten einige Mie
nuten daviiber, und damit wars vergeffen. Ceras
phine ersabite mm ihrer Freundin die wabhre Uine
che biefer ihrer Avanture; hovee aber pon ihr leibey
auch toenig Sroff file ihre Licbe! denn fie fonute
nicht umbin ihr u perfichern, bdaf twabr{dheinlic)
@chleicher fiie fie fo gut als perlobren fei.  Wenn
fie gleich nicht o tief in Augujiens Hery gefebn
patte, wie ihve Greundin Aurora, fo Fonnte fich doch
ibr natislicher Edharffinn aus bder alten Berbins
bung bdes Schleicher mit dem Miniier Hammer,
aus Auroras flichtigen Anmerfungen dartiber, und
aus Auguffens aufiwallender Freubde Pei ber Nacha
vicht von ihm, leicht das gange Gefchichtchen ausy
vechnen.  Seraphine blich inbef ihrer Nolle gee
tyew; denn ba fie ohnedem - vor der Hand nicht Quge
Dattes Schleichers Uufunft unter diefen Umfianden
absumartent, {0 bielt fie es fiir beffer, fich eben 0.
unerfannt fvieder aus diefen Familien hinausgufchleis
dyen, alg fie perein gefommen, Aber, o nun hin?
9intonie toar herlich betribt tber die trauvige fage
ibver unghicilichen Greunding die fie nach und nach




gang Fenmen lernte; fie machte iht manche tribe
Stunde! weil ibhre eignen BVermdgensumfiande [eis
dber in einem fo grofen Derangement waren, daf fie
jeBt mebr vom jerichofchen Haufe al8 von ibrem
Umfeleck lebte.

Jndeg jorgte filr beide dag Echickfal Beffer,
al8 fie felbft. :

el und gwangigfes Kapitel.

Auch) Der folidefte Mann Hat feine dumme
Stunde!

L 93

:\Snbcﬁ alfo alleg jest, von einem Tage jum ane
dern wmponft auf Sdyleichers Ankunfe hofte, 308 eis
ne anbere nicd)t minder tichtige Vegebenbheit die
Aufmertiombeit diefer Haufer einigermafien von bies
fem Gegenfiande ab. Antonie wurde franf. €8
ift joar fchon manch IMddchen Frant gemworden,
und die fchwachen Menjchen haben manchmal bdie
{chwachen Kopfe 1ber bdergleichen Krantheiten jite
fammen gefteckt, und e ift (chon am andern Tage
vergeffen getvefen tie eine Amtspredige; aber Uns
tonie foar ja ein gany befondbres 9Nddchen, man
batte bei. diefer Gelegenbeit alfo audh feine gang bes
fondern @pefulationen, denn abgeredhuet daf einige
meinten: der Herr Tangmeiffer habe fie vermuthlidy
= ju ftarf ‘angegriffen, wolite man auch bemerkt
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habenr, bdaf juff feit der eit ald8 Antonie Franf
goorben, auch der RNitter Harras nicht fo vecht Dei
paune getefer.  Oft fchon bat die Welt mit ders
gleichen Sypefulationen infam fehl gml)offen, abex
pielleicht juf bier nidht o gans, Dasd war doch
toll! — Sye nun, es fei fo toll al8 eg wolle; toie
gefagt : auch dev {olidbefte SMann hat feine dumme
Sumbde! und Antonie war {dhin genug, um and
pen folideffen TRann foarm ju machen, und = 3
entfchuldigen; denn auch er iff Menfch,  Harvas
mogte fich nun jept Dhinter den Obren fragen wie
er wollte, das half alles nichts; e8 war gejchehn !
luch dacht’ er viel ju grof und edel, ald bdaf ers
hatte laugnen obder fich lachend dariiber fegiegen
folien; nein! e Datte genoffen, und follte es ihm
auch toehe thuny, oder fonfi irgend feinen anbern
Berbindungen fthaven, fo durfte er dag IMdidchen
nicht denuithigen, dag ihm die {héne Stunde ges
macht. o denkt der ehrliche Mann; und fo dachs
te ber Nitter. Seiner ibrigen Kovenzion Fonnte
8 nicht fchaden: denn er hatte BVermogen guug,
~um den Hof auslachen gu fonnen, im Fall er diefen

Schyritt ibm etan ungleich nehmen follte, und es
that ihm euch nicht einmal wehe, ihr etivas aufs
puopfern; Ddenn ev batte fich feit einiger Jeit {o an
fie gendhut, daB er Abends wenigjiens wnicht fo
gany Deiter soar, fvenn er fie einen Tag nid)t gee
{ebn batte. ‘

Sest fam er ous dem fande juvict, und fand -
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fie noch franf; aber, ifre Seele fchien mebhr g leis
ben alg ihr RKévper; ihr Yuge flammte jet nicht
mit dem Feuerblicke ihm entgegen, twie vormals; es
war gang der flagende Bick eines gefiihloolen uns
glictlichen OMadchen, bem bie Licbe einen dummen
Streich gefpielt bat.  Mic einem trauvigen: ,,2Willa
fommen , Nitter! !/ bdricite fie ihm die Hand, und
fehree fid) fo fehnell al8 mdglich von ihm. Cine
Apndung evgriff ihn. € {hlof fie in feinen Arm;
ihre Lippen braunten nicht mebt von einer twilden
Gluth, wie vormals; fanft und fihlend Hiengen fie
jest an bew feinigen, tind ber rubig flagende Blick
ber diefen Kuf begleitete, traf fein Hers.  Ev wae
ent{chloffen. ,,Untonte! vief er, haft dir vergeffen,
toie ber Nitter Hareas denft? Aug’ auf Uuges
MWort auf Wort — (fie fef umfcdhlingend) INads
chen; du baft was auf dem Hevgen:

CUntonie (traurig und mic eivem ldchelnden
feclenvolien Blicke) Und unter dem Herjen !

$Haveas efchract nid)t; er blieb unverdndert

mit feinem rubig heitern BIcE auf dem ibhrigen ge-
beftec; aber fie evtrug diefen BlicE voll edler Nube
nicht, verbarg ihr Geficht an feinen Bufen, und
foeinte.

Harrad, Haft du miv nichts foeiter s fae
genn? (indemr er fie aufrichtete und ihre Thrdnen bes
merfte) $Ha! diefe Thranen follen mich wohl ap
meine Verbindlichreit erinnern? X

Antos




I4§

Antonie. Du hoff Feine Verbindlichfeit ges
gen mich; ich genof tie du!

Harras, Cine neue Philofophie! bdie idy
bet die nicht geficht batte. Mavchen! swie wirdeft
du jesst handeln?

Untonie. €8 mirde dich beleidigen, fwenn
ein MMabdchen ihre Handlungen dem Nitfer Harrasd
gum Mufier aufitellen twollte, —

Harvas, Sdon, Antonie! warlich fo {ehsn
mwie du felbfi! und wie ich bandeln twerde — py
ollff sufeieden fen ! (mit ei
g \ 'Ei fts bfod) e (it einer Wmarmung, lachelnd)

Untonte,  (ibn feft umfchlingend) Harres !
bag twar nidt edel! —  Konnteft du 1ibers Hery
bringen, mich fo mit diefer Frage it erniedrigen?
Oy deit! = ich hab’ ihn nue gitternd denfen ESne
nen den fiolgen Gedanfen: dein gu fopn! —

Darras. Laf das! diefe Schwindeleien
miffen mum unter unsg wegfallen. Du bift meiry
wnd ich Bein! und damit gut; aber — horve! iff dips
moglich fo vichte dich ein, morgen mit mir nach
Palmiva gu fabren. €8 iff grofe Galla bei Hofe,
und da mogte ih gern gleich den Damens meiner
Gefchmack jeigen.

Antonie batte viel dawider einjutvenden, Hes
fonders ihre jepige Jarbe; die freilich gang die Fays
be der Delobmten Liebe war; aber ,wem gebt dens
#1901 nun an, aufer miv, bdeine Farbe was an?
fagte der Nicter, und eg blieh dabei.

©dleid 2, 2, K
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RNune ftand ihm noch cine fatale Stunde bes
pot ! namlich jeine newe Lerbindung dem alten Jes
richo und der Yurora ju evflaven ; aber, twag wars
nun mebe 7 fo tvie ex dacht’ und Handelte, Fonnt’ ev
ja jedbem SMenfchen unter bdie Augen treten. Ep
traf den AUlten im Garten, und in weniger ald
soamig Minuten mwar die ganje Sache abgethan.
»S3ch bab’ einen dummen Strewc) gemacht, Bater !’
rief ex ihm fchon aus der Ferne fu.

Sericdho, Nuny dag iff mir lieb! denn ich
pabe fo nod) feinen von dir gefehn; und das muf
wicklich cin gang Defondrer dummer Etreich feyn,
pen du madhfi.

Harras. Das ift er auch! aber auch fchon
toieder halb und bhalb gut gemacht.

Sevidho.  Cibnr die Hand reichend) Suten.
SMorgen! und der dunme Streich ?

Harvas., Sie mwiffen doch, daf Antonie
franf iff ?

Sericho. Sehr fwobl! abep = qber —
(tdchelud) sum taufend Donnerwvetter ! ich mwill nice
hoffen, daf bu mit iprer Kreankheit in Konnerion
fiebfi?

Harvas. Und das wirflich in der genaies
fien.

Sevicho. Cerftaunt) Spaf bet Seite =

Harvasd, Gang bei Seitey Bater ! e hag
feine ichrigkeit. ; :

Seritho, (lachend) Jun da muf bdie foble
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pedhtaben(chivarse Nacht dem befien Bettelmanne in
ten Gack fahren! Harvas! der fhige RNitter Hars
¥ag! wie hat er denn dasd verfehn?

Harvvasd, €8 giebt Stunden, wo ¢S alles
menfchlichen KlugbeitSregeln juff geht tvie den frans
sofifchen StaatSmarimen; fie werden von der Stim?
me der Natur, wic jene von der Stimme der Nas
tion nberfchrien, Uber Sie glauben boch nicht, daf
ih mich wie ein Bube davon fchleichen werde?

Jevichoo  Wenn ich im Crnfte reden foll 2
= Nein!

Harrasg. Nein, Vater Fericho! — Neiy
= 3 rwar dem Madchen fhon lange gue, g
dber Cutfthluf Fam etwas ju rafh.  Daf fie bigs
ber eftvas leichtfertig in die Welt Hinein [ebfe m
fie bat doch ein gutes ehrliches Hery! — (i Achs
fel guckend)  Vater, tenn die Madchen oft fviffers
follten tvie tvic in der Welt bevim leben, o fvie
viel toirden wiv auf der Jeche Debalten !  niche
wahe ¢ und wer gadb uns denn diefen Freibrief vow
der Aegel 2 ~— Kuwy; ich habe doch ihre Crlaubnif ? —~

Jervidho. Scharmantes Maym ! utach feine
Umfidnde; von Hevgen gery !

Darras. Gut! So fahre i) morgen mie
ihr nac) Dofe. — Der Fivf Fann und wird nichts
pamwider haben; aber wm ipm dod) nur das Komplis
ment ju machen; und ubermorgen Hab’ ich die Ehrey
Sie auf meinem Naubnefre jur Dochieit bei miv ju
feben,

Ra




- Qericho, @i, gehorfamer Dienep!  Yber
fege deine afte Kochin dove e nicht deswegen in
det Trapp.  Da AUntonie, jwar durch einen dims
men Streich, noch fo eine brillante Kavvidre macht,
1o iff fie gany meine Todyter mieder , und idh richte
ibe die Hochjeit aus.  Gany unter ung, aber frob
tollen wir fepn tie die Kouige. 1nd — megen
ibrem Amfelect — daf du mir da nicht efan vors
greiff, und mebr besablft als das Nef werth ifi!
Sch babe fo noch weine Spefulagiones auf ey
RKarl; ob er fich ettwan nod) befinnerr, und ein ors
ventlicher Kevl werden will. — S8 nicht 5 je nun
fo mag er gum Henfer gehn! ich begable dann die
Sehulden, und es if der Antonie,

Harrad, Jdh danfe, BVater! Uber, Sie
wiffen ja dag ihs nicht brauche.  Jch will felbft
am Bruder Karl arbeiten, ob nod) twas aus ihm s
machen iff; und mein alted RNaubneff oben aufe
bauen , wm immer in ber Nabe fepn ju FSunen.
(ibn freudig umarmend) O, Vater! wenn wiv eingi,
und noch lange, fo in einem ghicklichern Sivfel mite
einander lebten!

Nurora Fam.

Jeridho. Mache mich nicht teich, Alter !
(ouf die Aurora geigend) Hdtt’ ich nur eft auch tbey
biefe Gefdichte Licht, dann wollt’ ich mich gern aufg
Dby legen !

Uuvora. Guten Morgen, Nitter! (u beiden)




aWo Gefehlen Sie dad FrubfiE? (Hareas: Bige i6r
die Hand)
Sericho. Der Nitter obre Stveifel auf deis
ner Stube; er bHat eine Werbung an dich.
Haveasd, Deven i) mich auch hier entledis
gen fann! (er frellt fich in Pofitur, - feif vor fie bim,
und fericht im pathetifchemn Tone) e bin ein auss
gefandter Bothe von Brdutigam und Braut! Der
DBrautigam iff der ehrfame Nitter Hand Foachim
von $Haread, oder fury ju fagen: Syeh ! und die
DBraut: Antonie von Atlag! Sr. weiland Hoche
twohlgeb. NReichsfreiberrl. Gnaden Herrn Herrn
Cald mm Atlas, auf Wippach wnd” Amfeleck,
@y, ek Oberffen dber Kavalevie und Landgs
Hauptmanng, eheleibliche eingige Chufier) Tochter.
Aurvora. (fhidgt ibn ahelnd auf die Hand)
Dag navrifche eng! Sie haben fehon gu gefrihs
fiict, oder fehivdrmen in der Nachinise.
Jervichoo Wenn ich dirg aber verfichre ;
glaubfE dbu’s bann? v [ader dich auf iibermorgen
bei deiner eignen Kiche jur Hochseit, und freut fich,
toeil du ihn ausfehlugf, fich aus Vergiveifiung auf fo
eine vt dod) nod) in unfre Familie gearbeitet su hHaben.
Harras.  (fie Eifend) = Hergensmihmechen s
Du bift doch mit diefer Vetterfchaft gufrieden?
Aurora. Nun, nun! id) foll auch nicht?
(ibm ein Rubhen fhabend) Haveas. Harras! eifeve
ner uniberindlicher Ritter Harvas! DHat fie dich
boch gefangen ¢
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Hatra g Foppe mich nicht, Madchen ! dens
wer mich foppt, auf Ehre, der wird Gevatter!

Angora, Sdleicher Hatt’ alfo doch vedht!
MWiffen Sie noch was er cinft fagte, da Sie aquf
ntonien wegen der Falbenbengfie bife waven?

Harrvas. Nein! toenigfiend evinnere ichs
suich juf jetst nicht mebhr,

Aurota, (fpdttifth) Breilich ein Brautigan !
»Sie nelmen die Varones felbfE, fagte er, wenn
1/ Sie bie - Falbenbengfie toieder haben woilen !/
Ceomifh ernfi] €8 war wivklich bder nativlichite
Beg.

Havvad. [vergnigt) AUuf meine Ehre, dad
Patt’ ich vergeffen!  Sch will ihr auch Heute nod)
meine Fuchfe geben, und mir die Folbenhengfie das
fiir qusbitten, daf es doch) wicht fcheint, alg pate
ihg darum gethan.  Sch glaube doch wicht, dag- fie
mirs abfchicgen follte? ==

Nurorva, Sch follte felbfi nicht glanben !

E8 murbe nmuu evnfilich 1berfegt und blieh
babet.  Havras fubr mit der Antonie morgen nach
Hofes niemand twagts eine IMine ju persiehn, und
Kagd drauf. war fie fein Weib.  Antonie nahm fich
Perelich dabei. Sie twufie weffen Weib fie war, und
pergal wnter den Damens am Hofe ihrer Chre
nichts; aber fie {chien aud) gu fithlen twas fie dem
itter fchuldig twar, fchrour ihm von nuw an lnge.
theilte Licbe, und daf fie e Halten wird, dafilr fieht
ung by Hery bag mitten im verrvivetefien Naufche




151

der I0elt, doch immer ein Her; aus ber Samilie
Sevicho blieh. O, tie toar die toeiland ynbandige
ntonie jest fo verdndert! Sie togr o toeich an
ibrem Hodhjeittage, daf fie jebem Freunde und jes
der Freundin, Die ibr GLiE unfhe, tveinend. um
den $Hals fiel.

Sie brauchte wun in ibren Wmfidnden eine
Greundin, die beffandig um fie roar, und wer fontte
te bas fliglich anders fepn ald Seraphine ? der falfche
Chango?  bends beim Weine twurde die gange
SRaiterade aufgefldrt. — ,,Ein infamer Hund, dek
,Sdleicher ! vief Jervicho; was wird er am Ende
it allen SRadchen anfangen?  Sch glaube faft er
ift indef ein Siivfe geworden, und denft fich) nach
,pund nach bier einen Havem angulegen! und fvenie
yoas nicht ity o foll ibm wohl bange werden eins
,bevaus gu wablen , und die andern wit guer Art
untersubringen.  Hum ! wer foeiff wie viel er uns
,mod) voraus fchicke, ebe er felbft fommt 2/ —
ber toie war die Sache obne Auffebn abzuandern ?
©3 tourde bin und Der uberlegt, und aug vielen
endlich Antoniens Borfchlag ausgefuhee. Chango
erfchien einige Tage drauf noch einmal Offentlich
in der Nefidens, empfahl fich dbann dort feinen Bes
fanmten, auch der Augufte, und verreific dann nach
Gngelland.  Aber tvenig Wodhen pernach er{thien
ein MMadchen Dei ber mmmehrigeni Frau von Havs
va8 — eg bief fie fei eine oeitlauftige Befreundin
Des RNitsers aug dem wefilichen Sheile der Proving —




ymd biefes Madchen war niemand anders alg Se,
rapbhine, ;

Das ar ein berrlicher Streich file ben Brus
ber Karl, den jest der newe Herr Schivager infam
unter ber Scheere hielt! Es follfe noch tvag aqus
hm weeden.  YmfelecE tourde gang umgefchaffen,
Ind twegen der herrlichen Grafungen hier ecine Stu?
tevei angelegt. €8 war natirlich dag Werf deg
Nitter Harveasg; aber BVruder Kavl mufite das alles
au machen fcheinen, um ibn nuw indef, bis er u
meby fabig fepn tourde dem Frivfien merfmirdig it
wachen; und Seraphine erbielt von der gangen Sas
wmilie gebeime Auftedge, ihre gange Gemwalt, die fich
fchon duferte; fiber ihn ju brauchen, und einen SNany
aug ihm giebn ju Delfen, der bdem Staate milich
fepw, und cinft auch dag GIIE eines Madchen mas
chen Fonne,

Serapbine fwar gans bag Mddchern das bep
Joctern Bruder Karl sichn Fonnte ! Sie war fchdn
und Elug, Datte viel AWelt; und verffand fich beffer
auf bie Leidenfchaften alg mandyer Pfarver auf feine
Dibel.  Shre Schdnbeit fchafte by die Herefehaft
uber SKavl8 $Hers; die SKlugheit geigte ihe  den
Weg fie richtig angutvenden; und den aufbroufens
ben Seidenfchafien entgegen gu flellen;  wnd ibre
2Belt bewabree fie filr bder dummen Stunde, in dep
fich leicht etwan ber Sehrmeiffer vom Scyiler felbff
batte binveiffen loffen; denn Kavl, die leichte Slies
ge, wav bei allebem ein fehSner Junge! Sie that
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biefed alles elelich; und die Jeit twird lehren fife
wen fie ibn jog.

Drey und jivansigfies Kapitel.
Aber wo witd jest unfer Schleicher feyn 2

Daé war: jet eine getwshnliche Srage ; fveny
Diefe Lieben in freundfchaftlichen ivfel bei einander
fafien; abep leider Fonnte fie nicht anders alg mie
fiillen Seufsern und Achfelsucken beantiwortet tver,
den. ;e der Wildfang! meinte junoeifen Jevicho ;
7/0eF el wo der iudef i der Welt umber fEreichte
imbd fic) was g gute thut, indeff wir um ibn in Sor,
nge find ! oder twasg er noch file berfluchte Streiche
uim Kopfe bat, und fie ausfiibren mug, ebe er wies
nder eimal an ung denfen fann! /! — NYurorasd
$ery widerfprach ihm! denn diefes tar eines an-
been wberseugt; tberseugt, daf nach foldh einer Cnte
dectung ibn nichts als Unmoglichfeit guriicthalten
fSnne.  Serapbine allein fannte die Gefabhren, mit
benen feine Neife verfmipfe war, duferte ibre aufs
vichtige Beforgniff um ihn, wnd es mwar bald fo teif
gefommen, daf man nicht anvers mehr alg traurig
an ibn dadhte.  Doch, wenn die Dinge in’ der e[t
am verwivtefien find, iff immer die Entwickelimg
am nachfen.  Jevicho erhielt einfi unter anderny
Driefer . auch einen mit einer HSHE Fonfufen Ynfe




fcheift, und lachte fchon Heimlich Sber ben Snpalt,
ehe er ibn erbrach; denn e Fonnte fich fchon vors
fiellen , ‘wie , nach dem Yeuferlichen s urtheilesns
bag Snnere befchaffen fepn mogte.  Die Auffechrift
Tautete folgendermafen:

Yinferm geofigrinfligen Heeen und Patrono! |

Sr. Erjellens

Heren, Heren Grafen und Heven von und

ju Seridho.

SWeltberiihmeen Genevale der Kavallevie dever
JekkTyuppen, und unter andern auch Vefiger
bes hochadel, Nittergutsd AWeidenburge

3
Meidenburg..

ohntveit der Hochfiiefl Sommicrfettl, Res
fidensftadt Palmira, in Deutfchland,

& exbrach den Brief; denn ob gleid) fein lefs
tes Uvanfement dem BVerfaffer noch nicht beFannt ju
feyn fchien, o fand er fich doch in diefer Yuffchrife
fo ausgeseichnet, daf aud)y durch den einfaltigfien
Poftichreiber Fein Jrrthum vorgegangen, und er feff
aiberseugt feyn Fonnte, dafi er an niemanden in dey
9Gelt anbers als an ihu fei. Cr exbrach, und fah
fogleich nue nach der Unterfehrife:  »Paul Dfop#
ein redugicter Hofnace. — 5, e, daf dicd) der Hens
nfer! bacht ex lachend, was Had® ich denn mit dew
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oNaffe su thun?4  E3 lag noch ein fchmussiges mit
Dleiftift befchriebened Blatichen darinnen, und dave
unter entdeckte er mit Muihe die Duchftaben €. S.
nCrasmus Schleicher ! vief er; ja, ja! denn wo der
pifty da find ordindr alle Menfchen halb verivets
pober rvecht gefcheut 5 bier feheints der erfie Fall!!”
— ¢ founte feinen DBuchftaben tweder vou Piops
fchrectlicher Kralle noch von Schleichers Dleiftiftges
fchmiere lefen, nabm alfo die Blatter jufammen, und
gieng damit auf dasg Jimmer bder Aurora, wo eben.
audh der Nitter Harras mit feiner Antonie und ih-
rer Seraphine war. ,Cin Kompliment vom Schlei
cher 110 yief er jur SThip hivein, und alle fubren
freudig auf. e, was macht e denn ? wenn Fomme
er denn? wo ift er denn ?// hie es unter einander.
Sericho. Ja, Kinderchen, das alles tweiff
ich felof noch nicht ! Der Teufel mag die Kralle
ba lefen! €8 iff von einem vedugivten Hofnarven,
mit deny er ohne Jnoeifel Partie gemacht hat; (Gune
Ritter) da ! vielleicht Fannft du was daraus jufants
men bringen.
Secraphine. Gewif, Paul Dfop!
Servicho. Jar ja! fo denk ich, beift er; hat
er eftoan auch an deinem Hofe gedient ?
SGerapbhine [lddhemd] Nein! ein Nare
pon Profefion war nicht odarunter.  Uber dag iff
gar ein guter, herrlich, aiter Manns der Paul Yjop,
und twenn der noch ledt wnd bet Sehleichern iff, fo
Bangt miv gav nidht wm ihu
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Harvasd lachte, und fieng an i lefen: , S,
Gpcelleny, und Hochreichsgrafl. Gnadl. Heven Ge-
ameral der Kavallerie und Grafen und Heren von
pmd it Sevicho /-

Harvas, Dicfed fieht oben in bder Ecker
wid nun erft in feines Orduung dee Titul  [fihet
fort. .

i Hochgebobrner NReichsgvaf

Sepicho. - Clachend] — Und Bin, bei meiner
©eele, an ber blanfen Crbe jung getvorden! Meis
ne Mutter war mit ju Felde, ald mein BVater Turin
entfesen Half, Cugen war mein Pathe! — nun?
foeiter! = [Harras fahrt fort]

1/Guadiger Herr Geneval dey Kavallevie!!

nBerehrungswiirdiger Here und Patron !

Sericho. Ei; gehorfamer Diener ! = Fhmn?
Nch will doch Hoffen, daf die Praliminavien alfe
find, 1md man bald was neues erfahre?
[Dareas fahrt fort)

nNachbem ich mich gufSeveft ju Hoben Gna,
o, ben empfoblen, habe nicht ermangeln nollen Hochs
yoenenfelben von meinem Freunbde, dem Jhuen bes
nfannten  Crasmus Schleicher, durch diefe Seilen
’,mit wenigem  Nachricht gu eptheilen; ald welcher
,rﬁd) twar gefund und wobl, vor bder Haud aber
sdm ficherfien Gewabrfom der yomifch Fatholifchen
pitivche befindet.

Sericho, Nun, da Haben tvivs !
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o Yurvora [dngfrich] Der avme Schleicher!
fie terden ihm doch nichts thun?

Seraphine. Meine Beforgnif —

Sericho. Je fo fille doch! das twerden ivin
alles hoven. FWer weif denm, twas der Hund vies
der fiir Teufeleien angefangen bat; nun hat ers!

[Darvas fapret fortd
pGewabrfam = Kirche befinbdet. Marum?  das.
Jteif ich, eigentlich gu fagen, nicht; aber bas weif
nich, daf ex, fo lange i) bei ibm gewefen biny
/michts dbels gethar hat , al8 einem IMondhe eine
u eingige Maulfchelle gegeben. ¢

Sericho. (lachend) Hababal eine eingige!
aber Das wird auch gewif feine fchlechte gewvefen
feyit.

Nurora. Die wird doch aber twohl den
Hals nicht foften ? ich dachte doch nicht !

Sericho, e mum, man fieht toies geht!
die Hevven find infam Fiplich um die Obren.  Cr
mag febn tie er fich durchlige!

Seraphinen flopfte dag Hery.  Sie hatte
tohl von der Obrfeige gehort; und dachte, Dfop
mogte nun bet der Gelegenheit auf fie fommen, und
etwan o nac) feiner At vor der Leber weg reden.

[(Darras fubhy fort)
nber Hochdiefelben Haben nicht Urfache, fo -lange
pich lebe, um feinettoillen im geringfien beforgt ju
pfeon; denn ich enbdesgefenter, als namlich Paul
nDiopr babe ja in meinem Leben fo manchen Streich
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',auﬁgefﬁ()tt, Dent feint Henfer unter meinem grauey
nfopfe gefircht hAtte, und denfe binnen einigen Tas
pbier mein Meifterffict st machen.

Sericho, Dasd ift ein Wort! Num, o laf
febn, Alter, was du gelernt hafi!

' [Darvas fahut fore]
1 Uber, Hod)gebortter Herr Neichdgraf! Gndbdiger
nGraf umd Heve! das fage id) Hochdenenfelben ges
pxade berauss tvenn mirs gelingt, tvie ichs, meis
puem alten Fuchsfopfe si Chren, nicht atoeifle, und
JAd) audh  diefesmal meinen Scleicher wiedey frei
ipmd ledig habe, fo Eomme fc) gerabeSmegs mit
pibm nach Weidenburg; denn er bat miv immer fo
aviel fdhones von Hochdenenfelben wund Hochderys * I
ofelben hobem Daufe vorgefagt, daf es mid) fchon
ngeliiffet mich von Hochdenenfelben todefiittern 3
nlaffen. ¢

Jericho.  Nun! nun! dag fwird fchou
Nath,  Jch fiitreree ja fchon o manchen abgelebten
- Huibnerbund, twegen feiner ehemaligen Berdienfies
fodf —

[Dareas fahre fort]
nJd bin ein pudelndrerifcher Kecl; eigentlich ein
10 Shab; aber feit meinem fumfiebnten Sabre fchon
gunter jedem Feldbaume ju Haus.  Hab’ ein ups
nfinniges Loch in die Welt hinein gelebt, daf ich
p8laud’ idy bin beinah dlter als8 Biliams Cfel-
29V aber wun das Schlavaffenleben berglich fate,
«und migte die paar aufend Minuten, bie idh
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srettoans nodh gu leben habe, ger vollends untes
pguten Menfchen hinbringens

Sericho. 'Sa, jal Nue erf her; vom Wies
perfortgehn ESnnen wir dann fchon bei Gelegenbeit
veden, Nun? ifid alle? ich will nicht hoffen, dof
fie auch Weib und Kinder mitbringen ?

[Darras fahre fort]

1Bag dag Uebrige von bdes Grasmus Angelegena
»beiten anlangt, twovon i) {elbff nicht vollig unters
prichtet bin, mich auch bis jeBt nichts als die Chris
pftenpflicht angeben; bdavon werden Hochdiefelben
andbere Nachricht aus beifolgenden Briefchen exfabren
g elches ex miv geffern durc) unfern gemeinfehafts
plichen Pudel uberfchicke. Sie werden lachen 1iber
mmfern  Brieftrager — aber, lieber®ott! muf
gman nicht fu guthersigen Thieven feine Sufluche
panehmen, wenn man unter bosartigen Menfdyen
nift?  Diefer Pudel iff unfer eingiger Freund und
aBertrauter i diefen erbarmlichen Gegenden, und
hat fchon ebrlich manchen Drief verfchluckr, wenn
per Gefaby lief ihn n andre aig feine oder meine
pHande aushefern ju mufen.  Wir bringen ihn
pauch mit.  Jch aber verharve inde in [chuldiga
afies Ehrfuvche :

Cw. Hodhgeb. Hodpreichsgrad. Gnabd.

Meined Gnadigen Heprn und Patron
Gechrieben,

oie ich bove, bald an der Rils
fie bed Ybriatifchen IMeers,
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an blanfer Grbe; aber el
chen Tag? weif ich nicht.
Hab feinen RKalender, und
thut auch niches jur Sadhe.

unterthaniger Dieney
Paul Dfoyp.

- Aler Crwartung war aufs Hodyte gefpannt.
2 Aber umg himmelswillen, rvief dngfilich Aurora,
per arme Schleicher ! wie toivds dem gehu./! —

Seridho, Der Donner und Wetter! bHaft
bit denn nidht gehort was der Hofnare fchreibe 2
wir follen ung nicht um ihn fimmern.  Uhd wenn
wit ung nicht um ihn Aimmern, und alle in eihem
tveg fchreien tollten : aber ums himmelStoillen, dex
atme @dhleicher! bilfts ihm etwan mehr, in o e
ter Cntfermumg, al8 die fchonfte weffphalingjhe
DBratourft einem hungernden RKater in Nordbameris
Fa? $aff Den Ulten forgen! er fcheint miv jufi der
rvechte su fein.

SGerapbhine, Schleichet ESunte ihn fich
aus ber ganmgen Welt nicht beffer gewwdhlt haben ¢
Cr wagt gewif alle8 um ibn; und twenn wie
Sehleichern nicht mieder febn, fo liegt getwiffi Paul
Dfop bei ihm begraben.

Sericho. Nun, mun! dag Schlimmfe ool
fen toiv nicht boffen.  (qum Nitter, der indef Schlei,
chers Dandichrife durchfiudive hae) I, weiter im

Sexte!
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Tepte! Daf wir auch Hoven wad Crasnms gufes
fchreibs.

Harvras, St Coralli ju Haufe?

Servicho. Nein! ich Hab® ihn 1ber Feld
gefchickt, Was, foll er denn ?

Harras.  Cumubig fidy die ,Stirn reibend)
Der Jubalt diefes Briefs gefht grdftentheils ihn an
Cour ueora 2 Grafin! und Sie. — ( Auyora vers
wandelt fich ) Herr Graf! Sie twerden eben den Cos
valli tas leptemal in ihren Dienfren verfchickt haben.

Sericho. Obho! = Aber gur Taufendfchives
venoth! fvas machfE du denn filr Anmeriungen ehe
wir den Tert wiffen? fo lies doc) ing Henfersnalhs
men !

Harras. Nubig! s gebt jefst inmeinem Ges
hizne Morgenveth auf uber viele Dinge, Bater ¢
[ mit cinem leichtfertigen Seitendlicke auf die Grdfin
Yurora ) Die uns beiden dunfel waven,

Sericho. Was Hilft uns dein Morgenroth !
iy dachte die Sonrie fnnt’ indef lange bevauf feins
“ = 9Nit deinen Worreden ! '

Harvvas, Aluchnelles Sonnenlicht if dent
Yige des Menfihen eben fo fchaslic) als allzuibers
vafdhenve Freude feinem Herzen. Jn der Natur iff
fiiv dag evfie die Dammerung, wnd fiir bag andere
follte diefe Vorbereitung fein.

Sepidyo.  €i gum Henfer; o predige ! Did)
mdcht ich auf der Kongel hHoven,

& dleich, 2 B, %
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Hareasd. Alfo, nun weiters ¢ lift )
nBater Nericho !/

1o ich biny in welchem Lande, und wnep
telcher Hevvfchaft, weif ich eben o tenig als wag
toie heute fiir einen Datum Haben ; aber bafi ih, fo
toeit al3 in ohugefibe swlf Tagen gwei Plerde in
vollem Trabe laufen fonnen; von meinem cigentlis
dhen Wege s Shuen abgefommen fein muf, dag
fann ich nach meinem Magen bevechen , tvie piclmal
ber hungerte, da man mich fo mit verbundenen NMta
gen tn dle Welt inein fubr; und ob ich mich jese
tber ober unter der Crde befinde, Fann ich auch
nidht fagen ; denn nur felten fiehle fich ein Sonnen-
fieabl durch) dag obugefabe funfiig Glen Gber mi
ahgebracbte Luftloch , und leuchtet mip hodyft Favglich
gum emfomen Mable, und diefer Schrift. Uebyi-
geng Definde ich mich fo wobl, als man fich piep
befinden fann; benn ich werde mit allen Bediiefuifs
fen, durch lauter {rumme Perfonen , reichlich verforgt,
Was aber diefe Gefangenfchaft nodh) file ein Gnde
gewinnen werde, das ffeht bei den Gdttern ! Meine
eingige Hoffnung berubt auf ecinem abgedanften Hofe
narren, der i meinem Crftauntn mich bier ausges
wittert, mic cben bdurch unjern neuerlid) efablivten
Kommunifazionsweg Sdhyreibematerialen  berfchicke
bat, und wabrfcheinlich Shnen diefes, wenn e8 nidhe
verunglickt, dbevfchicfen wird. Dem allen aber fet
wdef, wie ibm wolle; file mich Fonn i) nichts
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mebe huw, ich thue alfo, was ich fann, nuy noch
file meine Freunde, Bater Jeridho!  Cder Rister
Lift das Golgende langfam und mit Nachdrucke) ,,Jhe
Sager, Covalli, it nun von nun aw bei Tifche,
Shuen gur rechten Hand.!!

Sericho. TWas der Donner!

( Harvas fabre fort)

o Sein Bater iff der Hufavenoberfic, den Sie einfi
bei Soflin =

Sevicho, Ale Wetter !  ({ich an {eine Narbe
auf dem Backen flhlend)  du erinnerft mid) feiner.
©g war ein herrlicher Mann! er nannte fich Pifo—

Wer fchildert treffend bas freudige Staunen
auf jedem Gefichte der Subhover ?

(Dareas fahrt fort)

twor fih) ichtig! = pbet Kollin Fennen Jerntert:
@p wennt jich jroar nur einen Grafen =

Sericho, J? = nur einen Grafen ? -

( Harras fdbet fort)

e einen Gtafen: Pijo , von Afors  aber Nlea
randers Krone fland auf den Hauptern feiner BVor?
fahren; und er iff ein gebobrner Fueft aus Perfien.

@8 war eine groge Stillee  Das Vuentuch
per Murvara vevvieth das Klopfen ihres Hervjen ; und
Havras fubt fore:

pSch sittre s indem i) biefes fehriebe. Wenn
biefes Blatt i unvechte Hande fam!  9INeine Bea:
freiung wiirde e wabrcheinlich befordern » aberdert

£a
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alten Pifo gewif noch manchen Verdrug madhen
benn feine Feinbe, die ibhn cinff vom Throne dran-
gen, verfolgen’ ihn wod) jest, und verfolgen auch
tich o teil man mich file feinen Sobhn Hale.n

Jeridho. Das iff doch, fo wabhr ich lebe,
eine Nedlicheit, die ihres gleichen fucht !

Harvas. I ehre fein Hers; und beguns
bre ihn ! Cer falhet fort)

o Uus diefer Frirforge vefchweige idy menigfiens
den Ot feines ufenthalts, und fende hnen nur
bie Adreffe, unter weldjer er Briefe erhalten Fann :
— ndn Philibeve Hirfelino,  Cingefchloffens an die
Gebrider Dichfen in Surin”! — Schreiben Sie
ibm ja bald Jhre Gefinnungen 1iber dag , was fich
nach Vorlefung diefes in ihrem Haufe jutragen wird,
und fenden ihm feinen Sobhn Covalli, an einen De-
ftimmten Ovt auf bie Grenge; aber ja nur quf die
@rensc.‘ baf - nicht etwan der letste Betrug drger
weede, benn der evffe.  Pifo iff entfthloffen, wenn
gute Nadhrichten von Jhuen einlaufen, in Dentfchs
fand gu frexben.

Jevicho, Das foll er! dbas mug er!

(Daveas fahre fort )

plind €ie, gute Grafin! entdeckest Sie mun
immer Shrem guten Vater die Leiden Shres vorerefs
flichen Hersens, die Sie leider {chon 3u lange uns
terdricken muffen! ( Dareas ipft einen freundichage,
lich eheifnebmenden Blick auf fie ) Coarlli = ifi yun
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audy feinet Geburth nach ibrer wiledig, foie ersvon
jeher feinem Hevsen nach toar. /!

urora — ThHranen der Liebe brachen aus i,
rem uge, und fie farf fich ihrem guten Vater in
dent Arnr.

Servicho, Aber von. dem allen perfteh ich
noch Fein Wort! Laut und deutlich , wenn du mi
twas ju fagen Hafi.

Aurora ( an feinen DHalfe ) Bater , guter
Bater! — idy liebe !

Servicho. C Taunig ) e, narrifches Nad:
chen ! wenns teiter nichts ifi ? da Eunen tir wohl
Rath fehaffen! €8 iff mic lange fhon untwabr-
fcheinlich vorgefommen, dafi ein Radchen, toie diry
nicht lieben folite, O liebft alfo, und — fveier im
Seypte !

9 ueora. Schon lange liebe ich = «den Cos
valli . ©Schleicher far unfer einjiger Levtrauter.

Sericho, Safo! num geht miv ein Licht auf.
Ober , armes Madchen! mich wunberts nur, daf
du nicht indef file Liebe g Pulver gebrannt bift.

Aurora Hab ich nicht guug gelitten ? Aber
too twollt’ ich bin, o lange Govalli der Jager meines
Baters war ?

Sericho.  Ja, ja! da haff du fvicder recht.
Gi den Teufel ! Kappeny, Hilifche Kappen wiirde ed
unter uns gefet  babew, fo gut ich dir bin! da
baft du vecht. ( machdenfen )  Hum! bum! Da
feh’ nur einmal eing an, toie navvifch es in dber




AWelf gugeht! Sagt miv , Kinderchen ! wenn einer
bavon einen Roman fhried, mifie nicht jedes bave
ouf fchiwdren, e8 todr die infamfie figen ?

Harras. Aber doch immer eine Herrliche
Qigen ! (o Yueora ) RNicht wahr? Grafin !

Die MWeiber umarmten cinanber.

NAutonie. Nch habs wohl gemerft, Wirorap
daff dein Hery nicht frei war!

Sevicho. Ucy was willf dbu gemerkt haben !
Mein Auge iff noch fo fcharf, daf ich aus jehn
Diegimentern ben fleinflen Febler hevaus feh’, und
babs nicht gemerit.  Aber, twie nun am gefcheutften
¢$ anfangen ?

Harrad, Crf IJhee Crflarung; und dann
iff ¢8 an mir. ¥

Seridho. Shr twifit jo alle, daf ich von
"eber ven Sungen geliebt habe wie meinen Soby ,
( pergtich ) wie folite i) mich jesst anvern?

Aueora  Cihn umarmend ) Taufend Danf,
gutes Waterchen ! == Aber wur der avme Schleis
cher!

Harvvas, Audh file den mwill ich cinen Nite
machen ! €y Dat eine fiarfe Forderung an mich.

Servidyo, A, filr den bangt miv eigentlich
gar nicht! So ein Kopf wirgt'fich fehon felbfE durch.

Harras. Uber wegen des alten Pifo ddcht®
ich, toir madyten e auf die fulvgefie Urt; das heifie:
€ie gdbden miv ihre Erildrang an ibn {hrifilich,
WD == ich fuchte ibw felbfi aufs



Nericho, Nidhtig! dad twar fo gang aud
meine Meimmg. Ou mufi ja dort herum Dbefaunt
fein.

Haveas. Wie in meinem BVaterlande! Jch
fennte das Haus der Diichfen, und bdie gange Ge-
gend.  Wo er doch flecken muff, daf i) nie vas
pon ihm gebdrt!  ( Ifhelnd jur Auesra ) Dasd ales
pem Goralli indef Degreiflich sut machen, vbernimme
poch) Grdfin Yurora felbff am liebfen? —

Nericho, Doch wobl! Aber, der Donner,
SnEdchen ! fie bich mur ovor! Goralii iff hHoberver

®eburt ald du.
' Aurora. ( ldhed ) O, dag iff meine
" ©orge; gutes Baterchen! feffer fann unmiglich die
Qiebe jtoet Hergen perbinden ; alg fie die unfern vevs
Bintden DHat.

Sericho., Alle Wetter! dodh nicht toie den
Ritter und Antonien ? . ,

Nurora. ( treuheriig ) tein! BVaterchert.
Qiber ich teiff e8, und wenn ich ein Bettelmddher
war, Gorali lief feinen Fiirfienthron, und mohute
mit mie in einer Strobhiitte !

Sericho. Mun, wmm! Ule die javtlichen
Schyivindleien bei Seite — ich denke bie fetten graf?
lichen jevichofchen Giter follen Sr. Durchlaucht dem
iirfen Covalli auch niche bitter jchmecken ! —

St wohl jemand im Stande, fich _ein ver
guiigteres  SMenfchenbers auf der GANSER grofen
Goftederde gu denferr, alS jesst das Hevy per guien
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Unrora twar? Sahrelang batte fie vubig gelitten
und eine fo ghickliche Beranderung ihres Schick(als
nidht einmal ju Hoffen gemagt ; jest fhienen ihe
alle jene Seiden mur ein Traum gemwefen gu fein, und
fie fand felbft in der Crinnerung daran unausfprechs
liches Glick.  Sn der fiffefien Unvube lief fie
rvaftlos | mit ausgefivectten Armen und wonnetringe
nen  Blicken int gangen Haufe umber, als wenn
fie nun cben bdiefen Mauern auch- ihr Ghick eryihs
len wollte, bdie (o oft von den Seufsern mnd Kla-
gen ihrer ungliclichen Licbe fviederfaliten.  ber
eigentlich fuchte fie mwobl den Covalli.

@ie twar fo liebevoll und froh, daf fie Ges
fabe lief, den fchmugigen Sichenjungen gu utars
men; denw in. ber gangen fveiten Welt Fannte fie
tun feinew  Wunfch mebr, als den gutherjigen
IBunfch: ymm auch ibhren guten Schleicher frei unpy
glicklich gu feben, Glicklich war er gewefen, ‘fchon
wenn er fie jet gefehen hatte ; aber feine Freipeit
== Blieh cin Wunfeh! und diefer Wunfch allein, der
ihrem -wovevefilichen $Hevzen Chre machte, foftete fie
jest und lange noch manchen €eufier. Nugufie
weinte! == und wie Fonnte fie fich gang freuen, fo
fange fie fidh) alg bie unfchuldige Urfache diefer THrds
nen nible ?

Doch == der gliclichfte Men(eh muf ja immey
nod) einen Wunfth Haben! wie fonnte er fonft glict
lich fein?  Die Nothwendigkeit diefes Bebdiivfuifies
fiegt im 2WBefen der Menfchbeit felbf, und iff bee
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grifite Sporn i jeder Tugend und grofen- Hand.
lung 5 denn dasg herrlichfte Gegentvartige iff, nach
der erfien Minute bdes Taumels, dem Menfchen
fchon nicht mebr dag, twag ihm dasg lebhafte Bild
von einem abtvefenden fifffen Ctivas iff, ) danfe
fiie eine Welt, wo’s feine Wiinfche mebr giebt 3
benmn ber gefattigte Menfch i der elendffe.

Wier und 3ivangigfies Kapitel.

Eine Stund 1hber der man viel Elend der
Aelt vevgeffen fann,

garraﬁ ‘ordriete  fchon alles indeff gu feiner Neife
nach Stalien,  €r gieng nach dem Stalle, ( denn
feine meiffen Pferde ftanden noch Hier ) um die
frifcheffen und flichtigfien unter ibnen ausjufuchen
= auf bem Hofe begegnete ihm Covalli.  ,ACills
fommen , Glucklicher!” vief ev ihm entgegen, und
fchlof ibn bruderlich in feine Urme. Coralli wufe
nicht, toie ihm gefchalh. ,,Cinen grofen BVater, und
ein SMadchen , wie die Grafin Aurora, i einer
Stunbe ju gewinnen, fagre Harvas, iff doch wobl
alles mogliche, was man von Ddicfer erbirmlichen
AWelt verlongen fann? Geh! nas auch du gewif
woch in diefem Augenblicke Faum ju traumen woof,




evivartet dich! nimm in diefer Bruderumarimmg meis
new feurigffen Wunfeh; fei glicklich und bleib mein
Freund ! Coralli gieng tvie im Traume ey die
Bricke Hin; aber er Fonute nicht lange fedumen '
benn Uurora flog mit offenen Yrmen ihm entgegen,
und brickte ihn an ihren Bufen, Da mufté toch
wobl der tieffe Trdumer erwachen 2 Gie fihrte
ben fiffen Trdumer fogleich ju ihrem Bater, und
biefer fab fich in der Verlegenheit ¢ sum lettenmale
pem  Coralli su befehlen; e8 war der Befehl : ihn
allein gu laffen! denn twean bdag nicht gefcheben
iz, fo fab er fich in der noch geofern Berlegens
beit file Freude meinen ju miffen.  Sie braudhten
Stunden, um ihre Sinne von ber ausfchteifenden
Sreude gu fammeln ; denn bigher batte eine lange
Umavmung nur tiberhaupt gefogt, daf fie ghictlich
wdren; aber bas, in wie fern , dem Coralli nadh
und nad) begreiflich su machen, ofne taufendmal
unter der Crsablung in den alfen Parorigmus juvicE
gu fallen, Foffete der Grafin unendliche TNiie. Und
alg er fich nun endlich begriff, und s oie durch eis
nen RNebel, nach und nach immer beller den aufges
benden Stern feines Glids fah, Batte fie wieder
Mibe ibn in feinen Schranfen s Dalten.  Ce
foollte fogleich fort , und ‘feinen Bater felbfe Holen,
den Schleicher holen, und allen denen, die ibm und
feinem BVater nachfiellten , wenigfiens die Halfe bres
dhen , wo nicht fie fricafiven; und waser allfes mehy
thun welite. Aber davow dnderte fich natielicy bei
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faltemn Blute vieles febr ab;  tveil er bann exfi dran
pachte, daf j g bdem allen wenigfiens ein halbes
SNenfchenalter Seit gehdres und e mufte fich fo gut
als andere Menfchen in die Gefege der Umfiande
fiigen, ob e fich gleich vielleicht jest fir einen
$Halbgott bielts

Enblich Hatten fie e8 doch fo tveit gebracht, dag
fie twicder richtis denfen founten. Jun, Ddadye jus
evfi Yurora daran, daf es fhon jwei Uhr wber

Riftag ifei, und noch niemand einen Biffen ju Efs
paite; dachte, daf doch wohl Kuechte und Kutfchee
wid Neitfnechte nicht jebes in feiner At , fo ghicks
liche Progreffen, wie fie, ‘in der Liebe gemacht DHae
Pen, und aifo doch wobl hungern mogeen; fie wies
perholten fich alfo nod) einmal alle jene jchon [anfE
peralteten Berficherungen ihrer Liebe, Covalli fuchte
pen Stitter auf, uwnd Aueora gieng — in die Kiche.

Das ar eine Stunte, iber der man viel
Elend diefer Erde vergefjen fonunte,

Sie fanden fich endlich bet Tifche twieder §un
fammen eiit, und Covalli wolte fich neben feine Aute
vora fesen 5 aber ,hieher ! vief Jevicho; mich das
goifchen und den Fifeh ! Cudhy wirds, dent ich, auf
bie SNotion nicht fonderlich fchmecken ; aber mirund
den andern follt by doch wenigffens den Appetit
wicht verderben ! — lnd Corvalli muffe fich ihm gue
vechten Hand feen. €8 herrfchte die ghicklichfte
Caune. Die Ut der Betanntmachung diefer BVers
ubering tourde miun in Ovduung gebrachts und
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mwag damit Yerbunden war; dem Coralli Jimmer 3u
feinem Finftigen Sogis, und Plerde und Wagen und
Dedienung  angetviefer; und bder feurige Tofaciy
feblich, unter feshlichen Sdnfereien dariber, pervs
lid) Binunter,

Gleich nach Tifche fubr der Nitter nach Pals
mira, ww fich bei dem Furfien auf einige Wochen
gu beurlauben; und alg der jveite Dorgen anbrach,
rollte e fihon, mit ~— feinem Sdger, tiber bdie
Grengen von Sommerfetf,

Finf und jiwangigfies Kapitel.
Dfop und fein Pubel.

@fop lag, am duferffen Ende bes fchonen Stalien
anf einer Anbohe, einem alten halb serfallenen,
Thurme in der Gartenmauer eines Klofrers gegene
tiber; rings um ibn her Wald. Sn biefem Thurs
me wobnte jest Schleicher.

Jeh il nicht hoffen, daf jemand geglaube
babern o', Djop bHabe fich feines Jreundes ents
fchlagen, al8 it jenem Dorfe, unter der Direfiion
bes freundlichen Minnchens auf dem lebernen Noth s
fchimmel, die gwei (chwarsbraumen Hengfie mit ihm
quf und davon trabten? O, nein! Dfop tvar Feis
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ner von jenen Altagsmenfchen, die bente Freunds
fchaft (chrodven , und e morgen fchon nicht mebe
toiffen ; vielweniger einer vom jener Avt eigenmiifsis
ger Bubei , baf er uber der Greude bei der Seles
genbeit gu einer fo fthonen Raffe geFomen i fein,
toie die ihrige damals ticklid) war, batte Freund;
Sreund fein baffen. Manchen twarmen Tag, ‘mande
feuchte nebliche MNachr war der an den Seehiften
Staliens umber gefivichen ; baf ber Thau ihm vom
grawen Davte getvieft , und die Nachtraben fiie feis
wem Sehatten geflohn; batte fehon an manchem als
ten Thuvme fein Sivum Lavunt geFlimpere, wnd manch
Hifidechen  ausfiudict, um ins Jnnerfie der Heiligs
thiimer der Kivehe ju dringen; bis endlich Dier al8
er in der fchaneclichen Mitternacsftunde feist alfes
fied hiven lief, ibm der Defarute Nuf antivortetes
Das wae alles mogliche, wag er vor der Hand
Batte hoffen Fnuen | Seine Kenntnif im Plangens
reiche fam ihm bier berelich ju fatten. Er hanbelte
mit Wurgeln und Kedutern, und e8 gelarge ihm $u
jeber Stumde Jutritt im - Klofier ju erhaltew, aber
 ndper an feinert Freund ju fommen ,  twar ihm mit
aller Klugbeit und Ver{dymwentung nicht méglich. €o
theuer er auch dte Freundichaft des Mannes erfaufs
fern mifjert, dev ibm Gffen und Trinfen juteug, {v
fand ex doch , Dok fie nue fivs Algemeine gale 3 und
fenn er o danw und vanm in der ibent dammes
yung, wur ie von obngefdbe mit i den Thurnd
fchleichen wolite, wies der Manw ibn, mi ey




Detheweung ) daf feine jeitliche und evige Ghickfes
ligkeit davon abhange, niemand g diefem Gefans
genen ju laffert, jedesmal abs  Dfop durfte niche gue
bringlich mwerden, um nicht Berdacht $u estoeckent ,
und mufie wag anders ausfinuen; aber indem ep
noch fann, Datte der Sufall beveitd geforgt.  Sein
Pudel war einft mit dem Warter in den Thurm ger
{hlichen. Wie freute fich Schleicher , doch wenigs
ftens diefen alten Befannfen twicder s fehn ! aber e
durfte feine Freude nicht balb duffern, um fich nicht
gu vervathen; und alg der Pudel sum Dfop jursick
fam, tangt’ er beinah eine halbe Snunde auf jwei
Deinen, fiie Freumden, und wackelte fo freundlich
mit feinem NRefichen Schwanje dagu, als wollt’ e
fagen s ei du, ich Hab ihu gefebn! — Dfop vers
folgte diefenn Gedanfen, und arbeitete ihn aus. Crff
probirte er mit unbedeutenden Kleinigfeiten; 0bs mss
glich tvdr ihm was durch biefen Bothen ju tbere
fchicken, und da bdiefes gelang, und er Seichen von
Schleichern erbielt) daf ers wivelich richtig erhals
ten, fo {chictte er ihm nad) und nach alle Schreibes
materialien su, und ervbiclt toch von ihm das ung
befannte Briefchen, weldhes im jerichofehen Haufe
fo glicfliche Berdnderungen machte, So tweit Hatte
erg alfo gebracht! auch wufie er, aus einigen abges
brochenen Worten des Warters, ,baff man in einis
gen ZTagen die lepten VBefehle feinetivegen erarte ,
und er wabrfcheinlich dann, uebfE einigen Riffen
italianifcher @dmeveien und Gerwdchie, ju Schifie
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gebracht und bers TMeer franfportive werde.! Dasd
touffe er; aber wie nun 2 Dfop, jest ifis die hoche
fie 3eit 3u einem Streiche , und twenn er mit Gal?
gen und Nad verbridert fein follte. — Sein altep
Kopf ftack fo voll ProjeFte , daff er bdtte fpringen
mdgen ; und feind war ausiufibren; denn in jebem
Plane aven immer viel Rollen, und er der efigis
ge ©picler.  Das war ein verflucher Streich! —

Sn diefen Umfidnden lag er jest , toie fefjor
ertodbnt, in ber Abendddmmerung, mit tiefgefents
ten Haupte auf der Anbohe dem alten Thurme ges
geniber, in dem fein Frennd ovielleicht nun am
langften getobut Hatte. SNide lag der trene Pubdel
nebert ihm ausgefiveckt , it der forglofen NRube, und
fah ibw fo mitleidig an, al8 twollt® er fagen; fann
ich dir nicht belfen? ,,€in Tag nach dem andern
perfiveicht, dacht v, [und du fiierff noch immer un-
thatig die Steine an, die deinen Freund wmfchlief
fen! — Bielleicht iff er in dicfer Nacht fchon auf
bem Wege ju dem ihm Deftimmien Clend’, und by
fiehft ibn nicht tvieder t = ( € twarf fich unrubhig anf
bie andere Geite ) Die Neblicheeit der Men(chen iff
in die. Echlangen gefabren, und ihe Mitleiden in
bie Wolfe ! — Wo nun ju2 — Alle deine Plane
veveitelt | = deine gange Klugheit ex{thdpft! — (mit
einem herglichen Seufpey) O dus Wormund dep
Dummispfe, Gk — Cr hatte diefe Faum auss
gefprochen, alg thn jemand von bhinten auf die Yche
fel flopfte: ,be guter Sraund! wer biff D/l =
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Dfop fab dem Manne, bder ihn Flopfte gleich das
Handivert an; ev legie feinem Pudel, der auffabhren
wollte, rubig eine Hand auf dem Kopf, jog mit dey
andern fein Pifiol, und antwortete: ,eft mu id
foiffen toer fragt! /. —

Der Mann, Lieigt {dm die fhon anf ihn ges
ridtete Pifiole] Infommodire dich micht !

Diop. [ feine Viftole surficksichend ] Uba! cle-
ricus clericum ‘non decimat, =—

Der Mann. Muf was Iauerf du Denn
Bier 2

Diopy. Hum! auf wasd nun unfer einer um
diefe  Beit lauert,

Der Mann, Wollen iy Partie machen 2

Diop. Wonachs iff ! bift du 3inftig 2

Der Mann. - Jch verfiehe dich nicht !

Pfop. Ei da bifi du mir wobl auch bder
gechte Kerlt O ihr unter einem gewiffen Obers
haupt fieht , und nach gemwiffen fejtgegrundeten Ges
feen agivt ? meine ichs

Der Mann. Nein! wic Freifen nue da
Derum, um uns noch NReijegeld ju machen nacd
Sranfreich. Dovt iff jelt was su verdienen !

Pfop.  Aha — tar jufi auch mein Weg.

Der Mann. Und wo fommft du denn
fer 2

P fop. Sch dachte, das fabfe du mir anbden
Sebeen an; aus Sypanien !

Der
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Der Mann, Jbe feit gewif dove gefprengt?

Diop. Ja! '8 ift nichtd in einem Lanbe,
wo der rvegievende Heve mehr thut ald it und
frinft, und jagt und bure, und der Klevusd aufgefldve
toird — fonft wars dort Hervlich b aber jest tveif
wan ja bei meiner avmen Geele bald nicht mebhr,
o man Pofto faffen oll !

Der Mangta  (fesst fich bei miv niedey) Wie
Heift ibr denn?

Pfop. Vola, und tvaren nach der Kavte
rangivt. Alle Wetter! ich) hatte mich big jum K
Buben empor gefchmungen, und wmein unmittelbarer
Bormatin war fchow dreimal unterm  Galgen und
finfmal auf ber Galere gewefen.  Das war ein
eben! = £, verbamme war doch immer und ewig

Ddie Aufflavung!

Der Mann.  (wertvaulich)  Diff alfo  wohl
auch have dran gewefen?

Diop. Sch mache groar eigentlich blos Fait
pom Beutelfthneiden; aber mit unter, wenns an
Seuten veblie, muBt’ ich doch auch an manc) bartes
Stk Usbeic; o ja!

Der Mann. Und was baft du denw eigents
lich hier auf dem Korne? -

Piop. €8 geht in einigen Tagen von hiee
ein Sranfport Juwelen ju Schije —

Der Mann. Das wdr die Schiverenoth!

Pfop. Mein Kammerad, e bolifcher el
ift fchon odran gemqen - NBerter ! er fige tq’t bier

Sleid), 2. B. m




im Kloffer, und foll, tvie idh hire, bei dep Gelegens
Beit mit feiter tranfportive toerden.

Der Mann. Ale Donner! do miffen wie
asg machen.

Diop. Hafe dur Leute? denn tir allein ens
den nichs,

Der Mann. Noch drei big piere; aber alle
guf.

PDiop. Das war etwad! Auf meinen Kans
merad ESnnen wir auch vechnen; nur fiir ven eis
nen guten abel in Bereitfchaft — e8 iff ein hals
ber Niefe! 3

Der Mann. Davan foll8 nidht fehlen! tie
find herelich equipirt. :

Diop. ! = b hive '8 Klofterpfdeechen
fniffern — 8 toird mein Spion fepn.  ieh dich
uue fiille nach dem Wald bin; ich bin gleich mwieder
bei bir.

Dfop gieng, und fam bald mit der Nachricht
furicE: daf morgen Abend der Tranfport vor fich
gehen werde.  Sie fehlichen noch einigemal auf den
Anbshen umber , tberlegtens , und befabn fich bie
Paffe; und verloven fich danw ing Gebiifch.




Sedys nnd jwanjigfes Kapitel.
Auguftens  &ebling in nobler  Sefellfchafe.

Abends drauf ‘

(Der Anfteitt iff tief int Walde. Dunkle fiivchterliche
Nacht, mit Seuem und NRegen. D fop, cinen grofen
Sabel unterm Avmie, von der einen, und Dufdh, ein
Nauber, von dep andern Seite.)

@f op. ’8 iff boch alles richtig. ‘

Dufch. Alles! BVogler und Temme machen }
fich vber die Rerls ber; Elrich haut die Strange
ab, und bilft mic dann die Kafien fortbringen; und |
du machfe dich an deinen Kammerad, madyf ibn ‘
{08, und bewafueff ibw — S denke 8 foll gut i |
gebn ! .

Diop. A, Spaf! tvenn jeder feine Schuls
digfeit thut bats gar feine Moth.  Nur mevfid
. euch, und macht vechten Sypettatel von allen Seitert
mit Schiefen und Lavmen; bdaf fie Wunder denfen
fpie piel unfrer find.

Cllrich  CPomme gefprungen) Alon, forf!
fort, auf eure Pofien! Sie find {chon im Holwes {
ge. = (all¢ ab) 1!

Tiefer im Walde, am Ende eined Holwegs. |
(eit Roliwagen it givei Pferden befpannts ein Kevl
auf Den Pferden, und swei betoafnese neben Deg

M 2




Sdleidher fist gebunden, in einen Mantel gehiifit,
bavauf — Larmen und Schicfen von allen Seiten —
die Perde toerden fchew, fpringen aud, und vey Was
gert fallt um. — ,,Het FMordiv! — Satferment! fep
Hund! du — Tenfel und Holle!/ — Die Raubep

falten vour allen Seiten mit graflichem Getdmmel uber

Prerde Wagen und Menfchew her.)

Piop (foft Schleichern an, dep einige Schritte
davon weggefollert ift)  He! Bruberchen; biff dus?

©dyleicher. [ver ihn an der Stimme erfennt]
Sa! — Wetter, Ulter: wag ift benn dag?

‘ Diop. Halts Maul! du fiehft dodh) twohl

unter was fiie Seuten du BIF? [op fehueidet ihm die

Gtricfe los, wagt mit einem Brecheifen die Schidfer an

feinen Ketten auf, und giebt ipm den Sdpel] Da

auf alle Falle — frifch drauf! Aber id) denfe, wip
fpoflen ohue Schertichlag davon Fommer.
(fie verlieven fich beide in den Wald]

Was die RNauber mogen gefagt haben, alg fie,
ftate-der gehoften Jutelen) in den Kaffens Sdmes
veien und Getdchie gefunden, ift uns nicht befanue
worden ; aber 8 fimmert und, und bdamals bew
Diop, eben fo wenig alg die Vewohuer im Monbde.
Guug, er hatte  feinen Schleicher twieder ! {chlich
und log fich mit ihm {0 gut es mdglic) tbers apen.
nifche ©ebivge weg, und machte, dag fie auf fichern
Grund wnd BDoden famen.
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Sicben und sivangigfies Kapitel.

Cudlicdhy feuchtet  der  Stern bes . Glids
allenthalben. -

‘batraé faimte unterdeffen nicht. Seine Sofafens
bengfte mufiten aufteeten was fie fonnten, und e
war fohneller in Stalien, als eg {elbfi die Sehns
fucht der Licbe Doffen fonnte. Dag Haus der
Didhfen in Suvin, toelches eigentlich eine mit der
Mutter ded Coralli verwandte Familie fwar, war
ihm Defannt, wd er uberhaupt befasmt gnug in
gan Stafien, al$ bag ex nicht i jedem $Haufe bhat,
te Glauben finden follen. — Fuiv thu' allein Hatten
alfo die treuen Freunbde ves alten Pifo fein Ges
Heimnif, jeigten ibm deh Wohnfiks diefes Nedlichen,
tind ev tounderte fich nicht twenig, als ex hovee, daf
8 eine Gegend war, bdie er foenigfiens jwanigmal
auf feinen Neifer paffive; aber wer hat' aud)y in
folch einer Cindde, bdie, aufer toenig Hirten, feit
Sahehunderten vielleicht, fein menfthlicher Fuf bes
teeteny folch einen Sann fuchey follen. ~ €r hoete
fchon pou den Diichfen  ecines und dag andre von
feinen Defondern Schickfalen, und eilte utn fo mebhes
denn jede INinute, folch einen TMann fenmen ju lers
nen; verloren, fchien ihm der unerfeslichfte Berluft.
DOer Weg mwde ihnu fchroer; denw, vings: vHow
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SWuffeneien und untwegfamen Wildniffen umgebern,
fchien der Wegy ber su ibm fibrte, dem allgemeinen
Mege fue hichffen  Glickfeligeit su gleichen: nuihs
fam und gefabrooll! und er mufte feinen 2Wagen
und  Pferde in einent engen Thale gurick laffen,
und die leste Stunde g Fuf voilenden.

Cndlich fand er ihn.  Cin louted Saudyjen
und fropliche Mufif veviindigte ihm fchon von fern
das' Dafepn glucklicher Menfthen, und bejeichnete
thm feinep legten Fuffieig. € fand ihn mitten
unter einem froben Havjient, bei einem fefilichen
Mable, unter hoben Cppreffen und. Eichen; er feis
erte mit feinett guten Nachbarn, ‘wie ex die Bewohs
ner diefer ‘@Segenben nannte, feinen fiebensigfien
Geburtstag. Die Gefichter mwurden alle perdrieflich
und eenft bei feiner YUnkunft, gleich al8 ob fie ute
gern fabn, baf ein Frembder in ihrer Freude fie
ftore; aber Pifo frand auf, veichte ihm die Hand,
und ndthigte ibn obne g fragen, e er fei, fich
an feine Seite ju fegen. ,,Dein. Beficht, fagte er,
pieigt einen glickchen DMenfchen, und. das miv
of00hi befaunte Krews, dag du trdgfi, einen bravenm
poecdienten Mann; fomm! fepe dich, und nimnm
aSbeil an unfrer landlichen Freude! /! ==

So fehe auch dew Nitter twivflich hungerte und
diirfiete, fo vergaf er doch beinah iber ber Freude,
diefen SMann ju febn, Cifen und Srinfen; e bes
miibe fich gwar, feinem Plone gemdf, eine gan
unbefangene Aufenfeite gu jeigen; UNd nanute den
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ihm allein bier befannten Firfen Vifo, nur fhlecht
pin; aber fein Hevs fhivoll ibm boch auf, wenn er
ihn anfah. SNufif und Gefange touten nun von
weuent, al8 die Gdffe fabn, daf er ein friedblicher
Sann war, und das Mahl twar beinaly verfrichens
;o ber e8 ift vedht gut, daf uns bhier wobl iff! fage
ote e Ritter; dovt unten im Thale Halt metn I«
pger mit Pherden und Wagen, die terden auch
yhungern!  JfE wohl jemand hier, der, mit deiner
,iCrlaubniff, Pifo! ibnen ettwag s effen- bringer
yober fie, oo moglid), bevauf fiibre 2/ — Cin
Stingling fprang auf , und verfprach dag [lefiteve.
E3 gab nue einen cingigen Weg fiir  Pferde und
9Bagen hievher; und diefen wuften allein die Eite
gebohrnen.

uch die wbrigen bhatten fich nach und nach
entfernt, und Pifo faff allein mit feinem Gafte untee
per vertraulichen Ciche. - Der Nitter Hatte hm ins
vef feinen MNamen und Hevkunft entbeft, und oft
machtig an fich Dalten miffen, wm nicht gu frib
fein cigentliches Anliegen ju verrathen.  Pifo way
aufevordentlich beiter, umd evjablte auch ihm viel
pon feinem ehemaligen Aufenthalte in Deutfchlandy
und pom Kriege mit dem ihm unvergeflichen ,,Frieds
viche./ Du warft noch Knabe, fagt’ er unter ans
dern, al8 tir, vom Tervain unterfiist, im Grunde
basg eingigemal, das Heer diefes Friedrichs fchlugen.

Harrads Obufeblbar bei Kollin, wmeinft
bu?




Pifo. Ja! €3 foffete und viel Blut; b
allein unfre vortheilhafte Stellung gab uns ben
Gieg iber diefe Uniberwindlichen.

Harras Das hat mir auch fhon oft ein
alter Freund gefagt, der mit babei geefen; dex Ges
neral Sericho.

Pifo. [getroffen] Sericho, fagft du? [er bes
finnt fich, und Hale ein)

Harvas. Sa! bdiefer edle Greid lebt feine
Testen Tage auch, in mewen Gegenden, in verdierne
Fer Nube,

Pifo. Kennfe du einen Nager, der bei ihm
in Dienfren fepn foll ? einen gewijfen Covalli?

Havead. (gan unbefangen) O ja! ef iff
ein febe {choner, vortrefflicher junger Menfch, und
fcheint auerordentlich viel Liebe ‘in dem Haufe gu
PHaben.

Pifo. [nadh einer tiefen feierlichen Gtille, feine
Dand faffend] Edler NRitter! du fiehfF Bier einen
febr unglicklichen Bater; — jener Sdger iff meiis
Sobn!

Harvasd. [vestvundernd)  Und darum uypa
gliicElich ?

Pifo. (ool Rivrung] Cin liebevoller BVater
in bdiejer Catfernung von einem guten Sobne =
Sreund, du bift gewif nicht BVater! —  [nach einey
Paufe, unter der der Ritter mit Mihe feine BVerlegen,
beit verbivgt]l Bor fchon langer Jeit traf mich Hier
et Menfch, fo von ohngefiby, wie vieleid)t auch
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bu mich trifff, der brachte mir die erfle MNachricht
pon ihny und machte miv viel Hofiung, ihn wicder
gu febn; aber [mit einem Bk voll Wehmuth] ich haa
be umfonfi gehofr! — Obue Jweifel ifi der gute
Menfch verungliicke.

Havvad, {in grifter BVerlegenheit] Obne
Biveifel ! —

@ie hlrten den Wagen bdes RMitters gerollp
fommen, und der Jdger trat voran aus dem Ges
biifch Hervor, :

Pifo. [den Ritter fharf ing Auge Blickend )
%{t bag dein Jdger?

Harreasd, Ja! — por der Hand,

Pifo. [indem fich der Sdger naberr) Ein fchde
wer Menfeh !

Parras, MWie, wenn es dein Sobn e ?

Pifo. [entiieEt] Adhy! Co. ..

Che e den Namen ausfprach, lag fchon dee
ghicEliche Covali mit Freudenthranen am Halfe feis
nes glicklichen BVaters,

Jch babe mit Fleiff nichts davon ertvdhne,
baff Haveas den Coralli ntitgenommen, um bielleich;
manchen fefer hier angenebm ju dbervafhen. MAys
rova hatte jroar. viel damwider; aber Harras twap
i befannt an allen italienifchen Fuirfienbsfen, alg
daf et in feiner Gefellfchaft bHatte Gefahr laufen
gounen.  Sie fal)’ e8 ein, und lief ibrem Liehlinge
die Freude, feinen guten. Bater fo fhnell, als mdge
lich, gu umarmen.




nOn biftg! vief jest Pifos ja du Bifis! =
pdee fo thewer erfaufte Corvalli! —  IMein Vatews
pbeey flog dir fchon unaufbaltfam entgegen, als by
moug dem Gebifc) bevoor tratft! Und jest, — o,
ofo brannten juff die Thranen beiner Mutter auf
ameinen Wangen, ald i) fie dbas letemal umarm.
gte! — Gott! was jind alle jene rberffandnen feis
oden gegen diefe Stunde der Freude! ! —-

Der Nitter hatte indef feine Vriefe vom alten
Sericho und der Aurora hervorgefucht, und als fie fich
endlich aus dem Taumel der Freude gefammelt bat.
ten, legte ex fie bem Ulten vor. Bater umd Todh.
ter drangen herglich in ibn: fo viel al8 mdglich die
Neife gu ihnen ju. befchleunigen, und befonders rif
eine Stelle in Auroras Vriefe fein ganges Vaters
bers bin.  Mein Heryy fchried fie, it von vielen
srEhorheiten umd unglicklichen Leidenfchaften bdiefer
o Welt frei; e iff wicht fiolg, nicht eitel; Fennt Feis
ame Nachgier; und hat alfo Plas. guug fify die Lies
pbe! b liebe meinen Bater, meinen Coralli, meis
one Freunde und alle Menfthen, fo innig man nue
i Bater , Geliebten, Freunde, wnd Menfchen lichen
pfani; unb voch fiihle ich immer eine grofie mir
,unbefamlte Eeeve tn meinem Bujen — Vater, gus
ptee Bater! dag waven Sie! =  Lommen Sie jq
"fo fdhuell e8 die Schonung Jhres wns allen (o
wtheuren febensd geftattet, daf dag licbende INGd,
nhen anfangen fann, fich auch bdiefe Licbe g peps
pdienen) O, wie ghicklich will ich feniy wenn mie
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pronch dag ghickt! SBie will idy mich dann mit dee

ygamen poeideutigen IWelt qusichuen) ibr dag Bie
o/fe vergebery umb dag Gute doppelt {higen 1! —

o, fo mu ich denn doch wobl fogleich
1 Anftalt teeffen; fagte er, und eine Jiinglingsthidne
pfticg dem Greife ing Auge; muf Anfialt treffen,
poem lieben ungeduldigen TRadchen auch meine Lies
obe gu beweifen! Und dir, Sobn! danfe ich besys
lich, baf du miv die Freude , und dich wiirdig ges
pmacht bafE, von foldh einem Madchen geliebr jur
atverdens  Du wieft febr ghicklich fepn! O, daf
abiefes GLicE bdiv wnuv trewer, al8 deinem Vater
ptverde! ¢ —

Gang verjingt fihete er nun feine gehebteu
Gafie in feine 2Wobhnung, und jeige thnen die-trais
vigen lebevvefte vow Dder foniglichen Pracht feines
Waters : Schwert, Suctel und Turban.  Fhre Aus
gen perblendeten fir dem Glange Ddiefer orientalis
fchen Koftbarfeiten; die vielleicht hinreichend gerefen
waren, eine magige deutfthe Sraffchaft ju bejablen.
@8 ift deiner Aurora ihr Brautfhmuct ! fagte Pis
o 1achelnd gu feinem Sobu;. nimm es hin, lof es
,umandern g ihrem Gebrauch’, und bdie Sj)‘emd)m
ibie Pracht cines orvientalifthen Helden im Haae

peines abendlandifchen  INadchens Dbemwiundern! =
"Q, paff du der guten Seele damit nur eine JNis
juute des Kummers besablen ESnnteft, ben deine
pyweifelbafte Herfunft ibr fo lange verurfacyte! // ==

Sn feinem Srrgavten brachten fie ben grofitew
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Zheil des ubrigen Tages bin, Denn abgerechnet,
baf e8 fich ofnedem in diefen fchonen Wildniffers
berelich Iebte, fo fabe fie der Nitter und Coralli das
erfee, und Pifo das lestemal; und alle Founten fich
nicht fatt daran fehn.  Den beiven erften fielen
Dinge auf, an die fchon lange Pifo nicht ‘mehr ges
dadyt hatte, und diefer entdeckte jest exfi allenthals
ben neue @chonbeiten, und glaubte noch unzablige
uberfebn gu Haben.

Jm Fleinen Thale, bei Corallis Denfmale,
pecoeilten fie am [dngfen.  ,Dag iff das Dentmaf
prdeiner amglicklichen Mutter 1 fagte Pifo, da Eo»
salli in Catpicken 1iber diefes fhone Pldpchen ges

e

vieth; unbd der gute Flngling mwar in dem Nugen=
blicke um eine palbe 2Belt voll Freude juvick ges
fept. * Uber ich nntede mich groblich an der Voys
ofebung verindigen, fube Pifo fort, wenn i) pig
gumd miv diefe ghickliche Stunden oureh Crzablims
poen aus jenen fthrectlichen Tagen verbittern wolls
nte! — @ie war eine Sterbliche! = swar die
nfdhénfte licbengrodrdigte Sterbliche ; die je bein
pBater iu feinen Aem fehlof, aber immer dod) eine
,,‘Eiterblifi)e! [ibn umarmend] Sch habe dich, Sobhn!
gubd: gute Nacht, Trance! Unfre Gefible find
ajet gu gefpannt, und unfre Hergen i tarm unpd
pleivenfehafelich — es wird fchon Stunden der Ru.
abe gebery in denen ich und du weniger bei iefen
pCrinnerungen leiden.  Hier hab’ ich oft die Vors
fehungy die mich von Aleranders Throne jum eins
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pfamfien vevgefenfen Senfchewr evab - fehleubdern
1,lie6; auf meinen Kuien, um ben leBiten Troff in
pmeinem Aiter, um dich, gefleht; fie bat mich er,
#boet! und Feine Thrdne des Schmerses foll diefe
1,Stunde eutheiligen. Heilig fei ihr diefe Thrdne
pher Syreude und des Danfs [ibn umarmend] O
1,Sobn ! ich Habe dich tvieder ! ¥ —

Oer Abend Fam; und  Pifo lief feine Nache
Barn verfammeln, um noc) etnmal unter ihnen den
Abend bingubringen.  AlS beim Mable bie Gldfer
am fedhlichfien Elangen, entdecfte er ihnen (denn
fhnen fonute exs ohne Sorge entdecfen) daf bdep

fehdne Deutiche, auf den fchon feit feiner Anfunfe

shddchen und Sunglinge ein befondres uge gehabe,
fein Sobn fei; und aufrichtige Freude fehallte rings
um ihn ber durch die Giprel der Eithen jum Hima
wel auf. ,,Ubery fegte er hingu, die Freude ift jus
piveilen dle grofte Betrugerin! —~  Kinder, lafg
pench nicht gu weit von der goldnen IMittelfivafe
poon ibr binveifen, daf die Trauvigfeit euch niche
oy unbeveitet dibervafche! Daf ihr mid) liebter,
grie gute Sinder thren Bater, Hab’ i) erfabhrens
ound dag ibe miv die Crfillung diefes Wun(des,
pder mich oft unter euch Froplichen jum egigen
pSraurenden machte, gonnter, weiff ich s Cr iff ers
ofulit: aber = jede Freude diefer Welt bat auch ihre
nDitterkeit! id) mug euch jest Betviben, denn ich
gmuf — eudy verlaffen ! —~  ,Uns perlaffen 2
aviefen alle, Bater Pifo, wng vevlaffen 24 - und




jever Datte feine Defondern Cintendungenr, und Be.
weguigsgrinde sum - Gegentheile, bdie alle darauf
binauf liefen: daf er unter feiner Berfammlung
Menfchen mehr Licbe finden Esnne, als wunter ihe
nen, und als er fie endlich mic OMihe uberzengt
batte: bdaf e8 doch einen Ort, und Menfchen, und
Berbindbungen geben Fonne, wo er ghicklicher nodh
feon terde, als unter ihnen, fagten viele; mfo iely
i) auch fore! — Er dberlicf ihnen feine jammts
lihen nach und nach fo fohsn angebauten Lindes
yeten jum  gemeinfihartlichen Crbe, befchentte noch
viele befonders, die vor andern um ihn, und in feie
nen Dienfien getefen twaren, und befiellte, mit ges
beimen  uftragen , dreifig fiarte Stinglinge auf
Einfrigen Morgen an den Eingang bdes ihnen bes
Eannten fleinen Thals.  Trauuig (chlichen fie fich
davon, tberliefen Bater, Sobu und Freund einer
geoftentheils fchlafiofen Nacht, und bie Jiinglinge
waren mit Sounenaufgange an dem befiimmeen Ove
te. Pifo, mit feinem Sohue und dem Ritter, fans
. ben fie in trauriger €intrachr on den Hiigel gelehnt,
il du das Dentmal demer Niutter noch eins
omal febn? fagte Pilo ju jemem. Soyne; o eis
alel ! = Coralli giengy und brachre emen HRYre
theniveig uud eine verbdiibende Noje zurick.

Covalli. [rubig ldchelnd] Das fei ihr Denks
mal fiie mich und meme Ynrora !

Pifo. Das meinige [ouf fein Hery geigend)




ift ier! = [u den Siinglingen] TOUG Was idh euch
Defohlen !

Su bem Augenblicke fiengen an bie Felfert
b tiberhangende Cyprefen und Eichen fich g be,
tyegen, und in fveniger alg einer Stunde fvar Cos
rallis Denfmal, und dag gange fleine ThHal — vers
fehiiteet. ,Meine gange traurige Gefthichte liegt ges
pfchricben mit umverioeslicher Schrift, im Sufges
pftelle diefer Urne aufbervahrt, fagte Pifo; in dew
slene felbff mein fivfilicher Siegelving und Corals
2lis Tilonif vielleicht, bdaf in . einem entfernten
pSiabrbunderte das thatige Menfhengefchlecht bier
,ordbt und fie findet — gefegnet fei dann der ges
1 fibloolie Menfch, der uns dann noch eine Thrds
gne weint! = Und nun hab’ ich nichts mebr in
1 diefen Gegenden, tooran mein Hevy hangt; fubhe
;er mit einer oehmuthigen Thrane fort, und warf
ofich feinem Sobue und dem Nitter in die Yvmesd
pund bin mun gang euer! — Wills Gott! daf ibe
mich diefe Stumbe vergeffen lehre! ! —~ €8 war
eine Syene jum mahleny ! —

$Harvas vif guerft fich o, und lief den Was
gen vorfabren.  Man ‘fabh nichtg, alg traurige
Menfcher.  Sie drangten fich fchluchzend an dex
9ften, und nepten feine Hdande mit Thrdanen. Nodyz
als er fchon im Wagen faf, langten Greife ihre
Gnfel und tveinende IRutter ibre Kinber gu ibnyy
bafi er fie fegne; und wer fich nicht mebr an b
brdngen fonnte, Hob wenigfiens fein Kind Hoch it
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pie HhHe, Daf er i, ibren fheidenden BVater und
Woblthater noch einmal febn-folle.  Pifps  $Herg
war i voll, al8 daff er hatte Wort machen Fone
nett.  Gr druckte jebem, der ihn erlangen fonnte,
die Hand, danfte file die ibm erwiefene Endliche
Liebe, und twinfchte ihuen allen bdag vollfommenfie
WMenjchenglict, €8 war ihm, al8 ob ex noch viel
ouf feinem Hergen baste; aber jeRt rolite der Was
gen iy, und — e8 war gefchieden !

Sie fabn ihm toeinend nach, fo teit fie Fonna
ten; die Nedlichen ! und lange glich 'biefe gange Gigs
gend einem Tvauerhaufe.

At und swangiofies Kapitel.
Du allein dem Schmerge noch nbrig Augufte !

@as ar fiel = Der gange Hof fah mit Blis
cfen ol Cewaraung und Staunen auf die jest gang
umgefcharine Grafin uvora, und Havite mit Unges
duld, aus perfchicdenen Grinden , je nachdem das
$er; war, boje vder gut, auf bdie vollige Entiickes
fung ibrer Gefchichre. Wo jest diefe Srafin Auros
¥a way, fthien fich die Freude Hiitten gebaut ju Has
ben; denn Freude fivdmte aus ihvem BDIcK, und
thetite fich jedem mit, der fie nur anfah; Freuve
glipte in jeber ihrer Ader, und wem fie nur die
end drucre, der mufte mit ibr froh feyn, und
wenn

N




wentt ibm auch ein Faum iiberumbdnes UngliE nod
im Herjen ftach, und ein neues ihm fchon die Fere
fe lecfte. elbft ibre Feinde — denn die alten Hes
fen Dbatten doch noch nicht fo gang ausgegohren, daf
nicht Die umd da nod) einer hatte auffiofen follen =
felbfE ihre Feinde Fonnten jett nicht mit ibe groliens
senn fie diefer BT voll Licbe fabus Nue Augufie,
bag gute, liebevolle OMadchen! war mehr noch alg
trauvig.  Siefer Gram nagte an ihrem vortrefflichen
Hergen; ob fie gleich ber TWele eine rubige Uufens
feite geigen , und ibrer Freundin Yurora ju gefallen
fesblich fein wollte, fo twaven biéfes doch nur flidy=
tige Augenblicfe, in  denew fie fich unter ibvent
Scymery Herporarbeitete, phne ihn tbertounbden ju
haben; und Stunden b Sage verfchlichen ibr defie
peinvoller,

urora foar fo guthersis unvorfichtig gereferty
ihe bie lete Nachriche von ©chleichern mit allew
Amftdnden ‘fu entdecten, und felbfi die wabre Ges
fhichte der Sevaphine. Sreilich Ditte fie das wobl
nicht thun follen! Ddenn Augufie fah nun wm ihren
Gieliebten Gefahren, und tvenn es Jiverge gemvefers
sodren, foie Niefen, und Servaphinen alg ibre ges
fapelichfte Mebenbublevin; aber fwie fonnte e$ s
gora fiber ihe fo gany aufrichtiges Hevy bringen, ihs
ye Freundin v tanfchen? Shr Bertvauen auf See
raphinens Rlugheity und auf die Klugheit des ibe
jo brap gefdhilverten Dfop,  tar u gro§ , alg daf

©dleid) 2. . N
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fie Datte soeifeln follen, ob fie auch hinveichend fein
werde b aus jeder Gefabr pu veiffen; wund Seras
phine beveits gu tief in cine andre Liebe veytvickelt s
alg daf fie ibrer Freundin hatte gefahrlich fein Fins
nen.  Ulles diefed twaren Grinve gnug file die Grds
fin Yurova, jest ihrver Freundin die Wahrheit fagen
s Edunen 5 aber fie Fanute die {orgfame Liebe nicht!
denn ihr Geliebter foar jest das erfiemal von ihm
getrennt, und in den Hinden eines Manneg, auf
pen fie fich gany vevlaffen Founte; filr uguften
bingegen mwar feiner diefer Grinde volgiltiy, Sie
fab ibren Gelicbten, verlaffen in der weiten 9elt,
mittenn unter feinven BVevfolgern; und wen er fic
auch loswinden und Fommen follte, die Seraphine
mit den folideften AUnfpriichen auf ihn , wider ibre
$iebe gertifiet; ‘denn dbaff Schleicher emem fo fchs
nen Maddyen twie Sevaphine, nicht mehr nodh als
Dantbarfeit fchuldig fein folfe, fchien ibhe nnmdgliche
Uiles diefes waren Urfachen gnug, ihr Hers gang
aug feiner Fafung ju Dbringen, und ihren Muth
gang aiedersuichlagen. Aurora beflagte s ju fpat s
baf fie fo aufrichtig gewefen, und fuchte nun alfes
bervor, diefen Sebler mieder gut ju machen. Ueber
den erften Punte blieb freilich, nach allen nur mdge
lichen Crildrungen immer eine Preifianfgabe noch
ubrig ; defio volliger aber ghickte e8 ibr, fie yber
den gweiten ju berubigen.
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€8 gelang ihr einft Auguften, nadh einem Tage
voll Unrube (e8 mar Gale bei Hofe getvefen) st
einem Sage der gefelligen Freude und Jerfiveung in
Weitenburg gu beveden.  €s iwar eine wabre Luff
mit angufehn, wie die beiden Madchen fdhwermeen?
pHier traf mid) einfi mein’ Coralli! vief Auroras
und fo von dort Her, flog er mir in die Arme! —
SHier lag einfi Schledcher ; und ich twarf ihn mit
Nofen; — Hier! hier! hief es immer; und hier,
Augufte ergablte mir Schleicker das erffemal von dir!
0y toie ich mich freute, daf fein Hery fo voll und
fo warm an div Hienge! denn Schleicher if wivelich
¢in braver Sunge ! — Seber Plass war der A=
guffe unendlich fhewer, von dem {ig bovte, daf
Sdleicher  hier gerubt, bier gemablt, hier gefpiele
— und al8 ibr endlich Yuvora das Bild jeigte »
bag e einfi als dbas innbild feiner Cntdeckung ihs
ver fiebe gemablt , und hingufesite : wie fie ihm dae
malg fo angfilich um den Hals gefallen, und feinen
Mund mit einem Kufe jum Scheigen verfiegelt—
da fiel Uufte ihr um den HNals, &5 wenn fie den
Kuf ihres Sdchleichers noch von den Lippen ihrew
Sroundin Riffen wolite. ,,Gedfin! gute, liebe Grde
fin ! vief fie, ach! noch Hab ich feinen Kuf nicht ges
fuple! ¥ — e

Yuvora. Durch Mark und Bein muf er
Dringen! Sein Hery fcheint auf den Lppen ju glihw
m Kufe der Freundfchaft; wie muf fein Kuf dew
Liebe fein?

N2
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Auguftens feelenvoller Blick, und ein fiefer
Seufyer verviethen der Uuvora den fehnlichen Wunfeh:
29, daf er da war! o, daf fie da wdren, die gue
ten braven Seelen! rief fies Augufie, dein Schleis
cher', uud mein Coralli! " — Die lachendfien Ges
mahide einer ghicklichen Sufunft Hatten fie o gang
pingeriffen, daf fie dag Gegenmwdrtige vergafen und
glicElich woarven.  Judem bivten fie einen Wagen
Ser den Hof vollen. €8 ar Antonie und Seras
phines RKarl und dev Aitter ju Prerde.  Nedes Bild
einer gliicElichen: Subunft tar bei Sevaphinens Ans
Blicke abin, und Ungufie fank in ibhre vorige Traus
vigheit. ;O pfuit vief Auvova; ficbe, du Frantf
wich, wenn du dem INAdhen wicht gut bif, das fo
gang bray an deinem Schleicher fandelte! [lerne {ie
ferent, und gewiff du mufi fie licbent!’ =

Augufee (teaurig) Oy ich flible e8 vy all,
putief, daf ich fie lieben mufi! und tvenn fie mix ibn
aus bem Ypme, und (o mein Hery gang von jeder
Glickeligteit der Welt abrif ! Wer Fann fie feinen
Gefchmack, und fiie hr Hevg! ==

Nuvrora.  [fich [achelud gegen einert Spicgel
febrend]  Du wollteft dir gewiff jest nicht felbft eine
@loge fagen, und bift doch tiber und tiber voth ger
fyorden ! :

et famen bdie Freunde ing Jimmer, und
ber Son murde launig.  Antonie prafentivte der
Augufie ihren Changd, und fragre : wie er ihe jeft
gefiels €3 gab viel Spafi ! der Ritter fehour, dag




die Fenfrerfcheiben fliveten : e fen einft infam eifers
fichtis gewefen auf den Feterjungen ; nur habe er
fichs nicht mevfen laffen, fweil er fchon gu viel mit
feiner altmobifchen Ciferfucht ausgelacht worden; und,
e war rved)t gut, fegte er binju, daf ein Madchen
aud dem Heren Tangmeifter rourde, fonft hatte ich -
ipm, fo tar der Herr lebt, bald dag Futter auf
einem Stangelchen jum Fenfier buausiangen lafjern,
wenn  er gefommen war! — Yber Yugufie mogte
wohl . denfen: eS8 war beffer gerefen, toenn er
Sangmeifter geblicben.  Jbr AYuge tolite fich aud
unter den frdblichfien Schackereien nicht anfheitern s
ihr Ton war aufrichtig, freundfthaftlich , aber ges
soungen vergnigt.  Serapbine fiiplte {ich als die
Urfache diefer Tvaurigkeit der herelichen Augufte, und
e8 fhmeryte fie deffo tiefer, da fie aud) jefst nod) in
jedem freundfchaftlichen Drucke ihrer Hand dew woavms
ften Danf von ibe fihlte, fir das, was fie qus
eignem  Snteveffe einff filr den Schieicher gethan.
€ie ergriff die nachfie Gelegenbheit, da fie mit ihr
allein twar, um fich und ihe diefen Stein vom Hevs
gen ju - welen : 4, Gefthwind U fagte fie, fchones lies
beg INadchen! wit wollen -aufrichtig tiber efwas
forechen , was fich von ihnen hier eins dem anbern
g Obhr fagt; denn Sie fcheinen ber Grafin Auroe
ra 1iber einen gewiffen Punfe nicht ju glauben, und
ibre Trauvigfeit muf mic am unevtrdglichfien fetny
Aufrichtig alfo :  Sic lieben den Scleicher !/ —
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Augufie. Ctranrig] Dein Hevy iff i edel,
Madchen | fonft FSunte ich Obeinah glauben, du
toolltefi mich durch diefe Frage Franfen.
Servapbhine. Wabr, ich bHatte mir diefe
Srage, und ihnen die Antiwort erfparen Fonnen'
Sbr Auge Ligt nicht; denn ed ift der reinfie Spie
gel ibres vovtreflicdhen Heviens; und bdiefes Auge
verrath fie. [ frenndichaftlich ihre Hand faffend] Sie
licben den Schleicher, uud balten mich in diefer
Diickfiche e gefaheiich — [ Augufte twar verlegen]
S¢ch brauche feine Antwort, fdySne Augufie! Sie
wollett nicht gerne hLigen, und auch nicht gern die
LWabrheit geffehn ; das Mittel ju finden wird ihnen
fchroer, [fenrig] €8 tar eine Seit! — Schleichers
Ankunft in Wien vettete mid) von einem Abgrunde,
dem i) lachend und forglos entgegen taumelte.
Pan bielt ihn fiir was Grofes — alle Yugen 1wae
e quf ibw gevichtet, und audh die meinigen. ch
liugne e8 widit, daf mich anfangg nuc der FWahn
von feiner Ordfe nadh feiner Croberung liffern
machte; aber i) lerate ihn, ndber Fernen, und hitte
mich nun eben fo ghicklich gefchase, eine Baurens
butte alg einen Thron mit ihm ju theilen. [ ugu.
fie urde toeich, verbarg ihr Geficht ins Schnupftuh »
und drickte warm und innig Scraphinens Hand ) — et
AugenblicE in dem er gang erfubr , tie ich gegen
ibn dachte, war der Angenbiick unfrer Tye ming.
€ fofiete mich viel ! = mein GUIE — meine Nu-
be — Cr war fort ~ lief miv feine Hofrumg ibn
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femal8 tvieder gt febn, und feine Feinde Hatten mich
mun gany jum Gegenfiande ihrer Nache, fvenr fie
twohl merkten, daf ich allein die Urfache war bdie
ibn ibnen entriffen. S {chien von allen Seiten
ohne Nettung verlohren; indem hielt der Edle, was
er miv nur flichtig beim Abfchiede verfprochen, und *
ich gar nicht mehr hofe — fchrieb wir aus Jtalien:
vafi er tm Fluge guricE nach Sommerpett fei, und
fchlof :  bofie alles vou deinem Schleicher! — Dies
fe$ tar bag einzige BVerfprechen , das ich von iHm
batte! o) Fannte feine Verbindbungen bier nich,
erinnevte mich feiner Cdelmuth, und folgie iHm.
Augufie. [ mit Gefiipl] Armes IMadchen!
gnd Famft, und fandff ibn nicht! —
Sevaphine. (mit Naghdorut]  Und fam,
amd fand ihn nicht! Aber ein gutes, wnfchuldiges
SHery voll Sicbe fur ihu fand ich, und mein evfier
Gedanfe twar: Schleicher iff nicht dein! [indem
Nugufie fie wehmuthig anblicke, in ihre Haud {hiagend ]
ev iff der Tyhrige!
Yugufte. [rafh] Mabdchen! du verleugnef
pein Hery, und befchamft mich mit Grofmuth !
Gevaphine. RNuhig! — Scb bin tber jene
Jeit tweg, 0 man fich nicht uber Dinge berubigen
Famt, die aufferhalb unjerm Wirfungstreife liegen,
w— Unbd nuiffe ich nicht Schleichern weniger lieben ,
wenn-ich ihm nicht ein folche Kavvidre glunen wolls
te, die er durch Sie machen Fannund wachen wird 2




Augufte. Nicht durch mich; durdh feineBVets
dienfie !

Servaphine, Ja! benn audy fie gervany
¢t fchon daduech — Aber ich rwar muy fiir ibn, wenn
er nichts mebr getvinuen und nichts verlieren founte,
dod) twenigftens gine evtrdgliche Entfehdbigung; nun
find tir gefchieden ! = [ldchelnd] auch hab’ id
fchort  angefangen mir einen anbern Riebling fo
recht nach meiner Hand ju giehr == [indem fie dburchs
Senfrer auf den Karl zeigt, der eben im Hofe ein Pferd
tummelt] Cr iff jwar ein lockrer Jeifig, und leicht
toie ein Kovfsficpfel : aber ich denfe doch) twasaug
ibm ju machen! und dbann ~ pielleicht brauche ich
einft ibr gitiges BVorwort file ihw und mich — idh
darf doch Hoffen ?

Augufte fiel ibr bdantbayr um den Hald, und
fchrour ibe ungectrennliche Freundichaft. ,,Und nun
fein 2Wort mebr davon! und Fein triiber Blick mehr
auf michs Dder miv immer fo wehe that!? — fubhe
Serapbhine fort, fafite ihre neue Freundinn an bden
Y, und fiihree fie qur Gefelifchafe,

ugufte Datte nie den Karl Atlas leiden i,
nen, weil e wicflich bisher beinab gang hiderlich
gelebt, und noch mehr von den bifen Leuten vers
fchrien toorden toars jest fand fie, jemebr fie ihn
anfah und wit ibm fprady, daf er fich wirklich aufers
orbentlich 3u feinem Vortheile gedndert, und unters
bielt fid) gern wit ihm.  Der warme freundfchaftlis
the Dvuck [ibrey Hand bdtte leicht der Seraphine
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gefdbrlich werben fdnnen, toenn biefe nicht die Kunft
perftanden bHatte , ihn unaufidslich su Defivicken,

@8 ift dodh ein sunderbar Ding , um dad
Sutereffe des menfchlichen Hergend! Karl batte nodh
halb fo Lideclich und vob fein fSnnen, aolS ex e
tivflich nicht mebr tvax, er btte jept doch Antgus
fiens Beifall erbalten, da fie ibn alg die nachfie
Urfache ju detrachten Hatte, purch die {ie von einer
fo gefabrlichen Febenbublervinn Dbefreit worden.

Gidlich und unter fiifen Svaumen voll Hofs
nung verfirich alfo nun diefer Tag und noch viele
feines gleichen; aber es ferden ihm Bald nod) ghicke
lichere folgen.

RNeun und jivanjigftes Kapitel.

Sriede und Freube, Jevicho, Ddiv und Dels
nem berrfichen Haufe!

%er jetst ‘bie fchine Grdfin’ Yurora gemabl bdte
te , wie fie oft, auf ihren Arm geffiat, im Fenfrer
fag, unb nad) der Gegend binfah, wo ibr Corallt
perfommen mufie, dex batte ein SMeifterfiuct gemalr?
She Blick twar gang der Blick unausfprechlich glick=
licher iebe ; feine friibe Wholfe 08 fich jest wmibre
fchsne Stivn voll Nube; denn ifr Bertrauen quf
ben Nitter far unumfchrankt, und bei diefem toufie
fie ibren Corallificher. Nur tnnige Sebhnjitcht rifch .
te ein fiiffes Schmachten in das Feuer der ficbe o




bas von ihrem fhnen uge flatmte, und machee
feinen BlicE nod) intereffanter — oft legte fie, Wber
fich felbf Idchelnd , bie Dand auf ihr Hopfendes
Hers, und fagte: Jubhig! ~ pp liebfie8 Gefchare
war jegt: die Simmer ju ordunen, die der alte Pifo
bewobuen follte.  Dreimal waren fie fthon gervaple
und ivieder verworfen , Mweil in dem eintert die AYuss
ficht niche fcbsn genug, im audern der ug su fravk,
im Dritten die Fenfier 4 bod), daf es ifn Beim
Hinausfeben infommobiren mogee , unb was fonfi an
ben 1ibrigen ausjufesen war;  endlich tvaren funfe
ber fdhonfen gemwahle, unp nun wurben in jebem
aller ugendlicke Betten yund Cophas forgfam bes
fiiblt 06 fie auch weichiund elafifch gnirg fein mogten,
um dem alten Vater Pifo audh die frperliche Nube su
geben,  bie fieibm fo herslich winfdhte,  Lachelnd fab
suweilen der alte Jevicho ife by fand, gum Epafe
e, noch diefes und jenes aussufeten ; und hatte
feine Jreude 1iber die Sorgfameeit, mif ey fie viels
leicht fogar unabdnderlicye Dinge dennoch abjudns
bern, oder menigfiens o viel als msglich durch ans
dere gu erfesen, und fo wenig alg moglich auffallend
pu madjen fichte. nMatchen ! fogte er einft, bei
folh) einer elegenhieit; aber beatft dbu denn gar
nicht daran, daf mir der Alte bei Kollin um ein
faar den Kopf gefpellt batte 21 — | Baterchen
fagte fie , gutes Sevgengvdterchen ! und Flopfte ihm
idyelnd den Backew mit der Schmarre; eg iff ja

v




aber both nicht toeiter geFommen al8 aif den Backen;
und nidht wabr, €8 f{hmerst Sie nicht mehr? Dav
mals, ach, damals taren fie Feinde gegen einane
der; und dod) fagten Sie felbit immer: ber Hits
fevenoberfte war ein braver herrlicher TNann gete
fen! ¥ — Und Jevicho fchlich fich, gufrieden [dchelnd
pavon, und tberlief fie ibver Sorglamieit, bei dep
fie fich fo wobl Lefands

 Parras Hatte verfprochen einen veitenden Bos
then voraw ju fenden, wm ihre Anfunft melden ju
laffen; urora batte fich fchon alles ausgedacht, wie
fie thnen entgegen gebu, und fie dort ober bdort ems
pfangen tooliten; aber der Vothe mwar mit dem
Prerde unglicklich getvefen , und einff in ber Abends
pammerung fhirgte der alte Michel (ihr Leibiutfcher)
toider feine Getoobnbeit, eilig und gang auffee
them die Teeppe berauf, und fchrie : 5 Here Genes
val! Here General! — fie Fommen Dbeh! Hauns
dhen! Licht! — Andres! —Fovfter? Licht! — Alled
fief unter und gegen einander ; —* urora felbfi und
der alte Sericho', die eben bet einander fafen, und
von {ibnen fprachen , fubren auf, und eind tvider
‘das anbere; liefen tmber, und wuften nicht, tooe
nach fie liefen. ,,Sie fommen, gutes BVaterchen
gief Auvora, und fiel dem Alien freudig um dew
Halg. e baf bich der Donner ¢ yief diefer dve
gerlichy, und machte fich von ihr los; idy bhivs jat
~ fo mad) doch mur daf Eichr hinaus fomme 1 —
Schon dreimal hatt’ Aurora das Lidht n der Hand
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9ehabt, urd e immer- twieder hingefeht; untd 8 foiee
ber evgriffen, um e8 — yiebes bingufesen —~ und
e$ immer ieder gefucht ! fo brachte fie die (Sreude
auffer fich! Sndem trat fchon der alte Pifo, vom
Coralli umd dem Nitter unterfige , in feiner ehemas
ligen Hufaren Uniform, ing Jimmer. nevange
von Kollin! ¢/ rvief Jevicho ihm ‘entaegen , und lang»
fe an die Wand hin, nach feinem Degen, — Yus
yora und Coralli flogen einauder in die Ypme =
und : 4 da haft du deine Nevange ! vief Harras,—
und jeigte auf die umarmenden Liebenden.
: Pifo ftand in freudigem Staunen, und betracl)s
tefe wedyfelgiweis ben alten Jevicho und ibhre ghicks
dhen RKinbder.

Jeridho. ( guibm )  Sa, du bifis; auf €hs
ve, du bifis! Nun fo fomm, Ulter! und laf dich
Hevlich umarmen. (Umarmung. ) Willkommen !
Pifos Hand in feine beiden Hinde fcblagexlb) tanfends
mal nillfommen!

Pifo. ( wie im Taumel feine Hand auf Seris
dios Achfel) Und das iff alfo deine Tochter!

Jericho. Meine Tochter mmd deine Tochter!

Pifo. C ibm mit freudiger Wehmuth um
ben Hals fallend) BDruder! — lnd bas mein Sobhny
und dein Sohn!

Aurora flog bem alten Pifo, und Coralli dem
alten Jericho in die Avme, ,Vatek! rviefen beide
gugleich ; Vater! = ynd BVater und Kinder lagen
lange wedyfelSweis in den ghicElichten Umarmungens.
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$Harrad fland bei biefer Derrlichen Syene tvie bine
genagelt!” Benng Teufel giebe, dad)t’ e, fo mif
fen fie getiff alle jent infam grollen; denw g find
fo viel gute Menfchen ghicklich ! =

i Dank dir, unerforfchlicher Negierer menfchs
licher Schickfale! vief Pifo, fich aus Yuroras Ars
men auftichtend; ich .glaubte nicht mebhe auf Deiner
Grde fo glicklich 3 fein! — und (mit Feuer ) pdeis
wen beften Seegen, Bater der Menjchen ! tiber digs
fes fdhome, gute Mddchen ! — nun meine Todhter
— Si¢ hat mich alles Elend vergefjen gelehrty une
ter dem ich fo lange feufte./’ —

Aurora wat gang Wonne, fie weinte file Ents
jlicken.

Sericho. Cgum Ritter)  Nitter, fchafi” uns
Wein; und gied Wein Heraus fiie unfre feutes
guug! daf Freude unter fie fahre, wie Seidlifs
water die Frangofen bei Nogbad)e

Richel.  (Der noch unbeweglich mit dem Lichte
an der Thie freht) Ach, wir find auch ohne Weiny
fchon froh genug; wenn Sie es find!

Sericho. I weif, dag ibe mich liebts
( mit dem ufie flampiend ) aber, nein ! — nein. —
SWennt cure Udern firogent, und die Augen fich it
Kreetfe drebn — dann exfE iff enre Freude fo recht o
wie fie fich file diefe Stunde fehickt! — wund mova
gen — bovr ihes? — morgen, fo bald der Tag
graut, fehickt auf alfe meme Dodrfer: die Wirthe
follen ier und Wein hevaus geben, fo viel fiehae
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Ber, und alt und jing frob fein, und tangen und
foringen und jauchien — Aligemein fei die Freudey
baf e Gott im Himmel hore, toie ghicklich i
bin ! — (qum Pifo, der fich noch mit der Aurora bes
{chdftiot 5 ihm die Hand veichend )  Und nun, alte
Rriegdfammerad!  fomm, fefs dich, und laf divs
fommobde machen — du bifF ju Haufe !

Pifo feste fich su ihm aufd Sopha. Noch
foars der Nurora nicht mdglich , fich von diefem guten
~ Ylten ju teennen ¢ fie fniete neben ihu aufdie Erde bin,
pa fein Plap neben ibhm twar, hielt feine Hand ims
mer noch feff in der ihrigen, wnd fonnte fich niche
fatt an ihm fehn.  Jndef beforgte Coralli mit dew
SRitter die Befehle ded Alten, und in wenigen Mie
nuten erfchalte das Schloff von lautem Taudzen,
ye R 5 das ife brav ! vief Sevicho, und fprang aufs
war mir doch nicht o wobl, al8 wiv bei Prag
Biftorie {choffen!

Pifo. (Uichelnd) Und mir nicht, bei Kollin.

Servicho., Alle Donmer! — (ibn and Lidt
fifrend , und feine Narbe auf den Vacken eigend)
©iehft du, was du damald machieft ? ~ Aber nicht
wabr, meine NReiter machten dir auch warm ghug ?

Bifo. Wohl! — aber ich hatte doch nicht
gedacht, daf diefes Denfmal fo bleibend fein folite—

Sevicdyo, DBleibend gnug! = Jch dache:
der Teufel wird doch die Hujaven nicht veiten, daf
fie ran fommen ! und epy’ ich wmichs verfah, war id
witten drinnen. = Cman bove  lantes Jauchien som
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Hofe berauf) o recht! Aurora! gieb den Familiene
pofal, mit der Schlacht bei HADFAdE, herunter s
wir nfiffen eind qud dem aften Tone machen,
Cindem ey einfhentt) ) denf doch, Kammerad,
toiv. wollen unfer Nefichen Tage noch leben tvie
Siinglinge !

€ie tranfen auf etvig ungertrennliche Freunds
fchafts und  Freude tviegte die Glicklichen in eine
Nacht voll {uffer Nube — Jericho traumte von Kol*
lin, Pifo vou feiner Covalli; und Yurora und Cos
ralli vou — einandeys

Kaum brach der Morgen an, fo war Jericho,
fchon toicder -auf.  Bon allen Orten bev fchallte
fchon ihm der laute Subel feiner Untevthanen entges
geny alg er gum Fenffer hinaus fabh; und yunter der
grofen Linde, mitten im Dovfe, hHatten fic) Mare
ner und Sunglinge verfammelt, und Waldhdrner und
RKlarinetten  flimmten prachtig i einem feierlichen ¢
RNun dantet alle Gott! — Ein Schaver nberlief
ihn; denn nichtd Fonnte feierlicher fein, in bdiefer
ruhigen Ddammerung, als dort einfam unter der L,
pe der erhabene Lobgejang von hiu und wieder ing
Dotfe gerfiventen Jauchien unterbrochen.
: Cr wecfte, und fiille feierlich danfende ThHrds
nen floffen von jedem Auge. Michel, der faum den
Naufch ausgefthlafen: gabnte jur Srallihiir hevaus,
bovte, freute fich, und faltete einfiimmend feine
Haude; uud unter dem ThHorwege lehute, mit feis
nem Strophute in der Hand, der fhmusige Kb,
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junge. o allgemein war Freude und Dant! Ce,
fiblofe Ridke fihlten jest mit, und twev auch jauchss
te, wifchte fich i der Stille das Auge; denn ibhe
Bater Sericho Hatt’ ihuen ja fogen faffen; ee fei
ghictlich.

&8 tyar vorbei; alled fuhr nun Bievfonnen
und Weinfaffer auf dem Hofe und im Dorfe; dent
eute follte jo in Weidenburg und in der gangen jes

tichofchen Hevrfchaft ein Feft fein.

Harras und Aurora Hatten die Direftion dar

piber, und Sericho fubr mit dem Pifo und Coralli
nach Hofe.

Der Fiiefe war auffer fich file Freude , ald
ibm Sericho den alten Pijo, und den Coralli ald
feinen’ Finftigen Schriegerfobn vorfelite; denn beve
gleichen fonderbare Dinge twaren ihm eigentlich bdie
ficbfien. G gab fogleich) dem Coralli dag feit einis
gen Tagen entledigte Oberjagermeifieramt, und mwolle
te durchaus, fie follten ibren RKavafter alg Furfien
beibehaltenr, aber Pifos Her bieng 3 foenig mebe
am Glanje der Welt, und Corallis Hery u feft und
innig an Yuroras Hevien, als daf Leiben ber Glang
folch einer nichtigen SHerelicheit Hatte fchmeicheln
fSunen. . O, Furfi! fagte Pifo, ed iff die gefdbhre
lichfte Nolle in der Welt, die Nolle eines Furfien!
Crinnere ich mich au die furge Jeit, die id) oauf
bem Throne meines Waters faf — an wasd erinne,
ve ich midh) anders, aig an Clend? und erft feit

ich




e 209

ich mich Gyaf nenne, bin i) ghicklich ! = ch twilk
Graf bleiben, und — ghicklich. I deinem Lan,
be fand id) mein Glick — meinen Sobu, bdiefen
Many, und feine Socyter; Sffentlich leifie ich nuw
Bevsicht auf mein Erbreich, wnd bin,  und fo dew
$Heee will, find meine Rinder und KiudesFinder beis
ne ghicElichen Unterthanen. ¥ —  Das guiff dem
Fiivfien and Hery! er umarmte ibn briperlich,
naunte iHn Bater ynd Freund, und bat ihu fchrodrs
merifch jdetlich um feine Freundichafe und Liebe,
»Ou fennfi alfo die Sdhleifivege, durch die man
uns Fiivfeen bintergeht, daf wir fo felten sum Jwee
fe fommen: Bater unfrer fander ju fein, und vor
piefem fiiffen Namen evvSthen mifjen, fagte ev;
feanfi die Loff einer Negierung == [vertraulich feine
Haud detickend] 4, bilf mir fie tragen! — Peine Diene
fie biete i) div nicht an! ich habe feinen fie dich,
penm bt bifi meinesgleichen, wnd = brauchfi Rube!
aber veveinige dich mit detnem vedlichen Frewnde Jes
vicho, und mit den wenigen IMannern, wie er, und
bewabre mich fir Schmeichlernt — Mein Hery und
mein Kabinet fiebt ench unangemeldet ju jeder Stun*
pe des Tags uud der Nacht offen; fagt miv, wag
ich thun Fann und thun muf! fagt mic Wabhrheitr
und fehrt euch nicht dran, ob fie fUF ober bitter feiy
und SBebe wber mich ! wenn id) eure Nedlichfeit
purch SNistraien beleidbige !/ —

et toar Albest werth, 1iber eine Halbe Weld
i rvegieven ! —
Schleidy, 2, B. y)




Sie-foliten alle jir Tafel bleiben; aber ,mein!
sfagte Sericho, ich babe in allen meinen Dorfern
nouf beute ein Feft anfagen laffen, und da mug ich
goon einem’ gum anderw  fahren, um alfenthaiben
nbabet gu fepn, fonf werdew fie neidifch auf eins
pander, und wverderben fich und mir die Freubde;
yivollen aber Ew, Durchlaucht ghictliche Menfchen
nfebn, fo fommen Sie wit ung! wir effen gewif
aondh) fesblich, unter freiem Himmel, oder wo ung
sfonft meine Tochter auftifchen wird, ¢

€3 gefchab! — Im Vovjimmer und am Was
gen wimmelte eS8 von alten und newen Hiflingen,
die fich, dem Jericho und dem Fuvfien ecine Schmeis
chelet ju machen, um den alten Pifo und den neuen
Coralli- drangten, und ibre Anufivartung machen,
und ihre SHochachtung Beseigeu' wollten.  Sericho
ladhelte. Biele wollten die Gnade Haben fie fu be-
gleiten; aber bder Fuivft, ter Jerichos Licheln vews
ftand, befahl e anders, und fubr gany allein mit
pem alten Pifo.  ,Unter Hoflingen bin idy taglich,
1fagte ex, da fie fort vollten; aber felten unter
nFreunden, wie jest; /! —

€8 twar ein fhoner Tag! two fie nur bhin
famen, ({chalite laute Freude ihnen entgegens  Greife
waven bheute Jiinglinge, und Siinglinge Mdnner iy
ber Freude, Aurora, mic ihren Freundinnen, tar
fchon mitten darunter; die IMddchen Dhatten i
Krange gewunden, und die Ninglinge Bhumen ge«
fiveue; und fie forang frohmie eine Gdttin, dem




Eivfferr und ihren BVatern md  ihrem Belichten
entgegets .

Der Fiivfe fchien gany feinen Rimbum von
Herrlicheit abgelegt su haben , mifchte fichy beiter
und Hevablaffend, mit dem Pifo und Jevicho, unter
den dickfen Haufen Bauern, und lie§ fich von je=
dem diz Hand fchitteln; dag machte fie noch fros
per; denn bigher hatte vielleicht mancher den Fiira
fion file ein ubevivedifthed Wefeu-gehalten, in deffen
Gegentoart man e gittem miffe; und die Crde
fchien gu beben fike ibhrem Jauchien

Unter einem Derelichen Weidengebiifche, any
Ende des Dorfes Nofenr, batte indef Aurvora den
Tifch bereitet; jest fam fie, uud hid den Surjten:
Gr nahm fie framdlic) an den Usm, AUntonte Dden
alten Pifo, wnd Sevaphine den alten Servicho; und
fo wandelten fie froblich duvc) die langen Reihen
pon Frohlichen bins

Sichter und Schdppen liefen fich die Chre
nidht nebmen bel Tifthe ju bedienen , und bas june
ge Bolk tanst’ und (prang in weiten Jirfeln umber.
BNon alen penachbarten Ovtfchaften ware alt und
jung perbei gefrdme, und biefes Plagchen fchien
eine Gegend aus dem taufendjabrigen Reiche.

@3¢ war Fomifd) angufebn, wie die, alten NRichtee
wd Schoppen, mit ihren Mitichen . den Tafchen
(roeni €8 thnen gu unfommod murbe fie unternt
Apme ju Halten) um vie Safel Berum fprangen und
ferbivtent und bie und da ein frober Breig fich aug

O 2




“dem Haufen herausdrengte, und mit ehilicher Vers

© traulichfeit dem Firvfien eines jutranf! oder dem ale
ten Pifo — ober dem Fevicho =— und tenn bie
Muficanten, in feinen Gedanfen, fich nicht vecht das
st angriffen, taumelnd in den Haufen hinein fchrie :
Sungens ; bloft! obders Wetter foll ench in die
Pfeiffen fahren! —

Ylles toar Freude. MWer (eit langer Ieit ets
an in BerdrieBlichbeit- mit irgend einem feiner
RNachbarn oder Befreunden gelebt batte, verfShnte.
fich jest. — S0 Foniglich Hab’ ich noch nie ges
fpeifit! /' vief der Furfe entlictt; ,,Und auf meine
$Hocheit? fagte Aurora Kicheld; CEr. Durchl. twers
den doch — 1/

Der Foefl.  (frol ibr die Hand reichend) Ciy
Wort! — O, meine fhone finfrige Fraun Oberjis
germeifferin! — mit der werbe ich doch den Brayts
veiben tanzen ? . _

Yurora hovchte; denn Corvalli hatte in qller

~Greuve vergeffen ibr ju fagen, tvie meit er in bies

fem Bormittage avanfict war. ,,Hire, Bruder e
vicho; vief Pifo, i) dachte du machteff ung den
©paf, und ecliefeft allen bdeinen Banern, von
beute an big ubers Jabr, alle Jinfen und Feshs
nen; id) trage den Crfap! —

Jeridyo.  (lietnd) Dag will ich o
Aber frage nur evfi ob fie twollen ?

Pio machte den Wortrag, und die allgemeine
Sreude fchien dadurch unterbrochen iU werben. 1
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yRein ! vief ein Greis, und fchiittelte den Ropf
ptvas toiv file unfern BVater Sericho thun, das thun
it gern und mit Freuden! — Auch iff nichts
pber SRdihe terth, daf mans ertoahnt, fo wenig
,ifis. S der theuern Seit, da toir Fein Brod bat.
pten, that ev feine Kornboden auf, und verforgte
jams ums Dalbe Geld; — id) glaub’ ex ift heute
moch nicht von alfen bejahlt — Nein! ich thus
,michty und meine Kinder auch nicht ~— (mit fteigens
bem Eifer) Die HAlfe wolte iy ihuen prechen,
pvenn fie eien ug in feinem Dienffe verfagten! L
—  ,Nein! rief bder eisgraue Nichter aus  demt
,Dorfe Nofern; und fenn fieg alle thun, fo thyts
mfee Gemeine nicht! (dem alten Serichs freundlich
auf die Achfel Elopfend) L Wir wiffens vecht gut, dag
,Sie damals Smburg verfepten um fiir ung die
ichivere Rricasichuld ju begabhlen; weil toir Eres
,fugion auf Augpfanding batten! " —

Der Fiirft fab betroffen auf feinen Teller bins
und Sericho toinfte ibnen gu fchweigen. € mufte
ibuen verfichern, daff e8 blos Spaf getvefen, und
8 beim altew bleiben folle; bdanw erfe Dbegan der
allgemeine Subel von newem, —

@3 mwar fhon fpdt nach Mitternacht — fife
gpume flatterter um die Liebenden, und der Furf
warf fich, uneuhig iber Serichos ghicliche Bauernws
auf feinem feidbnen fager umber, — al3 biefe gah?
nend ihre Schlafftellen fuchten, um uorgen frib
munter unbd pfeiffend wicder an ihre Avbeit ju gebn !




nE3 tar doch ein  berrlicher Tag! geftern ! —
vief einer dem anbdetn gu, wenn fie fich am Mots
gen begegneten. —  ,,Gin herrlicher Tag!! viefen
wit Flopfenden Hevien die Niinglinge; wund Greife
glickten ihre Miachen der aufgehenden Sonne ents
gegen, und dachten: ,,Gott fegne unfe gute Hervs
fchaft! ¢

Dreifigfies KLapitel.

Uber, i euren Freuden ift doch nod) eine Lice?

9 ie tenigen Tage, die vor der fdhon Heute Des
ftimmten. Hochgeit der Aurora woch ibrig faret,
verfirichen  grdftentheil  unter Cryahlungen  dey
@dhictfale des alten Pifo,  Freilich rolite dg nod)
" manche Thrdne der Liebenden iber die Wangen ;
aber die Crinnerung an vergangenes Glend bat dodh
auch feine Sifigteit! Pifo fiblte fich jest gang in
diefern Falle; denn ex twar glicklich ; uad feine Lige
ber fchtouren ihm 18, in den feuvigfien Umarmune
gen, auch die leten Spuren von Leiden bei biefen
Crinnevungen, durch dad Glick ihrer Licbe, aug
feinem Hevien ju verdrangen. —

Cndlich brach er an, der [chine fo lange fehns
lidh gewiinfchte Tag! —  Niemand batte an newe
Rieiver ober anbdre dergleichen Citeifeiten gedadhe;
nap wie fie froh feon wollen, im vecttqulichen Sivs



fol ibrer Freunde war ihre Sorge; und die Sorge
beg Hareas und Jevicho 1 Wein genug ! — ,2ber
i unfern Freuden ift doch noch eine Lucfe! fagte
Nurora trauig, of8 fie unter den S;)od);citg&rteu eis
nige ucalte Freunde bdes Sericho, die aus fernen
Gegenden exfcheinen wollten, und felbfe den K
fien, herrechneten; einer feblt noch: unfer Sahleis
dee!? — €8 iff aber auch wabr! fagte per Nits
ter, und fprang auf; es dauert wich felbfE Herlich,
baf ev nicht da iff! aber ed foll mm auch gefdhos
rver. feyn; fobald ich mewme Sachenr mte pollends
eingerichtet Habe, foll mich feine TMacht mebr i+
piicthalten, einen Ritt nach ibm su machen! und er
mifite im Sonde oder im Mittefpunite der Crde
frecten; fonft mady’ ich ihn gewiff aus! — Cr bat
fchon viel bigher verlohren; und heute == bei nteis
nem @i, ich gab meinen Deften Springer druny
genn ev da odr!! —

Qurora. Heute! — Jcbh mogte ihn nue
febn, ftoie er fo gang perglich mit uns frob fenn
soficbe ! bie gange Telt war gewif einmal fein.

Diefer tragifihe Gedante hatte gemiff die gute
©eele traurig gemacht; aber von allen Seiten
vaufchte jet Freube ihr entgegen; fie fah ibren
Rater und den Bater ihres Geliebten, freh toie bie

Gdtter in briverlicher Cintradht, Yrm i Avm mic

cinanber umber toandeli, und ihr Covali war {o
ganj verfunfen in ficbe und bas grofie: Mein! wit
ers nanute — foar fo gang Adonis; und fie vergaf
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Schleichern ! —  Nicht mwie die Groflen getwdhulich |
bie Rleinern i vergeffen pflegen; bie irgend cinmal |
bas. St batten, ibnen einen angenehmen Dienft

8U erieifen; nein! aber eg gieht ja Stunden in der
Welt, da man in eine Ust von Ubtefenbeit ber
Seele, oder wenn fie gu feff auf einen Punt fivive

ift, die glictlichften Augenblicte vergifit = eg braucht

Juft Fein Hochyeittag gu fepn! — um befomedhr wag
Aurora tegen diefer Bergeffenheit ju entfchulbigen s

da bie ghicklichfte Sufunft mit dep trauvigfien Beys
gangenbeit in bdiefen Augenblicken abwedhfelte. —

Bon allen Orten her rollten nim  Wagen,
ftampften und wieherten Prorde 3 und frdhliche Gds
fe flogen aus einem Yrme in den andern.  Olhne
alle Begleitung und Pracht, tie er wufite daf e8
ber alte Sericho gern Datte, erfthien dey Fiirfi; er . ‘
aber felbff twar hente gany Juef, oder gan; Biira )
ger; wenn briderliche Pevtraulichfeit der Wiirpe
eines Fiirflen nichts fehadet ~ ooy nicht vielmehe !
fein Hery ehrt = ¢ war gang herablaffende Gite y
und Bruverlicbe toie es ein guter Furfe unter feinen
guten Unterthanen fepn fann,  Seine Sreude tvay
aufricdhtig 5 das Fonnte bdep gang _beitre und ofne
BUE in feinent fonft gewdhnlich immep umssiften
Yuge nicht laugnen.

Die Trauung gefchah in bder Rivche; denn
diefe Familie Hatte viel juviel Uchtung file die e,
[igion, -al8 baf fie eine dergleichen @anbiungeu
batt’ an einem Schents obder Opieltifthe (wie iy

B
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bie Beifpiele Haben) vervichten laffen follens auch
machte die Gegenwart des Fuvfien bier Feinen Une
terfchied, G felbfF, der Furfl, fibete mit dem als
ten Pifo die Braut in die Kirche und an den Altary
und twobnte diefer Feierlichfeit mit der groften Des
vogion Dei. ‘

et fiegen die frommen Wiinfche der glicklis
chen Unterthanen bes Sericho, und manche danfende
hrane, betend jum Negiever menfchlicher Sehicks
fale machtig auf, und fein befter Seegen machte fich
auf, fie su exfitllen! — O, daff ich ohne Seufjer
bier poribergehen ESunte! —  Mitten in der rvaus
fchenden Freude fchrectt er mich auf — ich twende
mich teg eine Thrane vom Auge su trocknen — id
fely in die Sufunft — eine furdyterliche Wolfe this
met fich auf — Schlangen ifchen unter den Ros

. fen der fiebe = bdie Tugend wweint! — O, ihe

forglofen Glicklichen! welche Macht im  Hinumel
und auf Grden tvird eud) foiten, wenn eure
groffen Tugenden bdie Ungebeuer nicht jurdckichres
den? —

&8 var voriber; und auch die falten 1und
farmetty ausffubdivten und berslichen Ghicknninfchuns
gen, und das aligemeine BVivat der Bauern,. ald fie
aus der Kivche giengen, und dad Gefchmetter der
Qrompetenn und Paucten — (benn diefes eingige
gonnte Jericho dem Flrften nicht abfchlagen — er
patte feine Kapeile mitgebracht, und diefe machten
fo einen rafenden Lavm, ba fie aufs Schlof juricks
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famen, al8 foern der ganmgen MWelt bie Obren von
biefer Freude gellen folliten). Ulles diefed twar vors
giber! unbd auch die ecfen trumfuen Umarmungen
ber gang nin vor Gott und Menfchen vereinigten
fiebenden fvaven voriber; und fie fafen im frdhlis
chen Kreife bei Tafel.

Die Decher fiengen fhon an nicht mehr ge.
gabe s gebhn, fondern zn f(hwanfen; die Greife
foaver, Deraufcht von Weingeift und Freude, gang
Suinglinge; ber Furf ihe Bruder, und afle gute
DMenfchen thre Freunde; — ,, lle gute Menfchen!
~— vief Jevicho, und hob feinen Becher Hody; ,,ger
gentodrtig und abrefend ! — der Filel und alle
fiieen an, und Trompeten und Paufen {chmettern
e8 durc) die glanjenden Sdle. ,Schleicher ! fagte
Murora, und fiief julegt mit der Sevapbirte an,
€3 gieng ihr von Herjen; das fonnte der gefilhls
polle Bl nicht laugnen der bdiefes: Schleicher !
begleitete; und — um folch eines Blicks wifley —
folite nicht einmal dag Schickal den menfehlichen
Winfchen eine Kaveffe machen? —  Lafit fehn! —
bie Trompete fchiwieg, und auf der beften Efelg.
haut der Paucke rollte noch das leste: Pum! Pum !
— bdenn die Efel wollen ja immer im Leben dag
legte AWort haben, und vergeffen alfo auch nach

" bem Tobde ihre Mucfen nicht — da erhob fich ap

ber Thite eine andre Mufif und eine Stimme ;

penn ich jesit licber Hervgott war
nJeh wiifte was ich that .



»Se was den Donner ift denn das 2/ vief Nericho
~— (alley Blicke flogen auf den furitfen Mann hin, dey

an der Thite lebute, und nur fo tvie vor fich bin fein

Siedchen Flimperte )

Sevapbine. (mit einem louten Schrei frens
big aufabrend) AH! — das iff der alte Paul Dfop!
und o der iff, ba iff genwif auch Schleicher nicht
eif.

nichtig 110 fagte Schleicher. —  Er bhatte
fich unter ber Menge Bauern und Bebienten, di¢
wm die Tafel Herumftanden, unbemerft hHerumges
jlichen, wuud fland jeGt Dinter Ddem Stuble bdet
Aurora.

Dag  toar eincr der feltnen Streiche Des
&chick{als,

;e p du Taufendfappermenter ! vief Serichor
indef Schleicher dem Furfien, dem Pifo, und den
andern fein Kompliment machte; baft mich ocrdents
lich evfchrectt! — dacht’ ich8 doch, baf ihm bie
pfiffigfien Mduche su dumm feyn wirben ! aber
fe’ dich nue, fery’ dich, und bebalt alles auf mors
gen; genug, du bift bal#

@chleicher Eam weben der Seraphine fu fifien.
,S3br fennt euch doch T fragte Jevicho — s ift ein
ritalienifther Tangmeifter, der hier purch dich) €n-
ngagement fuchte! wie haben ihm indef Halb und
; bald weld)es verfehaft.

€dhleichern twar diefe Gefchichte nodh ein NRaths
fel, und ein forgfames Seitenblick auf fie, indem
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er feinen Stubl neben ibr hevein jos, vervieth feine
Unrube; aber ,,Nube, Echleicher! fagte fie heimlich
gy ibm, und dridte unterm Tafeltuche feine Hand;
ich Din nicht gefommen deine Freude ju* fisven; du
tirft gliclich feyn, und ich audh1” — 1nd er twar
tubig.

Harvras, Cur Auvora) Und vun iff dod
toohl in unfrer Freude feine Licte mehr?

Aurvora. Doch nodh! aber ich benfe mots

gen — (s Schleichern) Schade, Schleicher! nicht
fwahr ? etvig Schade! =— Bermiffen fie niemanden ?
(bie Achfel guckend) e8 mar nicht mdglich !

Hammer tvar nicht gang wohl, und Angufte
nicht gu Dereden gemwefen, obne ihn gut Hocheit ju
fommen. Sdhleicher verftand diefen Wink, und ein
eingiger burchdringender Blick auf die Grdfin Yus
tora far feine evflarendffe Untmwort.

Der Firf  Uber dem ehrlichen Manne

dovt ift dber alle der Freade fein Fiedchen im Halfe

fiecen geblieben.

Jericho. SHeraus damit, Ulter! laf fehn,
tas du thun twirbeft, toeun du das grofe Lenffeil
ber Dinge in den Handen batteff ; und dann tvafhe
peine Gurgel einmal aug.

Dfop fieng alfo von newem an; fpielte und
fong:

Wenn ich jest lieber Heregott wdr,
I wufite, was ich thdt;

B e R St et e I S iy, N 7,




ief raufchen all’ ein Wonnemeer
Ui diefes Hochieitbett.

So bab' ich nichts = ich avmer Mann,
Als Wunfch und Riedefein;

it Hundsfott giebt mebhr ald er fann!
Shr mift jufricden fenn.

;Bravo ! viefen alle, und Elatfchten in die Hiana
,be, bravo! — deun dag Liedel qualifijicte gan mit
,ber Figue bes eisgrauen Sangers,

Sdleicher. Cehn Cw. Durdl. fo bHabe
ich immer meine Kapelle bei mie gehabt!

Der Fef. Hat er aber auch immer fo bei
faune gefungen ?

Sdleicher. (lichelud) Seine Laune hangs
swar eigentlich nicht von der Saune bes Glidts ab ;
aber twag fo tolf war, war doch o toll; Dfop! niche
wabhe ?

Piop. (trinft) I weif nichts mehr! —
per PMein ift gut!

Sericho. Jch babe hier in meinem Dorfe
cinen Tifcher, dec auch einen Sarg maden fanw,
9liter! du brauchfi nicht weiter darnach ju laufen.

PDiop. Auch gut; ich babs obhmedem Herglich
fatt!

Sericho. (Iidhetnd) Havve! haben euch dodh
die Senfchen mirbe gemacht ?

P {op. (feifig mit feinem Teller befchaftigt) Sy
Batte mich alle meny Yebelang nach der Segel ded
gtofen Grieorichs, fue den AWeibern und fuy bee
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GeiftlichFeit gebiitet, und mugte doch noch ju guers
legt ihnen it in die Hande fallen; dag gab mir
den Mefe!

Sericho. Hahaha! mehre bich!

Diop. Wie ber Heving gegen die fobende
Nordfee ! —

Jubdef war bem ehrlichen Pubdel die Nafe fo
poll Getud) gemorden, baf er fich ndher Hevbei
madyte,  INit beiden BVobderbeinen lehnte er fic) ne-
ben den alten Jevicho auf die Safel, und fab fich uim:

Schleicher. (ddelnd) Da forumt noch eis
ner, Heve Graf! er addrefive fich gut.

Jevicho, Ubal der ehriiche Brieftrdger,
nicht wabr ? (ey legt dem Pubdel die Hand quf dets Koyf)
“Yudy dir {olis wobl gehn! = (indem er cin fchones
Gtk Braten fir ihu abfhreider) Swar mogte {ich
fhtoerlich Dier ein Meiffner finden, det ang deiuer

Sefehichte ein Meifterfiict mache, und deinen Nas

men verewigt %) ; aber wohl {oll divs gebn! (indem
et ihm das Seuck Braten veicht) wdef lang biew ju!

Aber dey ehrliche Pudel langte nicht ju, fons
pernt fab evffaumt we d)pwmetfc ben alten Jericho
und Schleichern ai

Sericho, Nun? ifis dir niche gut genug?
ey Duuodsfoft giebts beffer alg ers hat!

Schleicher. (ladelnd) Co ffaunt, und fann
fich noch nicht drein finden, bdaf e8 ung auf eins
mal nach fo mancher truben Stunde, o wohl gebe

*) Siche Meibnes Stinens der Hund des Melais



Sericho. (cinem Bedienten den Teller reichend)
Gieb dem Hunde! — (fehr ernfi) Schleicher! e8
graufit mich eine grofie €chuld an, wenn ich vbeve
lege, was du fir mich gethan Haft.

Nurora. Und fiir mich! =

Corallt. Und pir mich! =

Pifo. Und fitr mich!

oUnd fie mich! ¥ fepte bder Fieft febr bes
beutend bingi, ,,ou hafi meine Fontanen in Alegro
herrlich gebaut! !

Sdhleichers  [verbengt fich Mcheind] s
Durchl, =

Dee Fhef. Sayja! der Miiller mit feinen
acht Kindern bat jese Brod; und ich will nicht deirs
lester Schulduer fepn!

G murbe eit die Lafel aufjubeben; und
faum war s gefchehen, fo faumte mum Auvora feio
nen  YugenblicE mebhr, ihrer Freuundin Augufie
Schleichers Anfunft ju melden.  ie vief hn ju
fich auf ibe Bimmer allein, evflvte ibhm guforberft
bie Gefchichte ted Nitters mit der Antonie, und die
Berfleibung der Seraphine mnebff ihrer neuen Liebs
fchaft, wad unterfuchte dann genau fein Herj in Nbs
ficht auf ibre Freundin, Er erflaunte da ex horte,
paf fie noch fo gang obne Liebfchaft, gany nodh i
per namlichen €mfambeir, auch mitien im evflen
Rirfel des Hofs, wie pormals lebe, und der faft
rlofchne Guuken Hofming fiieg fichtbar ibm in feis’
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glibendes Auge von wnewern auf. ,,Das hatt idh
nicht gedachet vief e freudig; marlich nicht!/ —

Nueora (Iihelnd) Nicht? toivklich nicht?
— nd fo todren fie denn bder eingige Mann, bder
wight fioly genug mwav, um fich im Hevgen eines g
ten SRAadchen unferdlich gu denfen ?

Sdyleicher. [tebhaft] €3 ift wabyr, Grafin'
mein Sdyickfal Hat mich fibn guug gemacht alles
$u boffen; aber = ugufie; die Tochter des erfen
Minifiers ! — ' ,

Nurora. Minifer hin, Miniffer Her! —
tiffen fie nicht, tie viel auch ex ihnen fehuldig if?

Sdyleicher. O, das hat er viellewht longe
pergeffen! toenigfiens modgte ihm fo diefe Schuid
31 gut besable fcheinen.

Nurora Und twenn Augufie fie liebt? —
S bin feit einiger et gany ihre Vertvaute —
Cfchelnd, indem fie aufmerffam ihn betvachtes, ihre Hand
auf feine Ahfel gelegt) + Mann, wenn Augufie Sie
liebt! — ;
Sdhleicher. Dann bin ich immer evft halb!
[mit Warme] O Grdfin! bdie Tochter eines birs
gerlichen Megierungsraths — ich geftebe e8, baf
i) fiols genug tar, diefe fir meines gleichen u
alten ; aber [mit fieigendem Gefhl exnfe und twild ]
die Tochter bdes IMiniffers ju evfriechen — 3u er,
petteln! — Grdfin! Augufte toqr, auf immer fije
mich verlorenr, und follte fich mein Hevs an diefer
ABunde verbliten ! ==

Aurora
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Aurora. Prui, Schleicher: nicht fo toild.
Ao, Sie licben Augufien?

&dyleicher. [yafchs gany Fener] O ich fie
licbe 2 — rafin! ich Habs ihnen f{dhon vor nun
beinab gtoei Jabren gefagt; und toie ich vor Fivei
Sabren, und wie ich vor jehn Sabren war, Hin ich
nod) jeBt; — unverdnderlich — [mit einem feierlich
exnften Blicke ihre HDand faffend] Augufe! oder Fein
Madchen auf  diefer Erede; verblute damn, Her;,
ober- verblute nicht: unter mich Liebe! — [ gefipls
voll und fanft, der Aurora die Hand Hiffend] Obder
[af bir an diefer Freundfchaft gmigen! —

Yueora. Gnug! und nun gehoven fie auf
peute tieder der Gefellfchaft; i) babe noch eim
Gefchaft allein. i

Cr gieng, und Auvora fchrieb an ihre Freiis
din. Diefe gonge Sgene floff fo lebhaft aufs Pa,
pier hin, al8 wenn fie der grofte Meiffer gegeichs
net batte; Schleichers gange Denfungsart lag das
vinnen 3 feine Feftigkeit, fein Stoly, wnd —  feine
Cigbe. Der Vothe vitte daf die Kiefelfieine flangen s
und der guten innig froben Yugufie tourde  dieje
Nacht perglich lang.

Yurora mifthte fich nun auch wiedér jur Ges
felifchaft; alles war GShick, und der raujchende
Tany drehte Ddie Kipfe  vollends in  unfidce
irtel.

Piop lag rubig auf eimer Ecke und fehlief;
per jevichofche LWeine DHarte feinem alters Gaunte ju8

Sdleidh, 2 2. P
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gut gefchmeft; und Sevicho [ief ibn i feiner
Sehlafftelle bringen.

Stunden flogen tvie Minufernn, und der Hine
melSwagen  fivecfte feine Deichfel  Dbeveits  gegen
Norben; da draickte der Fiivfr vecht herglich freunds
fchaftlich der Yurora die Hand, und (chlich fich in
ber Stille bavon. ,, Solche Leute find nun lieber
allein, fagte ex jum Nitter Harvas, der allein feis
nen Yufbruch merfte, und ihn an den Wagen bee
gleirete; ich will mich fort machen! Aber, fagen fie
mein lieber Harvad, id) fei heute fehr ghicklich ges
wefen! unbd verfichre allen meine befondre Freunds
fchaft und Licbe.  Uebermorgen febn twir ung alle,
toie toiv  DHeute beifammen gewefen, auf meinem
Perfe. ! ~—

Taumelnd firchte mancher feinen Hut in der
afche, und den Degen im Ofenloche; mancher
fonnte fich nicht genug wundern, daf ihm der
Punfch nicht mebe fhmecken toolle, wund eg foffete
viel Mibe ihn gu uberjeugen, bdaf er — aus dem
Ieeven Glafe getvunfen. Kury die Sinne toaren
gedfitentheils fchlafen gegangen, umd bie Kieper
wanften nue noch mechanifch umber; und  Jevicho
lieg jum aligemeinen Aufbruche blafen. ~ Jbm
felbfE fchien es alg ob er fchroebte; demn er hivte
feine Fuftvitte nicht; und der alte Pifo fonnte
lange nicht begreifen, toarum Covalli bente nicht
bei ibm in feinem Simmer fchlafen folle; aber Aus
sove begriffs recht gut, und wimfchte Iachelnd ihm




wobl 3 fchlafen. , Jbr terdetd fchon yollends
machen ! fagte Sericho; - und die  verrauliche
MNache Oreitete gefallig siber die Freudew der Licbe
whren dunfeln BVorhang.

Gin und drcifigfies Kapitel
So ein Diergeld moge> ith audh verdfenen !

g{ué ben fufeffen Umarmungen ihred Corallp
wand feah Aurora fich log, um auch die Pflichten
der Greumdfchaft ju erfiillen. @ie empfieng bed
ibrem Crvachen Briefe von ibrer Augufie; denn
geftern batte fie der Vothe nicht wmehr dberliefern
fonnen, und eilte ihre Vitten gu evfillen. Die
gute Seele diefes bevrlichen IMadcen fprad) in jes
pem 2Worge, und jeder Gedanfe mar Schleicher und
gicbe.  Aurora hatte graufam fepn muiffen, wenn
jie nur Augenblicke 30gern fénnen; und das foge
fie nichte O laf mich, Coralli! vief fie, laff
gmidht  Cr bat o piel fir ung gethan, bder ehrlis
, che Schleicher; ich muf ibn jest in fein Gluck
hinein fiivgen che er fichs verfieht.  Hiev, lied
pbiefen Brief 1 = Cordlli [ag, und freute fid ;
indef fchlipfte Uuvora aus feinem v, warf
cine Salloppe nim, und lief fich Schleichern aufg
Simmer rufen. € erfchien febr Deiter; bdenw eb
Dz




fam fdhon von feinen grwei Ulten, und Hatte Beide
febr heiter und froh gefunden. , Schon fo fisih
auf? fchone Frau! fagte er; ter wird fhon fo
geigig fepn ! —

Uurora Ales mit Orbming! fpricht une
fer Schulmeifter; aber, im Ernfie, wad ich fo i
©ie bitten will; e3 f{tehn im ficflichen Stalle
gtoei Reitpferde, die miv der Nitter fir meinen Cos
valli gefauft hat; — er fagte miv8 doch geftern
Ubend daf fie angefommen, und ich Habs fehandlich
vergeffen ibn fur bitten, daf er Neitjeuge daju wdbhs
Ten, und fie miv gleich bdiefer Morgen Herausfihis
cten mogte; feyn €ie fo qut, Licber! und beforgen
es.  Hier iff Geld! file Shren Gefchmack forge ich
nicht, und foften mag e was e8 will,  Cilen Sie
aber; bdenn ich mdgte ihm gern , mit diefer heimli-
chen Freude, gleich wenn er aufgeftanden, 1iberras
fhen.  ©ie nebmen obue Jroeifel den Forffer mit;
den fdunen Sie ja mit den Pferden gleich voraus
fhicken, 1nd dem Miniffer Shre Aufrvartung mas
chen — ich weif daf erd winfdht! — [ Idchelnd]
und dielleicht fehn Sie aud) Uirgufien.

Sdhleicher.  CHifit ihpr die Hand)  Auch
enit dag nicht iff.  Sie wiffen, bdaf ich Feinen
glictlichern Dienft fenne ald den Shrigen.

< Aurora,  WVor der Hand, twill ichs glaubert ;

aber tver tweiff wie lange nod.!

@dleicher gieng. , Wo willft du denn fchon
hin? ¢ vief ihm der alte Jevicho ju, da er ihn auf




dem Hofe vom Pferde fatteln fovechen Hivte; in
Gefchdften der jungen Frau, nad) Palmiva, fagte
et ich habe fchon den alten Diop fu Shnen beor-
dbert, ber toird indef fortfahren tvo ich {tehn ges
“Blichen bin. /= G Batte dem Ulten feine ©es
fchichte u evsdblen angefangen, al$ ihu Aurora Tu-
fen laffen. —

Nefst faf er auf und rit'. €8 toar ihut
lange nicht fo. 1oohl getwefent al8 jefst; denn urora
war ja ghicklih! und — feine Liebe — fo weit
Patte ers doc) bereits in der Welt gebradht, dag fie
ibm feine monopolifche Aube nicht mebr foftete.

Die Pferdegefchichte tvar mit dem NRitter bald
abgemacht s fie wurden vorausge(chickt, und Echlei.
cher gieng nach dem Fuibftucke, das er beim MNit
ter machte, gum  SMinifter, 1 S weif nicht was
,em alten Sterl einfdllt, fagte Haread ju Schleis
pchern, Cer meinte ben Hammer) er hat fich geftern
5, Abend wody, vom Hofliferanten, einen Pofizug gee
pfaufts fo fthén, auf meine Ehre! wie mwir ibn
',Faum in unfern Stdllen Haben; und einen Was
sigen, e gewif viel Geld foftet; das war doch
¢ fonft feine Sache nicht! — Echleichern ahndete
nichtg, und er gieng. Ales lief im Haufe bes IMi-
niffers fvider einander; die Vediensen und Stallleus
te foaven mit dem neuen Wagen befchaftigt, uud
faum founte er einen finden, bder ihn meldete.
Der Miniffer empfieng ibn gwar duferfi freundlic),
aber mit fo einer falten Suricthaltung, bdie ibn
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gleich beim evffen Ynblicke frappierte; fo twat anch
ber Ton ihrer Unterbaltung; nichtd ald Fragen:
wie eg ihm jeither gegangen? = tvie die Hochyeit
abgelaufen? — toie e8 bem alten Pifo bier sy
gefaller fchiene? und twas dergleichen Falte Fragen
und Untworten toehr waren. ,,Gute RNacht, Aus
gufte! /! dachte Sdhleicher, und wollte fich empfeh»
Ten; aber: , Noch eins! fagte Hammer, unfer
Kiieft iff , toie ich bove, gefern bei bep Jgocl)sett
Fot pergnigh getvefen ? 4 —

@dleicher. (falt) Sebr bergm’zgt' -

Der Minifter. Und iwie tar er gegen
@ic? vermuthlich febr gnadig?

Sdyfeidher. (wic juvor) Sehr gnddig! —

Der Minifier, € mag e wohl filhlen,
fwas er Jbnen fchuldig iff, und wird vekmuthlich
nicht undankbar fepn, =

S&dhleicher. Csuckt beinal)  unmerElich die
Ahfel) Vermuthlich | — .

Dee Minifrer. Chben erinnere ich mich,
baff Sie dod) eigentlich bdie erfte Urfache find, daf
ich biny was ich bin; — und dafiir bin ich Shnen
noch) ein Bievgeld fchuldig — Cruft) Augufte!

@din tie der Tag, mit einem Blicke voll
Qicbe, fam Augufte aus dem Nebenjimmer; ihren
rm ausgeftvectt wach dem Jnniggeliebten , in fifs
fem Schmachten, = So fam bas fehone Jiche
Madchen! =
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Schleicher exfchrat; twie ein clettrifcher Schlag
fubrs ibm duvch alle Glieder, und man fafh ibm
an, toie feine Licbe mit cinemmale in ihrer ganjew
Sille aufflammte. € folite ihr entgegen gebi,
aber ehe er noch einen Sdyritt vollenden Founte,
{ag fchon dasd fchdne von Liebe Beraufchte SRadchen
in feinem Yrme. :

, Bift du mit diefer Biergelve gufvieden? !
fagte Hammer, und fah mit vaterlichem Bohlgefals
len biefer Develichen Sgene ju. RNoch Hatten die
Qicbenben fily wichts in Der gaujen weiten SWBelt
umber Sinny als fiie bag Glick diefer evfien Ums
armung; und Jr3tvei Sabr beinah fufye Hammet
o forty Hat das gRddchen mum um dich gelitten; ich
ivar iy Greund und Bertrauter = aber ich
pfonnte ibr nidt helfenn ! ich mufte dich exft fens
,men lernent.  Jhum fenne ich dich, bi8 auf bdie lefe
ten Sdilberungen der Grdfin AYurora von beiner
i fiebe und peinem Stolge, der, unfer ung gefagt,

it nicht weniger gefiel , al$ Ddeine 1ibrige Dens

,funggast.  Ou wollteft bie Tocyter ded Minifters
,micht evfriechen, nicht exbetteln — dag toar brav!
sbag INadchen wird ju dem gebohren, was fie ifts
‘,abet per SMann fieigt aus fich felbfE, durch fein
2, Berdienft; und ift jeves Madchens werth. = I
o fenne did) alfo nun; und, fie iff dein! /! —

S fivSmee der feurigfie Dant der Ghickli
dhen in den Waterumarmungen pin. Sdhleicher




batte nie fchlechter gefprochen , alg eben jeBit; ba e
fich der grsfte Nedner B feon toinfhte. ) Caf
ndag! fagte Hammer ; seige mir in Sufunft deinen
nDanf, wemt du miv bdie Sreude | und Hofmumg
amicht verdiebfE, die ich mir pon dir mache! der
oPlan ju deinem finftigen Poften liegt fchon bier
it meinem Sabinett’; ev iff nicht fonderlich glan=
pdend, aber wiglich files fand, und fise vich ruhme
7ol wenn bu b ebrlich, wie ich boffe, mit mie
nousfibrfls S8t dbernimm unten eure Cquipage’
tambd fahre mi deinem IMddchen Hinaus nach) Weis
pbenburg,  Sie il der newen Grafin von Afor
nibre Uufroartung machen, meil fie geftern nicht
mie ochieit fommen fonnte s ich effe bei Hofe,
100 10l ich mit dem Firften die Sadhe wegen Ddeis
imer Anfiellung in Ordnung bringen, und twenns
omoglich iffe dafi ich mich logreifien fann, fo fom,
e i) nach der i“.afie[ auch hinqus, ¢

Und das tar alfo bie Cquipage, bie felbft
ber Nitter beunderte? und dag dag Madchen,
bag ‘einft Hammer Schleichern seigte, da fie die
grofen Plane maditen 2 und fagte: bag iff meine
Sochter!  Aber Schleicher betrachtete jest Faum
bie Cquipage, fo fhon fie war; denn ex batte volls
auf am OMadchen fu fehn. G lief  Dem Nitter
nur fliditig fagen, twas mit thm porgegangen, iumd
bee Ffam ibnen, aufier fich fie Sreude, nachges
fprengt, Und was gabs in Weibenburg fiie AMife
febn, al8 fie ibn fo prdchtig mit bder Augufie ane




fommen fahn?  Yurora jiwvar Hatte gewuft, daf
er glicklich fepn mwerde, und es auch den ibrigen
gefagt; aber fo bald, fo gleich im erfien Augens
blice bde8 Wiederfehns, bHatte fie es felbfe niche
permuthef, und des Umarmens und Freuens tvar
unter Mannern und Weibern Fein Cnde. , Daf

pbich ber Zeufel! fagte Paul Pjop, und fiveckte

pfeinen alten Hals lang nach der Augufie aus, um
ufie redht ing Auge 3u faffen; twer doch auch noch
neinmal jung war, und fich fo ein Bievgeld veve
nbienen fSunte! Wetter, und wennsd um die Kehs
ole fagelte! 7 — Augufte dwmicfte ibhm freundlich

die Hand, und danfte hm warm und innig file alle

bie Freundfchaft) die er ihrem Geliebten ertviefen,
und file alle die Mubfeligheiten, die er, in einem
fo bHoben Ulter, um feinetwillen evtragen. ,, Hat
wgar nichts s fagen! fagte er; twie fonnte mivs
penn jest fo gut fchmecen, twenn ich nicht erfahs
pren batte, wie es auch im avmieligffen Bettelfacke
pder Welt qugfah? weif i) doch mm, bdaf ich
pgeiff nidht uber der Crdbe verfaule; denn dey
polte Hevr da hat mir einen Sarg verfprochen;
samd wenn ich todt bin = je nun, twenn aud)
gniemand um  mich toeint, fo feBt mir doch mein
,.@cb[eid;et gewiff' die befite Grabfchrift, indem er
afpricht: - der alte Paul war doch ein ehrlicher
1, Rexl 1Y

Alle. Dasd twerden twie alle fagen!
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Sericho. Und DBAlt dir ben Sermon! =
€ war ja einft ein Geiflicher, —

Sdyleicher. Coem Jericho und pem Diop die
Hinde veichend) Topp! €8 gilt. — ud ver ol
aus bem Salge fepn! —

Yurora. (ihm die Hand driickend) Fne twoill
ith minfchen , bag es dir nodh recht lange bei ung
gut fchmecke ! ] |
fop. Jh auch! es ift miv gar fo gobl i

|

unter guten Menfchen! Seh mschee mid) gern noch
auffittern, um einft den Wikemern mit meinem Geo
richte einen Spas ju machen !

Jervicho, Uber, alle Donper! jeBt befinne
ich mich erfr, Schleicher! was foll8 denn nun mit
dem italienifchen Tanymeifter da  werden ? ich habe

nicht anders geglaube, al8 daf du die ihn auf deie "
ne eigne Hand verfchrieben Hafi ?
€8 war, cine grofe Stille.  Itwvar toufiten )

die meiffeny tie die gange Sache mit der Seraphine
fiand; aber feing tollte mit der Sprache beraus,
und eing jifchelfe dem andern ing Obr; Seraphine
wurte rothy und der Bavon jdblte die Fenfferfcheis
bena  , Hum! bum! fube Sericho fort, fich bie
#©tirn veibend; verloren bift du filr fie ; toie bdie
#Ceele eines befehreen Hallunfen file den Teufel,
»da8 febe ich wobl ein — pHum! pum! am Cnbe
oWitd3 denn twobl an den alten Sericho fommen,
ubier eine Diverfion ju machen. — Hum! hum!?
o = (i wieder die Stirn veibend)  Ybery ja! =
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gfal = fo e ba nod Austunft! = (qu Schleir
dern) 1, Hire, wenn ich div mum fo mit Manier
ooon dem SNadchen, und dent Madchen — ja, fo
gnd fo, dem Madchen u einem Manne belfen
g fonnte 2 —  Dfop brandht nichtd al8 meine Tae
pbactsbofe, meine Siche und meinen Keller, und
venn er das nicht mebe brauchen fann — einen
oPDlat anf unferm Gottegacter; das alles foll er
haben! lnd b = fo umd fo — denn lieb ift dirs
oboch, menn das INdbchen gut verforgt wird, dad
s0inft fo brap an bdie pandelte — ja! Und fie —
ofo und fo! — Na! und toeil du denn nun felbff
o/fo veich Dift, ba man die vor der Haud mit tveis
gter nichts dienen fann — jal amd fo tedg’ ich auf
yeinmal einigermagen meine ©chuld bei euch allen
1,breien aby die ihr euch directe odey indirecte, obeg
,oie man 8 fonfi nennt, um mich und mein Haus
,joetdient gemacht 3 ja, und fo fig 1 Gum Bavon)
Hire, RKavl! twie befindeft du dich unter der Juche
ber Seraphine ? :
Rarl  Herelidh, gnadiger Onkel, Herrlich!

Sepicho. Tum, da Haben wirs! Hits
doch denfen follen, daf Stahl und Stein Feuer ges
pen mifite. Das war eins! — e babe bemerfe,
paf du dich, feitbem Du unfer diefer Sucht fiebff,
merflich gebeffect Hafp — es foll dich und Ddeinem
Sdyulmeifier nicht vewen! (ibm dic Haud reichend )
Berfprichfe du mir, fo fortjufahren, und nac) uny
nach ein gany ovdentlicher Kevl gu werben = fa
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begable ich die Schulden auf dein UAmfelet, g
bag Neft und dag Mdaddyen iff dein !

Karl.  Cibm fidrmifh um den Hald fallend )
$icbes, befited Herjensonfelchen ! ach ich verfpreche
alles! alles — twill alles thun, was Sie tollen!
— Onfelchen, Onfelchen; meine Seraphine.

Jericho. Junge, bdur ersorivgft mich ja! —
(fich von ihme lodtwindend) daf ihr Mevfurialmenfchen
in feiner Sache Maaf uud Jiel balten Funt !
Da bipft ex nun fiir ‘Freuden berum, twie ein
RNarr; und gefiern, da wir Alten beinah Narren
fiie Freude gemworden waren, hHorte man von ihm
faum ein laut Wort,

Karl, AU, liebes Onfelchen! ich Hatte ges
fiern felbfi die Hochseit im Kopfe.

Jericho.  (dchemd)  Und nun ifF fie dir
wohl gar in die Beine gefthlagen?  (Gur Seraphines
Die fich indef fehmeichelnd an feinen Arm gephingt bat,
und ihm die Hand €ife)  Ou bifEs doch sufrieden ?

Seraphiene. O, Sie, vortreflicher Mann!
auch BVater nennen gur diivfen, der nur beute und
geftern fo viel glictliche Menfchen gemacht Dat
(ool Wehmuth und innigem Gefihl ihrer felbft, ihr Ges
ficht auf feine Hand verbergend, und vop ihmy nieders
Fniend) I habs nicht verdient!

Schleicher betrachtete fie mit ernffem RNach=

benfen; denn er allein und Piop Fannten ihr vori-,

g¢8 Sebew. 5, Run, nun! fagte Sericho, und vichtete



pfie auf;  toad du nicht verdient Haft, toivf dit
gmoch verdienen, tentt b miv den Wildfang u ele
smem ordentlichen SManne machff. 1 —

Sevaphine. b will wmeine gane G
talt, die Liebe miv dber ihn gab, antwenbdert; 1nd
— (gefiploolt)  Karl bat fein bofes SHevy!

plnd du o aud nicht! ¢ dachte Schleichers
e 2as littergold der XWelt perberbte euch! ¥ —

Sericho.  Jeiny das bat er nicht! Nue
bie  verfluchren; Windbeuteleien; das elementfche
Spiel, und Hevumhummern — - nut den Seufel
nicht! bdad alles wufit du  ibm durchaus abges
foohnen.

Garl (vittend) Oy lickes Onfelchen! idy
Habe fchon fange wicht mebr gefpielt, als —

Servidho.  (lichelnd) WS — ja, al8 =
(ihm die Seraphine in den Wem werfend) Da haft die
cin ©pielwerf! = Und nun mach mir deine NRedhs
mumg von den Schulden, die ich nicht weiff; aber
per Donner foll dir in den SMagen fahren, twenwy
ou miv einen Kreuer perjheigft!

et war frober, ald Bruber Karl! — allg
feine Schulven begahle == und ein folch Madchen
woch obendrein! — Gy umavmee alles , twas ihm
pocfam s und jum ik lief ibm eben jesst Feine
fehmugige Kuhmagd in den Weg, fonft Hatte ev fie
gewif auch wmarme;  denn feine Freude twar ju
grofi, als daf er fie patte e fich allein bebalters




Eonnen, utd fo fuchte er fie, durd Umatmingetr
allen Menfchen mitutheilen.

pUnd nun, fagte Nurora, da fich nach Tifhe
biefe vier, Paar Menfchen, nebft ven gtoei Batern,
feoblich unter einander im Garten berum tummels
fen; gpmun ift in unfeen Frveuden feine fuicke
mehe! / —

Snbef faff Hanimer beim Frieften, und raths
fhlagte mit ibm wegen Sehleichern.  Der StivfE
that verfchiedue Borfehlage; wollte ihn ans Sinongs
toefent, in die NMegierung, in8 Kabinett — und lies
ber allenthalben bin Haben; Yber: ich  bin 1ibeys
geugt, fagte Hammer, daf et in jedein diefer Pos
fien feinen Mann behaupten wird, nur daucht mich,
es ift fthade um ihn, wenn wir ihn {0 an ein eina
gelchlofnes Fach anfetten tvollen » o er bdoch bei
alleden nichts mehr thun fann, alg twas ibm juft
vorfomme; und dag iff filr ibn gu wenig! (Idchetud)
€w. Durd)l. fchienen ihn allenthalben bin ju toips
fdhen — und wie WArs, wenn wic das miglich su
machen fuchten ?

' Qe Furf.  Canfmerfam) Nun?

Hammer.  Wenn wir filr ibhn einen bei
ung gan; ueuen Pofien wdhlten — Landrath!

Der Fiefl.  Wie in = % % metnen Sie
nicht wabe? o fivs Allgemeine,

Dammer.  Ridprig! Chelich iff ex, und
Elug; dafir paftet Jbnen und dem Lande mein
Kopi! — € weifie dann pon Seit gu Jeit im Lane



be umber, und Beobachtete. So, gum Beifpiel, den
Nahrungsiuffand in den Stadten und auf dem Lan,

be; fyoran es mangelt, und wie hin und toiede.

abs amd  aufjubelfen; SManufafturen, Fabrifens
Bergiwerfe, und felbfe die Pfiege der Gevechtigkeit;
u. f. w.  Dad alles beobachtete er; fuchte Mns
gel 1md Gebrechen  und fiberhaupt die der Glickfes
ligeit des Lanbes twiderfiehenden Urfachen ausfins
big s macher, brachte uns davon getreie NRaportse
und fchiig nach feiner Klugheit und gefammelten
Sofalfenntnif, Berbefferungen vor. o patte fein
thatiger Geiff mmer oSllige Nahrung,  und wic
gleichfam unfer Auge im gangen Lande umber, und
sodven gleichfam allgegentvdrtigs

n$a, bravo ! vief der Guieft freudig, dad ift
afo  gang nach meinem Hergen! b traue ihm
pywar viel any das fiile ich; aber ex hat ja ges
nieigty Dafer auch) wider fein Jutereffe e ehrlis
;e Mann ifft ! — -

Der Firfe hatte vecht. Dergleichen Leute find
auGerft niglich in cinem Staate; aber auc) eine
Pefe fiir as Land, wenn es Buben  find.

Hammer vig {ich mit SRibe aus der TMenge
gratulivenber $Hifiinge fog, Ddie ex alle fannte, fam
nad) IWeidenburg, und ar nun gans der alte Bas
ter Hammer; breder und bershich- Pifo war gang
fein SMany, und ev ein Mann fir den Pifo. Sie
fabn fich faunt, 1 warg als ob fie fich fchon ald
Knaben gefannt Diten; Dean ibre Nerien wavew




auf einen Schlag. ,,GUicE auf, Herr Oberjdagers
peifier! vief Hammer dem Coralli ju, alg er mit
ndem Schleicher ibm entgegen Fam, und [Sdyleie
ern die Hand veichendl nHere Landrath! = Nor,
srgen tverden euve Yvanfements dem Hofe befannt
pgemacht fwerdep, 1/ —

Sevicho, Dho; ein neuer Titul! Lands
rath — ;
Hammer. Uber auch ein newer Mann!
gang fir den Poften, und der Pofien filr ihn.
[ldchelnd su Schleichern]  Sur Hochjeit muiffen tir
uun bald thun, daff der erfie Naufdh ein bischen
verfliegt, und damw tvieder wag geftheutes mit dir
angufangen ift.  Ou boft ein fchwer Stk Yrbeif
ooy dir!

Sdhleichers Wofiir ich mid)y niche fifechter

Hammer. [herglich) Kinder! einen Vay
und cine Fete: folle ihr Haben, fo toll  ihy swolle;
nue jept niche!  Jhe wift alle) dag id) unter jwei,
trei Freunden . eigentlich am vergniigtefien bin, und
wenn 1chs da nim fo unter euch fein wollte , denft,
tie viele ftieR ich da vor den Kopf? alfo, lafit mie
immer meine Grilfe!

Hammer. Pah! dbag weiff ich; fonft HAtteft
bu lange paffen ESunen, und wenn du mir noch ein,
mal fo lieb gewefen warfE! (lihelnd) aber das mevt
dir:-ehe du dUHS einmal verfiefE, iff Augufie deine
Sray ! 3

Yurora.



Yuvore i dasd wdr fhin? O6 Augufie
gleich nicht bei meiner Hochieit getefen ift, bei dew
ibrigen muf iy doch fein,

Hammer. CPerglich) Kinder! einen Balk
und cine Fete follt ihr Haben, fo toll ihr wolt;
mue et niht! Shr wift alle, daf i) unter
goei, brei Freunden eigentlich am pergruigte(ters
bin, und tenn ichd da nun fo unter euch fein
wollte, denft, wie viele ftie§ ich da vor den Kopf?
alfo , laft mir immer meine Grille!

Sie mufiten fie freilich ibm laffens und er
pielt Wort.  Cinft fube ex mit feinen Kindern anf
cines feiner entferntefien Giiter, uguffen Elopfte
bag Hery, benn fie merfte was, weil der dortige
Paftor ein fiebling ihres Laters twar.  Yber
©chleicher merkte nichts.

G8 toar eben Sonntag. Sie giengen in die
Rirche, und al8 der Gottesdienft ju Enbde war, trat
der Pfarver an den Ultar.  Hammer umarme fets
ne Kinder, und fagte mit einer Thrane im Auge s
geht! — Sie giengen und der Diener des Herrny
forach feinen Segen Wber ihren Bund der Liebe.

Muf i) noch mehr Hingu feBen, um meiners
Sefern gu verfichern 2 dag fie glictlich waven? =

@chleich. 2. . 2
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e und dreifiigfies Kapitel.
Dag glickliche Sommerfere.

@f)e wir fdyeiben , meine Lefer! [faffen fie ung
noch einmal auf diefes ghictliche Menfhenhauflein
und auf bag game ghickliche Sommerfest Fuvick
Blicfen.

E3 ift ein fonigliches BVevgmigen, ald Beobs
achter in diefen Familien umber gu fchleichen ! =
Oft, tvenn die Manner in Gefchaften umber find,
figen bie jungen Weiberchen bei den muntern Gvei®
fen; und vermanbdeln ihnen, duvch ich, und glhickis
che Laune, den Winter ihres Alters in hervliche
Maitage. Sie fcheinen jufommen eine Familie aus,
3umad)eu; Auc) Karl iff beim Forfivefen ange,
frellt, und behauptet feinen Pofien mit Chre. Sind
die Mdanner ju Haufe, fo find freilich die Gruppen
“mannichfaltiger , und jede prdfentive ein Meifferfirick
ber fiebe.  Diederfinn iff der grofe unerfchitterlis
dhe Pfeiler, auf dem bder VBau diefes Erdenglicks
rubt; Liebe die Bafis.  Oft fommt der gute Stirf
nod) fpat gegen Abend bevaus gevitten, fchleicht fich
durch den -Gavien, und fehuistes feinen Fuivfrenfume

mex
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mer, 1iber diefed ober jenes Gebrechen bdes Lanves,
im Sdyoofe des alten Pifo aus, twenn Hammer und
Cekjiein und Schleicher etrvan por der Hand noch
$u fhmwach find, ibm abjubelfernn; und noch nie fehre
te er traurig tieder guricE. Denn Pifos Adlerauge
fchaute fhon einft, umlagert von Ungebeuern und
nagenden Sorgen, tief in das Junerfie eines Staatsy
toie vielmehr jefit in feiner NRuhe? —

MWag Sericho  beim 'Militdr that, Haben twie
{chon gehdrt. Eeine Offigiers find Mdanner; denkt
wer dem Jericho - gefallen will, mufi ein Mann
fein; und toer totinfchte nicht tiefem gu gefallen 2
Der Soldat Hat Muth;  denn er fiblt, bdaf er
nicyt toie ein SKnecht dient, fonbdern geachtet und

“elohnt toird, So iff fein Heer nicht mehr ein uns

Bebeutendes Hduflein, wie vormals! aufmerffom
petvachten e feine MNachbarn, und  fuchen bi®
Greundfchaft und RVerbindung ded Fuvfien. €8
fiile fich, filble feine Kraff; und toebe dem Feine
pe, gegen den 8 cinfi feine Schroerter gieht ! —

Stuact und Hovfi find nod) immer bavunfep
bie Lieblinge Des alten Syericho, und feined gans
jen Havfes ; toeil fie fich einft fo mannlich betrus
gen als Auvora fie wnicht wablen fonnte; nug
twollte e die eiferne Nothtwendigfeit, daf er fie Beis
be ju Negimentern verfesen mufite, Die ganj ouf

L a
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pen Grenjen in Garnifon liegen, und fie alfo bis,
Per nicht fo oft, al8 ers wiinfehte, um ihn fein
fonnten.  AUber bHoffentlich wird Stuart bald, ald
Kammerberr , Sfters , und Horft, ald Oberfter und
Generaladjutant des Fivfien, immer in Pafmiva ,
und folglich auch beim Bater Jevicho fein.

Dfop ifi ein wabhres Hausgemurre, (fo nennt
ihn  Sericho ) Friecht und baut und haufelt den
gangen Tag berum, und fucht fich allevege niglich
su machen. SJedermann muf ibn licben; und wenn
niemand mebr aune fiiv den alten Sevicho hat, fo
Dat e fie.

Havvad ift ghicklicher in feinem Haufe, als es
pielleicht jemand ju hoffen gewagt hat.  Untonie iff
gan bes liebenstoticdige Weib, das fie fein mufte,
um fo ein raubes, aber braves Hery, wie dag Hers
ves Nitters ift, auf immer an fich ju fefeln. Eie
‘befteigt fein Pferd mebr; aber wer hausliche Weis
bertugend lexnen will, der gehe su. ihy in die S,
le. ©eraphine iff ihre Schilevin, und ihre Lehrs
meifferin Yurora.  Sie hat den Kopf und das
Hery thres Mannes jest fo fleifig fudivt, als einft
bag Mobdejournal, und ihr Feuer und ihre Kluge
beit machen ihr die Ausibung aufjerordentlich leicht,
Hareas fonnte nicht beffer wahlent wnd  vielleidhs
war ¢8 fein alitdglicher. Streich bes alten Flugen



Sthictfalg, baf bie fanfte Anrora wicht fein toerden
fonnte. Syest hat er einen ferelichen Jungen , und
ift feelenpergmigt. Der Firft, Pifo und Aurvova s
find Pathen.

SHammer Hat dag unumichranttefte Sutrauer
bes Fiieften; und betmigt ihn nicht.  RKeine Kabale
fohleicht mebr im Sinfrern um den Thron, unbd ere
giftet die Hergen mit Srietracht und allen Sauglins
gen menfchlichen Clends.  Jff gleich bdie alte Naffe
woch nicht gany ausgerottet, fo Fani fie doch jest
nicht thehe ju Rudften fommen, und twagt fein aitfz
ferotbeut[id)%ubenﬁﬁcf mehe. Wagt fie denn etiwan eing
im Rleinen, um wuy etwarn nach und nachivieder jit Suf
faffen 5 fo ift iy fogleich der &uf im Nacken, und ihe
Werfseny auf immer pabhin; daf feiner nicht mehe
gedacht toird, a8 nur noch in Hammers Bubenres
giffer. Daran fpiegeln fich die aubdern, und fiigen
fich , umt nicht pernichtet gu toerden , in ben Defferns

Ton.

Der Firfe bat fich geroshnt, alles anguhsren
aber nichts g glauben. - Wil ex Wabebeit hiven
fo fragt ev feinen Hammer; umd dann erft glaubt ev.

9lybeit, unbelohnte Yrbeit, und unfaglichee
Berdruf, Haben den biedern EcEftein hypodyondrifch
gemadht; ex lebt noch, ift aber fiie bie {ebendig®
S0elt todf. = :

P




Coralli ift gang bder Qiebling bes Fileffen.
Gleiche Sahre und dev befiandige Umgang mit ihn,
twosu ihn fein Poflen alg Oberjagermeifter verbins
bet, haben den Fiirfien fo an ihn gewdhut, daf er
- nur aus fiebe gu thm nicht verdedflich iff, wenn et

ibu etioan einige Tage nicht ju febn befommt; denn
er weif, wie wobl er fich da bei feiner Autora be,
finbet, und bei den berrlichen Nlten.  Gr befucht
ibn oft; und mwenn ibn dbann Coralli jurict begleis
Ten will, fiebt - mans ibm an, baf er sweifelpaft
¥t , file teffen Jntereffe er entfcheiden foll, ob file
bas feinige, ober filr das feines Lieblings. Meiften®
theild enmtfcheidet er dann filr den ficbling ; und
Tagt ibn guricE.  Diefer Berlegenheit ausgumweichen ,
avbeitet er jept machtig daran, und fucht beinak
taguch neue Vewegungsgrinde auf, um bdiefe Fas
milien ju bewegen, i bdie Nefideny ju ziebn. E3
toird fchwoer Dalten, i?re Iaudliche Rube mit dem
Gerdufche der Stadt su vertaufchen; aber was thut
man nicht einem guten Fiirffen ju Liebe, und man
Bojit, es werde, tenigfiens bden HerbfF und Wine
ter niber, gefchehen.

Cotalli mipt diefe Liebe bed Firffen nicht file
fich, nein! fir das fand.  Nubig pflligt jest ver
Prviger feinen Acker ; rubig arbeitet der AWinger
feinen Weinberg, indef Coralli mit dem Fiirfien.
und feines Sagerei allein i den Laldern umbeyp



frecicht, und den Hivfh mit chen fo viel Bergmis
gen jet felbf auffuchen s den ibuen einft taufend |
Sauern jutreiben mugten., Gottlobns ihim! denfen
die Bauern an ihres Arbeit, und gebervibre Steerty
mit Greuven,  Denn . iderdies bat ex auch folche
Einvichtungen in Lande geteoffen 5. DA jest Die
“Panern lin den Walbgegenden, nach cingm Tagt
ooll Arbeit fich rubig aufs Ohr legen fSnnea , -und
poch ihre Saatfelver ficher find. Vet alledeny, el
e fich die Liebe bew Forfibedienten {o i getvinner
und ju verfichern, bdag er Olof bucly. diefe-giede r
mebe  jum . BVergniigen pes  Fiivfien mit thnew s,
sichtet ; alg einfe duech Tirannet toar auggerichtet
foorden. v aktih D

9l(fes Tebt wm ibu, o, et iff; aber jeder mug
wiplich fein,  Micht ein. unniger Menfeh ird gea
fiittert, gefchtocige denn ein anndiger Hund ! und die
Plagen der Thieve, die unméglich ein, eines Fiive
fien tiitdiges Vergniigen fein tdnnen, fallen. gang
feg. !

Hid Schleicher, diefes Meteor, . gieht aller
sMenfchen Augen auf fich.  Er iff bald Hier, Bald
an jenem Gnbde des fanbes; bald su Pferde , bald
sit TBagen 3 und niemand teiff  twenn oder fvoher
et fommt, noch tvenn ober twobin er fabet. . Ste
toeilen Degleitet ibn Augufte, sutveilen Dfop , und,

3




gumeilen It et audh gang alleitr; yumd toch niemand
bat ibn anders, als Deiter bei feinem. Gefchafte ges
feben: ' @ fludivt im cigentlichften BVerftanve dagd

fand; “unbd das muf er, wemn er ibm migen twill, -

Aud) aufferhald, tveit oer den Grengen von Soms
merfett, fiveidyt ev umber, fucht allenthalben i fers
nen, indies it feiner Jeit angumwenden. Auf fold
einer . qustdrtigen Steeifevei’ war e, ba ich ibn
und feiien Pudel fennen lernte.

Man follte nicht glauben, daf mit biefemn Pos
flen bie Liebe und bas Bertrauen ber berefchaftlis
den  Offisianten beftebn FSnne; wnd boch ifig fo!
Edleicher Hat e8 fo weit gebracht, baf ibn jeder
DBeamte gern fommen fieht , trauert  toenn e fdyeis
bet. Aber tooher fommt bag? G jeigt ibhnen fein
ticfifcies Aufpafferbers, bdas fich nur von Denune
tagionen mafiet; fondern bas $Hery eines Menfchens
freundes , det nicht fu verderben, fonvern nue gu
Beffernt, und mit jedem fich jum allgemeinen Beffen
du verbinden fucht; und bdie Juecht s daf er jemans
ben ungliictlich machen terde, fiel gleich in ben ey,
ften acht Tagen weg.  Anf diefe Ypt erfabrt er oft
fiebr, al8 er fu fragen weiff; und erft im Sifam>
suenbange mit verfchiedenen UmfEdnden erfdpee man,
fvie er dbied ober jenes angewendet bat. Niemanp
Boet jemald von ihnt, twasd bhie ober ba gefcheherf
Jonn oder twitd; und doch fragt ev jeden, wag bie
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ober da gefchehen Flnnte, und Het von jedem feine
Meimmg; wie et glaubt, daff es dann fein wurde ?
Gindet er cinen offenen Kopf — den merkt er fich
Qerviff , unbd fragt ibn teiter. Finbet ev einen ehrs
lichen Scdwachopf — fo fieht er nue gu, daf er
wicht etiwvan unfchuldbigestveife Schaden anrichten mds
ge.  Sindet er einen Buben — auf den hat er ge
wif ein wachfames Auge. Das merkt ber Bube,
anb fiellt feine Biibereien ein; denn ihn betrigen
su fSunen — davon bat man wnoch Fein Beifpiel.
tbeitfame TMdnner, die viel Familie und tvenig
Brod haben; Gewerbe ohne Nabrungs und ges
drickte Ruinfiler, Haben an ihm den lebbaftefien Bers
forger; umd ex fann fic) ordentlich dngftigen, wenn
8 niche gleich mdglich 3 machew ift, in folchen

Dingen eine Aenderung it treffen. €3 giebe fchor:

viel Dérfer und Fleckern und Haufer! wo Thrdnen
pes Dants betend fie ibn jum Himmel aufficigen ;
und noch  fein  einjiger Seufger avbeiset ihnen ents

gegen. ©

Ueberhaupt Detreibt er bie Sache bed Landes
geiviffenbafter und eiftiger, al8 tode fie feine eigne;
Ser feine Handlungen fieht, und. nicyt wie ex bentty
pev benft gemwif, er Bamdle filr fich; und doch
fchont ex o ga feine Ausisfimg dabei fo tvenig, daf

et fich fein Borfpannepferd unbejablt vorlegen Iaft.
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JiE er. nun einmal Herume, und Fomme danw
ik gu feinem Bater Hammer — o0, was ifts da
file eine Freude, fie mit einander iber died und jes
nes fprechen ju been! ,,Hve, Vitercdhen! foricht
©dleicher , doet ifi8 fo uad fo; und das uuat
nichtd! demn fo und fo mwerden bdie Menfchen dabel
gefchoren und geplagt; umbd iff doch alles nichts: !
— pfum! fpricht Hammer, das tode feeilich dum
aber toie meinfi du denn anbers 2!l —

Sdhleidher. Je nun, fenn tir nun bas
fo und fo, und jene$ fo.umd fo abindern fnuten s
folits nicht: einess Unferfchied. machen 2.

‘Hamuer, Hum? ja ja; dad fodr, étmats !'
miiflen febn, wie twirs msglich machen !

~ Unb fvenn dann fo tvas abgedndert, jum BVore
theile ded Landes nund der gedriickten Menfchen abs
geandbert fverden Fann und abgedndert twitd = 0/
fvie vergnigt wirft fich dann Schleicher feiner herrs
lidhen ugufte in den Aem, und fible fich gans
glicklich !, ==

. Der Hof HelbfE . diefe tweiland - fieife Antifer
fangt any nad) und uach eine gany andere Form ju
gewinner.  Und toie Ffann e8 unter dem Cinfluffe
Ddiefer erften Familien anders fein ? da fie alle, ndchfE




per Rabale, nichts mebr als dad fieife Seremoniell
Baffen 2 — Nedlichfeit und Freundichaft und Vet
traulichfeit Gevefdht jest da, too noch vor furien
Cigennug, Haf und Neid und Kabale tivannifivte.
- Reing macht dem anbdern Leben und Nrbeit
fehroer ; und jedes lebt rubig, und avbeitet mit Freus
den. Ulles fcheint ein Hery und eine Seele! =
benn alles arbeitet auf einerlei Sweck" bins und die’
jer Swect iff — Menfchenglict. Dev gute Fuieft
lebt unter ihnen, wie unter Freundens und dad
gand jauchit.




60 toded inbef vollendef, bdiefed Biichlein; ich
bin dba gewefen, und giche mich, wie die Schnece
beim berannahenden Ungemitter, rubig in mein Selbf
guriit. S babe, ovor bder Hand, eine Rejenfion
daviiber gelefern, (in der . Litteraturjeitung ) da,
vinnen der Herr Negenfent es, einige unbeftimme
gelafine Nebendinge abgevechnet, nicht ju vermerfen
fdheint; aber, Seelenfreund! du DHaff mid) nicht
perftanden ! — N fage diefes nidt ettvan, alg ob
ich ungufeieden mit dir wdr; o nein! wir haben uns
fdhon oft, id) weiff e8! DbeFannt und unbefanut,
perfdnlich), unter den Menfchen, und litteravifch in
biefen Bldttern, obgleich vielleicht unter anbdern
Umftanden und in anbern Fachern getvofferr, und
find immer mit einander jufeieden getwefen; auchfet
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fill ih8 fein! Qber, ich duiicte vbiv frenndichafte
lich die Hand, und fage: du haft mid) nicht veee
ftanden ! — Nicht in der lupurivenden Phantafie beg
Sdhieicher, nidht in feinem fauftifchen Wige, une
platonijchen Sgerten und andern dergleichen Nebens
dingen, die die Perfonen nur favakterifiven, finbeft
du den Nubepunft, auf dem du dich fefifellen fonn-
teft , und mich verfiehn ! Bei dem ®edanfen an dew
Son ber feinen Welt fchhipfteft du part dabei vore

“bers und batteft du noch hingu gefepts  Hoftony

fo marft du richtig. — Alfo fchien div Schleicher
tirflich) eine Phantafie 2 und feine Abentheuer viels
iyt gar fdmtlich Roman? O, wirf einmal ben
fchalen @edanfen von Noman tweg! und blicE’ um
bich.  ©ollteft du Feinen Mann fennen, der einfe
ein Sdleicher getvefen fein fonnte?  Jwar macht
er freilich jest eine gan andre Figur, al8 einft) da
et, auf feinen Stab gefhist, an der Walbdecke bei
OBeidenburg lebute! fpielt eine gany anbere Figuv,
als einft, da ev fich unter Schurfen und ehrlicherns
Revls Herum Fugelte! — Soliteft du nicht, twenn
it didy vor deinen fosmologifchen Kompaf binfrellfi,
und umber BlickF, ein Land finden , in dem das befie
Giivftenbers o fchrectlich gemifbraucht toird 2 Freund!
mebe darf ich nicht fagen. Ob mich gleich in diefer
Geftalt das fcharfite Sehevauge nicht exfennen oird,

fo wdr es bdoch Hichfe unvorfichtig, diefen Flor wege.

sugiebn, unter dem einen toenigfiens Ddie grofen
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Bremen nicht flechen Fnmen. O, du weift 8 fo
gut, alg idy, wie furios jest die Welt gelaunt iff !
Sie mag feine Wabrheit héven, und fihe gar 3
gern, wir nabmen fie, in dhrifilicher Ginfalt, alle
fo fiir dag, twas fie fcheinen will, beileibe nicht file
bag, was fie wivlich iff! Sdahe gar ju gern, wie
alle toaren eine fhakefpearfche Pfeife der Sortuna, und
wiften tSnen, wie fie greift. Und, wie wdrg,
wenn alfo diefe gange aus alle den fleinen Gefchichte
chen gufammenn getvebte Gefchichte wnicht blof der
Peitfaden  mwdar, an dem mein Schleicher in der

Welt umber fhlich, und beobachtete ? Wenn alle’

diefe * Dinge wirflich einft exiffive Fhatten, ober
noch eriffivten? amd er fie nur darum: fo fone
fug unteg eivander gemworfen hdtte, damit nicht beim
exfien Anblicke gleich alle Menfchen auffchreien 1nd
fogen mochten: Bier! Ierreif einen Brief, o haff
bu — Sticfchen! Cin verworrenes Chavs, in dem
bu nur dann amd wann einen Gegenftand deutlich
unterfcheiden Fannft;  aber fesse dich Hin in deinen
Edhmolltvinfel , fuche und fese die Sticfchen jufams
men, und — eg hat alleg feine Nichtigleit.

€3 foll feute gegeben haben, die beim erfien
Zheile fchon den Weisheitsfinger an die Nafe gelegt,
und gefagt ¢ acu retigifti ! auf deutfeh : getroffen !
= Die batten ‘gewif da fhon einige Stiickchen jus
fomnten gefeBt, und waven auf dem Wege gum
Siche;  wie wirdg im gweiten Theile gebn 2 =

e — e A B i, ’\ M o
-2 = N R



Behs tvied molle ! id)y Habe ja nichts gethan ? LWeif
nicht, e Windig, mwer Hamfier , ter Luck, wee
Redeo, wer der Furft ovon Sommepfett . iff =
Fury, teif von alledem gar wnichts! und bin und
bleibe blog Schleichers == Sdanfefiel.  Jndef lebe
wohl, Freimd Negenfent! Sch habe auf Chre feinen
falfchen Gedanfen gegen dich, indem ich diefes (chreis
be! Vald feben foir ung twieder, Wenn div ein
deutfcher SMann unter einem altgriechifchen Namen
ju Geficht fommt =~ ein Liebling der LWeiber und
Bewunderung der Heldben; der fich durch die ge,
fabrlichften Lagen der Menfchbheit und Fritifchen
SBelt , immer fich oleich, hindburchroindet, gur hochs
fien Stufe der Tugend und Ehre ~— dann fehn wie
ung toieder ! 3

Und nun efnen eingigen Blick nod). auf jenes
gliictliche Land!  Sch  tweiff nicht, unter twelcher
Polbhshe es liegt; aber meine Sinne find nic)t das
pon weg jut bringen. €8 muf {ich herelich dort les
ben! 1o bdie Menfchen fich rvubhig oufs Ohr legen
fonnen, und nicht befivchten miffen, dag eine neue
Plage am Morgen fie auffchrecte — Dort! wo die
Gerechtigheir ihren Sdynedengang abgelegt hat, und
obne ‘YUnfeben der Perfon vichter; ihrem Urbiide
Gott gleich. — Dort, two der Fuirff feiner Vauern
BVater ift; feinem Urbilde, Sott, gleich! O, dort:
wo (fein Grofer den fchrectlichen Fhich auf £ lae

""""




bet ,-feinen gnten Fiivflen gu beteigen? = MWie muff
per SWein fo berelich fchmecken, den man auf die |
Gefundheit folder Grofen und foldy eines Fivfrere
bout trinft! Wie muf fichs dort fo herrlich [eben !
| bett[ld) arbeiten ! = fo Berrlich flerben
Bott fegne die guten TMdnner des Staats! = fegne

pen Fivfien ! —

Gefchrieben, unter meinem Birnbaum, in dee
Seipsiger Michaclidmefie, 1789.

Sonas Smbauche.
















-
S
e
Lol

Lebett unod Meinungen,
aud

felefamliche Abentheyep

Crasmus Sdleidyers,

eines reifenden Mechanifusg

3eiter Theil

Neue, mit Jnmerkungen vermehyee Auflage,

Svanffucth und Leipsig,
1794




	Leben und Meinungen auch seltsamliche Abentheuer Erasmus Schleichers, eines reisenden Mechanikus
	Zweiter Theil
	Vorderdeckel
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 8]
	[Seite 9]

	Widmung
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Leben und Meynungen Erasmus Schleichers. Zweiter Theil.
	[Seite 12]
	[Leerseite]
	Erstes Kapitel. Das war dumm v m Mechanikus.
	[Seite]
	Seite 8
	Seite 9

	Zweytes Kapitel. Aber das war gescheut.
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13

	Drittes Kapitel. Der wird auch nicht wieder nach dem Mechanikus fragen.
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Viertes Kapitel. Ein Sprung, ohne Risiko.
	Seite 17
	Seite 18

	Fünftes Kapitel. Die Natur hat ein Meisterstück verpfuscht.
	Seite 19
	Gedicht 20
	Gedicht 21
	Gedicht 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26

	Sechstes Kapitel. Schröpfer.
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35

	Siebentes Kapitel. Der exakte Mann.
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42

	Achtes Kapitel. Schleicher ein Bierfiedler.
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	Neuntes Kapitel. Seraphine.
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55

	Zehntes Kapitel. Ein heiliger Bubenstreich.
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61

	Eilftes Kapitel. Schleicher läßt sich Sr. Hochwürden empfehlen.
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

	Zwölftes Kapitel. Reise von Wien nach Italien.
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71

	Dreizehntes Kapitel. Der Herzog von Hudrischackschack.
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 47
	Seite 76
	Seite 77

	Vierzehntes Kapitel. Der Geheimerath Luck.
	Seite 78
	Gedicht 79
	Seite 80

	Funfzehntes Kapitel. Piso.
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88

	Sechszehntes Kapitel. Pisos Geschichte.
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103

	Siebzehntes Kapitel. Der Himmel bewahre doch jede fromme Seele für dem Arme der Kirche!
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110

	Achtzehntes Kapitel. Sommerfett.
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122

	Neunzehntes Kapitel. Der schöne Tanzmeister.
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132

	Zwanzigstes Kapitel. Chango läuft Gefahr verwirrt zu werden.
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135

	Ein und zwanzigstes Kapitel. Eine komische Sponsirung.
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141

	Zwei und zwanzigstes Kapitel. Auch der solideste Mann hat seine dumme Stunde!
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152

	Drey und zwanzigstes Kapitel. Aber wo wird jetzt unser Schleicher seyn?
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Gedicht 159
	Gedicht 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168

	Vier und zwanzigstes Kapitel. Eine Stund über der man viel Elend der Welt vergessen kann.
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171

	Fünf und zwanzigstes Kapitel. Ysop und sein Pudel.
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178

	Sechs und zwanzigstes Kapitel. Augustens Liebling in nobler Gesellschaft.
	Seite 179
	Seite 180

	Sieben und zwanzigstes Kapitel. Endlich leuchtet der Stern des Glücks allenthalben.
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 178
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191

	Acht und und zwanzigstes Kapitel. Du allein dem Schmerze noch übrig Auguste!
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200

	Neun und zwanzigstes Kapitel. Friede und Freude, Jericho, dir und deinem herrlichen Hause!
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213

	Dreißigstes Kapitel. Aber, in euren Freuden ist doch noch eine Lücke!
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Gedicht 220
	Gedicht 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226

	Ein und dreißigstes Kapitel. So ein Biergeld mögt' ich auch verdienen!
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241

	Zwei und dreißigstes Kapitel. Das glückliche Sommerfett.
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251


	Epilog.
	Seite 252
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 266]
	[Seite 267]
	[Colorchecker]




